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+ Ben de ganken Nenfchlichen Leihen, 


merbichonnd eufferfich./ gan edfe/ beivehrte/ 
heilfame und. norhwendige Stück und Experimenten 
ee wann bar eine hohe FürfkiichesPerfon 
f akjo verfaffer. 


Wendelinum vön Selbach zufammen 
gerragen/ond Reiflig verzeichner. 


Aranen außgefihriebenen Bichern gemiehrt/ und auff 
1% eilicher gutherkigen Begeren sum andern malin 
Diuckverfertiget. 


Plagder Peßileus etlicher Hochgelehrten 
octorn der Yrnep. 


10. Jahr nicht nachzudrucken Begnader, 


| 
Bolffgang Kichrern/in Verlegung Nirofas 
Balfzifämptlichen Erben. 
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A EDIEATIO. 
daß er. auf und von fich fanp]"". 
nichts gutes wirden Fan nocbh!. 
vermag / ohne was der I. Gef. 
durch feine unendliche Kraft 
reichlich in den HWiedergebornen]"" 
swircfet weiederd). Apoftel Dausi" 
tusE Kor. am 3. begeuget: Daß“ 
spifdüchtigfind/dasift von®ott-M' 
Spiftdoch das Erfanntnuß gusin' 
Ker und böfer Dinge etlicher maß 
"fer in ihm blieben / alfo / Daß obIn" 
vol folcher Verftandt/befonderst" 
innatürlichen Dingen / fehr ver 
finftert / jedoch der Allmächtigeln 
GDttihndellennicht gar berausiim 
ben wollen / fondern zu Erhalsı 
tung menfchlicher Natur Ihm geaın 
gönnet/ex obiettis rerum crea-ki 
tarum & earundem qualiratibay hi, 
die Gefchöpff GDttes zu erfeneins 
nen/' 
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6: : BEDICAHTIO. 
groffen Fleiß der trefflichen Nasa 
eurfündiger / noch fo.viel oberig Im. 


» 


haben / daß twir diefem onnd an I 


derm Schaden end Vnheil mit 
guten Raht vorzukommen wil 
fen. Dammennher ons cin jegli Im 
cheasKräutlein end Blümlein im fin 
angehenden Srüling pnnd bert Ins‘ 
lichen Lenten/befonders aber im {nn 
rölichen Hrayen/ ons dreyerlen Im 
erinnern foll- | 
Erfitichder Sütigfeit end Nils in 
tigkeit deß lieben GDetes onferelin! 
allgemeinen Schöpffers. Daher In 
Do&or Iohannes Matthefius hin 
feinfagt: 
Rein Rrautnoch Blümteiniftlo flein/ | in 
Es zeige &.Der den Schöpfer fein, In, 
Zum andern Die fragrantiamn pi 
end Lieblichkeit deß vergangenen Ion 
irdia 
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8. DEDICATIO. h 

uft an ihnen fehen follen : Biel“, 
Pl Dauid finder im Pfalmlied am. 
Sabbath. Bund der Prophet Ei“ 
faiasam 26. Kapitel begeuget: Sal“ 
foicher: Herzlichen Deläftigungg 
haben nicht allein vornemmegean" 
Ichrte Leut/ vndNlaturfündiger/(" 
die Simplicia nd Erdengewächal 
ihnen belieben laffen/ darauf aleın 
deriey Extracten als lanitatis re-fy0. 
media przparirt ‚folche probirt/ at 
ormd nach gründtlicher DBefinsim 
dung / was derfelben Kraffeondfin 
Wrcfung fen / fleiflig verzeichstun 
“ net / damit cs alles ad polterosinin 
propagirt würde: Sondern auchlim 

grofle Könige und Ponarchen/im 

als befonders der weile König) 

Salomon im Dolek Sfrael hatıın 

fich der Erdgemoäche nicht gefehär Ki 

mich 
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3000. Bücher gefchrieben habe In". 
Die Doch ohne ziweiffel umb feines 9 
Volds Sünderwillen/& tempo- 4" 
risiniuria, Öotterbarme/nitang I" 
Liecht fommen feyndt / fondern I” 
derfelbigennochinit groflem fchas 1" 

den entberenmäflen. - 
Eshatauchder Nann Gottes m 

Erd NHfeH/ wie wir lefen Erod.amıs. 
Sap.durchein Holk/foihm Gott: | 
Aczeigt / Das bittere Wafler zu 
«Mara füß gemacht / damieman 
Holches Dolßes Krafft nachmalg 
erfennen folte / wie Sprach am 
33: 98. Kapit: besenger. Gintemaf 
nichts under allen 4. Elementen | 21 
iftoder Icht/ cs feien Thier/Bös | 
gel / Sich / Kraut /Graß/ Be | 
men/ Baum Stauden / Hol/ | 
Stein’ Metal ondin DR E 
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12 DEDICKTIB: | 
aber die Berachtungnimpe Ihm 
dochdie Kraft nicht: 
Wielobt D. Otto Brunfelfiusts"' 
den Güldengunfe/daßerimauchhn" 
su Lob diefen Gedenckreimen alsıın 
fein Symbolumgemacht : 
Mei Blümlein trägtein blawen fchein/ nv 
Bildgunfel iftder Namefeyn. | 
Dodtor Adamus Lonicerus kur 


beichreibt auch mit fonderlichen nm 


ob die Wegdriet / welches fonft inte 
T auch ein verachtes / und gar ges win 
Kmeines Kräutlein ift. | 


Die Alten / befonders die m 
Sriechifchen Aerkte /baben den 
Röhl nicht genuafam loben Föns =: 
nen / denfie zu allen innerlichen 
7 euflerlichen Frand beiten beils NN 
famlich gebrauchet Haben / wie 
folches D. Georgius Henifchius 
auf | © 
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18 DEDICATIO. 


verborgen/daßofftermalsdiege im 
legenheit deß Drts oder Landes Io" 
alfobefchaffen/d; manmwederMie- Fu" 
dicosnochAporeefer haben mage Fin 
Derhalben Doctor lacobus int! 
Theodorus Tabern&montanus fi 
in feinehit Herstichen groflen Her- her 
bario recht jagt : Sürften onnd (mn 
Herren / Edel onnd onedel hun | 
gecht / daß fie die Simplıcra end fin 
Kräuter fennenlernen / endihre jun 
Kraffe mercfen/ fintemalihnen In 
diefes offtermals anihrem eignen 
Leib / und auchanirem Vich/ wien. 
Die tägliche Erfahrung begeuget/ N. 

erfprießlich feynmag- | 
Pd Doctor Adamus Loni- \.. 
cerus Medicus. clarifs, feliger / \v.: 
fagte eynmal zu mir: Es brächte I». 
allenthalbe groflennußgen/ wann u. 
| cl. 
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tenchtige Hochgeborne Zürft end IN. 
He 


Her HirkogLudivig zu Würtes I 
berg /2c. einrecht Hürftlich und ad hi 
zternos dies föblicheg TBercf ger Ir’ 
than, daß 3.3. & Ihrem Hoff IN 
Medico Doctori Osvvaldo Ga- Hr." 


belkhötiern dag herzliche Würs - 


tenbergifche Artsnenbuch zu col- no 
El 


gr N AM 
| ve 
} 


ligirn,ond andern durch offentlis 
chen Druck mit zutheilen befohln. |) 
Nicht wenigers ift auch den, [un 
Zirft und Nerr/ welcher Die meis h 
fin Stüfindiefem onferm Hor- ' 
tulo Corporis sufanien gefchrie, | 
ben / lobens werth / die er ohne | 
sipeiffelmehrertheilsprobiren laf- 
fen/ und nachmalsandern mitge- 
theitt / durch welches SYRittel fie |. 
von einem an den andern Der |n.. 
fchoben worden / biß fie an den | iu 
Eden 
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#. .. DEDIECHID 9 
f Wannaber ungefähr vor our 

A Jahren Herr Niclaß Daß feld" 

ger / Buchdrucker su Sranckfors/t nr 
mein guter Freundt / folche bey 

mir gefehen/ end im wolgefallen/ hm) 
hater mich gebetten/ folche ihm zul 
i vergönnen / cu wolte fie in jun 
i meinen Batterlandt zum beftenhw 
druckenond publieiren: Als habino 
ich mich gernbewegen laflen/ der iur 





! 

Wh ohnedas dem Itudio Medici-}ii 
' nzponsjugend auffgeneigtgeimes hi 
| fen/ ond diefelbig auffsnemw durch (on 
k meine Dilcipulos onbfchreiben Is 
i laflen/alsich An,Chrilti 1594.01 \un 


der den Wolgebornen Graffen ws, 
pnd Herien / Herm Dtten pnd hu. 
Herm Adolph Heinrichen Wilde Iı. 
vnd Aheingraffen / Öraffen zu I 
Salm/ onnd Deren zu Binftins \ 
gen/ 
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z2+ DEDICATIO. 


vielen DOrthen corrigire/ auchinile" 
meinem Exilio folche Belegenheitii" 
gehabt / daß ichs defto fliffigerin" 
oberfehen und mit mehrern St." 
cken gegieret / die mir von einem 
jungen / aber doch wolgeübtenihn 
Dalbierer und Deuliften/ Nein 
fter Deter Sabern zu Kirn ge im 
fhencke worden /welcheich auch Iuw 
Dem Batterlandt zum beften Die» In 
fen Arkgärtleinennuerleibt. Bi hin 
auff daß nichts verfehen würde/ Im 
Hab ich diefilbigen /beneben dem un 
ganken Buch / dem Ehrnveften 
bochgelehrten Herm Philippo uw; 
Epftein Medicine Doktori,pnd \wi 
der Ghurfürftlichen Stadt Greus 
Bennach befteltE Medico Phyfico, \x«. 
meimgünftigeS>erin zucorrigien |. 
pberfchieft / der fich dann m IM 
zZ 
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ohne einen. vornemmen Patrog" 
num ans Licht fäme/ ift vor ana 
dern E.E. und Bmirfürnemliich 
eyngefallen/ alsdero Beten" 
nic allein in ihrem Schloß The". 
fonderliche Ehr onnd Fremde 
fchafft beiviefern / fondern audi" 
auff guädige Promotion meinen" 
guädigen Herm / Hera Adolf 

Heinrichen Wilde ormd re * 
sraffen/ic. mich zu einem PDrfarein 
ber: in eiwrem Flecken Fürfelotitn 
anzuordnen bedachtgeiwefen/ gedn | 
fialtauch ebener maflen der Gel“ 
firenge und Edle Ritter Johann 
Reichart von Schönberg / Herim 

su Rolle / u. Röm.Kanf Nayıın 
Hoffrath/ und Kriegsoberfter int 

Ober Bngern/mich irestheils dann. 
sudeputirt , auch gemiplch ef, 
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3 DEDICATIO. 


genhätten/ond gelauffen werent. ;; 
chefieberuffen worden/ Teremiah 
am23, 

Dem fen wierhm wölle/habh 
ichs allesvergeben ond vergeflend" 
weilich weiß / daß der gerechte". 
Richter der Kebendigen onnd dan" “ 
Zodten folches zu feiner Zeit wol" 
finden wird, Bndhab doch/ungen 
acht. anderer Leut unzeitigent 
Breheils/außfchuldiger Dana 
barkeit &. E. und D. diefeg Arte 
gärtlcein dedicirn wöllen/alsderol" 
B, ich vor mein Perfon weiterstn 
nichts sugeben weiß / alß Diefeslh 
geringe/ aber Doch gar gute van it 
nüßliche Tractätlein / verhoffe/hi 
weil E. B.ohnedas ein fonderlion! 
cher Liebhaber der Simplicien). 
fenm/ mwiemich Her Magnus Stre- 

nuust 
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Demnach die Runft der Argeney | 
sesund fieht allen Denfehenfrey/ | ® 
Werden viel Menfchen jämmerlich | wu 
Slierdurch gefegetinden Stich. | 
Dieweilman febier in aller Yßete 
Viel Kälberärst find ungeseft. 
Teufels befchwersr/IBiedertäuffer/ 
Diefpan - AltIBeiber/ Süden /Sandläuffer/ 
Dern Sen Biel Henckersbuben/ Landtbetrieger/ 
aebenrond  Gnadgeber/Segner/Kinderwiegerz' 
fie bereden Die fich der Edlen Argeney/ 
Heron  rißbrauchen fets ohn Scham ondh. 
dere Fräch, chem. 
heit von dem pnd dem Heiligen’ Stem welchedie Rinder fonichil  ' 
Deien vor der Sonnen dffgang mis etlichen Zauberifchen Word“ | 
een im Lufft wiegen: » 
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322 °  Arkgarten. | 
Ein Säefleinzumachen vors Hauptmeh. 
Man follnemen Dajoran/ blaw Epfenfl\,.. 
| hart oder Epfenfraut/ Chamillenblumäih" ., 
B Wachofderförner / wolinceiiem Stete 
| serftoffen/jee IBaigenmeel/item die Bro"; 
| famenauß einem Rockenbrodf Flein sed 
rieben/ond dan die vorgefehriebeneStächin" 
alteonderepnander thun/find die Krautend 
| gran /follman fie flein zerfchneiden/ fegnt 
fieaber dürr(welches auch befler)jollmanan 
fie under den andern zerreiben/ond fie allein 

wol durch eynander mengen. Darnachlin 

mach ein Säcklein eines viertels einer el" 

| fang/ onndehudiefe Stüd allzufammen) 
Ä gebundendarepn/ fleppeoder ondernehel mm 





danıı Daffelbige/ damites nitzuhaufffalzli\nn 
Ie/mach esam Fewer fein warm / ond legt 
eshinden auff das Haupt. TBantıs Falt 
ift/foleu es widerwarm mache. Dan follln.. 
ıl auch allemalein Belgene Haub ober dasıinn . 
| Särktein aufs Hauptfege/ fo darff manshi«.., 
niefo offt wärmen / fondern liegen laflen hu, 
biß man decke eswerde gar Falt. Stel... 
er" Chamillen/ Berhomie/ Lavende/Maioz iu. 
N ran vi Naffelwursin einem Säckleinin |)" 
| dielauggelegt/ond daruon offegeswagen |. 
9 befomptdem Haupt fehr wol. a 3 
| | Haupt \ 
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Arhgartn. 3 
Nauptwehvon Sonnenhik. 

Sim Rofen / oder Wiol Del / ver; 
Inifich Dareyn guten Ef 19/fovielder Det 
eines ift/Flopffs wol Durcheinander/onnd 

chlags in cimmällen Zuch/ darepn eins 
Benent/ober/dader wehtage fl. 
Surs Hauprweh von Stüffen. 

mb Rockin Kieyen/ ehuc fie ineie 
Säcktein/ das etiwarı einer S)ande/ oder 
Dreyer Finger breit lep/ nnd fo lang Ie9/ 
ak beyde Schi ff beareiffe/onnd mache 
warn/binds ober die&Stirn vd &Schläff. 

Be. Dder. 

Aımbroten Mangoltfaffe/ hu denin 
Die Itafen / 8 geher cin wunderbarf cher 
Wasnflat vom Haupt, 

Sur groß Hauptkranckheir. 
 Danfollnemen das Rräuklein Frufz 
Nels Abbiß/ unnd darvonssaffer brennen 
Fond Darepn Zücher / folang/ daß fie ober 
"Die Stirn onndbeyde Sehläffgehen/ne 
"BEnt/ound Deren eins ober die Stirn vand 
Opeyde Schläff legen/ond! sen laflen/bıß 
Fodruden wird/afsdenn ein frifchesauff: 
Ngelege/ onnd das ein ınal Dder etlich ge3 


"han. 
g Ein 
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| 34 Arkgartett. 
fl Ein gewiffe Kunft für die Haupre 
| | franckheit. 


Timb Gäldeneyß vnnd Merten‘. 
MR einrauten/ eins fo vielalsdeß andernlr 
ond fo einen die Krank mit Hg and 
Fompt / follman diefe Stück miteine 
geffel voll Eflig eynirindken/focs cin 
mitfroftanfompt/follman es mit IBei 
epnnenmen/aucheingeffelvoll. 


Ein anders für Hauprwehrhumb. 


Simbaußgelefene Senetblätter /da 
; Fein Stengeldarinnen fey/drey Loth/gudn 
ten sociflen Zucker 3. q- frifche Mufcadiw 
eenblumen drey quintlein/gutegimmelhn 

anderthalb quintleim / laß es alles inform... 
derheit Flein ftoflen / mifch «5 alles herzlnn : 

nach zufammen in einem Schächlein/i 

daruon nemmine einquintlein / zerreibeesinn. 

in einer ongefalgene Hüner/ Fleifch oder. 
Erbeßbrühe / ondtrinehedasente flundel. 

vor dem Abendeflen. . Solches Buluer\.. 

| maginq. oders. Tagen gebrauchtiwerz\.ı 
mn den /Darnach es der Dienfch erleide mag. | 
Ss mag auch der Datient ziween Zagzusı... 
uor /cheer das Puluer braucht / are) in 
pol" 


= 


sp 
d; 
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| Arkgarten, 35 
Bond morgens emen warmen Fyruneß 
thun/der bereitfey von ptopen/Bethos 
mitten / Deaioran/ Senchel oder Einißfa- 
men / alles in halb Bein ond Warfer ges 
sfotten/ond ein wenig Durkercandi darumz 
mdergethan. 
Kauptroch mie Fieber, 
zum Trance nimb ij), MM. rauhe 
‚Gerften / Emß em oil) / geiwafchene 
X Beinbeer 3. £oth/ in einem vergläfien 
Ihafen/fanfftin zivo groffen Maffeniwaf 
fers gefotten / bi die. &$ ft vollig aufge; 
fehtwillt und zerbrift / alfdann wir] 3.9. 
gerbrochener Zünmetrörfein bareın / Taf 
enwenig fieden und erfalten. 
Stem/nimbR ofenwafler/R ofeneflig/ 
Steinfleewafler/ Batonien vd Kıfenz 
llFrautwaller/ alle / oder welchesur hand 
| find/neg ein Zücklein darein/ond fchlag 
| es vber die Stirn. Diefen Rraneken fpird 
gemenmglich Die gungen gaumen / aucl) 
N erwader Half vonder Nik verfehrt/ dars 


u brauch Maufbeerfaffe unnd breiten 
"ı Qegerich / ond Draunellenwafler vers 
2) mifche/ den Numdofftmir gelpälet ond 


" außgefprügt, KR 
Eh Wem 
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Arßgarten. 37 


! 
Lo Rofmarin/ swolff Lofh Sauendel/ 
| ‚enderchald<och Jugber/anderthatb.[orh 
„meriß£örner / Balgant/ Mufcamuf/ 
nimer/ omifchen KRümmel/iedes an; 
verehaldLoth/3. Maß guten Wein dar- 
über in ern Finnen Randel/ond 30.fagim 
ein ongefefehten Ralck gelegt/hernach di; 
filire in BalneoMariz, 
Ein gang zu flüffen de Naupre. 
Mimd Chamillenbiumen / MWolges 
muth/ NBeinrauten/meifle Pappeln/je; 
„Des cin Sand voll / thue das alles in ein 
‚Dafen/geußweiffen Wein Darüber und 


f Lieffend Waffer/laß halb einfieden/niie 
| Ka GSerffen / onnd tvalche dich 
"Darmit. 


Ein Sangsum Haupr. 
| Komilien/ Matoran ond Ddermen; 
ngindiefauggethan / das JJaupt da; 
MEgewagen/ommdvonfichfi elbit wieder 
Frucknenlaffen. 
Einandere. 
_ NimbRofenmarin/brenn ihn/laßden 
Dampff zu dir in die Nafen gchen/ es 
Bft zumbloden Haupegarıvof. Diener 
| 11 auch 
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Arbgarten. 39 


"bat beftrichen / macht fie fehon und 
srurten. + 


Ein fehr gue Augenwaffer/für flieffer 
der Kochen Augen. 
| imd Mapbutters.soth/lauterfein 
. Honigsivep Loth / Campffer ein auinel, 
an allanın ein zoth/rothes®almen cin Soth/ 
un Perlen einqumt/ Teucriam ein auint/ 
nl weilen Vietriobein quine / alles auffe 
“4 Fleimeft zerftoffen /ond onter einander az 
ı mengtzueiner Salben. 


Ein Waffer die Augen rein zır halten/auch ein 
gut Öeficht zumachen. 


_ ıimb Schlehen die noch nicht reif 

 feyn / brenne ein WBaffer daruon / thu es 
 bißmeifen in die Augen/ond lege dich nice 
R Derauffden Kick, 


) Wann einem eilende tochragen fr die Augen 
fommen/ von Flüffen oder Schtel, 
lenvoder Rorh werden. 


Muimbweßaquavicz, thudateittein 

wenig Rofenwaller/ negeii fein Züch- 

u) Fein Darein / onnd lege es vierfach auff 
.) Das Augenlied / warn fie dir wehthuny 
j Li cha; 
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Arkgarten. at 


u, Benden Zag magmans abnemmen/ iffg 
am lincfen Aug /follmans/ wie obftcht/ 

‚auf den fineken Arm binden / its aber 
 ancinem RBiche / fofollmans Ihn / Its 
yanrechten Aug/auffdasrechteßinie/ iffg 

am lincken Aug/follmans auffdas tincke 
! Kiiebinden/ ond auchneun Zag liegen 
| laflen/ daeszum erften malnicht hilffe/ 

| foll mans noch einmalthun/ Iftaberam 

cm beften / daß bald in dem erften/ weil der 
| Schadfrifchift/ gejchehe. Prob. 
" EingewifeKunftein $elfvon eim Auta suner, 
treiben /iffan einer Frawen /foneun "Tahr 
Dlind geivefen probirf worden. 
‚sten/ Siegmarfwurß/die auchfonft ans 
 genanneimwird groß Dappeln/wilde Dap- "ob mung 
.\ peln/ weiß Dappeln/ Albamalua ‚wird a A 
or auchwonLonicero Selrißgenaft/agre- fan. 
"| ftisherba,Steinmüns. Wan follzwi; 
"| fehenden 2.vnfer SraiwentageSpyamarf 
r wurß/welcheiften PDappelnGchchlecht/ 
m nemmen / vndden Biden Deeufchen 
ı ein Stleh derfelben in ein Züchlernnges 
ı chet an den Hals auff die blofle Haue 
‘| bengen ond tragen laffen/ Man foll auch 
deB Baflers einem Blinden in die Auz 
& » ach 


a 1% 


u 
Ir) 
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Arkgarten. 43 


" der achalten /morgens/ mittags / abends 
| jeshichsmal ein Tropfflein ins Aug ges 
| than oder gelaflen/ unud foeingute weil 
gehalten, 
Auaenmweh sunertreiben. 

mb Eyerflar mit Rofendl ver; 
Elopfft/ fchlags vber /miltert alle fchmer; 
Ben. stem mind Schellfrautfaffe/ ond 
Io viel Honig/ laß bey einem Linden Feror 
fieden/ verfeime es flleiffig von derfeuch- SEoffibes 
tigkeit/ fo oben auffden Honig fehwims wehre. 
nck/ beftreich die Augen. 

stem/nimb das Blut von einer Fur; 
feltauben / vermifchs mi Kofenwaller/ 
hu es indie Jugen/oder fchmiers auff die 
Augenlieder. 

Augen Rörtkir. 

Eyerklar zerflopfft/ ond mit Framen: 
milch vermifcher/oder 2. Tropfflin in die 
Augen gethan. Prob. 

stem /mimb Nachtfchattenfafft/vers 
milch den mitzerflopfftem Kyerflar ond 
Kofendl/neg ein Tüchlein/on leas ober/ 
vo Blut in die Augen if gefchoffen/niirt 
Bermurtfafft/zerfchlag den wolmit Ey 
erFlar/ tropffeesin die Augen. 

Dder. 
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Arkgarten, 45 
Zubacken der Augen. 
 Nimb Haufwurefaffe/ das mcicher 
fie fanfftiglich auff/ond Fühleedie Hıg, 
Augenflecfen. 
Darsır dienee wol Frifche Framenz 
.,) Milch in die ugen getrauffelt/nachmalg 
sartgerichen Fıfchbeimin das Auggeblas 
fen. 
| Berbrandre Xugen. 

Wird eim das Angeficht verbrande/ 
"daß man der Yugen geforgt/fonimb Ep: 
I fenfrauswaffer /meich uittenkern dar; 
‚ein/druefdenfehleim/ de fiegeben/durch 
‚ein fauber Tüchlin/ond beftreich Das Arte 
"Igeficht und Yugengtieder, 

Bo einer in oder auff dag Augge 

[chlagenift. 
Nimbgeftoffen Bermuch/vernufch 
ımmemwolzerflopfftem Cyerklar/oäfchlag 
jesober, temy/ mund Spfenfraurfaffe/ 
weßvom Ep/swol serflopffe/fchlagsin 
ein genegten Tuch ober, | 

So etwas in ein Auggefallen if. 
imb Frawenmilch auf der Druß 
| darcingefprügt/ di mag man auch mit 
mei 
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Irkgarten. 47 


Ndiefer foltdumunder fehen. use auch/ 
12Bacholderbeer geffen. 
Zu dunckeln Augen. 
MWacholderförner ond Poleygeffen/ 
ond Daruon gefruncken/ift gut, 
Dover. 
tifftrorhe@rdebeer/foviehdu mil /chu 
fieimein Derfen/dariy hu cin Handvoll 
) Salg/ondlaf alfo3. Wochen fichedar; 
na nachdrudcsfeinauß/ond NeB einreines 
0 sKlichlein darein/damir wach die Yugz. 
Doer. 
Aımb Fenchel vnd Feiweden/ond laß 
‚dir den Schmwaden in die Augen schen. 
Andere Stück für Feinden Augen. 
Wachtelfehmalg einem iTein die Aus 
gen gethan/ bilffewot. 
BRER Dover. 
Stımb Nachtfchatwaffer / thudarein 
| dasiweiß von eim Ey / fchlags Durcheins 
ander / daß es garzu Schaummmird/ jo 


‚| fichswiederfein läutere/ hu esincin faus 


„ber Öläßtein/ wafch die Augen damit, 
So einem die Augen zugebacken finde 
Finnen oder fieffen. 


Konigj.Leffelopl/ Beinefligsiveen 
geffeh 
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| Arkgartem, 49 
Yein TBöfferlein darauf / dasııimbin ein 
rem Öejchirr /thuedarsu Kofen vid Sa 
wendet TBaffeı. Hiervon the abends 
'pnd Morgens ein Zropfflein m ein jede 
|&rfen deh Augens/ fo wird esmik dein 
ıHugebefler, 
Derdie Blarternin Augen. 
aß einen fünff oder fieben Blumen 
von Kıtterfporen Ichlinden/fo serbrechen 
fie ondvergehen. 
Bor Fe, 
imbdeh Bufuers von einer gebran- 
ten Krötenond Drieneifchen Derkin/ TE 
Des j.Lorb/mifche es under emander/dar; 
wonfaähezu mehrmalenindie Augen. 
| Dder. | 
mb roten Duruer / Nrgenwärm 
Pulner/ ond dei Pufviers von derron- 
den ohne / brauchs sure obgemelk, 


I fan + ; 
ÖOIER noch andere Iı Stieyen/ 
vor den Schwindel Der auptg, 

. . Krfkbewertes Sfücf 
„timb6 VIERABWA weiche darifg 


anderthalba, X ebarbara/laßvpber Nacht 
| fiehen/ 


Men % 


ae 
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Arkgarten. sE 

ftoß Flein/ gibs nach gehaltener Durgag 

+4.bißina,fer. inmwein oder Sleifchbrüe, 
Ein andersfürden Schwinder. 


Dan foll aquam virznemmen/ond 
weiffen Senffdareinbeigen / darvon alle 
UmMorgen 9, oder 12. Körner effen/diefelbi; 
IGEn gcmach wolzerfewen/den Dunft wol 
ober fich durch die Nafen in d; Kauptge; 
ben laflen / onnd so oder drey Stunde 
|darauff faften/ dif mag man ficher thun/ 
nond hilffewpl. 
Finandere. 
Nımb ein Loth Eniß/ der rohift/ ein 


Loth Corianderderrohifi/ein Soth im: 


amerröhrlin/ ein halb Loth GSenfffamen/ 
ildie floß mit einander in einen DMoörfer/ 


ondalle morgens em wenig nüchtern.gefz 
fen / auch zwoftund Darauf gefaftet/ond 
lau nachtsein fchnitten Bror gebect Yin eis 
nen TBein gelegt / und das Duluer dars 
auf gerhan/ond das geflen/das hu achf 
Zag/fo vergehet dir der Schwindel, 
Fürden Schwindelim KHaupr. 
Sauendeltwafler fe gutfürden Schioin- 
dehım Haupe/ vnd für den Krampffge; 
| ij Ichiver/ 
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Arkagarten. 53 
PDdlumen/die Elm scepüluert find/ ond 
dumb Chamillendl/ vnd macheswieein 
Zeiglein/fchlagsdemRrancken umb das 
Naupt/foiftes gut. 

Ein Salbombden Schlaf zuffreichen / su 
dem SDauptiehe. 
NirklauendelblumenMaioran nd 
Butier/ Schmalg/ laß es fieden/foiftes 
gerecht / pi ein Nandvol Rautenblätter, 
Ein andere. 
|. 2m das Haupewehthuk/ dernem; 
me Dermath/ Berhonien/ond Fenchel/ 
1pnd feud das zufamımen/ vndwafch das 
Satpt darımie/dir wird rurwar baß. 
So einer zerrürim Kopff ift. 
Nımb zum erften ein Samb dasnoch 
yungift/ondnochnicht geftärethat/ laf 
Ihn alfolebendigdas Souptabfchlagen/ 
| Pnd ımbdas Haupemii Dem aar/thue 
esin einen Dafenmir Waffer/ laß csiwol 
| piedan/thuchernach den Kopffauff/ thue 
Das Nirn herauß/ ond machs wie folget. 
Aımb Ingwer ein Lorh/ Zimmeirin: 
ven MHaglin/ Mufamiß/jeves ein halb 
1Rorb/ Mufeatenblät ein hald.Loch / zivo 
SEN: Mer 
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AUrkgarten. 55 
son fer. es wird /onndhülfft gewiß mit Borr. 
Zu hisigen Wehtagen deg Hauprsıfo der 
Menfchfinnloß wilwerdenveine 
groffe Kunft. 

B.Sambuci partes 6.Rofarum par- 
tess.Lauendulzpartes 4.Rofmarini 
"iny| partes3,Maioranz partes 2.Bethoni- 
a) cz Calendulz an.P, ı.MofchiGran. 
"2 4. Camphorz Gran. 2. lege esauffein 
0 Lüchlein/ unnd flreich. es in die Nafen; 
im Incher; 

Zu hißigem pnd faltem Hauptiveh. 
mb Kofenfuchen / ein Handvoll 
 Holderbluft/ einviertheil Efig/ laß ein 


wenig epnfieden/nimb einwidel Baums 
var wollen/theilsindrey Theil/legs in diege; 
u Jotten Areney/ trucks auf mit einem Sefz 
u fel/ legs auff das Haupt / zeucht alle 
on) Dauptiweh auf. 


Dder. 

Vi Augentroft/imit Rrautond Blu 
n menonlegsindiesaug/ zeucht alleböfe 
.) feuchtigfeitanfich.Defigleiche thutauch 
wi) Doften mit cin wenig Mersechtichblät: 
ter in Wein gefotten/ond vınbden Kopf 
“| gelchlagen/zumtagetlich mal gewärmt. 
it; Bor 
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Arkgarten. 57 
chlags mit feinen Tüchleutvber, Di 
"WMachtauch /alfo a ebraucht/fchlaffen/bes Schlafen 
\onder vo man Safftvon Maafamen, Maden. 
Mätter2. Bug darsuchut / Fanft duraber 
DRSafftnicht haben/fommb Ihr aufge: 
wrane IBaffer / wilt dur dann ein Dfla- 
ter haben / fonımb Gerftennmeet darımz 
jr. Drerckeaber daß Dirhe Fillende Strick 
len im Anfang diefer Yan finnigfeitzu 
rauchen find. Daun fofichdie Materia 
infaherzuergeben/follimän anders at die 
"Nandnenmen. Alswarn fie fehon flüfz. 
ig / fonimbein faugendes Hindlein/ 
DADde dasaufß / und! gs aloe warın ober 
eb Kranken Stirn/ Abernügeriftes/ 
as Daupe zubefeheren ont) darauffzu 
FACH, 
‚stem waide ein Hindelein auf / iwie 
‚felagt/beftreipe es mivendig mit Bilfen- 
"men /chlags vber/es macht fchlaffen. 
ER OT 
"Silfenfrautivaffer Abends vber Die 
Stirngefirich eN/fE gUetwIcder die fehme: 
ee Melanchohfehe Träume, 
Finanders. 
Aımbjunge Hiner oder Zauben/öff; 
Ss) y tie 
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Arkgarten. 5 


 Nimb con Maßwerfen DMagfameny 
Nelfehenißkern/ein guetheil/diefe beide 
serreib oder zerftoß in einer üremis 
len / wiemanden anfflamen pflegtsu- 
reiben/ond mach dem Rranekan Dehtags 
"oftmals / fürnemtich Morgens / gute 
Föräfeindaruon/ondbrai chauchnachz 
Hölgend Vuluer vonden E ubeben/ tein/ 
4 zoch ubeben / 3. Loch dürre Dan 
wurgel/2.Loth Seldfüsiiel/ Dik alles fioß 
To Flein du Fanft / gebe Inmauff gebehtem 
RBerk/oderfonftiwiedu Fanft/ einer Sa; 
jelnuß groß eyn/ wıd Laß fich den Rran- 
Pen dann mieder legen/ da Berftillfey/das 
thue man'ober den andern nd pierdten 
Tag Mmieder a fo. 

Einauter Sranckfür Melanchotifh 

Seblir. 
imb Erdrauch j. DM. Borragen, 

| Nirfchzungen/Zamarisfen/jedes 4 IR, 
ver 4. Dernbläntein/jedest, AR, Mei if 
enblätter iS), Bermurb.ir.e. Maio; 
Ian je d. Debfensungenwurget ij. Loth/ 

RBrsmwartiwurge +. zoth/ Senchchour; 
BehLoth/ Aantiwurgel jr. Loth/Beue: 

Dierentwurgelj.goth Engelfüß/ 2. Soth/ 

| fchivarg 
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Arkgarten. 67 
die Stirn y darnach floffe Rofenblätter/ 
Rd ode üngmie epnander/oiimnifch 
EL fig/onfalb auchdamic Dem S)aupt. 

| Für die Stramben eb Mauprg. 
 Nimb Wfeffer unnd Senff geputuere 
den Vund/onndhaltesdarın/ bif die 
WPhl -gma vergehet/dann esrinner Dirspeif 

Alles zur Safen herauf, 

Bemdas Haupr berffopffeift. 

" Nimb Honig und feum esfehön/ond 
mimbgamillen/feffer/ond ehuesinden 
Nonig/onmdthusalscin Latwergfe/atfo 

"yrop als cin Leffel voll/dasfolfer alltveg 
genefen ober sipeen oder vier Zag, 
Bu NR Dder, 
Alla Nımb Senedieten Wurgel/fo im Mar- 
"Rio muß gegraben werden /legediefelbiae 
an in IBein/taß vber Srachtdarinnen fiegen/ 
Davon erindke / es erfrifchet alle vitales 
. [PINTUSTEIMIgE daS aype/ond eruefnee 
Die Ylaß. 
Wenn einer nicht hfaffen fan. 
1° Pimb der rauen Galldpffel / diean 


Etliche 


Acdıcı 


u ‘4 nen ‚ gf M 
wer Mechen machfen/ficde Oiefelbige inn ttennen 


| Diofendt/tuncke em reines Tüchlem dar; 
ed/ ond fchmiere den Schlaf damit. 
| a | 


EN 
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Arkgarten. 6> 


., Wird/fepdasKındmiedenFii fendarenn/ 
"Mireich die ftättigs abiwerts/ alfo auch die 
searm/biß von der Achfelzum Slnbogen, 


Ber nicht fchlaffen mag. 
imb Dagendt oder Magfamen/ 
onddas geftoffen/ondeimauff die Stirn 
Wegebunden/oder Sordfin Bafler gefotten. 
' Milediein Drenfchenfhlaffen machen. 
So gib ıhm abeiner S)afengallen zu 
trinePen/fo du; hnwerfenwilt/fogeuß jm 
"Sfligin die Hafen / fowachter/ fonften 
chläffterfür vndfür/:t. 
Bann einer nicht fchlaffen fol. 


7 
.... imb Nafenhirn/das Femperier mif Conrra- 
Ban /der gutfey/ das geneußdeh mor; ne 
gens ondabends/fo perachtdirderfchlaff 
 Parvon/ond macht diefer Zranek/daß du 


a 


"Banglichmefchlaffend wirft. D.Metri. 


Ohren Irgnen, 
Für Obrenmeh. 
ı_ Nimb4Loch Maioranfaffe/ weiffen 
Ben ne, seinfamen/ Dertram/je 
es) ler, vermifchendtreiffs indie Dh: 
sen/ esbenimptäeh Schmersen. Doder: 
| CE nimb 
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| Arkgarten. 77 


"fchlageden Kopff wol drein/ond bfeik ein 
Ibalbe fund fiegen/ ond hurss. tagnach 
\einander/abends und morgens/ondipgr; 
\medas Kraut immer indem verfleibten 
AL opff wieder / vermach allivegen das 

. "gochtin Im Derfel/nachdiefemmird dem 

1 Drenfchen 14. Zag lang gar felgamim 

Ropfffepn/ ond tpeniger hören dann sur 

‚vor/ hieran fol man fichnicht Eehren / «8 

mmnbat feine Wirekung alfo/ darnach wird 

"mdas Gehör vontagzu togiwiederumbge 
Nnsifärektondfräfftia, Probar. 

| Ein anvere. 

Rimbheiß Brot/mwieesan Föem 
anfen Fompt/ brichsauff/ vn geußrecht; 
wölfchaffenen gebrammsen Wein drei, /ond 
lege das Dhrdrauff/ond bleib liegerauff 

nem Brot / bif; esfatewird / onnd vmb- 

„uifchlage den Ropfffoftzuyde Ber fchtuige/ 
den andern Tag lege dich auffdas ander 

Ohr/ondfolgends Nachybiß du dein Be; 

ahor wieder haft. 
Für faufende Ofren pnd böß Gehör. 
 Panfoll morgensond Abends bitter 
andeldt mie -Baumsoll in de Ohren 


% ‚lb 
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Arkgarten. 
zum Angefiche 


Eintaurer Angeficht zu madsen. 
mb Sifberglet 3.20th/lchendigen 
Schweffelt. £orh/Cam pherj.g.gebrans 
ken Haunj.Soth/mach ein sartes Dirtuer 


. 


Darauf/gieh daran werk Sillen/ Mayblurs 


Imen/ Bonenblür vd TBeißwursmwalfer/ 
‚rdes 3. Loth/ behalts in einem wolver- 
machten SlaßAıvaniduesiwile brauchen/ 
‚lolesoumbgerüßrtiverden, 

stem nimb‘Bonenfovieldn mwilt/ leg 
fie ober Nacht in Mia der Icharpff fey/ 
euch Ihnen die Schelffenab / trückneeg 


Jan der Sonnen / oder anderm warmen 
"Orth /ondmachfiezu Dukuer / von die; 


fer NMacht/arn Dur swilt fchlaf- 


fen gehen/ etwas inmwarn WBaffer/onud 
"wajchedas Angeficht darmıt. 
Die Werber aber fogern hiüpfche Anz 
Naefichter Bätten/follen oft Wolgemutbs 
fraufeffen. 


Dper. 
mb deß Fleinften Klerfamens ge 
ftoffen/ rei das Angefichtdarmit/ das 
macht ein [chen Aügefiche/ onnd glaite 
auf, Blandine Rofenbergerin. 
| Waffe 
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"sen flein Daß Holderblürmaffer aran/ 
 feß es wol verbunden in ein laß an die 
I Soum/rührsalle [99 4.Dder S.malvınb/ 
“Iinmafche das Angeficht 14.tag/oder fo lang 
FB NoRh) 16 / mit einem Züchlern Darepn 
ungeneßt, Prob. Ioh. Cratoi Craffiheim. 
Dder. 

Stem/ Wıimb Muftatnuß ı2, pLı77, 
u Manfimber/ Paris’ Näglin/jedesein 
korb/Rebarbara j.ong/ Dbergeil/ Spi; 
wanardijedesj.Lorh.Lorgf.z, Vng/das 
dur | B alles gan / giefe daran 6, 
Ra deb beiten Weins /verdeefsiwol in 
“m vergläften Hafen, vndlaß 4. Bo; 
muiben fichen/nachmalsfeie den Bein dar; 
mon / op das Gewürg zyeinem Mußs 
hu €8 wieder onter den vorigen Wein/ 
erdecksimol/ ond laß 3.£ag fiehen/rühr 
"BB offe 9ndwol/ brenns Darnach in Befz. 
„m VBaffer / gelchicht im rechtmitder 
+DiB/fo gehet das Waffer layter/ifisjhm 
m beiß/ weiß ondtrüb / behalts wol vers 
„tacht/fireichs ober /mo Die raafen feyn. 

rob. Ioh. Almerfbachius. 

| Sin anders. 

 Nımbeinwenig May, '“ Ihn Plein/ 
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hinuß groß / gemein Honig eben fo vie. 


in Diefe Stück ehu zufammen in ein rein 
u Elaß/taf alfo ftchen 4. YBochen/ nit che 
"mag mans gebrauchen. Wemfein &e- 
Nicht dunekel wird / der nemme adende 
ann erau Beth gchet/ ein Tropfflein in 
feine Yugen/den andern abend entröpffz 
‚dein in dasander Augrbißdas Öefichters 
Hautercwird, 
Für dieroche Flecken onter dem 
Angeficht. 

mb Aoe/ WBeinftein/ Dperment/ 
"Nalles fo vielafsdek andern/nof gemenge/ 
ondgerichen mit Sorol auff Der Feiwer/ 
wondlaßdaseinivenig fidendaßdas Det 
nicht oben fehtwinntme/ tofhucsvonden 


\ 
! . 


Sewer / vnndlaß es Faltiverden / Damik 
„„lfhmierden Krangkenindem DAde/ das 
"spk oft verfuche mprden. 


Gelbhucht. 


Erlichegute Stücf wieder die Gelbfuche. Sm 

mb Birckenmifteh/ pulyerificredic, na, 
Mfelbige/ gib fie dem Krancken NIECINEN wächk 
Zrune warınen Wein cin/es bilfft ohne nele 7% 
Ngweiffek Märfig, 
nn 


u 6 





Arkgarten. 
| Fin ander gut Stück. | u. 
Stimb 20. oder 30. gewafchener Ren)!" 
genmwürm/ laf die fieden in Fenchel / EAN" 
phich/Spargen ond Peterlinwafler/dapa 
Deffelben jedes j.Lothfep/ond diefes gefied U" 
genen Ißaflers folt duzum offtermal ein _ 
nen geffelvoll ai föftlich. 
der. Mn 
Stimb von dem uluer der gebrannsll nun 
ten Regenwirm/ Ephich ond Deterlinzd im 
wurgeljedes gleich/gibdasIßeibern ondI m 
jungen Rindern / nach gelegenheit dert 
Stirn Sach und yo - ereibt die Gelbfuchel u 
I e him 
Trug gewalnighich ja! i ’ aıne 
Stimb das Gelb auß denmweiflen Sit 
en /dörr es ond püluers/ gibdem Kranz) 
eben eins quintleins fehmwer eyn.Sdierzu ft). 
auch gut gepüluert das Hdutlein ombl\ 
den Hinermagen/ fo inmendiggelb/ond|\ " 
ingleichem gewicht eyngenommen. 2. 
Fin anders wieder die Helbfucht. % 
Kimb Schellfrautwaffer ein Doffell 
oder Echtmaß/j.g. Saffram/warın das, 
von allemorgen eingeffel volgerrunden. |" 
Ein anders. u 
Stimb j.quintl. Danenfüßlein/ ein 
Mat 





Arkgarten. 85 

Mob Wein / folches ein Balben Finger 

"breit eyngefotten/ onnd morgens ond.a: 

'ybends ein wiercheil getrunken / pnd;ivp 

 Stunddarauffgefaft, 
Ein anderg, 

imbein Forell/back fie außgewaide 

‚alfo gang ineinem neiwen WBahs/ond der 

A raneffolfden Sifch alfo ivarın außder 

1 Handeflen/on kein Brot darsu/auchnik 

erineden /onalfor.ftund draufffaften/fo 

NwidalleGelbfucht von Ihme im Stuck 

gang gehen / das habich an meinen Da; 

”[Benten off£ perfuche pnnd probirt. D, 
\Merri, 


Finandersfürpdie Gelbfirchr. 

Mimbeins och Yialınyein zoth ing: 
wer/oA Hundßireck j.Lorh/ond mach die 
fdrey Stürfonter einander/pnd gebe eim 
"das Puluerdrepmal epn/ondallemalein 
"jaumtl, vnd laß es faft darauff Ichwigen/ 
".iDiedrepmat/ fo genefter fehon / iftsaber 
en junges Rind von wen Sahren/fogib 
"Iybm halb fo vicl/ond laf cs ehmwigen/ ond 
"es follfeins in drepen Wochen ins Bad 
Ischn/onndlaß cs fein Sich noch Witch 

'eflen/dasıftbeiwereworden. 
3 li Der. 
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Arkgarten, 87 


. vümbs. Roßmarein Keimen/ 3: je 

sunny Sänger jelicher Wurgeln/ nd fp dirk als 

nein Dafelnuß Saffran / Binde das zu 

o Bauffinein Tüchlen/ond frinekey.Zag 
 Darüber/eshilffemwot, 
ber. 

imb Kepontica/ Rebarbara / Spi; 


r canardifraut/Zaufengüldenfraut/ jedes 


. | Jder. inenn Elein roch ferden Züchleinge- 
 bunden/ ondin eine Kannen mit firnen 
"N ein ober nachtgelegt/ unndmorgens 
"ein Öhäßlen vol nüchtern getrunken) 
N fEoffe probireworden/ Daßrsgcholffen 
hat, N.B. 


Einanders Fräslein Chriffinen 
Pfalsgräffin. 
 Nimb Chamilienbtumenmwafler/erinck 
den erften Zag 9. Fingerhüt voll / den 
andern tags. den dritten.z.undfofortan 
" bißauffeinen/ fogeneft du bald/ vndif 
virlendamitgeholffen worden. 


Nafen Arten. 

Zum Nafengefihtver. 
NımbDrarck auf Kinderbeinen/nens 
1 Bachs jedes einkorh/ Seeblumenoly. 

| d Mi Lorhy 





DZ; - — er mo. fr uw Br . gr. ö ‚ 
a 4 Jet. 
ie EUER N 7 3 i 
(n Er A r 


3 .  Urkgarten. 
 Sotb/erlaß/ond ftreichs mit einem Federn 
fein in die Tafen/wani aber das Sefchmwerlu"" 
anfeht zu flieffen/ ne Baummoll/ oderlu" 
dergleichen in frarefem mol gefalgenem! 
Efig/ fteefs indie Safenlöcher / damitl ,.« 
werden fiegetrucknet, - I 
Dberftüffig Nafenbinten. pin 
Simbı2. Eyerklar / geftoffen Alan". 
4. Buß / serfchlagswolonter einander’ |" 
nes ein Tüchlein drein/ond fchlags omb Ru 
den Halß/ Stirn und Schläff/ darnadh |" 
nimb Hafenhaar /verftopff die Vafenldz N" 
cher woldarmit/dasgeftcherzuftund, |" 
tem /nimb gelefchten Kafet/mach | " 
mit Effig ein Pflafterdarauß/leges pber | In 
die Srafen/ fo beftehetes zu fiund. N 
tem/es wollen auch andere/ man fol Ihr 
diefen Kalck indie Naßlöcher blafen/oder nn 
mit Siperflar angefeuchtet mit einem | 
Maäikleinindie Mafen floffen, 
Türdag Blur der Nafen und ve! 
Wunden. Hann 
Simb ein grünen Saubfrofeh /den dug I" 
pngefehrtich findeft / fe den in cin Pas |“ 
pierlein/laß ihnvon fichfelbfifterben und | 
erusfen werden / nimb den in ein grün |. 
re \ D affct | 





Arkgarten. 89 


Inf, 1Daffer oder Zendel/thu 'hn dem Blu; 
hu. Menden folchen in die Hand /daßer arm 
,.. werde/verfieht das Blutvon flunden. 


| Finanderg. 


stem / Nimb weile Rödeiwurgeln/ 
Dieinder Creugmwochen gegraben ift/ oder 
nunwlaber smoifchen onfer Sraumentag/thu die 
ouldem Blutenden in Die Dand/verficht das 
Blut von flunden an / auch das Hrn 
non emer Hainbuchen vber ein Wunden 
Vugebunden/fhille batde. 
| Wann einer au Mund und Nafen blurer, 
fonderlich in Peftitengzeiten. 
Nimb Schwarswurg / Mach den zur 
] [uluer/ pnnd arbe daflelbige dem / der 
ilfchtweift/ mit Bier oder Wein epn/daß er 
vonlfich frlldrauffihatte/es hilfft. A 


Blurffilung,. Mumien 
oder Mu« 


Drachenblut/Rrebfaugen/* Mums: mia ik in 

en eins fo vielals def andern / Diefe durch, ih 

‚Jeynander gcmifchet/ onnd dreyer Frbes ee 
groß einen eyugeben, Balfa- 
9 N mirten 

| er. Renfche 
Mimbdasmweiß von 4 Eiyern/+. dcht; In Sri. 


| u... dern fume 
| p LE denivmdt. 
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Arkgarten. n 
‚gifcher Sprach Beauo- geneiktswirde mie Tu Ta- 
feiner WBurgelin IBaffer gefotten/vber monc-. 


Ynudas drietheil/ift ein nägliche Argney/ zum eh 


ngbsfen flinefenden faulen Gefchmweren der mu 

nl DRafen/ darmik gewalchen / etfiche BLUM Tuxalch, 

hayız un oma od Alaun Darzu/nacheinesjeden 
ügefallen. 


Mafenbiuren ffilfen. 
TBeiderich zerftoffen/ Zäpfflein dar; 
lauf gemachtmiedem Safft/ vnd inden 
Leib genommen/mwehret de obrigen Blur 
„flußder Werber / füllt auch das Nlaßbtu- a 
tendarimn gethan/auffandere Wunden 
‚gelegt / fonicht auffhoren wollen biuten/ 
werden mit Diefen Kräutern geftiller. D- 
ber mb Sugrün legs jhn auff die Zuns 
‚gen /foverfichtdas Nafenbluten/ ftoffe 
Ibewehrt, 
| Ein andere. 
. Einseinen Zäpffleinin TefehelErauts 
ISafft geneht/onnp indie Nafen gethan/ 
fiilleedas Bhuten, 
| Dder. 
Mägerfraut suuorserfniefcht/ in die 
I SRafen gefoflen ftilleedas Dluten derfeß 
big 
innere 





u #8 } Eı ee - . . np : PREER I2 nn 
4a Pe x ie #» } »n’# ar Sn er” dr 3 
” - 2 "f . Te j . if A - 
er u Erg > = i u Cu r er ® RT _ 3 ur er Pi} \ 
Eu >» IL Er” "Au Be Liy ze u. +, * Fa j w Br „*r 
| | | 


92 Arkgarten. 
snnerlich. Pr A Ah 

Schaffhemiftein Eschftliche bewerte An 
Blutfiillung / das Kraut zerfioflen/den| In 
Saft aewunnd und getrundken/fhlle den an 
Blutfluß Fraumen ond Mannen/nems,,un 
fich denen/fo Blut fpeyen od er bamen.y. 
Eemelte Wircdung hat das gebrandel 
Wafler/veh Tags 2.oder 3.mahlepngesi,, 
nommen/jedes malauff 3. Löffel voll. hl 

Ktem/der außgedruckt Safft von dies\,.u 
fem Krautindie Nafen geftoflen / vınnd\ 1 
Yflafters mweiß auff den Nacken gelegt/ 3 
friltee das biuten der Nafen/ folches ehuf «.., 
auch das gebrand IBaflır- dam 


Schnupffen. ie 
Korn Schnupffengure Stück di 


STrimb ein gut theil Salß/daran gieht 
fouiel Yßein dasguug ift/ das serlaflew/\ . 


obdem Feiver ein wenig gefotten /neg ein] "" 
Tüchleindrein /pndsdrurks auß/ vnndiN 
fchlags warm ober /estrucknet/ onnd el "N 
ficher. | Ay 
tem TimbBeprauch oder pr] 
hen/onder der Zungen gehalten / ft Fafll."' 
gut darzu/fonderlich wirde bie Spisanarı 
den 


= ne u . w = 2 " 

p | u > 22. Er ge in WR u 

a il er rs AA ah 5 Eee y z % j R B 
.. r\ nr IR 


“ „4 a y “ 
. dr an u TR 
n Kur ur u 6 





> — m [Rn % er m # 
- . 


AUrßgarten. 9 


ten zumbgchften berämbe vund befchries 
Ha ren ie Wunver auf; 
sa Hchten/gebfäucht wie obgefchrieben. 
tm Mach einwenig Rauch mikeim 
",. Hchtefel / der in Ef 13 eingebeifet fen/ 
nd wieder getruckner /alfo taugauchder 
Sandelond Buchenrauch,. 
, stem/Winbgrobzerfoffen Schives 
.‚ Vel y. Loth/den ficde ins. Ynsen herbem 
‚sohten Effig/ vndenipfaheden Dampff 
m die Nafen. Es taug auch ber Rauch 
"bon Kebhünerfedern. 


Born Schnupffen. 

Iimb Poley / Wolgemut / Kasen: 
müng/jedesj.Duimnel, Parißförner zer; 
toflen 3.Duintl.binds in ein zart feyden 

»» KLüchlein/ riech offe daran. Man mag 
auch Poley in Bein ficden/onderincken. 
| Einanders. 
- Scharlachputuer in die Nafen gethan/ 
‚ pber mit anfichziehen drein empfangen/ 
"pertreibtden Schnupffen / onnd reinigt 
"as Gehirn, 


Dder, 
a ımb das Krätklern Samandertin/ 
Chamzdıys su satein/serftoß cszu ul 
uch) 
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Arkgarten. 
8 3.4-Flein geftoffe/Biefem 4.@a.Kos 
or enapfer2. Bag /dasficde fmicderumb 
em befondern Gefehir ond hepffem 
Na Ner/bidasK ofenivafler ver; ehrtift/ 
...rtlich mal bif eg wei mirdemst Kofenz 
"affır/esheilet zu allen GSchrunden der 
Diunden oder anderfisvo, 
 tem/brenn Sarenfrautsuafchen/ce 
rpeiltivunderbarlich. 
tem/nimb WBachs/ S)anenfchmale 
ungedesj.Loth/Zerpentin 2.Lorh/Dragant 
ah Dyintl, Gallen j.g oth/zerlak miteim 
wenig. Del/d; ander mifch geftoffen drein. 
Stem/weiß WVBachs/Nennen Ichmals/ 
Namelonfehlis/Rautenfafft/Chamillen; 
/Dragand/jedes gleich /und vermifch. 
| Gin andere. 
\ imbarün frifches Mandeldl/jedes 
feich/mach wenn nord f/ onddiefesiwen 
"jegten taugen auch Fonderfich su erfchi es 
sender Wargen an Brüften der Mi; 
per / wen fichchon fdugende Kinder Bas 
pen/fepn ohn alle fchärpff ond Ich aden. 
"7 Ein Salb zum Mundıfoeim Blarternam 
| Zanfleijch außfahren. 
mb Nechtszän oder Mechtficfen/chu 
| fir 
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Urkgarten. 99 
ens/ond andere Gebreften/ond Fautun, 
gende und. 
Dder. 
Ylımb Borgelfrautfafft/ Denfelbigen 
 Halcım Munde/er heilee das Gefchiver 
mnmarınn/ondden Mangelim Sal. 
m. Stemyder Saffevon Gorftes 


| - Deßgleict 
„Braunellensvaffer iird jeßundbey allen 


\oMißlich für die Breum gmommen/doch 
ojtesinfonderheitein naglich Argney zur 
Berfehrung def Munds/darmie gegur: 
slelt/onnd etiwan ein fbenig Kofenhonig 

WATUNdEr genommen. 
| Ein anders. 
 Waffer vons tebftörkel gebrannd/Rei; 
ottalle Serigfeit im Mundy im Syalk/ 
Am Hindern/ onnd an allen heimlichen 

NDertern damit gemwafchen / onnd keine 

rüchleim barüber gefchlagen, 


| | GG Fan 
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Arkgarten. 101 
“ auß/ondflocher diezän Damit/etliche [afs 


‚fen ihn in Silber fallen. 
Dder. | 
N Nm Dappetn/röftefie In Butter/biß 
on uf weich werden / fchlags uber / da der 
n&chmerkoder Gefchwulft ft, | 
| Ein andere. 
N Beheein fehnitten Brode/ auff einer 
U Skut/hebedas in den Barkeda der Beh- 
"nukagenift/darneben habein ander auff den 
rl Roft/mann die erfieerfaltet/daß du einen 
or warmenhabft/ dasthues. oder 6, mal/ 
ingieenn der Schmerg gleich imnachlaffen 
t/ fotobeter am meinfien/ darumb laß 
on Michtnach, 
| Miederlegen der Zän. " 
in) Rawegebratene Eperdotter/oder beif 
in cin heiß Brot/ onnd falb darneben die 
tufferften/ond erften Kıffer/oder Ballen 
ine Balfam Spicanardendf. 
KDole oder faule Zn. 
Brenne Kofmarinhofg su Puluer/ 
dbiehle es in ein Züchlein/ vunnd reib Die 
aulen vi Ichwarslöcheriche Jan damii. 
| an fauber machen Dndhalten. 
aa WB einfein a foßond 


' 1) jeihe 


wer 
Pu 


20] MDmet '® 
ks, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
d by courtesy of The Wellcome Trust, London. 
ie Dy ı Duriesy © e 


TE AT Zeret-TeTı m :Tere, 
ri el tete 
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ER Arkgarten. 10$ 
1 Effig/nimbsin Mund 
‚leiden Ffanft, Be 
Stem/nimbdas Kandiwafler | 
| /damit 
| nn a Ara morgen 
rn EDNanDer/ fo offedudannmile 
chwenek die Ian damit, Bar 
Dder. 
Seud Campffer in Eflig / fehtvendk 


„ Parmie den und zum offtermatauß,. 


Fin andere. 


GSewd ein Colloqui | 
| quint Apffel ı 
N Baffer / serfchneide ihn dann zu Al 


„Vein/legs auffden bofen Danoder Lücken/ 


mo du fchmergen hafr. 
Dder. 


1. Pliligebranten Maun/+.Loth/Spans 


„run 7,4, feuds in einer halben maß Mal: 


ll 


„. uafier / wie harte Eyer / damit Ichwench 


pen Mund/laß nichts hinab. 


4 


or das Zanhmweh und hikige Ges 
[hwulft. 


Portulaca zu Zeutfch 

| s YBurselfraut/ 

„ftein Fraut/wächft gern auffd& Aeckern/ 
onderbrennfieswol/ daß fie gliiend wer; 


P/ Meinem Fewer /onDlefch fie ab in ei: 


Y Im 


EN 
nn 


Ear Iy 
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Arkgarten. 107 


'&. Jam Brotineim guten WBein/ond fhures 
wem Saßlein / onnd feßes in warıne it; 
u \chen/onddeckeeinrinden Brote darüber 

und laß eswärmen/ vndjewärmer dies 
Mund Fanfinemmen/auffdie Sän/ie 
lbefler es ift / ond wann es Falk Nfmorden 
'm Rund / fonimb ein warmesiwieder; 

“ umbinden Drund/fobenimpeesdirden 

nenkSchmersen, 


Zungen Arknen. 


Fin auf Medicamentum die Zungen 5 
feuchren/frifch ond fayber zu 
halten. 


 Nimb epngemachte Amarellen onnd 
hr Stulpen’ Fohanns Traublein/ nd 
pas darvon gemacht wird / Mraufbeer 
"ntennd Nrußfehelffenfaffe / Kofen Zucker 
pedes gleich viel/meng es durch eynander/ 
“ prauchs alle Morgen / Mittags / onnd 
Per Abe NDBs, 
| Dbder, 


| Warigroffe Druckneder Zungen su 
nine/als oft in Bißigen Fibern aelchicht/ 
End man jmmerdar es 
| allg 
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Arkgarten. 109 


1. Walniter ynd Honiggemifcht/vertreibt Dreme 
vi. "uch alfo genügt die Breun vnd Half; rn 
is. lefehiver. 


. 


| Einanders. 
».) Der Samen alter Ereffenzerftoffen/ 
md in Dundgenommen/ hebetauffdie 
"labme Zungen / welchedurch die febres 
Megtlanguida und [cher zu werden. 


zum Half. 
Vor das Salfigefchwer/ An gina 
genannt. 
Bom Halfgefchtwer. 
ıimb Borsel/ond Wegrichwafler/ 
N EFRSNTY, Nußfchelffenfafftz. vuß/ 
permifch ond behalts lang im Mund. 


Dder. 
NimbBurgemit warmer Milch/es 
erlindereden Schmergen, 


Dder. 

. Nimb Epcheln/jedfterje beffer /ftoß 
‚lie Flein/ gib darvöa.mal Im tagj.d.wor; 
an dumilt/dasıft faftgue zum Halkaes 

Jehmwulft/ auchnüglich auff ein Glut ges 
kworffen/ pnnd den Kauch entpfangen. 
stem 
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Arkgarten. Lt 
rin viertheil Hintloffeenwa fler / einvierz 


‚ *heil Stiederwaffer/3.£0t5 Rofenwaffer) 
2. Loth Endinienwafler/2. zoth Weg; 
 blätterwafler/ diß alles zufaiiien gethan/ 


vndden Halßdarımit gegurgele, 


Ein gut Pflafter/iwann einem der Salß 
gefchwilr. 
imbChamillenbumen/ Feitwurs/ 
"Dappelfraut/ Wermuthfamen / Bo- 
nenmeel/Sinfenmeel/ Gerftenmeel/jedes 
4zotb/darzunimb Cappaunenfchmalß/ 
Chamiliendt/ Diltenst/ KRofendt/ allzeit 
iparın mitwerbunden. 


Ein ander Gurgelmaffer. 


Nimb Kofenmwaffer/ breit Begtich, 
‚wafler jedes 4. Bng/ Kofenhonig ein 
ABnk/ Maulbeerfafftein s oth/gebrann 
ten Maun 4. Gran / weiffen Wein s. 
Rss /laßfo lang.als einmweich par (Fper 
‚fieden /gurgeledich warn. stem/nimb 
breit Ißegerichwafler / von jedes vier 
Rn / gebrannten Alayn + Gran; 
"Rofenhonig / Maulbeerfaffe jedes An 
ng/ laß ein wenig fieden pndgurgele 

Weir, li 
Ein 
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Ar Baarten, IIS 
„N tem/ min Drymel/zerftoffen Seuff 


.. Janen/ &flig/ jedes gleich /beftreich das 
ipfflindarmit, 
Stinefenden Ychemsze. 


N Sımb Sfig / darınn laß etlich mat 
.. Boldablefchen/ond Mägleindarinn fie; 


w 


ven / walcheden Mund mie/es benimpe: 
as Stineken / das thur auch Gold in 
Mund adgefogen. 

., Stem/uimbfrıfeh Fichenlaub/foß;u 
"Duluer /daven nimb alle Zageın quıne, 
"Nüchtern in WBein/ cs benimpt das pbet 
"echen/?£, 


Bordas DBlat. 
Sm Seiffen/ond serreib fiein warm 
Bafler / gibs dem Kranken drey oder 
ler mal en, allivegen ziveen Leffelpolf 
Der mehr/eshilfft. 
4 Dor Gefihwerim KHalg. 
2 Seud geftoffen Hudsforh mit einem 
ußtenig Fenchel in Gerßmilch / darmık 
murgeleden Halk offe, 
fin Eöfktich Dei für aleriey Schmergen oder 
Gefchmwulft der Kehten. 
Ylımb Mtachtfchattenfaffe / feupe ihn 
Jo mit 
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Arkgarten, n1y 
nichen / auch fich darmir gerväfchen macht 
weile Zän/ondein queen them. 

| Finanderg. 

Das 5. Queckenfraue/ beym Hier. 
Bor/2. part. fol.2 57, B20u@- genannt/ 
Mit gedärsten rothen Kofenbfäftern/ ik 
"wein gefotten/ gergneden/onden Drund 
"Darmitgemäfchen/ DND gargarıfiert/bes 
"AFompe 1pof denen /diie ein füinekenden Kr 

mlthem haben, 

Bor die Dreune im Drunde, 
Mimbein StürkleinSpeekeines hal 
ben Fingers lang ond sven Singer breit/ 
das lege dem Krancken auff feine Zunz 
tquchberiüi 


ugen/weilmasd 
hm die Hıg gelefchee/ v 
N gefumd/welchesan einer Derfon ver; 
"fuche worden / daran viel, Balbierer 
perzagt, 
Dder. 


Nimb Küben/ feudt die flein/ nemme 
das Waffer / pund gurgele das Maut 

darmık, 
2 ii Doern 
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Arkgarten. 123 
“u. Jereines oder ziDcH gebraucht /iwann ciz 


1} 


"He der Spt brenner. 


Dover. 
ww. mb Bror ond lege Sale darauff/ 
“. Jgedanmwiederumbein Brotauffsßalg 
u. md Fämees/daf zu Teigmwirde/ Darauf 
Ne nach runde Küchlein/diegib ihm con/3. 
ders, 


DBors Bruftivehe, 


Fin gurer Brufterancf. 


ws Yeimb fieben Seigen von den Fleinen 
Rörblein/ fogroß als zip welfche Nüß, 


tohte Kofen auch fo viel/ Fenchel auch fo 
. iel/auchnemme drey Stück Güßholg 
"ofinesfingers lang/drey oder vier malser; 
"nipalten / 6. Loth Randelzueker pund ein 
tech Waffer. Diefesin ein vergläften Stäsich, 
£opff gethan/ftürge einen Deckel darzidet, zwo" 
uff derfich beheb darauff Ichiekt/daß der TUR 
Donftnitheraußgehe/ond epligefotten/ 
iß man vermeint/daßwolein Maßenns 
»nelotten fey / als dann Mag man mor; 
"NS / Nlktags und abends / oder wenn es 
gelieber darvon trineken/onnd fonderlich 
welchemdie Bruftiwehechut/ober Blei 
nicht 


tz P 
BErLZ FE »T , 
Vali } u 


re 
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Arkgarten. 115 
ah ie Brühedurch ein F° uch/ond preffedie 


In .hräuter molauf / ale hartıman Fan/daf 
ea Safftwolherauf komme/ diftillier es 
a Hlsdann/ fowirdteszum beften. Wenn 
m jemand die Bruftfranefheie anftieh/ 

8 foll man einer Safenuß arof auten 
.. Benedifchen Thirtack nenmen/ondin 
Irey Leffel voll diefes Yafferg mengen 
md zerreiben/man folles auchdemRranz 

niken epingeben ztocy mal vicr UNO zmwankig 
rn Stundnacheynander/ond lapdenKranz 
fen fehwigen. 

Hür dag Reichen der Engbrüftigkeitrand wait 

17 NER VOR der Hektıca Und Apnem- 

| men ich beforgr. 


a mb Lungenfrautein halb Lork/\fos 
npenblätlein cn Dinntfein /Süßhofeg, 
u Dunntlein/o. Feige Flein serfehnitten/ 
ul Bond Senchel jedes.cin halb Lothy/ 
ehue die Stück allein einen iuepmaflis 
en Hafen/gcuf frifeh ‚Brunnenmwafler 
n®arüber Taf es ein Stumdeoder dren an 
arpnander alfo flchen/feg zum Nelimer mol 
NMDErdDeckt/laßes ein; Finger Der siDeen eynz 
fieden /erinc Abends pnnd Morgensem 
WBecherfein voll/oder aunchonder tage... 
Fin 


ON BrrMaa ir 

r AL pyright © 2011 ProQuest LLC. 
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Arkgarten. 127 
Die Fläßrfoauffdie Bruftfallen, 
j zertheilen. 

1 SeimbElein Welfchbiberneit/ lege fie 
.. Meifchin Wein, DIE gibt dem Ißein ein 
. nmitigenÖefchmack onddiener fonder; 
"ieh denen /fo nme ftetigen Sauptflüffen 
"rleladen find /fonderlichfodiefeiben zuder 
Bruffondfungen fallen/ dann es verhils 
“tvorder gungen onnd Schwindfucht/ 
nilpllen dero. wegen folche fletig ober das 
\nRrauftrinefen. &s foll auch diefes Kraus 
D man Darüber trincket / die Mausrigen 

Denfchen fröfich machen, 


Zur ungen, 


MWoeiner Mangel ander dungen em. 
pfinder odemserffrempffer tft. 


.. Nimb welfchen Duendel/Berkonien, 
Fdes ein Sand voll/ yfop/ Apoftemen; 
raue / Romifchen Wermuch/ Major 
‚son / jedes ein Hand voll) Hantwurgel 
oe Süßholg/ serfchabet pn fleinzers 
‚iuetfchet/Kofen gar rem gefäubert/jedeg 
‚in Loth/fechs guter Seigen/Römilchen 
urämmel/ Pererfilienfamen/Fenchelja, 
We jedes 2, Zheifpon einem Nuimt.bes 
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| Urkgarten. 129 
x bafche Diein einem fäubern WBaffer/nin 
u, Narnach Srabiofenfrautmwaffer vnd EL 
.. 1g/ eins fo viel Als Dep andern /Tege die 
"ungen einNlachtdarepn/darnach hänge 
"ie an einen Dirt dastrucken ey. Wenn 
fu fie lang wile behalten / fo lege die in 
Biolmurg/oderin abgeftraufften WBer; 
_ nueh/wern du die brauchen wilt/foftof 
eu Duluer/laf Küchtein Darauf ma: 
nen mit Confect / brauch fie darnach 
m penn dumilt, 
Ein Eöftlich Recept Yordas Bluraußmwerffen, 
welhies von verfehrrer Sun. 
| gen fompr. 
NT imbRofenhonig/Rofenzureker/jedeg 
ur LotlyZragant Krafftmeel Duinel. 
unmepuluere Beinwellwurgel / Bolus Ar.. 
„ostneni,der Frden von Lemno, jedes », 
"m Serupdeß Sprupvon Portulaca ‚und 
depriben jedes 4.20thy hierauf mach ein 
uratwergen / derfelbigen follman offtepn: 
menmen. 
“Bor aufffkeigen der gungen/dardurd; 
,\.. Manjmmerhuften muß. 
.' Yımb Andormwurgeln / beiß fie eine 
NRachtin Eflig, laß fie wieder rurfemwer, 
den/ 
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Arkgdre ei: 51; 

Yan VENTBÄChR/ das alles in eineunen Sof: 
| Waffer gegof: 

N/ biß ungefähr 

Zrancks brauch 


Sander Trincken 

umeDiftellegen, 

+ Einandereran Menfehen und Biehprobirr. 

.-Nimb Kerbelfraut / hadks / lak in 

Ichlechtem YBaffer fieden wie cin Douß/ 

Parnach mımd das Krauctmik der "Brüh/ 

Prucdtshartdurch /onnd vermeng es nie 

. Dutzucker nach Öelegenheit deh Wa 

„ders /daffelbız gib einem Menfchen oder 
INieh zu rischen, 


Bor den Huften etliche 
gute Stück. 
Sumb Mitch / serfaß Frifche Burter 
"orein/vermifch deines Sefallensmii Sur 
Ver /erineke wenn dunsile eiylaffen gehen/ 


ij mil 
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Arkgarten. 135 
Re. Für den truchen Huften. 
| wre. Bra Knoblauch / unnd feud denin 
“hllch/onnderinefder Milch 3. oder de 
"ns Melvolt/forwarm du maaft/fe offt dich 
IA Et rahrt.Dder nimb Bibernelmic 
dmg gefotten/ ondgetrunekenves hilffe, 
le) Fürden Huften ein gurss Stürf. 
 Nimb Honig ond MWein/ eins fo pich 
deßandern/onndfeudes DHDdFrCHNaN; 
t/ond fo es gefeyd/forhu Darepn ein ive; 
ng weh Zuekers / onnd ringe Dep dep 
"ende ond morgens/alfo warn alsdu es 
de magft/fofompftu De Duftens ab, 
; der. 
1 Rettigfaffemie fürfem ein gefruns 
‚nien/heikt die Gelbfuch / pnd mit Honig/ 
In Huften. Sfkauch denen gut/fodafei 
 den/ond fchveren Achem haben, 
| Dder, 
. Vier oder fünff £orh Ritterfpornmwaf: 
> WV abends und morgens getruneken/die- PN 
‚Ftppr den alten sehen Huften alter und Gicht Der 
dinger Seuf/ Dienee auch alfo wieder das jungen 
Darmgichtder jungen Kinder /ondfo fie var 
ohebt baren mögen, machen. 
si D% 


| 
| 
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Irkgarten, 139 
welches mit diefen Stücken folindie 
To) een aeleßt werden / aber zufehen/daß es 
 Micht brate oder backe / fondernesdurch 
 pnd Durch warın werde / danach alfo 
par opngetruncken / hierauf auch ein 
WnSläßlein vol Draluafier ond Syunam 
u Baffer gemenger gerruneken/onndfot; 
nfhes 9. Zagnach epnander /allemorgen 
unfihchtern / darauf 2. oder 3. lundenfaz 
wende Zranck/fody trineft/foltu auch 
Die 9. Zagvber alle mal itziweyen def; 
wefehn vol Spunamivafler milchen / dus 

if wunder fehen, 

- Dder, 


Cardobencdictenwaffer oder Mein 
ie TBirfenmeel gemijcht/ ond alfo mit; 
SO FPNANDEr geffen/Aft guedarfür, 
Dder, 
, Dber Alantwurgel/Ehrenpreiß/weif; 
jen Andorn und Yfopgetrunghen. 
| Bor dag Abnemmenyaud; vor die Diriß, 
farb ond Hikigkeie. 
limb Lcher von einem Wolff/warın 
oflezeitigift/ ondwafche auf IBajffer wog 
“ren /Darınn Salbenpnd Wermuthge; 
P fpsten/ 


| FEW nen, 
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| Arkgarten. 144 
imedelond heilfam Arknenvor die/fo mis der 
h eungenfucht ond Schwindfiche 
J | beladen find. 
m, mb gereinigeen Senchelfaffe von 
Yonfeiner Höfen/ Sungframen Sonig/das 
oaiwolverfcheumbe ift/ jedes 2. ug /laf 
TR m einander fittiglich biß zu beauener 
Nramdiehe fieden /onnd rührdarnach nachfols 


gende ftitch darcyn/Repontich/fi I5Nolß/ 
rdedes }.Loth/ Saffran/ Deb außgefruck- 
„ten Safftse H ypoeiltidis, jedes j-quintl, 

“u.“ührs ond teinperiers wol durch einan- 
" Par/on behaltsineinem Porcellenbüchf- 
'ein zu obgemeltemn Gebrauch / darpon 


"os Mrauch auff ein mal cin £effel voll bald 
ach dem eflen. 


Ein andere. 


er Mordas Keichen/den engen fchweren 
© lehem/onnd die Schtuindefucht mach 
Diefe Argney von senchel, Wimbdieo; 
nwerften Kronen von Senchelfraut / die 
iRronen von Dillfrayt / @ hamilienblus 
men/ricchifchhäipfamen/ Erbefmeel/ 
„Leinfamen/ Gerftenmeel/ Dactefn von 
‚uRern gereinige/ Korbfeigen/ deren jedes 
+ Bone / ftoß alle obacmefte . 
k 
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Orkgarten, 143 


‚.lalles in ip. Maß frifchem Brunmmwafler 
"aufs drittheilepngefotten/ Durch einfaus 
„... ber Zuch gefiehen /waunes gefichen ift/ 
 Purshu ein viertel Zucker Gandel dareynn/ Taf 
Hi mol aufffieden / Darnach allemal 
niwann er wil/ ein Pfenninggläßlein volf 
nmigetrumgken. 
N Bürfkechen snrerden Rippen /daman fi 
N. Anwachfens/oder einer fpoffemen 
beforgr. 
nnd. DassFerftvoneiner Gankwarnıyon 
mm genommen/in Kofenmwaffer gelegt/24, 
"wStund/ darnach im Kofenmwafler fittig 
sdbraten laffen / onnd duschein Tüichlein 
wer Han gedrucht/ onnd die Seitedamir 6 
nllchmicret, 
wo Eingülden Waffer zu alleriey Innerlichen 
Apoftemen /unnd au Ihweren 
them oder Jungen. 
| fuche. 
timb op / Louendifet / Salbey/ 
Metter/ Apoftemfraut/ Gaturep/iie; 
| f, flen/jedes;. DM. giefledarüber def beften 
 4RBeins/ daßer 2. Singer darüber ache/ 
‚Haß es 14.tagimRoßmift/oder eittem DD; 
meißhauffen vergraben flehen / darvon 
hof 


i 
i 
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Arkgarten. 146 
0 Dder/fiede Braunurg in Mapbut- 
oc Mybıpdie Blätter braum iderde/darnach 
u hhedie Blätter durch ein Zuch/thu dar; 
ein que Bibergeilond + Loth Ware: 
iturg/fiede es in Weindavon ab de Na; 
onEnten cin Zune wann er fich legen fol. 
inanderg. 
. Weigenmeelmi Mandelm ich suei- 
fm Breylein gefotten /iftein faft dienfi: 
Ne Speikond Argneyiwieder dag Bruft 
+. Nd Seitengefchiver / und nnerliche A 
bftenten/ mit gertoffem Wenitzurker füß 
 Imacht, 
Bor dieGefchtwer nd Spoffemen der Yieren. 


a Lin grünsechelfraut/Deterleinkraut/ 
ermuth/jedes gleich viel/onndein gue 
op an ein Morfer/oni truck de faffe 
warch ein Zuch / laß einwenig ober einer 
„blut aufffieden/ondiwiederumb erfalte/ 
üeheilet fichder faffevon den S)ofenab/ 
Ad fegtfich die Spofen su grund/darnach 
Abeden lautern Safft durch ein fauber 
‚such vonder Sdofen/dauon bdeRran, 
ven allemorgen nüchtern. goth/ mit 4, 
ah felsmulch zu erineken/dasiwird das 
Pefchwer wol reinigen und heilen. 
8 Seen 
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Arkgarten, 147 


"ber boöfer Feuchtiafeit/ das Macht cin X; 
nfpoftemaimder linchen feiten/ an den X 1p- 
urlpen/fo ftirdt der Menfeh gernin 3.tagen/ 
vom Apoftemen / diesuden hergeugchn 
Dan fol jkın zum erften ein Rute Lafle 
Vhnehun / an der Median / an dem rechten 
Arm nach der fraffedeg ren Ichen/diefer 
u GebrechFompt von dem Dirkg /mer Dies 
fen Gebrechen hat /denzsittereunn Flopf; 
let das Herg / vanddatgroß Wehinder 
in dlineken Seiten / die Hand und Füßfepn 
nn dFalt/hatwehin den Viicren/ftarck Tebres/ 
groß fecchen/ fo es mit fättankonı pt/lo ft 
Ider Gebrech von Phlegma vnnd der 
fehmwargen Chofera, | | 
 Iimb ein Falten Wacken Keit oder 
iRiefelftein/wnd hateden auffden fchmers 
vnlgen/foweicht das Bye hinderfich/onnd 

enefet. AdamiLonicer; Dodtöris. 
fchenrinden in Bein Fefoften/ den 
gerruneken/ der eincharteVPifg hat, ca 
Nereicht ohn swerffel/ das beivehre alfo, 
4 anıı man der Kıindenermem Schwein 
vH.tagnach epnander zu effen gibt/on nat 
18 getodewird/fobefiehedann das Mritk/ 
den findeft du nit halber beyın Schwein, 
N ü Ei 


) >, | 


| Ay) | 
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Arkgarten, 149 


. Dder/nimb Honigonnd Kühmilch/ 
“, riledes ein viertel einer Maß/laf wol unter 
eDNander warın werden / Darınn neß ein 
"weich feinen Tuch /onnd legs alfo warın 
Darauff/ einer Hand breit ond lang muß 
das Zuchfeyn/ folches zercheiltdas Ste- 
Jehen / aber ich hab allzeje Darzu gethanz,. 
uldprh WBeisenmecl/ondseyer Pfenning 
„fchiwer geftoflen Saffran/ vnndauffdas 
uLuch gefirichen/ond Dflafters werk dar; 
Ruf gelegt, 
u. Mes im Sommer / fo bab ich die 


“4 


u. Blätter von twerflem Andorn Elein Re; 


barke/ondinem Scekfein gethan/ondin 
Milch gefotten / Darnach außgetrucke/ 
vd alfowarım auff die Seiten gelegt/ich 
hab es auch, [0 es efwandurr worden/all 
DEAMIEDEr geneßt. 
Finanderg. 

Yrımb die rothe Haut von Safclnüf 
Jen/famprden Schalen/machsiwol dürr/ 
serttoß/arbdem Kranckens. oder 3. mal 

unttageinwenigin gefegnete Diftelwaf: Een 
fer / Endiuien oder Dfaffenrdrleinfraue Carboße- 
2 Baffer/mil fducsnoch Fräfftiger hab&/ nedicten. 
brauch allein die roth Haut / fchab das 
| Be raune 
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Arkgarten, 151 
wu Marmach ineim Darin Sack mit Zedern 
Ind alles fieden laffen/ 24. Stunden ohn 
wu Dinterlaß / zun seiten frifch Baffer hinzu 
okegoflen/ fodascerfteverfotten/ und nach 
nen 24. Stunden foll man alfo hei den 
Am Dark /dadieCapaunenin feynd/auffhes 
“\nen/ onnd vber.das Yßaffer hengen/fo 
uropffedieseifte alle herauß/das YBaffer 
u kolman bernacher ftchen laffen/ond dann 
mondemZßafler abnemmen/ voundwie; 
uperumb name frfchem TBafer fieden (af? 
ven / cin Stund,oder vier / bi die Sciite 
wyaugmweiß wud/darnach fol man fie auff; 
inwneben / and zudem Balfambewaren, 
a Ein weile falben fürdasftechenin der Seiten, 
‚für die Beermurrer und Choltearomb den 
Dabelund Weiche gefalber. 


imb Beernfchmals2.Loth/Dachf; 
chmale3.Loth/ Fuchkfchmalg2. Soth/ 
nluchkfehmale 3.L0th/mwild Ragefchmalg 
3. Loth Mormentenfehmalg. 3. Loth/ range 
. Manbutter 3,.L oth/seiftpon einer wilde war 
Gatw3.Lpth/ von cuter samen Saw 2. melthiers 
£oth/ voneinem Milchlämblein Feifi z. !ei- 
Loth/ Genpfchmalg 3: goth / Hirfchen 
onfehlit 4: Loth / das Bufchtit/fo wind 
ij die 


. 
\ } EB 
ir Aa il 
'$ 5 
va PL 
TI TEEN RE Ei } 
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Arkgarten. 153 


Yin NRückgrade bißonden auf. Wenndir ein 
0 WStuß in Rüsken gefallen were / fo maaftu 
..Muchdiefe Salb gebrauchen / dienct mol 
w.,"Parzu/boch allemalwarın gemacht, 
| Ein Puluer vor dag Stechen. 
ul mb Hechtzän/Rrebhaugen/ Hechtg- 
oRugen ond‘Derlen/einsfo piefafe DER az 
„.PerH/ wenn einen das anftöflee/fo aid. e8 
"wen Kranefen eyn mit ichdiftelmaffer 
iner Bonen groß, 
Fin ander Remedium. 
I Nenn es ein Den fchen inder Seiten 
ich /dernenb Lcberfraue /ftofle es/teg 
"Was Kraut und Saffı auff ein Zuch wie 
“an Dflafter/Aegs ober ein GSeiten/IBenn 
6 aber ide Winters / DAB man das 
sftraufnichtfrifch haben möchte /fo mag 
nmans därnemmen/ pndmitleberfraut: 
vinspafler oberfchlagen. 


Bor das Srimmen, 
kin NWaffer vor dag Aufffkeigen der Murrer 
oder das Örimimen. 
4 Nm 1. Pf Mehffenkraut/j.viercheit 
WERSÄen/ viertheilRauten/}.vier; 
otheit Kofmarinfraut/2.LorhRofmarin- 
v blumen/ 
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rkgarten. 155 
vn. "kach epttander epugeben. B. W.V.H, 

3 Bor das Örimmen/Fin andere. 
 Ieimbdie Kronen ond oberfien Gıpfz 
. ml vom DillenEraue 2, M, Steinflee/ 
eulbamillenblumen / Weinrauten jedes 
cn Handvoll Lorbeern ein Denig geftoß 
/ Matfümmel/ Komıfeh Kümmel/ 
a spes ein halb Lorh/Taf diefe Stück in 3« 
7. IBaflersden halben Zheifepnficden/ 
ıhrnach feiheesdurch ein Tuch, Simbr 
\..Hoftcnen‘Brüß auff ein gut IF. serreib 
„uhrmn Die Safverg / Ditterheilig onnd 
ntipergen von lorbeern gemacht/jedes 
»th/ ein frifchen Eperdotter/ sipey Zoch 
Ppeißsucker/on4sptbSalg/vermifehs 
olmits.Loc Baumst/aıbs dem Kran; 
„en warm durch cin Stpftirung /ond laß 
m Daszum wenigften em &tumd bey jm 
"Hhaltan/eswirdedie Bund fen außführ 

In ondzercheilen, 
SB Grimmen im Sei) Cholica 
patlio geriemme. 

Nımb Forellen Kiebeln ein simlich 
Eheil/ond Pomerangenfehafn/diegber: 
rgelbe Schale allein/gar dünn gefchnit; 
m/dap nichts weiffesdarunder fey/onnd 
leefbig dprren/onnd fir pulueren/ dars 

| nach 





er 


7 " 
ur 


. 


ae „oT 


» 
4 
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Arkgarten. Io 
on th oberein Gfue den dritten Theil eyn- 
I, WWden/feihes denn durch/onndgibsden 
u raneken de Tags Hrymal/jedes mat 
U nB/warm darvon sutrincken. Wen 

9 haben wile / daf; dich Diefer Franck 
uch purgier/fonimb Senetblätter/ von 
dtilenonnd anderer Ihrer Drfauberkeig 
STFENSE FLO Simmerrinden +squing, 
kn gefchnitten / thy diehe Stück irrein 
lantandlein / fchüre Darnach dep obaemel- 
nn sZrancks Y.Loth fiedentheif Darüber/ 
iR alfo vber Nacht an einem armen 
nrehfichen/vund beigen/ ch Morgens 
WB warın werden/onnd drücke hart auß/ 
Ad feihesdurch ein Züchlein/vnnd gıb 
dem Krancken morgendsnüchtern /<, 
rundfürdem Effen/warın sutrincken/ 
DIrdE wo End janfft purgieren. 


dür Leber ond Milsiveh. 
Nimb Rofenst /Sıliendt/jedes;. Pf, 
mul, A rme- 
Dfund der mittchhten 


efligein Nacht/dch mor; 
nenmb cin halb fund WBermut/ond 
4.8 har 
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Arkgarten. 159 
Mach durch gefihen/Tüchtein oder Nänfz 
u, fen Wertfdareyngenept/ pn aufwendig 
nn "Woberdie£cher gelegt/dientiwieder Die ipo> 
..ftemen und Öefchiwer derfelben, 
Entzindung der $ebern. 
Srörbeerfraut vndIßurgefn in War 
"fer gefotten /ondder Durchgefihene Br 
. Dh Tags 3.mal/ jedesmal ein genteineg 
NZ ifchbecherfein volf gerufen / tefcher 
Die Sig der entzünden Sehern vd Mife/ 
nnldferauff die Derftopffung Derfelbigen. 
| „sten / Erdbeerfraue im Srühling/ 
IDCHN E8 noch jung Nondsars/mie andern 
WR urdutern seinem Müßfembereie/ 
u älft ober die AB gur Omi Heiffang der 
In Milgfüchtigen/ maaftauch wolcın gute 
nNandvolldiefes Krautsmmiteiten: Lcffet 
wollSJabermeelflein hasken/darnack zum 
vangflen ein viertheit Srund in einer 
guten Dchfenfleifch oder ünerbrüß fie; 
den laflen/.onnd folgendg mit oder ohne 
Broteflen. 
Bor Milsiweh, Ein andere. 
Ilimb Wermurkmii Eflig gefotten/ 
und daffelbige zu abends Falt/ onnd deß 
MOrgENS michtern warm getrunken. 
Ein 
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Arkgarten. 163 
on. "Wrep maln/der Yßurm muß fterben/ond 
vn HfEofft verfuchk, 

"rn 1 Der Königin Marien Kersfäcklein vor 

Das S)erkjittegh. 


. Vimbroten Sandel ein Duintlein/ 
Jun gelben Samdel ein Duintfein) rote Co; 
ti Srallen ein Duitelein / weiß Korallen cin 
Kar, „Duintlein/gebrandeHelffenbein j-quint, 
a Drfchhorn :q. Dehfenzungenblumen 2 
"9 Borragendlumen ein Duintlein/Be. 
+. /hialbum }. Quint, Beh; rubrum J.g. 
. Mufeatnäßy&,q, Germanfein grün gez 
. Ibrande Seiden Ea.ror Kofen2.g, Saft; 
ran 25.&ranyBierauß mach ein Puluer/ 
fhue darın 22. Cr.Bıfam/to.Gran/mic 
ein werug Rofenwaffer temperiert/ vers 
mehts in em Glaß / warn einem das 
Dergzittert/ onnd DAn macht anfompt) 
"fo mache man einem em rot&ceffein von 
"aroterKarmifinSeiden/ond legtes auff) 
Nun folger das Spiehmia Benondi/ 
muß man ineinem Doppeln Tuch auffle; 
"RS ZUUDFgENeBEIN der Akipeuriie folgt: 

1 Itembe dep obgemeldien Duluers ir. q. 
Nyreinthen j. q. Öranaten j 9%. Oma: 

ragden j.g.Perleni.g. Mufeus s. Oran, 

Y  Ambra 


da ET 
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. pnnemmen/fonimbes mit gutem Mal. 
13. Maflerepn/ıe. 
au Stärckwaffer zum Nersen. 
ww... Nimb Deufcarbtäht / Darikförner, 
RN Noder Cardamontin/Eubeben/Zitien/je- 
“. 285.4 Mufcat/Näglein/Zimmer/Sat- 
zant/jedesitj,zerftoß alles/gieß darsu Ko: 
‚jenwafler/Pofeymwagfer/iedes HDf.halb 
. Joviel Mapendewafler /laf est. Tag 
fiehen/nachmats diftilliers, 
 Einfehrföftlic Herswalfer in groffer DE art oh 
vnd Martig feit. bisigfenn- 
 )_ Nimb After oder Schartenbtumen/ 
"N Samwerampher/Samwdiften/ Erdbeern/ 
"Salbepwafler / Matuafier /jedesfo viel 
"talsdeß andern /alles zufammen ein Io 
 fe/dareyn ehueeinhalb Loth Sandel/ra. 
N r,auten Bıfam 7 ein halb Durnelein 
NN Saffran/ welchesman allestmol vermi; 
tlfchen foll/fegs mit einem rote Sendelauff 
“das Herßalfo warmb gemacht / das gibe 
dem Sergenpnd Bul Badern/auffiwelche 
du esauch legen muft/groffekrafft/ onnd 
nl legtdie ig, 
ni Herselopffen/ Stechen ond Zittern werden. 
Aimb Confervenzuekervon Agteyen, 
| & j blumen/ 
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Arkgarten, 169 


wi.) Stem/taugmwol Balfamsl/ oben an 

“n.. ven Öaumen geftrichen/ ond mo Di die 

 Duchtmichtabtreibe/ beiwartes doch lan 
eseitdarvor. 


Sin ander D.RichardiPrinc; pis Simme- 
renfis, Comitis Palatini. 


u Pimb ein lebendigen jungen Storch/ „NE 
rgrbac jhnalfo lebendig / ondbrenne DH muß dr. 
was WBaflerin Balneo Marie, diß üfkein Storch 
“enlich Medicamentum vor Die fallenz gun Sr 
wat Gucht/mit welchem vielen Menfchen ven faffen, 
nnichofffen worden. Schaden auch nicht/ 
dan duindasIßaffer ein Denig gansen 
wuQrinmerlegeft, 
Ein anders. 

me Sımb Eupatorium Auicennz ddr; 

RrEB/ondserreibe esals dantı fein /vnd 

bed Krancken on / mit Honig oder 

ne du fonften Fanft. 


Ein gur Waffer vor die fallende 
Sucht. 


mb ein Neftooll junger Schwal; 
“set Die [chier Flick feyn / pndfüche zu daß 
onfineauff die Krden falle / gerharf Dielelz 
gen gu fleinen Stücken pump hovief 

| p Diber 
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Arkgarten, 178 
 WBolffs Nieren/ Hierauf Küchleineiner 
”..rbeß groß gemacht/ond berendrep dem 
v2." Vranekenepngeben, i 
ie, Für die fohrwere Kranefheirein 


| Andere. 
N Meonieniwurgelnrein getafchen/ und 
m getrücknet/doch daß dagro 
innichkabgehe/ zu & 
we n/onndfiewie Duite 
niumpffen laffen/daß 
n?Brep / darnach 
Ne ti Fann/ ein 
.san/deßgleich 
Jaffer/laß ası er sr /bif 
‚nl iefer Jats 
ldgüßden 


Ein föfttich Waffer hierzu. 
 NMimb acht Handvol Mapenblumen 
„on dent Stielen gefkreiffe/ein Map fir: 
en Wein darüber gegoflen/dic laß fünff 
rag fichen/ rührsalle Zagmwol/thu als 
a das dritte theil in einen Brennkol; 
m/bey den Apoteekern Balneum Ma- 
= genannt / darnach fo nimb zu einer 
aaa DD, Sauendelblumen/ 
j Noßs 
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| Arkgarten. 173 
2». raneken das mit Endinienwafler oder 
u Maptbatvmwafler. 

Einanders. 


.. MWannmandem jenigen/ den sum er; 
ns mmaldiefeSeuch anfompt/einStor; 
berg zu effen gibe/ fo berührt fiejhn 


FR mmermehr. 

| -Dder. 
ii Seimb Sauendet vnnd brich jhm die 
Yhindldtter ab/ ond lege die Blätter in einen 
niten flareten Wen / vnnd nimb dann 
wwalbey/onndhudem auch alfo/ jedoch 
islkefiebeideklein/ fideftobefler/ wi laf 
rbepde Kräuter in dem Wein liegen/ 
urßchen Zag./ onnd verfiopff das Ge; 
„rt garmwol/ darnach fo nıimb es alles 
se opnander/chucsinein Kolden/ wind 
vn 68/ dDiefes Waffers ein wenig nüch- 
8 getrunken / deßgleichen fo Dun smife 
 daffen gchen/dienet frefflich wieder die 

ende Sucht, 
oder. 


Fubebenmit Kofßmarin in Wer ge: 
‚Fen DNd darvon getruncken / dienen gez 
eig wieder die fallende Sucht. 

j Vor 
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rbgarten. 175 
fa I Ioth Cubeben/ Galgant/ Tormen: 
llwurg/ \namer/ langen feffer /jedes 
er Koßmarın ein Sorh/Zucker S.Lorh/ 
alles zu einem Kofchet gemacht/onnd 
ang morgens nüchtern / fo vielman zwi; 
nahen dreyen Singern greifen Fann/.tru- 
nen pngenommen/vndein Srund/sop 
ni hder drep darauf gefafter, 
sid: Puluerfirden Schlag/auchvor Giffe. _ Giffe. 
Species diarrhodon Abbatis I. 4.01; 
Iofierten weiflen Augenftein 2. gu. weiß 
. Senfffamen +.g.feın Perlen abgerieben 


"1. Enißy Senchel/2.g.Lien um Aloes, 


»aradißholg j-9-rothond weiß Korallen 


9 fdesj.g.&fendsklame r9Nirfchereug:, 
Yu "gebrannt Sirfchhorn;. gu. gefchlagen 
"Bold / alle zu einem Dufuer geftoflen/ 
and epngeben. 
' Andere Remedia por den Schlag. 
‚Es folgut für den Schlag feyn ein 
nrteltaub/die Ballenan Süßen auffz 
sstelchnitten/ und das Slutgetruncken. 
\ Stem/nimgusen Zhiriark anderthalb 
oh /Bibergeilein Lo ro Myrıha 
An qumtlein/ Sampher ein halb quinet. 


“Arvon nimb ein halb £orh/ zerreibsin 
dauen; 
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Arkgarten, | 177 
\ "Wfnarinwafler /daran3,&r. Bertranpuls 
u. Vers vermifche find / zu erincken/daßer 
Del Hülff empfindet, 
| Dder. 
un. Nimb Lindenblärwaffer / Mapblime 
.,,.nen/ fchiwarg Kirfchenwaffer jedes ein 
"MDns/gibs zu trincken. 
| Ein Anftreichtager. 


. Sıimb Kofmarın/Matoran/Lorber/ 
desein I. Denedifch Seiffen/ alscın 
Sperdotter in ein Morfer / geh 6. Dre 

jauendelwaffer / fo viel Branntenwern 
. Spmd Lorberwaffer dran / serdructs mol/ 
u... laß ein Zag ftchen / darnach drucka 
. Purchein Zuch/ daß ift alfo zu brauchen 
“ seab die Glieder wol mit warmen Tür 
\ hern/ darnachdiß WBaffer Darauf. 
Cinanders. 

. Manfolnemmen tchmarße Kıirfchen/ 
Pnd darzu ehundasgelb/foinden weiffen 
Lilien ift/ ond Ißaffer daruon brennen/ 
Dem SKrancken in der Krankheit ein Lefz 
‘el voll/ 2. oder 3, nach gelegenheit def 

"straneken/deß WBaffers epngeben. Man 
lolauch das gerürte Ghiede mie Sauenz 
MM dei 
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| Arkgarten, 179 
"WB daß das Glaf vollwird/ onndfege ce 


. "Warnach inden Hundstagen indie Sop/ 


nf 6830, Zage darinnenflchn/ darttach 
wiprauch es / vi [chmier die erlahnıte Öhies 
per Dep tages swey maldarmıt/ fo warın 
ls es zu leiden ift/dastreib an/folang bıiß 
vd Seflerung befindeft/ dißifkein Erpes 
ufiment/ondofftverfuchtworden. 
 Einandersden Schlag zu verhären. 
u.) mb Amffamen/gefchaben wii flein 
1. Befchmitten Süßholg/ jedesa. Sork/ Be; 
edistenrofenwurgelj. q. ffoß alles zu ei 
nem reinen Duluer / thuesinein Wiof; 
laß / fchüct darüber . Maß gebrannten 


7 


Bub Pe 
Bein /darinnj. Pf. verfcheumt Jung; 
 Trawenhong vermifchtond erfaffen fep/ 
Dieles veribaresppf / daß esnitverrieche/ 


"ondbrauch allemorgen nüchternein par 

xeffelvolldaruon. m Sommer £ann 
man den langen Dfeffer drauß laffen/ond 
"Das obrigenemmen, 


Rode ÖchlütvomNHerken 
Bi jutreiben. 
Ein Pflafkertodr Beblür oder gernunnen Blue 
auß einem Wenjihen zu treiben. 
MunbSperma ceti., <oth/ Terra 


N ij 


u isılla- 


>01 P,Af) = as 
2011 ProQuest LLC. 
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Arsgarten. 181 
Yu vetsjm garnichts. Esdienet auch/mann 
4, Miter fich geftoffen hätte / oder gedruckt 
"Würde/ wie @ fich begeb / dah todt Ge; 
„Dlüt bey einem Menfehen feoyn indcht/ 
Dann es treibt alles ode Blut mit gemalt 
Muß. Wann einer das Stechen har / oder 
Hin Apoftem/fe gibs ihm alfo zu trincken/ 
"rtshilfft, 
| Dergefallen were und härrerodr 
Geblie im Jeib. 
Yımb Kegenmwürm ein gute Hands 
_ BolY/thufiein cinenreinen Sand / laß fie 
"Wwoldarinnen friechen/ darnach hu fie sn 
ren TBaffer/ zerftoß fie in einem Mor; 
er/eingedenSafft herauß/darzuthu cin 
effelvol Baumsl/das mach warm/mit 
"einem alten Bier/trinek es/du wirft wur 
wider fehen. 
Bor dag gelieffere Blurvom 
fallen. 

Stimb Schaffmift / den mifche mie 
"Efigder gutfey / irinckes auffe wärme; 
fie / das treibt vom Menfeben alles gclief; 
N fertes Blurim Leibe/das vom fallen oder 
Schlagen formpt/ cs purgiert oben und ons 


Er Auß. A 
v4 ur 
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va Mdekelwafler/jedes 3. £othoder2. Yns/ 
uioermifch es/auff ein malzu brauchen. 
wu... Stem/ nimb Geißmilch und KHonig/ 
u laß wolaneynander warımen/rühre dars 
‚unter Bolum Armeni, daß es dick wird 
ipie ein Pflafter / fchlags pber. die Bruft/ 
eszerreibedassölut, 
Surdastodr Geblir. 
A MinbasY. Maybutterdierein ge: 
Wen fäuter/ondiwarn mandie&afbinachen 
l/fofolmandie Butterlaffenzergehn/ 
0 onnd diefe Kräuter darzu thun/3.M. 
N Brunnfreffen 73. MD. Bachpungen/3. 
WAR, Nachtfehatten/ üy- Mi breit Be: 
rn gerichy/ur. DR. Zaufentgülden/nitmehr 
A dann die Blumen/iir. Diutterfraut/ba; 
‚ «edie Kräuter alleflein / ond+thu fiealle 
nr mieder Butter in einen nemanNafen/ 
Kap fiefünff oderfechs TWochen fichen/ 
 rürefiealletag/ wann die Butter zuhare 
„wird laß ober einem Koffewer gergehen/ 
 daßfiefichrähren läfi/ond wann die Zeit 
 smbift/ fofolmans ın einenneaden m 
fingen Keffet hun / vnmdscin mal (aß 
fen fieden / danach folmans durch cin 
Dfeffereuch laflın. Lauffen Y daß das 
f DR ih Kruut 


» 
5 
>, 


. , ey # Y 
ET LER 3 st \ 
Er EBEN TER 
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Arkgarten, 185 
vs. mittags brauchen. Wann auch einer vor 
to. Sabren gefallen / und Blur bey fich 
Sunätte/denhufftes. 

’ Die Krebsfalb/vor dag rodr Geh üf. 
Wannen Menfehgefallen/oder ihm 
"neh gethan/ oder im Leib etwas serbro; 
“sben/der nemevon nachfolgender Kirche; 
wWlalben j.Duinel Schwer miwarıneın eig 
rertrieben / trinc® das warn / pber 100 
nStund wieder / bik sum 3. mal. Einem 
Sonumgen Wenfchen y. Dinmel. eitem Kind 
armer Hafenuß groß. Die Sälb wirde 
anffo gemacht: Srıimb Mapbutter it). Of. 
nwlebendigerohe Krebß 20. das Ichivarg fie; 


wihende Ding von den Augen Binmweg a& ' 


kchnittenzwolineinem Diörferzerfioffeny 
en Gafftfampt dem andernindie Bu 
rer gefdan/on vermifcher. Darnachnimb 
de Wurgeln von Nollundern / davon 
zelchabee. die onderfie Kıinden 3: Nandt 
wol/gegrüferin enem‘drep/dieSchalen 
bon Kellershats/ zt0o Händ voll / bende 
»WBurgelnondSafftonder epnander vers 
LM mifcher/famptden andern/laffees cin hal 
de Stund fiede/ darnach duch cin Tisch; 
‚len gepreflet vımd acfihen / hernach ins 
MN v au 


Ä 
# 
Hy; 


GT, 
RE 
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1 Oder serftoffen Nateerwurg vn Didam 
mit Wein getrumeken/ jedes gleich viel, 
a. Sojemands ohngefehr Egeleyngerruncfen. 

.... Kobegibefich zu Zeiten/daß die Wan: 
Derer aß unfürfichtigfeit Diefen IBaffers 
murm/die@gehn erinehen/Awelcheals deih/ 

„vor Arnach/ohnonderlaß Btutfaugen, 
To fichnundiein Vichoder Den [chen 
"landen Gommen faugen/fo mögen fiege; 
"jehenwerden/da ift fich aberin alliveg zu; 
hten/daß man fich nicht onderftche/ die; 
"felbige mieZänglein oder fonften abzusic- 
hen/ dennfeichtlich und gememiglich taf 
"fen fiodie Fan im Steifeh/imachen damık 
large of Ihädliche Sefchwer/fo hilffefein 
nTabichneiden / denn fie zichen nicht weni; 
iger / als ob die Eael noch gang weren/ 
Fommenfieaber tiefferBittabin Leib/daf 
fie fich an Magenmundhencken/fowirde 
ghres Siehensond Saugens dafelbft em; 
Npfunden Damit num diefem schofffen 
werde/folediget fie gefalgene Fifchlacken/ 
Ioder andere gefalgene Wafler getrunz 
‚I eken / oder im Munde ombgefchmwenckr. 
“Mo Meiftierwurg ne Diangofe gefor: 
en. Sem / mimb Rauten / fide diein 


ig 


“ 
= -— #4 
Es - mn » 
mn v_ _ 
eu shoclin., ;; r — n 


A: Fur EEE And De 
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RBeinbeer/diewol von den Körnern far 
m pergemacht/üj.Loth/feifteFeigena.g othy 
msDüßhofsfafftii. Diuinef. Surferpenitg 
sr Loth/ Cubeben j. Duintl. Gummi 
ml ragant ij. Duint. Zimetröhrfein ig. 

koch / Ingwer ij. Dumme. Galgant/ij.a. 

Min summiA rabic.i4. Dint.S pecierum 

Diambrz, Diamufk; ? Diamargarito- 
ns, Diacumini,ij,g.jedes. Sten/ Dia- 
erragacäthifrigidi, Diairis Salomonis, 

Fiat .2Duimt.jedes/ $tem/S pecierum leci- 

„wtiz Salomonis 1.Iuime. Diefe Stück 
; io nach guter Drönung zufamımen cz 
‚wbracht/jedes allein gelegt / bernach mimb 
ogeingurkern,. Das /mic eliffen vnnd 
 (fopmwafler serlaflen /fo viel von nöhten: 
" RBannder Zucker gefotten/onndein te. 
nig fühl worden /deun hut man darcpn 
das Kappaunfleifch / seigen onnd Kofi 
ken/die Sonferuen/den Zurkerpenit/ ond 
‚Dieandere ABürg alle geftoffen/den Yng- 


( 


M Aver/Öalgant ondZimmet Klein gefchnik 
‚een / am legten die Species DAFEHN 96; 
mujcht / darauf Fleine Storslein 63 
"U lmsfche / mit "Sıfamipaffer pberjtrichen/ 
nd darauf pergüldgr/ brauch margens 
od 





rm 
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Arkgarten. 191 
ragenftärcfung/s enden vndItieravandEr 


ad haltung de Gefichts streibe den Stein 


vd Winde im Seib von Dabft 
Innocentio gebraucht. 

I Nimb Fenchelfamend, MP Siler mon- 
Jan. M.Augentroft 1). %. Gamander 
2b.Schefwurg ir.b. Enißfamen/ Ep; 
"Dichhamen / ‘Doley 2 Jar, rfibienfamen/ 
Slumen vndRraut/jedes DiLoth/fop/ 
Blumen vnd Krautvi.s oth/ Borragens 
"Plumenvj.gorh/ Bächofderbeer vj.Lorh/ 
Steinbrechtwurg ond Kraut vi.Loth/dies 
Te Stürf serftojfen/mitwofgerein taten 


Nonigzufammen gemacht su einer Sat; 


_wergen/ Morgens vnnd abends einer Ha; 
rfefnuß groß eyngenominen/vfein unge 
Bein darauff gerhan/deh Homgsmuß 
Aen.b.onndandie Sommen: efest/ein 
N ronat lang oder mehr / biß es wol ver; 


ehreehat. 


s" PDillenyfo dienen su d:m aupersch Magen 
pndalten zufallenden Rran cfheiten. 

| rinbSpica auf FndinyZimmerrsrn, 
Carbobalfamum/ Safran Hafelouiriy 
AM aftir/rohte Rofeny Des cin halbLoth/ 
befonders geftoflen/ darttach zufanımen 
Igennifcher/ond von fund ineinen ors 


lei 
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Arkgarten, 193 
nBalfam/Prouingrofen/ Baumdl/diefes 
"ndlles zufammen gethan/ durch epnander 
nipennfcht ond gefotten/ hernach au Bgefice 

den/ond an die Sonn geftcle/ hiemit folt 
»»uman den Magen abends onnd Morgens 
hmieren/iftgutond beioehre. 
Söfer Magenwann einer fein Eifer 
‚tan ben fich behalren. 
Nıimb Deonienfamen/dasift/das gelb 
on der ’Dlumen/binde esin ein Tüchlein/ 
uubndheneke esjhm in das Trinefen, 
Sürden böfen Magen. 


“7 Weiß Andorm/ZTaufendgüldenfraut/ 
WBermuth/ Cpfenfraur/ Poley/ Hop/ 
weoten ’Bepfuß / jedes j. DI. dife Stürk 
Klein gefchnitten/in4. Maß halb Wein 
ond TBaffer/bif den dritten Theil eynges 
Motten / danach durch ein drin Tuch 
“wol außgedruckt/ ond +. Loth Rhebarbar 
radreim/laß wieder ein viertel Stumdfic- 
Den/ od denn abends unnd morgens ein 

gusen Zrundfmwarm gethan. 
I Ein Pu uerszum Magen’ Häupr/seber/dem 

JYergen blafen/ ond für dag Brieß,. 


1.20ch Coriander/z.Loth Zimmer/ein 
gut 
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Arkgarten. 19% 

NWTREN ein quintlein mır Bern settichben /e6 

macht trefflich wolf daumen / man mag 

"unuch gemelde Duluer mie alten Sperfen 

pernmfchen/onnd zu gemeleen Gebrechen 
nügfich gebrauchen. 

Fin anders hierzu, 

Send Bafitienfrane in Wein oder 

Moft/folcher Weinmwird wolichmecked/ 

bind erwärmet den Falten Magen/ onnd 
nacht wol darnven, 

Stem/’Buluer vor Saniefel mit So, 


Maond Si Bholg genmfche/thue Deralei; 


en / fo mans Mein yRIMmpE/ rei; Br 
Miaet auch Alfo die verfchleimten Därm. mung. 


Etlichegute Stüc für die 
2a Nerfuche, 
Sur die Wafferfiiche. 
Koh od werk Drpfußwurgel/ wi; 
che CHDdE lieb Saw Zaggegrabe/ Die 
erde rem dayon gethan/foltcs nicht va; 


‚chen/ond laffen Derren/afe Dei mol flopf; 
en/daß die Erdrerm Dauon/ond auff am 
‚aubern Mag Su puluer brennen/diß Dirk 
Act fo dick oder viel afa em Sy in ein 
ZLüchlein binden / in en 2Nas alt Bier 


N y Iegen/ 





P> 


Early atlde/el-tel, Books Copyright wiinilTeittiziie 


Images reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London 
g f ) y 


Klel:y 22%) 





= Po E; y. Su 


Arkgarten. 197 


malKraneken von diefem Ißein morgens/ 
dmiktags ond abends trincken laflen /onnd 
un tfo lang brauchen bif beffer wirde. 
"nd Ein Puluer wieder die Belbfircht/böfe Farb 
mdanfahende Waflerfuchr. 
ErfHlich purgire man den Rranefen 
Rn mitdersatiwergen/Indidiadtolei Rofa- 
Wi ciji Mefue Pfilion genant/jedes2.auint. 
 Adarzuthut man den beften Rhcbarbaraj. 
"4 22uint. Fleingerftoffen/ folches jerreiban 
nid Endiuien/ Fenchel onnd Hirfchzungen; 
od) waller/ das gibt manzu morgens und 6. 
2 Whr dein Krancken / fo marın ers erleis 
nd Den mag/aber nicht darauff feblaffen/ond 
I nicht längerals 4.Stundfaften/ Bernach 
gibt man Ddiß Duluers alle morgen cin 
A Dunnel. warmmit Wein.Dih Burluer 
 wirdtalfp : Iıimbauf der Apoterken der 
dl Lrefenep von Kofenvund YBermurb /je: 
od 8682. Serupel/2. Theil von einem quint. 
„. derfpeciesDiarrhodon Abbatis,2.fer. 
5 Suckerj.quint.diefespuluerifier zu einem 
Duluer, 
Fin Schweißbad hierzu. 
B Die öberfien &ipffelvon YBachot- 
der / Dumdel/ Haberfiroh /thuesinein 
m Hafen/ 


a % - | 
| u h 


e 


a 
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N RÜNTTE/ Enikfamen/Nirfen/ Steinz 
Nllee/ Chamillenblumen jedes MM. alle 
jemeldters Stick ch inein bequemen lei; 

en Sask / den nahe Rauten weiß mie 
im Saden/wermde auffeim Ziegelftein/ 
efprengihndenn mit Wein/ondleg den 
"nnberden Bauch /fo. warm du ihn leiden 
anagft/fo offer Faltwirde/wärm jinwied. 


DBorsFicher, 


Ein Arsneyfürdas vierrägliche Fieber, 
Stımb Schellwurg und Rraut sufamz 
nen geftoffen / pynnd Safft daruon gez 
nacht /Diefes Saffts nimb ongefehrlich 
quint. [hiriaefj.quin.cinwenigBrans 
„senipen/ zufammen gemifcht / mit ftarz 
Fan Beim warmepngeben/mwarm zuge> 
peckt/ nnd woldarauff gefchmwige/ hilffe 
‚uch vor die Gefchwurft onnd Waffer: 
" Sucht /mußaber mehr als ein mal unge 
geben werden. Gfeichtwol muß fich der 
"Rraneke zuuor purgieren / pndnachmals 

sur Ader lafleı, 
Kin Kunft vor das Fieber oder Berffopffung/ 
darauf Sicher oder andere Kranck; 
heiten erfolgen mögen. 

tan fol Marken Syrupum acetofum, 
m wie 


+ % 
’ ‘ 
u A 
Gard 
. 
u 
De‘ 
ah 
ba, 
ga 
ui 


h 


Tanz 
.. “ 
Ir 


Jrrt 
Kr 
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Arkgarten. 201 


"Bier / Beim oder Wafler/ undlegdar; 
pn ein guefchwer tür &old/vnderinch 
""parüber / ehe du das Fieber zumdrstten 
nmalbaft/es Bilffe. 
m stem /nimbr. M.Wächolderförs 
itter/serfioßfie/ mifch siween Seffel Honig 
"nparunter /sondfied esiny. Maß teiffen 
erenen Ißeins/in einem newen Hafen/ 
"huffdiehelfftiwot sugederft/fchlag es dar; 
nach durch einrein Zuch/hatt Die tparım 
m Berh/ondnimbdiefen Tranek enn/es 
bilffe. Andreas Schönwald. 
"fürs piertägicht Fieber gar ein gemilfe Kunft 
aber doch nicht che zu ehunman habs 
dann 3. oder 4. Worhen 
achabr. 
. Manfolnemmengebrannten Maun/ 
«fo fchiwer als ein Mufcatnuß/daflelbe fol 
Inan püluern / darsu fol ınan hun ein 
Range Wufcat / die foll auch aepültert 
fen? dann in drep Theil theilen/ Band 
wann ein Das Fieber wilanfommen/fn 
‚follman ibm ein Tag ein Theitder Pur 
„inersmit TBein eyngeben/onnd fol er fich 
dann ein quteweilmitgehn fleiflig oben/ 
ad jo babdımandenske/ ran mwollfchwi: 
N» Ben/ 
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Ürkgarten, 203 


een wil/wirffdareyn gutsimmetrörleig 
"ndsorh/ laß wolgrfalten/onnd Durch ein 
Juber Tuch fauffen / den magmanfür 

"m Durftinach tmolgefallen brauchen, 

’I Norta,iieer fol gefotfen werden. 
udBann in dem WBaffer auff vorberührte 
wonhaflen dDieIBurgelnein halbe Stund ar; 
nptten bak/ fol das Siifholg Dareyn gez 
upanverden/ welches wolmit fieden foll/ 
wrtntach die Elein Rofin on Kröbeerfraus 
ugleich/welche mit vorigen Stücken cin 
Det fieden müffen / Dann nachmalsder 
immer aleichfalle Dareyn gethan iwer; 
en müffen/ond fo fang mir eynander fies 
en / biß die Kofein den efchmack ver; 
‚eren/ Dochift acht zu geben/ da die.Ko; 
areauffbreften/ Yuch iftwolzumer 
Fe / dafidiefes mit einem reimenhbölgen 
reffel alfo gefcheumet tperden foll / daß 
“orberürte Speciesimfcheumen mögen 
Pmrgerühreond getroffen werden. 


Vor die immerlichegiöß, 
Ein Salbfürdiefalgen Stüß. 
lm gebraneen Weindepierdgen eheil = en 
ne Raß/ langen Wfeffer/ Biberacit/ gen fallen. 
Senf; 
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Ni’ Cardomömlein/ außerfefene Zims 
.Nerrnden/Frauß Balfammüns/ Sig 
"in/jedes ein quintlein/langen Dfeffer ein 
 "Wrteheileinesquintleins/ den Zucker foll 
nanbefonders ondfubtilfioffen/darnach 
Bene fkück allerein puluerifiren/ ond durch 
olin Siebleinfchlahen/ folgendes wol mit 
spe Zucker zueiner Trifaneyen vermis 
‚ingeben / onnd in ein fauber Büchfen oder 
in Schachteln zum gebrauch verwaren. 
IntDiefe Zrifaney def morgens nüchtern 
entingteffelvollgeffen/mit einem Schnitt 
Wenweiß Brots in firnen Wein gemei; 


’ 


het / färcket das erfalte Haupt/ Sirn/ 
‚erueknee Die Faß / machet ein gut Ges 
adchmuß/mehret dieSinn/ erwärmt die 
 „rfälte Brut und Lungen / vertreibet die 
engigfeitund das Keichen/ benimpt den 
Falten Huflen / macht ein wolrichenden 
Ielthem/flärdtetdas Herg/die Slatur und 
alle principalifche Gheder / machet ein 
Frölich genuüt/erwärmerden erfäkten ons 
Wawigen Diagen/ vertreibt den Brwils 
len ond Maßleide/ftärcdetdie Dawung/ 
iverzehret alle bofe vberflüffige Feuchtigs 
"ifeitenin dem Seib/ gertheitet die YBinde/ 
E ir, 
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Rt Ein andere Pargation. 
m Nimb Mannarj. oder 3. Vrg/ mie 
nem - Kapaunenbräfein durchgedruz 
Hi fet/ Fein gut ind Purgasion/ wird g65 
"ifrauchtvor dem Eifen, 
Cinander Waffer das ein Men. 
fihen purgierr. 
u Stimden Saffe Mercurialis genannt) 
Schiimelen/ Safft von Vioten vnnd 
Dappel/ jedes s. Loth /der WurgelPo- 
ypodü zerftoß If. marck außder Gaf 
" lagfoth/ Mannz,Spifickhem acnant/ 
"orh/ Saffran v5 ferfingbture 4.208/ 
Mfaunmungel jerftollen 2. Loth / diefes 
"Nhutman in ein Rofben/ thuf darzu Sy- 
“up pon Atolenpnd Kofen/iedes 3.Loth/ 
Borragen/ Dchfen sungenblitjcdes 2.9, 
“= N6 4 Zagond Nacht alfo fichen/ diftil; 
"ürecs per. Balneum -Marir ‚dellen 
FINeE man morgens nüchtern s. quimtl, 
o.Loth/ jungen Jeute aibeman tpeniger, 
Ein anderer Purgiertranck. 
Nimb Senetblätter 2.$ oth/ Eniffa: 
"ten j.Loth/füffe Swefeheken 8.Lot/diefe 
".jlüchfolman in einer Maß reinen wage 
Frögufegen/ onnd halb eynfieden laflen/ 
| Diricn 
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'. Amwargen Meyrobalanen ij. Loth / deß 
‚torgens fol man es außdrucken/ onnd 
. "üheepunemmen, 

I Einpurgierender Rofenfprupsfehr gur. 
wi Nimb ein Pf: vorher oder leibfarber 
winkofenblätter / die ehu in ein inden Ges 
iulhir/ dasein enge Halßhat/gieffe daran 
Ingefährdrey mal fo viel fiedend Brun- 
Inmafler/laß 8. oder 12.fhumd fichen wol 
\sermacht/ nachmalsdrueksmitde Han 
„Jen ftarck auf / feihe die Brife von den 
uofen/ondthudie Kofen hinweg. Yimb 
bermalsfrifche Rofenmwievor/ vndgieh 
eerfte Brieaber fiedend daran/laß ie 
"or ftehen undaufdrucknen/ dik foletlich 
Mal gefchehen 9. oder 10.mal /ondje dff- 
prjefräfftiger ern purgieren wird/endets 
“ Ichehu zu der Brüe halbfoviel Zucher/ 
 utereesimfiedenmit Eperklar/ bi es 
huberiwerd/als dann laf den Sprupdirf 

"jeden. 
Vordierothe Ruhr, 
Ein bewerts Pflafter für die weiß und 
rorhe Rubr. 


“) Nimbgrob Rorfenbrot/rcih das auff 
einem 
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Arkgarten, zIı 
in eingerlafureTopffen/ ondfircwe 
"dfehunitten Mufamüßdarauf/darnac 
alvieldumachenmwilt/geuß rothen Yßein 
ohrüber/vermachs wol /fegees in Keller 

uplag/brennsalfdannauß: . 


Hin beverrhe Runfk für dierorhe Ruhr/wann 
| man fie fkopffen folhe. 


3 Mimb Säßholg2.Lorh/Enißj.guin, 
"lDegbreitfamen 2.Loch / Mufcatblätj. 
Aundein/ mo Dufcamaß/ Formentii 
„I To / Diefe Stück zerfehnikten foll 
| Ian in 3vo RAR Baffers biß auff das 
Jatbe Iheiffieven taflen/ onndofftdar; 
Sonnen. Dochfollmans nicht cher 
open /esfey dann fo lang gangen/ daß 
Ne Krafftefchwächet/ oder rein Slut ac 
" jet/guvor follman eines Arktes X ath 96; 
"Jrauchenz2e, 
Einandere. 
Nimb ein gange Mufcat gerichen in 
4. barten Spern/ zugivepimalbart durch 
pnander Yngeräre/dienet auch alfo mol 
surrotben Kuhr,. \temy leg das Rraut 
 Benferich in die Schuchy gehdarauff/ 
"brauchsauch/Prob.Ana. Vero. 
ij Für 


Rurrrrsmis EUTPprVrrn 
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Vorden Stein,” 
m lEin bewwert Kecept vor den Stein/ivel- 
V.ches Nerkog Reichardt Dfalggraff feis 
m ner Diener einem auß befondern 
Ä Gnaden mitgetheilt/An- 


| 101592. 
u.s@Bor den Stein in den Nieren und Blafen, 
dapderfelbig in 24. Stunden jermah- 
kevnd ohn Gefahr außgefüh. 
rer wird. 
m Nimb Brombeerwurg/alfolangdie; 
n vo 1fE/ doch daß zuforderft das Kraut 


hlder Reben (wie mansnennen mag)einer 
ntehenden Handhoch / oder Getreiides 
umorh/ober dieIWBurgelabgefehnittenwer; 
„we/ Darnach fehneide die WBurgel gleich 
nMänglicht ab/ ond durch auß zu flücken/in 
„rifchem Brunnmafler gewafchen / dar: 
tachnimb der PBurgelein h.v.ond fiede 
Nelelbig in einem Siedlein / oder einer 
yalben aß rohen gewachfenen/ vnnd 
'hichtroth gemachten WBein/drey Finger 
preitepngefotten/ durch ein Tuch geftri- 
when/folches in siwey Theilgetheilet/ und 
zen malabends pnd morgens warn 


aetrunfen. 
D N O- 


EAU? 


L F 


kn f Me . 2 » 
#,,% u 1x BAUR pi v wie y 
s Ei n# ne; e 
GHnNAHL “ »f} — ı - en 
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er den Stein fehonnicht befinde / foll 
tsian doch alles. Tage ein Lcffelvolleyn: 
nllenmen/deß morgens nüchtern /unds 
Stund darauffifaften /ıftE mi &.Drtes 

Wülffprobiere. 

f Puhrer firden Stein. 
Done Hafendlutauffeim Bret/püt- 
weder es/on nimallemorgennüchtern/ond 
onibends want du wiltfchlaffen gehen / def 
„9 den in ABein eyn /esbrichtden Stein. 

k Borden Sein. 
I. Haimbz. DM. wilder Maßlichen/mik 
“ben Wurselt/diefolmaninz. Maflen 
ueilfen TBeins das 3. Theilepnfieden/ 
‚ldarvon folman morgens /mittags onnd 
‚ssllabends alle mal ein Zrinefgläßlein voll 
ugewärmetrineken/ond fich warm halten/ 
es hilfft, 

Ein andere. 

.. Yimb ein Iebendiges Zaunfchlüfferz Remediä 
dein / verbrenn es mit Federn. ond allen ""- 
as in einemnewen Hafen su Düluer/eind 

«4 folches Puluer in warmem IBein / ond 
1 fehtoig drauf / esgercheileden Sten/ob. 
4 erfehoneimer Fauft groß were /ohnallen 
 Orhmergen | 

| 2 di Der 
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Arkgarten. 217 
 NimbPfirfichförner/Meerhirfchen/ 
"nBteinbrech/ Hafenfprung /jedesj. g oth/ 
wngrebsaugen/gebrande Nirfchhorn/ jedes 
"or QDuintlein/ alleszu Puluer gemacht/ 
mb. Duintsauffein mal in Ragenwes 
"nekond Deterlinwafler zerrieben/probiree 
rc D- Bietorimmm Schönfeld. 


..  BerdenSrießinfenden 
pnd Yrieren, 


» et ET “s 


Ein Kunft für den Briegin Senden 
pnDd viieren. 


N Nımb Wacholderbeer /thuefiein ein 


yber anne oder Hafen /fchitte &e; 
rantenmwein darüber / laß ein mal sivey 
"per Drey aufffieden 7 thue darnach die 
"Beer berauß/laß auffeim Tuch woltru: 
ten werden /tbye Darnach die Beer tie; 
nterumbinein Falten Sebrantenmwein/rhu 
6 pber ein Nacht mwigder herauf / laß 
urucknen/behaltsdarnach in eim Büchk- 
en /ondjfle alle morgen 7, oder 9. dar; 


‚Ion. 
Dder. 

v NWimbzwen Eper hart aefotten/ondin 

charpffen Sflig aelegt/ > DdEr 6, 


p 
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Airksarten. 219 


u." Bermus oder fonft warmem Ißein Bu 
in. "Tunefen, 

I Item’ Wegtritwafler abends onnd 

norgens ein Leffel voll getrunken / ift 

"luch fchrgue. 
Für das Griep. 

") Peimb Bonenftroh/onnd feud dasın 

«RBafler /onnd bad in demfelben Waffer 

" piBanden Nabel/ondnitfermer/ darnach 

leud Brunnenfreß in Wen/onnderinek 

‚Das alfowarın im Badt oder darttach/vii 

> egedich ein Stund oder zivo fchlaffen/fo 

IM igthets von dir als Raßwafler, 


Dlafen Arkney. 


Denn einer nichrharnen Fan. 

Nimb Pfirfingfern /ftoß den gangen 
IRern zu puluer / gib den dem Vaticnten 
"denne NBein/ Bier / oder wie dufanf/ 
wo du Meußohr oder Hepdennüßwafler 

I hatteft/sverebeffer, 

Ein anders. 
StimbLorbeern/gefeilet Hirfchhorn/ 
+ fein Flein-geftoffen Mufeamüß / vnnd 
2 Bachofderbeer / jenliches $. £. dochein 
r jeghiahesfonder geftoflen/ond durchenn; 
ANDERE - 


m ” % 
7 r 
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Arkgarten. 227 
Ein gut Stäckfürden KHarnftein/derbalde 
gewiß mil erlöfer werden. 
| Nimbein Safender nindert verfehrer 
op ondoberallgang/wieer indem Wa 
2 nn /ond legjhnin einneumen Safen/ 
mind ein Deckel daräber/ onnd wolmik 
m vermacht/ daß nindere Fein Kauch 
drauß mög/ond mach ein guts Feumer 
"Inbden Hafenringweiß/onder den Sa: 
num Deßgleichen / bi der Haß zu puluer 
mn#rbrande / danach nıimb onig/onnd 
nkösallesfolangbiß es nit mehr feimbt/ 
Diemperierdas Puluer in das Honig/ 
Bes gleich wirdeals ein Lativerg / onnd 
$bdiedemSiechendeßabendsund mors 
Pas zu eflen/fobricht der Harnftein am 
Mn er Zag / nnd wann die Argnep ver; 
“'Ahre wirde/fomach ihme ein ander /afs 
amgondes befler wirde/ darnach mache 
Im ein voll Baodr. 
Für denreiffenden Stein/ondder 
nicht harnen mag. 

Nimb Krebsaugen vnnd Safenbein/ 
"toß esin einem Morfer/gibs dem Kran: 
"renin einem Yßein in einem seffel/das 
N tbewehrr. 

Zum 


„,.. ver rk a 
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Arkgarten. 223 
“Jof von einem Eyfen/2,auine.Rofenz 
a Be /Mandelöfedasfrifch ti). 
ns/Nofenzucker 1 ug/Zimmerrinz 
» In 9. dieSBruft von einem C' appaun 
ufrgutift / onndwolgefotten / Flcinsers 
u Aneten/auchSirbemäßvnßiftachic,fo 
uch ffbieigenantfindt/ roth Hafelnüß/ 
„hit Rofenwaflergebrü hEondzmo Stun: 
Form geweicht/der Zürbelmiß ond Pi- 
rachixfollen jedes2. Loch feyn/ mitro. 
ngen Zucker/der gutfep/ serlaffen und 
eine Scirglein darauf gemacht. 
Ein lichrersrden Srulgang zumachen. 


Yimb Bier und Baumole/ erindks 

parım/Iegdarmac ein Säckleinmit war; 
nem Salg ober den Nabel, 

der... 

 >timb das gelb von einem Ey/onnd 

Salg/fchlags durch eynander /nimbals 

denn Daummollen /fireichs darauf und 
‚segs auff den After/eshilfft. 

Doer. 

ıimb Pfirfing oder Sychenlaub/ fies 

de das in ‘Bier / gibs dem Kraneken zu 

nermeben/fiofftprobiert, 


j 


Ein 
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Arbgarten. 225 
Dder. ' 
va) Es müget auch offeden Afftern mie 
enpememgeftaltem Wein wafchen/deßs 
"Omdichen geddrzte Senetblätter geftoffen/ 
Varuııdauffgefäher. 
Dder. 
Itim ein Lohfuchen/mach ihn warn 
"ihn mit dem After darauff/ er gchet 
. ep. Dder nit ein wenig fpeck onnd 
Willen dächlein/ machs heiß vonder; 
ander / beftreich den Aftern offt mit 
en Wüllendächtein. 
| Dder. 


A are Mirtalia anderthalb duintlein/ 

nibfenstein Big /befireich den darmit/ 

AD ehuejhnfittig wider inden Leib. 

I 3 / fireiche ongeitigen Schlehens 
ft 


WwIrtDdarauff. 

Wider das Reifen und Magen im Seib/von 

MN Kälte und Faltem zsähen Schleim ver, 
urfacht/ beym Durchlauf. 


Stimb Weinrauten/weiffen feffer/ 
teiten Römifchen Rümmel/ jedes siveY 
 »8/ Berg oder Niderfalgein auintlein/ 
"m außgetrücften Saffts oder Gumz 
\4Euphorbii ein drischeil eines quine. 
PD 
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Arkgarten. 219 
und suhandle/fondernwie/ondin Das 
Witale derfelbig Breften eigentlich onnd 


y 
äge 


hrhafftigin gemem zuerfeiien/auffdas 
Wergeftauß zuführen/on bericht zugeben. 
wieweilnun cin jede Kranckheit/fo mens 
"üblichen Leibzufteht/durchjre cigne zei; 
oten on sufäll/fonoswendiglich/wicß,.a, 
ehus fagt/mitlaufen/ erfenneiwird / ft 
daß auchzu grändficher warer ers 
mdnenuß der Auffegigkeie/ Dieseichen/fo 
ntinfelbigen Breften alscigen sugefchries 
in werden / it befunderm fleis vnnd 
"fe ermieffen werden / damit viel 
dere DBreften / fo durch, die Iobliche 
onnd heilfame KRunftder Argucy / mic 
\ boftes Buff / möchten abgeftele / DOsr 
behy gemiltere werden / nicht für den 
aufamen vnnd onheilbaren ‚Dreften 
N Malazey gehalten onnd genommen 
reden / tie ich dann zum offtermal/ 
hßesbefchehen/ erfahren. Derbalben/ 
uämitichallesauffdas Fürgeftbegreiffe/ 
"tag die Prob oder Beivehrung in ipeiß 
‚onnd geftale / wie hernach volgt / bes 

heben. 
 Erfich follman fleiffigtich erfiin, 
j digen, 


g* 
. 
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Arkgarten. 229 
"fd mol betrachtet die artond fuhftang/ 
. perd; Wefen deß Bluts/ welches in dies 
rm fal der Auffegigfeit/ behend geftcht/ 
rd erfundefkinchid/fchwarg/grob/zäch 
nnd gerieben mitden fingern/ rauch / ale 
"nabesvollfandodergrieh. Ißelches auch 
neiteronndFlärlicherfehen wird/mwenn es 
Veoalsdannbefchehenfoll ) mitreinem taus 
en wafler durch ein dick keinintuch ges 
jegen wide. Soauch falg under folche 
Blut geworffe/serfchmilgsnit leichtlich. 
epgleichen Effig vff folch geltanden 
Wut gofle/waltauf/gleichafsbefchicht/ 
‚gern er off Den herdt gefchtiet : welche 
An Arob indiefem Kandel nicht zuumderfaf 
een. 

Cs mochtenauch andere Proben def 
"EBluts befchehen/aberiwo es/ alsijegt an; 
ngegogen/ befunden/ folsfür einrecht me: 
‚lancolifch Blutgehalten werden. Aber 
Mauß dem geblät allein (das wol zumer; 
uken)ifinichtsgewiffes zuurtheile. Dann 
folche art onnd iwefen auch jn viel an: 

(dern Kranekheiten / fo von melancho; 
„Afeher Scuchte. entfprungen / erfehen 


wird. 
8 ij Nlac h 
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Arkgarten. 238 
u. Reh der merertheil/erfcheinen/ onnd fole 
“. "erforderlich dep Angefichts guteacht 
ben: Dannalda/wieauch Bliniusbes 
.ygt/fich erftlichdiefer Breftenerbeben 
ut/onnddiewwahreeigneseichen/ Vni- 
"m spca genant /dafelbfterfcheinen. Ders 
A LbEDIe Öfieder ordentlich/wichernach 
eiprzeichnet/ein ander nach zubefchaumwen 
omnd zumercen/ ob fie geftalter / wiedu 
Voenemmenwirft. 


Boom Angeficht. 


 Dbesfcheußlich/ miteinerfehwargen 


pehe / mitviel Enorzen onnd blatterlin/ 
"nnd die ftirnen erfcheine / ob fie gefpanz 


deren. 
Bon Augen. 


 Dbfiefaftrundfeyen/ dasweiß duns 
“Felonndblepfarb/ mit Srfeheinung viel 
‚nFleinerroten Aederlein/ fonderlich in den 
„ispinelen. Dbdie Yugbraumenaufgebla- 
njen/ vnndjhre Härlein außfallen/onnd 
‚lan dere ftat Fleineond garnach onfcheins 


bare wachfen, 
BP ii Don 
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rkgarten. 233 


. Menond Zeiger. Wierwot folchesfürcin 
"ih zeichen der Mealazey/ wie etliche 
mermemen/ nicht zubalten/ dieweilauch 
ni@pielandern Kranekheiten folche versch 


[4 


mung der Mräufefichbegeben mag. 
Bomganken Leib, 


) Sobie Perfon ein jückenond beiffen 

. mgangen Seib empfünde/ fo die Haur 

„af gefpannen/ defgleichen mit Ziteer> 

nalen’ Schüippen/ mit einer Eregigen/ 

f en Keud/oder andern Dacklen 
And 


Stecken verunreiniget/onfo gehan- 
"8 oder vberfahren mit den Händen/an 
"Er Haut/ gleich wiean einem SIefanten 
"pannenher auch dieferSSreften Elephas 
 denannet worden) viel Fuspff oder fnor; 
en / onnd fonderfich am Ingeficht/ er: 
‚„unden / welches für ein gar mißtich ei 
nen zuBalten, 
| Es möchten auch vich andere jeichen 
" ehr angezogen werden / aber folche/ als 
te fürnemfte vndbegreifflichfie/fo fleifs 
„ig erwegen vnnd betrachtet / magft dif 
mandels ein gewiffevnnd onzweiffelteers 
D v Fants 





TE n u 


Be 3: 


| 
Wi 
E 
Hi 
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Arkgartett. 235 
EB Arsebeseuge/ der £ufft/ def mirges 
open / wirdebeflecdt vondem Geftanck 
N efchmwere/ onndjrembofen Athem/ 
"igefcher fo von den gefunden ange;os 
Alan / ihnen gar fchädfich. Derhalben 
lnndchtalleinauß Drenfchlicher / fondern 
winnibottlicher fagung onnd ordnung / wie 
\ryanir fefen/angefehen/ daß die/fo Gott der 
niberzmitdieferKRranefbeitangreifft/von 
hd Gefunden follen abgefündert wer; 
st. Darbep.esbillich bleiben / vnnd 
ntajede-Dberfeit fteiff unndernfihichdrob 
7 ‚alten fol. 


Regimentond Ordnung 
m Aderlaflen/suallen vornemb- 
nKranckheitende Menfchlicht Leibe) 


 Hernohan Wolffen der Arkncy Do- 
Ctoris zu ZurdvRenmmeiß 
aefielr. 


hs \ \ x . 
ulm fex, cum imm,cum res tarpißima fimus, ' 
ur [uperbimus£nefcimus quandoperimas. 


Vniter: 
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Arkgarten. 237 


u Fürs tobend Hirmond KHauptiveh. 
lt laß die Adern an der Stirn, 
wärs hauptmeh und das tobend Hirn ns 
ninDeßgleichen wen du forgen thätft, füru Auf 
“Daß du den Auffag an dir härfk. fag- 
Ye ‚SürZaubheitdeh Hirnsfluf. 
Die Adern binden an dem Haupt, 
Deynd dirzulaffen auch erlaubt 
ir Muffdaßdie Taubheit von dirmeichy 
Dep Haupts ond def Nirnsfluß zugleich, 
(Bnd dincker mich es fen auch gut) 
Bann man zu zeiten fehrepffen chut. 
I Sür Stäßond Schwerender Augen. 
Die Adern andem fchlaffe dein, 
zu beyden Seiten wiefie feyn, 
"E85 feynd zwo zu den Augen gur/ 
"0 Bnd fürden Stußsdergleich eschut, 
"a Rum fdtvern der Augen nd Hauprewch/ 
Bun hör sie egnnoch weiter geh, 
Die Ader die man finder fFahn, 
Sr den Augmwinckeln folmanlahn/ 
Für Augenmehrdeß fen bericht, 
508 fürfichtiglich gefchiche. 
‚Für Obrenveh ond Trähen der Xugen, 


IDrey Adern hindern Ohren ftahny 

Zu laffen jch dich eremlich mahn, 
ISieläuseendirdas Anafichrdein/ 

| Bund 
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| Arkgarten 239 
et DEHaupt Flug ieh der Rehlen dein, 
" Purch die £Aß zunerrreiben feyt. 


Für Gef ae der Barfenvund 
N. 


Es feyndam Half der Adern sivo/ 

Bertreiben die Selchwulf aldo/ 
ws Un Backen ondder Zänendein, 

Sefchmwerder Kehlen wodie feyn. 


Sr Gefchwulft dep SJerßens, 
Boter dem Kien ein Xder ftaty 
SurGefhmulftdegNersens manfielar/ 
DE Backen Naßlöcher/der Euffeny 
Diefelbn ich auch laffen heiffen, 
‚Dergleichen Adern find ich meh/ 
Fürs Sauptwehan den Armen ffehn, ? rem 
IBndzwoan Schülternaud; Dabey/ Alöf ou 
An Rücken swo/nun lag ich freyy Sell der 
Der Augen Slüß/darsudas Sell/ Augen. 
|Reinigens beydond machenshell. 


Für das Nergenond Nagenioch. 
1 Dufindefk audhnodh weiter fan, 
3 An Armen heifiman Median, 
Den Magen dein ond auch das Serk 
) Erfrifhenfieohnalfen Schmers/ 
N Die Rippondauchdie Seiten dein, 
Darzudie fung eriveirettg fein, 


Fur 
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Arkgarten. 248 
egür Gefchwutftdek Milgesonddas 


‚Sicher. 
Bo Adern anden Händen fkahn, 
m Nerkenteh folmanfielan/ 
os nd swer Brluffzu Effen härr/ 
Id ihn das Sieber fchürten thär, 
rSfchroukt auch Wehdeg Magens dein, 
Arnach wirjch dich ehren fein 
jie das die oberft Ader recht/ 
je nahe fEchr bey dein Gemächt/ Senf. 
en Krampf ßefhmult d5Grien pn Stein, Dan 
'r Bauchgefchnulft man laffe fein. Bauch ges 
 Sürdee Blues ond Dlatternflug. fhrwulg. 
se AdermnahbenmXrfedein/ 
“ er Blyresfüß zulaffen fenn, 
hl kp sehhsiden Blatern vo fie feehny 
 Burchdiefe SA dir bald vergehn. 
| Sürdie Epflen. 
BE Adern an den Knien findy 
ie jch zu laffen nüglich find, 
ir Epffen Sfehwulftder Füß und Beyn/ 
tardurch fiewerden fchön ondrein. 
Für WWafferfucht und Gefchwulßt 
deR Seibe. 
“hdem Schinbein find Adern swoy 
Ne fol man laffenımerck alfo, 
hr Bafferfucht/Gefchwulft am Seib, 


vo Adern jch alda befchreib/ 


DR, 
>09, 


EEE KIA 
#3 s 7 . 


Die 
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| Arkgarten, 243 
Iinswilljch aber warnen Dich 
Has du fürfeheft ficherlich, 
Vep Herzen Adernond jhrfehon/ 
Bon Meifternichg gelerner hon, 
 Daßman fie foll verfehren nicht, 
u9roß Schaden offt dardurch gefchiche. 


Biemanfichnach dem Aderlaf 
jen verhalten fol/ein Furge 
Regul, 
"Wr dietwirdverimeld was Dir fey. gue/ 
"I Sodu gelaffen haft dag Blur, 
Einweiches Eplein,folg du mir/ 
Sum erfteniß/dasrarbich dir, 


! 


wur) 
Kr 
Bear ie 
3 


i 


Darzu ein flaren firnen Wein, 
" Derdennoch nicht zu ftaref möcht feyn. 
Fin Tagrzweenvdreydich mäflıg halt, 
5 Das vberfüln werd abgefkalt. 
"Bnd fo.du auch wile effen Fleifch/ 
| Als denn gut Hüner fochen heifch. 
\ammer/jung Beifvgefchüipte Fifeh, 
Dienitfind faubfondernfein frifß, 
Is NechtiKirebe oder ale Berfich/ 
7 Außfrifchen waffern fonderiih. 
"Doch efle die mir mäfigfeit/ 
. Mitchfpeiß die fen dir gar verfeir/ 
Bnd wasdanon fompt alluımal/ 
Bund eß den Kesßnirvberall. 
Di 


® 
re: 


“u... 

= & 

# 

4. 
» ww 


i.3' 
% wis 
ty 

’) 


rn 


BarnT 
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i Arkgarten. 
N ffeinegrüne Marten gut’ 
RE Bnd fchöpffen da ein frifchen Muchy 
"ib erlich gute Gfeln zu dir, 
So mitdir sehen Wein sono Bier. 
sernadh fchließ in dein Aermelein, 
"Die allerliebfte Evan dein, 
bolhsdirerlaubt derachte Tag, 
und Sep fromb hiemit/ond mercf mein fag- 


kur ond Mundtargney 
‚suallen euflertichen Breften 
pnd Schäden dep Leibe. 


Fun Öliedern, 


Sefchmulftder Shlieder. 
- Sojemand gefchwollen were / entives 
ier auß ftoflen oder von bofer Feuchtig- 
kit wegen deß Leibs/der temme Hirfchen 
"Onfchlie2.L.Iirfche Marc .L. Hund: 
Ihmalß 3.2. Violsle6.L. Bleyweiß fo 
 neldichdütckt gut fenn/ ftoßes alles ons 
 Yereynander / mach eszweiner Salben/ 
wirdt eszuhart/ forhue Wiofölonder die 
"Dalbe. Diefe Salbift aut vor alles ge: 
‚chwollen onnd geftoffen/beiletauch fon 
berlicher maflen/wen ein Sram iron 
ij en 
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Arksgarten. 247 
ar onnd Darnach eine Salbe darauf ge 
che / mitderfelbigen fich an einem au> 
Moin Kolfewer von Eichem Holz wol gez 
hmiertond epngericben. 
| Ein Traneffür Gefchmwulft. 
IE Nimben Maß fürnen Wein/ein M. 
7 Molderbiüt/o. Kicheln/ laß drey Finger 
"freitepnfieden/thucdarzudrey Schlben 
eonienmwurßel/oder einmwenig'Deftileng 
Nhurgel/ gibdem Krancken drey Becher 
Ndolleyn/ dep Morgens feinwarm / def 
Rittags Falk, 


a 
r j 

„AR e S 
’#) v7 


9 
H 


Ir 


DasTurefifchTräncklein vor Gefchwulft und 
Oumachtiauch Die Hlieder zu färcken. 

5. Nimb einnewenonverglaftenHafen/ 
"der ein Maß bält/ voller Brunnenwaffer 
N Bethan/onnd wenn esim beften fieden ift/ 

hdiefe Stück dareyn gethan / Zimmert;. 
doth/ Zuekerrvy. loch/ Dufeatnüß oder 
"lbfüt ig. quintlein/ Salgantıy. quintleim/ 
Ntpngeftoffen Saglınj.quintlein. roth Nos 
"Nifen gepüfuert ). loth/ laß in einer wol verz 
"N tdeekien Rann oberJtachtftehen/ vi durch 
len Oark perfeiben. | 
D ii Ein 


. % 
#. 


Bar art 
a eıL8 AeRN £/ 
rl Nah 
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Arkaarten, 249 


Blofenfraut/Seinfamen/Seindlig/ounnd 
Bonder eynanderin Geißmilch gefot- 
amwieein‘Brep/ onnd obergelegt/ das 
nbchtfanfftiglichallen Bnflatauf, 
Für Gefchwulft. 
9 Nimb Nachtfchatten / Bermuth/ 
öchelfraut/mieder YBurgelgleich viel/ 
" pmeidonndbratees in Butter/fchlages 
. erde Sefchwulftunnd Yßehtagen/ cs 
Wfrgehetbaldt. 
m Ein Pflafter fürdie Befchtwulfk. 
Di Pflaften vertreibt alle &fchwur ft 
#Bahisig finde, Yeimbroth Kornblus 
fenmwafler onndgeftoffen Seindlfuchen/ 
. föleg es darüber oder under/onndnimb 
holarmen vnndrüre es allodickiwolvn; 
F epnander / Daßes alles iverde als ein 
Mes Deüßle/ondfreichsauffeinZuchy 
"fchlag ihmdas omb die Gefchwulft/ 
"nd wenn es dänmwırd / folege ibm sın 
"dfehes drauf, 


Schmindender Glieder. 


„. EingurPflaftervorSchwinden der 

| Glieder. 

rimb ein Leber von einem fchwargen 
v Kalb/ 


= 
P } 
14 
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u a Ze 
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Arkgarten: 241 
 hemehrficden/ denn es verbrent fich 
. Mm/lege es auff/fo iftsgerecht. 
Wgur Pfafter suallen geichlagenen/gefalles 
Bond zerkniefchten Gliedernzound wen die Blicder 
mus fehtwinden / es färcktrunnd bringe rvieder zu 
feiner natürlichen Kraffeond 


Nike. 
u Yıimbgeb Wachs 4. lorh/ Maftir/ 
“iwusmoniacum, Hark/Weyrauch/icdes 
‚ulotb/Galbanum, Bibergepl/jedesein 
br Kamilienot,. lorh/ Faenum Gr: 
ammeel/NBermuthblumen/Camillens 
"umen/ Kötnifch Rümmel/ jedes eng. 
MS j-loth / mach darnach ein Wflafter/ 
. Mein Hündın Leder geftrichen / pund 

"pffden Schadengeleat. 

Ein Schwindfalb. 
N SımbOleum Caftorium 2.loth/O- 
um Euphorbii loth/Dachsfchmalg 
48, Oleum Iuniperieing. Diefes alles 
genge onder eynander zuciner Salben/ 
pmierdichdarmit. 
Sürdas Schwinden der Ofieder. 

Atımb Gebrantenwein / zum werigz 
gen drepmal diffilliret / wenn man denz 
blben zum vieröten malbrennen wil/ fol 
man empierfach Dappr darüber binden/ 
DAarııE 


PR he a» ic 
np, 
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u a. 2 


1 
| Arkgartett, 255 
lem / der Elenbogen / die Knie/ die 
Ehtenbein/ die Hand oder Füß damıt/ 
Mohr dich/dag du die Gemächt niche 
"Fmifanrüreft, 
Itrencfre/verffarrre&fieder.Dder / Sobier 
ibagen Durch fallenıf offen/werffen/oder andere 


uhog.. zufälle jeraueticht/ungelenck oder Frumb 
erden. 


Nimbfehwarg Bappılns. MD. Neil 
weh wildeldappeln vij. MP. 
Verne. Bilfenkraut ij. 2 
NED Deu cElein/zerftoß fie /und ftell 
me folgend Feift/ nd in). ABoche 
emgebeift. Mün Schweinenfehmatg/ 
etT nBichmals/Hünerfchmals/NHirfchen 
slhnfehlie/ Kälbern Ynfchlit/ Schäfen 
Mnfchlit jedesj. Pf. Terpentin s. vier 
ang’ Bachs ı2.torh/Narg ı 2.loth.dies 
"Stück zerfaß alle/ thu fiean die Kraus 
„rürefiewolonder eynander/ af fie az 
4 Wochenftchn/thucsin einKeflel/ 
2 Mah Waffe darepn aß fieden/ 

" das IBefen halb epngefotten / laß cs 
ir oh aufßgepreft fiehen / nimb das 
eherab/viizerfchneid es) geuß 2. Ranz 


” > 
5 >| 5 a* r . >» ö a ” » u” . 
n F Fr, Fr 
4 “ 3 IKEA A EL r z zT . 


na! 
Pat; 
Res 


hr Beindaräber / lafesnurchn guten 
| KDuD 
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2 — 2 En 


Arkgart el: > 259 
en/ onnd an einem Kermlin ein (Her 


 Bulfterlanget hatte/ Kofenol mit Na 


Ichmalis vermifcht zu einer Salbag- 


"Maucht/nüstıch ond bilfanıcrfunden, 


Surlahme Glieder. 


on Kofmarin/aioran/iedee . Nanöt 
Al Spisfelb 5. SM. Lauender bumen/ 


Iynmian/groß reifen miedem Samen/ 
Dem Mande vollin Wein grjoften/ 


"aPrgens Bund abends ivarın cin guten 
tkrunekgerhan, 


| Ein anders fohrgur. 
| Mimb der kohten Schnecken /wwelche 


_ 
is 


m ayen in dunckeln Mäfpen fin; 


AR / oder auch in andern Örafigärten/ 


In fiein einen neuen Haffen/der piden 


Acher Babe / beftreim die Schnecken mie 
Dals Alb treufft ern SSer Durch/mitden; 


lben fchimier die Gelenk der Hlieder/es 


Early Eur: 


| 


14 
Klo): 772: 


Ilft / maaft der € ehnecken fd viel. dig 
bh iffinemmen.A.V.H, 
Ein Schmier zu biefem Tranef. 
md Rapbiunen / Koßmarinbiu: 
van Ran Öehranfenmwein/ (a6 fcz 
In/weniesnochaft/ fchmier die <ahmen 
Disder Dank, 
N fi dahme 


an Books, Copyright © 
ourtesy of T 


2011 ProQu« C 
rope: | 
Ibvc he WW 
es reproduced by c h 


| Vellcome 
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Arkgarten. 261 

in fafknüglich onnd föfktich Bad für alleriey 

hie der Blicd.r/ es fey von de Gegicht/ oder 

ßen Dann Gift gerruncken härr, dapjihm 
or ritzwifchenHaueond Sleifch laufferdar, Gift ae 
7 ünfoll ein folcher sahmerıg- Tag lang tunden. 

offt 2. Stundgebader 
foerden. 

| Rımd MWächof derzweyglein da viel 

Beeran find/ Schelwurgfrauf / Wers 

utfraut/ Weinrauten/Botey/ Baldris 

Oi /Ehamillenfraut ond "Blumen/jedes 

"4 Nandvolloder ehr/als vielmanvn; 

ee Baffer zucinem &tied / oder dem 
Mken<cib machen wil/ch 
regemelten Kräuter drey oder vier Fp- 
gervoll TBaffers/ondlaß wol fieden/biß 
so %kh das Ißaffer von den Kräutern wol 
ontfärdet vnnd braummirde/ yon Diefem 
m Bafler fchöpff obenab / laß es Falt wer, 
N E/das warm damit zu Fälten/geuß wie: 
ii er ander TBaffer auff die Krauter/ 
NR man ayugsueinem "Badthat. Solch 
"Bade foll allzeit ober den AHdern Ddck 
ren Zagmit Kräutern erfrifchet wer; 
EN/ Wo eStäglich gefchehen möchte/were 
"ansbft. Ferner follen auch die Eficder 
lat folgender Salben nach dem ‘Badt/ 
RR ij def; 
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Arkgarten. 265 
aneken hieruon/cheer ine Berk gcher/ 
igguten Zrunek, 
i Zu Jahmen Sftedern. 
imb KRegenwärm/floß fieineinem 
Rörfer / fo wirdt ein Safb Darauf mie 
Poen/damitfchmier dastahıne Stiiep, 
Ein gute Satbfür verflarrere 
lieder. 
PtimbPetroleu m, tenfchenfcehmalg/ 
undsfchmalg /.I) Irichbeinmarck/iedes 
else andern’ Koßmarin /Sies 
| Be jedes. IN die fchmälg all durch 
ander gelaffen/Rofmarın onnd Sies 
Ingeseitfraut zerhackt / wind in dem 
Schmalg braten laffen/wernes will Fafe 
#rden/den Petroleum darcyı gefhan/ 
amit alle Zagdrey malgefchnuert/ond 
Üfilich das Glied mic Drin von einen 
Angen Knaben gefehmierg, 
Ein Pflaffer wenn fich einer an Alens 
einen Finger Flenbr. ehe 
4 Neimbzimen Loth rohen Sandel/s.L. 
‚Men Brantenwein/mengees Duschcynz 
der / laß co Zag unnd Nacht fichen/ 
Ahlagsalfo ober, 
NR id Ky 
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Arkgarten. 265 

9 Gocinerdas Gicht haran Händen 

| vd Füllen. 
u Nimbr. Me. Epternefleinmie Wurg 
MD allem/ vndj.h.v.Roßmarch/mwelches 
.. tcht fchelmig fep geivefen / ein DM. 
"Bilfenst / ondeinaumelein guten Kein 
1 onndfiededas unter epnander /auff 
"er Ölur/ond swing das hartmit Ste 
gen auß/ondbehaltdeh Delswie Gold/ 
Hd fehmier die and oder Füß / fo das 
iBergiche fich ober. ch habs ober die 
laffewoffcbemwert/ dar dieteutonfinuig 
den / aber svaiscınen ineinem 
Bober/ folaß jkim die Rückader onnd 
nBfhngader. 


Zu erfrornen Bliedern. 
Soeinemdie Füß oder andere Sfieder 
‚Afrorn meren/der ed Rauten in Baum- 

Mond fchlag dievber daserfrorn Glied/ 

Piwarın als ers leiden Faunn/das erwärmt 
Je/ond bringe fie tpiederzurecht. 

| Einanderg. 
Stoß Krebsmis BaumslMdläipe 
‚Nlefelbigen durch ein Tächkein/ fchm 
Je verbrandte takt. 
No Km 


wiıBE /Mefrtisile 
n Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
7 Lu A | ı 
f ri A Tersat nri ' 
ced by courtesy of The Wellcome Trust, London. 
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Arkgarten, 267 


Irbrandt/folman Tücher dreynnegen/ 
MD auf den Schaden legen/ bleibt aber 


on Haut pie die ander / fo legt fich der 


“Drandtin 24.funden. 

Kin Arkney für einen der yolfer Falger 
Neutchtigfeitifk. 
. Nimb Sindelftein ein oder 4. VON Ci 
em Schmidt/ond nimb Loth Näglin/ 
Ind y.xot Koörkin/vndftoß dievonter ey: 
inder/ nit zu Fflein/darsunimbein Geiz 
anfuilches YBeins / ond geuf daranyond 
Ban du cs shfammanı acıhan haft/fonim 
eparnach onndgeuß auffdie glücnden 
indelftein / fo wird cin GSchwrißbad 
Paraup/onndwanı du die Steinherauf 

"thuf/fpnimb ein Hafen/fo bey fechsmaf 
repngebet/pundnimb Saberfiroh / om 
EUDdc5 moldarimnen/ond thuesdarnach 
uch in den Zuber /onnd nımb vier s oth 
meorbern/onnd ein halb guintlein Gaffer/ 

wondfloß die Lorbeeronter eynander/und 
lan manden Nafen hineputhut/fo fahe 
anne wenig Drauff / wann dur indem 
"Schweißbadtbift/ond hebjeonterweilen 


Yan Siklen auf miteinem Sterfen/ daß. 


Ider Damıpffdarpon möge, 


tar, TE 
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wu Arkgarten. 
Dh Öffteich 


eins Lage 


un <' dann je dffz 


. 
- X 
on‘ ur 


OT Stem / nimbKofendlein nk /drey 
nBgerflopfft Syerdorter / vermifche 
ol onter epnander/du magf 
"ee aaffran darzuthun. 

Cimander Brandrfalb. 

lim Schaffmift/Keinbergerfchmate/ 
ld Cyer bartgefotten / nimbdas tweiß/ 

laden Dotter binteg /hacke dasandere 

kfammen Flein/ laß in einem Ziegel zerz 
hen /rührsmwoldurch epnander /onnd 

"ÜE 65 Darnach durch.cin Zuch/ vnnd 
lbmier dich damit. 

stem/nmb WBachs/Zerpetin/Sitien 

4 Kofenstjeglichesa, Lorh/laß cszerges 

‚ulm durch eynander/ nimb darımder ein 

„eng Blepmweiß ond Kampffer/ machs 
afammen zu einer Safben / iftfehr 
gu/ 
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Irkgarten, 271 


Dder. 

TNıms ey Daß deh ufchfirs/ h) 
"änden Kergen abgeiropffctiit/ th dar- 
un fechs groffe Handvoll Dunermuft/ 
Seren uffbor Depffel/ sv and; 
ihm DE Dinttenkern / inf Handvoll der 
 Mitelften Schefen von tindchhofg/ 
. Pufflattich / Hauktwurg / Mmdszun; 
9 hart )eiw/ jedes cin Handvoll / (a3 
'* braten / fehüts durch ein Zuchinem 

.. Behoppen autes Weinefligs vnd rühr 
heinwerigdurch epnader/Taßdarnach 

rleperdenyfolche Saldiferefflich gur/ 
ochmuß Man sunor den Brande mie 

“Paber oder Kormmwaffer gefotten fe, 

pen / darnach diefe Salbe / fo warın 

. "yan cs leiden Fan / alle Tagedren mal 
nraufffireichen. | 
I. Zum Brandt ein gute Salb. 

3 Nimb Dappeln / fEoß die mic alten 
"NBchmcer/ diß laß; 3. Zagfichen / nnd 
uch Maybutter/ ehuliein cin IK afler/ 

"umb Wachs vd BaumolondB, DD; 
nem Salb darunder / TaE mot fleögu/ 
fuck das Feift durch ein Zuch / Das ift 
hr gut vor den Brandt / abends ons 

| Mor; 





2 


PORN 


v7 
Bi 
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Arkgart en. 273 
Ein andersvorden Drandt/esfeymie 
| Waffer oder Ferver. 
pa A Die "Blafen erftlich/ fo ja elichedeß 
irandtshalben auffgefahren/ miteiner 
mnßcheren serfchmitten/damit das gelamb: 
EN Baffer aufgehen vnd hinweg flieffen 
Pe / Mfdann genommen S)onig/fo 
whDR als ein halbe Baunmuß/vngefchr; 
uud ein halbe Nrußfchaten mir fig /lap 
Bit einem Dfannlein jergehen,/ Darzu 
"1 Wenniggläßtein oder cin halbes vol 
nl gerkan/want cs Fate Iporden/ dar; 
Eh nimbziworohe & erdotter/ Flopffg 
Vo frch epnander/diefe Salk ffreich mie ei 
Mn SederleinauffdenBran Df/alle tun: 
| 2.0der 3.mal/ magftauch den Scha; 
Damit verbinden / darffitfonftiveder 
fe noch Blätter drauff legen / font; 
Mmallmegevber 3. Tage mir einer lau: 
4 Erbißbrühden&Schaden abwafchen/ 
"tbeiletförderfich. 
Lin Brandrfals yon Schieffen 
berbrande. 
tm Efehenund& chpeinenfchmalß.. 
sch epnander/fchlags pber/es hilfe, 


S 
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Arkgarten 175 
nn. DEM Hugedeeke / fürdert den Schiweif ! 
.. "Waltiglich, Dieneralfo FENÜBEIDIEDdEr ereißen. 
8 Guffe/wicder der stehe Dip) 
.Sepbeden Harn/ond befompt denen fon; 
Y Alıch wol/fo etwas iftiges geffen oder 
"olpruncken haben. 
> So einervon Karten befeidhr worden 
Ipere. 


“ a u 


NRimb eine Krotten / hu fieineinen 
ämen Safen / brenne fie dreinzu But; 
e/frewenig Duluer auff den Schaden 
wert andere Sergiffiung/es heiletbatd. - 


Adern Arney. 


Ein gure Salbıwann einem die Adern 
zu furkfind. 


eımb Schmweinenfchmate 3. Sorhy- 
. Peenfchmalgj.gorp/ Sänßfchmalg ein 
hy Rofengfa. ot" Bibergeildt2.for/ 
"lmepj.Loth/Feenum Grecü 1.Loth/ 
""Bclium,g otlyYOpopanacum +Lot/ 
beprauch }£orh/s infenfamen ).2oth/j. 
a Nafir/ı tod Gumi, die foft duın 
Pig beißen / hernach nimb die Olca, 
sache Und Terpentin/ zerlaß fie/ mi; 
WdE Stürf darumder /zerrühr es ya 
7 ka 





Early European Books Copyright © 201 I ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London 


Klel:yZ° 





Gr 
Arkgarten. 277 
u. Mm Warfer fehraue / wanneim VWehrag ing 


Im. Geäderfomprals Sefhwurt Fiüg 
ond andere Zufäl. 


RN: ich 4.Kofenfuchen/ dieaufgebrande 
10 / thu ficin ein Hafen/darzu thudrcn 

Rap Waflers / wie am Rheinftram 
RAP find/churesineinen grolen Zopff/ 
dderfe darüber/da B esdochnicht ober; 
fe Wannseinmeil hat gefotten/ fo 
“mb darzu folgende Stück, Aauncin 
1b Loth/ weılfen Weyrauchj. auinel. 
Re Mprzhen }. quintt. Sanguinem 
"graconis gein Galticienftein).quintt. 
waffran 2.ouimel „Diefe Stürf alle Flein 
N pülnert /ehu es alles zufamınen zudem 
vmtofenfuchen / laß es wol fieven / laßes 
m Ach nicht pberlauffen / wann es einer 
andebreit eyuficdet/forku csherab/ond 
WaB es pberfchlagen / dann wauındu Dicle 
ächgefehrichene Stück dareyn thäteft/ 
‚nn es hoch Heiß were / fo laufft das 
ter, Darnachnimı2.for rohe Ingwer/ 
"Kork Blepmweik / GSilberglet 4. Loth/ 

| reiden 4.Lorh/ Bolus Armenis. Loth. 
Hefe Stück folten alle Flein gepüluere 
dr / darnach ehu fie in das fürgefete 
i S u Waf 


“ 
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Arkgarte 1, 279 


wggevorffen werden, DieGummi ers 
w, Mbinfcharffem Weineflig/ ond feihees 
 Brehein Zuch/ darnachfollen alle ding 
a BEER pnander gemifcheriwerden/ vunnd 
. "Pofämpttich fieden/ bi der Weineyn; 
..Woeten ft / auch folman um fieden mik 
nem Hol alle Stück wol onter Hy; 
.. Wdergühren. Scptichfolmandarsu ehum 
tenreinen Terpenkin + Loth/Schaff; 
ü. # 3. 2oth/ Wachs 6. quintl. laffedie 
le mit epnander fieden / bi fie Dfla- 
ers DIR wird / diefe Salbe fchmier 
ların auff, 


a Pafter wen die Adern zer, 
E hamwen find. 
Bann einem die Adern serhamen find/ 
""ABeiner feichtlich erlambe/der folnem: 
en Geigmiftonndftarcken Sfig/treib 
"Rs zufammen/ mach ein Dflafter /das 
# Br die Wunden / fo erläft fich die 
hder/ ondgeneftder Menfch. 
| Finanderg. 
.. Nimb Wachsond Harg/ eines iegli- 
hen s.Loth/ Rofensl3.quintt. Chamit: 
‚endl4Lorh/ Mafirt -quint rumia/ 
= ' 5 Zraga, 


ir 
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rkgarten. 281 
s Einanders. | 
8 Blumen von Ritterfporen Indie Ber 
Wen ond onderdicLeilachen gel egt/ıft ei 
gewiffe Bewarungvorden Krampff/ 
0 auch indie&Sorcken oder Schuchge: 
/hilffewol. 
nnd Etlichelegendicfe Blumeninöt/ond 
wsgreitens wie Rofendt/ond fehmieren die 
 Wampffigte &lieder Damik, 
A Rücfenivehzinerrreiben. 
9 Salbedengansen Kückgrad mit fol- 
Inden Stücken: Nıimb Spicanardist/ 
ißeiliendt/jedesi.Lorh/Chamillenond 
nlichdt jedes, Bug/ Saffrany Spis 
ars erberröht/ Roönigefraut/jedes 
a Rafty/ Caimelfeio/jebe j. Ger; 
‚aka De fo viel noch ift/ zu cinem Sälbs 


Neem/ siche einem jungen Fuchs den 
aleab/ waide ihn auf /zerbathn in 
„rBfe/gieh dran Brunnenwafler/Meerz 
»Ahfler / oderwo dasnicht vorhanden /gc 

„ßens/fo viel als anugift das Ntleifch zu 


> 


„lden/ darzu ein gemeines Pfunde altes - 
saumdls/ Salz. Vie /mwenmce nun 
Dier gefoteen ift/ fo wirft darzu Dillen 
S v m 
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Arkgarten. 283 


Id Borg obel Schmecken onbder 
ü den Armen. 


Kr; J Galbe dich mit Laudano ‚vertreiße 
n.98 Stinefen onder den Armen. - 
i Soriner ein Hofer har. 
Rem Zitwan/ond Ichlags aufwendig 
wilrüber. Deßgleichen hut Zaufentgüls 
nnlienfraut/wenn man Daffelbige in Dfla; 
dern/Bädern/ Behen/iwieman iwill/ge; 
mmsrauchtond vberfchläge/ dient fonftauch 
upunderbartich alle Deren zu erquicken. 
1 Dder. 


a Pimb Gummi von Pfirfibsumen/ 

"mperirs mi Baumol/ond alfo vberge; 

"hlagen / pder Darmic gefalber / ft faft 
rafftig. 


I ri 


‚Oder. 
 Nimbden Schleim von Fenu Grz- 
FO ME Laugenaußgezogen/ die Schul 
‚dern nnd gangen Kuckgrad damitgerics 
Je; 

tem /fehwefliche Badı haben offe 
den gebogenen Kückgrad Icheinbarlich.ges 
" Nadgesogen / fondeslich mp mancın doch 
| funden 


g 


NR: 


» 
u 


PER 


dir 


Er 
e 
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Arkgarten. 285 
by... Menherab/du wirft Beflerung empfin; 
N + 


TEE Rz Rückenmweh ein guter Trank. 
" Stimb Senchelwurgef 1 ande voll/ 
: Beterleinwurgel ED Baldrranmurgef/ 
rtigfrautwurgeln/jedes 4. Loth / Sen 
Ilfamen/Anißfamen/ jedes). Lot, /die 
Surgeln follman£iein jerfchneiden / die 
nalamen ein Mmenig Frachen/ alles durch 
onfnander vermifchen/in ein feinin Krug 
ner Kandel ehun/ darüber fchtieten ij, 
wamap Baflers/ onnd cin Bath Daft 
} oder Kan 
Zeig oder 


ey rw IPA: . 


‚vie 
.ıD mit ficdend 
Budancynan 
„lrmach laß es 
I faub 
B Tanz 
sjedes mala. 
sufrincken. 
eröffnet auch die Ver; ie: 
/Sarngäng vndder Blafen 





N} 
x 


a 


Bar 5% 


ur 


a EEE 
4 i 


Tr 
u: 
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"x  Vrkgarten; 287 
int WBeinfteindt >4.Euphorbiumsgt 
Derup-Dillen und Wacholderdljedeg 
 4orh/mach mit einwenig Wachsen 
bald / darımic fehmier das Kırie vrnd 
"ulum.Prob. 
} Erfrorne Füß. 
Kt Nep Kartenblätterdarmitman fpielt/ 
alßfie fo feucht werden daß man fie thei: 
mul mag/legs ober. tem /nimb ein blam 
wlällen Zuch /breuns zu Afchen/ fireume 
bin Suß/wo es offen ft. 
a) Stem/nimbs. Cperflar/zerflopffdie/ 
. “amd brenn fie in eim wenig Schmalß/ 
lindfalbdasbefehädigte Dre mit, Das 
Mare auf Dechfenbeinen diene auch 
„Sersu. 


ICH Süncraugen an Sußfohlen oder andern 
rren der Fuß. 


" Bindeeinrechte Gallen vber/oder be; 

aNreichs offt darmit / cs vertreibts. 

" Stem/mach ein Pflafter auf; rohfent 

» Stegelwachs/ das heyletin 20..Lagen. 
„stem /nimbdasweiß und grundfüp- 

Acht inden Brungfacheln/ fchlags vber. 


"Oder fühneide fie ab / brenn puluer von 
ren Rinden/ fireume es indie Yunden. 
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A 
f 


"inauff einen Zaun/onnd laß den düre 
ng PDEn/wennder Schnee diärmwirde/ fo 
m gretauchyder Leichtdorn, 


Borg Dodagramoder 319, 
perlein. 
Üthich Recept Yunefher Franke son Siefip, 
lenfoervon Yohann Morchen empfan- 
gen/vors Zipperlein. 


Machen Säcktein [0 groß vnd lang 
der Schade ift/oon lanfftent weichem 
WltenZuch/darepn thucedel Chamillens 
nämen und milde Salben jedes gleich 
ndl/fiede daffelbige in hat Waffe vnnd 
a fg / trucks dann auß swifchen 
den Tellernonndlegsauffden Schaz 
9 /Dasthue foofft als esFaltwirde/ond 
08 Dann ieder in gemeldtern Waffer 
DD Effigaenegeunnd alfo außgedrucke 
Foen Schaden. Gotches iffgewiß/ 
Dbefennet gemefdter Sunrkher/daßes 
" hoffemalsgchofffen hab. 
1Dder/numbfüffe Deilch /Elopffe dar; 
Rem wenig Saffran/fchlags vber/fol; 
" gelmdereden Schmergen faft fehr. 
ZT 


Em 
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E® + Arkgarten, 295 


| en after machen vndes Darauff legen. 
"Per mimbweıften Gehiefel/feud onnd 


„pehlejän in larefem Wein/onnd bind 


u lober em Sefchwulft/onnd auch ober 


.1Schrundender Füß/oderder Sande. 


D 
’ 


Ein anders fürs Podagram. 


uleimb eins Storekenmift/ ond tem; 
ah 


her den mit [chiveizen Schmeer/ond 


%. IDe das affo warm darauf / fo gencjt 
a Fu handy dasıftbeiwehrt. 


Sr Weheragen und Podagram. 
I Ntem/Biofen pn Faltondfeucht/an 


Nerften Öradyonift guefürdieSucht 
"Bdagram/die ff grün an den Süffen/ 

m fl fie fiofen/ond fie fäuberlich auf 
"SUR binden. 


PIff du gangen daß dir die Süß weherhun. 


.Mlımb Wegerichfafft geftoffen/ ond 
"He dasauffdie Fü B/fo wirdedir baf. 


ben die Schencfel oder Süßgefihmwollen. 
Nımb Holderblätter/ vndzerftoß mif 
Km Schmeer / ondf ar dasdarüber, 
Dover nimb Voleyenkraue mir eig 


I Salt geftoffen/onnd bindg Darüber, 
der mind WBegerich /onnd Koßdaruns 
mem wenig Salg / onnd leg das dar; 


= 


ij übrr, 
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Arkgarten, 293 
mwärlein/ diefez. Stückfoll man Elein has 
en/onnd cin Kuchen darauf machen/ 
a follemmwenig Butterdarzuthum/ond 
rn Salg/das follmang. Tag nacheyn; 
der brauchen im Doayen/ foll ein zeitz 
ng Daraufffaften. 

. Cinanders. 
I Saffranond Kofeniwaffer Durchepns 
"mßnder gemifcht/ond Tücher drein genent/ 
ngeder außgeiruckt/ onnd beym Yßındos 
ı Dfengetrücknet/darnach der Tücher 
mans auff den Schaden gelegt/ ondhiegen 
“hflen biß cs heiß wirdf/ darnach einanz 
wersauffgelegt/fo lang bi die Hige/ Rot 
od Gpfehtoutftvergehet/it gewiß. 
i Cinanders. 
Man foll Bahrianmurgel am Half 
ntragen/folchesftöhret die Schöne gewal: 
ng/manfolifie graben auff den Karfreys 
nagvor der Sonnen Auffgang. 
| Dder. 
ı Man follmorgensvud abends 2. Sc 
RetvollCreuswurswafler trineken/vnnd 
ol darauf fhiwigen : Sem man ınag 
‚einen Ber vonppreffenkraucntachen/ 
orddeflenoffeond vicitricken. 
| x u Dder 
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| Arßgarten. 295 
u Dfitienfamen/Rofendfen /jedes2.£. 
u. chtfchattenfafftj. £.folche Stück foli 
AL r mie2.t,Kofetfalbmoldurchennans 
 ptemperieren /ongdoberden Schaden. 
. "en/eshilfftbatdt. 
Sinandersg. 
"MBeamwartenfraufvnd Wurgel/frifch 
"ichnitte/darnach mit Öerftenmeclwol 
Aftoffen /onnd wie ein Dlaker vberge 
t/beplen das Kothlauffen od die Kofe. 
Kaartwachfen. 
"9Befireichdas Dre/damangel ift/offe 
Nomg. een /eimlaugen gemacht/ 
Fedenm Krautlein Frauen oder Sungs 
- hiwen Haar /mwirdt lenderlichgepreifer. 
Pi Rrauswirdefonften genannt Calli- 
‚ächon,Polytrichon,Capıllus Vene- 
5. Sem/mp dann eins glagende ‚Stecken 
U NonmbSartenfehnccke außden Hit 
non Fglin/ Siien/oder Bienen/ 
elpen/Salß/jedesgleich/zerftoßniche 
Abart/legs in einen gläfern Hafen /der 
den gejpigtfey und Fleine Lcchlin habe/ 
"rrgrabdass. Lage ineinwarıne Di) 
"md empfahediedaruon trieffende Feuch; 
mm ein fonders daran verfläubtes 
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Arkgart em. 297 
Schwarz Haarzumadhen. 
nF Nimb grüne Schetffen von Baum: 
Plen/ ftoß unnd fiede fie/ bejtreichedag 
saar/fowirdts Folfchwarg. 
Krauß Haar zu machen/nimb Daps 
Hln/ond legs in die Saugen, 
JJaar verrreiben. 
ws Nıimby Map Wern/darepn ertränch 
liche Saubfrofchlin / ftells ao. oder AO, 
"ukagwolvermacht in die Sonn / nach; 
als drucks flarefdurch ein Tuch/pımd 
reich dich darımit/wo du haar vertreiben 
Ile. Stem/nimb Dincı jeneper/reibedie 
Deättdarmit/daran du Saar vertreiben 
it/ fofället esweg ond wachft nit mehr, 
\ Stem/beftreichdas aupt mitSchles 
Vnfafft/esmacht Farlvnd glar, 
Dder. 
Mimbin Hundstagen Frofch/ sich jh> 
en die Hautad/fiede fie / mim das ‚Ser 
Nterab/ondfchmiere den Sri DAamıt/dadu 
Fin Haar babenmilt. 
Don Glaser werden und Nang ZZ 3 
außfallen. FR 
Yım Fast enforh/breun eszu Afche?r ; 
40 gie 


Bar wi 
# . 


,ı 
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Arkgarten 269 


em / nimb Koörbelfraut / Öergel 
TR: ir / mach cin Saugdaranı Bmit ein we; 
v Maeflig/brenn amblumen zu Afchen/ 
m Bio geuß ein Saug darüber, 
" Item / nimb Storeffchnabelfraue/ 
.. 'Blaun/faßinwafler fieden/beh die Mil: 
U Fm/ daß fiewol berieben ondbefeuch- 
Jewerden/legenachmals das Ryau: dar; 
m "Jber/fo vergehen fie, 


7 


; dur Außfallen def Barrg. 
u Pimp Smmen/fovieldumwiße/ertöp: 
Ne / ondlaßander Sonnenoder andern 
armen Drten drücknen/ftoß zu puluer/ 
‚ulmach mit Baumpl cine Salb/ beftreich 
u Diefale Drei. 
Dart wachen. 

Mimb Serteffrau/E amelhätp/jedes 
NT, Darcpn gieß; Gülgendt/ dasbedecke/ 
“laß ober Nacht fichen/ dann laß in YBafs 
der fieden 2.pder 3.Gtund/vermifchi.got 
Ngeftoflen Öerteltrautdarunter/doch/daf 
8 zuvor Durch ein Zuch außgedruckt 
Mey /Nalbe die Dre/dadu Barebegerefi/ce 
Npocheft dir. | 
“.. „Sem/mimb Diltendl 2. Biß/Sertel; 

|  - frauf 
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Arkgarten. 301 
tgemifcht/ onndauff ein glatte Haut 
usgtrichen/ Das macht auch Saar wach; 


Mm 


I Ein anders zum Naar. 


EC picanarden gelegt indie Saug /ond 
wu Naar darmit gewaichen/ macht das 
vis gaar machten /onndiftauch faft Ichrgut 
fr Wogenügt/für das Saat auffallen. 

: Ein ander Stück. 

m Nimb: Zapfiamiwurseh / den Safft 
levongeftrichen auffdie Haut / macht 

Jaar wachiend/das da aufgefallen were. 


Zualleriy Wunden / 
RES Arsucy. 
Ein eöftlich Blurftillung / es fey achaumen 
| oder gefforhenda fonft nichrg 
heiffen will. 
hr Manfolnemmen GSchtweinsmift/fo 
piich man den haben Fan/ end inein weiß 
„achleinthum/ darnach in warınemivein 
Ben ond alfo warnımie den Tüchlein 
uffden Schaden wgen/onnd warn dafz 
Ubig faltworden/folman wirderfilfches 
"De zuuor aufflegen. 
Das 
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Arkaarten. 303 
"on mit einem halben geffel voll Tor, 
.. entillwurgel gevülnere / vrnnd Ichlags 
“der Baummollen drüber/ laß es dar; 
."Pperbiß an vierdten Tag / hernach nee 
"rsZuch inwarmem Bafler / damites 
Kr Muffe abgehe/fonftift zu beforgen/es gehe 
‚meter an. 
© Einander Dhueftillung/fo auch sum 
Öltedwaffer Diener. 
imb Menfchenbein ven einem 
md / wundpüluer es flein / warn ciier 
Bunde wird nnd fchr biuter/ auch das 
"Dhediwaffer gchet / zettele das Puluer 
ureyn/ es geftehet von kundan. 
Fin andere. 


 Nımb Menfchenbfue yund dere eö/ 
- uch Bein von einen verbramnten Den; 
it hen /end Mufamnäß gleich viel/ mach 
In Duluer darauf / unnd fh €6 in die 
"FBunden. 

Dover. 


 eimb ein Bafb Safenleber / odFrein 
Barmen SewörceE Ciwieoben angerähre 
oorden) flrciwe Diefe GStürfgepäluertin 

„se Wimpden. | 
| Dder 
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 Hrkgarten. 305 
0. deh/weiffen Dictriol/Saffran/Muf- 
. MUß/eInSfo viefafs Deß andern/ gepül- 
"W/gibeseinemsu rinden/ wann das 
»edivafler vergehen il, 
| Doer. 
Mimby. Lob Roten, Zerpentin.s, 
%yBolum Armeni a-Machesiwarın 


Ein gut heilfam Delzum Sfied- 
waffer. 


Nimbseinsts. Soh/Satg ein Cork 
ahes Fleingeftoflen/ und Durch eynan 
ugemifchet/indie Sonns. Las geftel 
onndalle Zag einmal oder simep gez 
let Wann du es brauchen mwile/ fo 
des mit Fäßlein in die Wunden/ fo 
eteshinmweg/es läflet auch Fein@äfieb; 
‚„‚»Bergehen. 
} ah alfo genügt / ifk ein Föftlich 
‚Auerlefehung. Sinb Krebßaugen/ 
ter von einer rohen Hafelftauden/ 
BRlettenwurg / DB alles mach düry/ 
> P püluer es auffe Eleineft / gib cs 
| | fvanden mie Wein oder Wafler 


DB Dber 
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Arkgarten. 509 
ww. Enblumen/;. Loth Sittver/4. Lot Kranz 
Be / folche Stiick alle arch Befkoffen 

in cin laß oder Rannrenin Map 
Fon firnen Wen gerhan/ond 24. fun; 
drüber flehenfaffen/ darnach alletag 
ren oder drey Leffet voll defleiben Aez 
nihneken / nachdem die Wund groß if 
“u P alle Zag die Wunden ein mat ie 
ran mol geivafchen onnd gefäus 
it, 
hi anderer /fo and, für einen gebrochenen 
| Menfchengur ifk. 
Nimb Ephew / von eittem Kichen; 
- um / ond von der Serten/fo Aegender 
"donnen Auffgang ficher/diefetbe ftreifre 
"dem groben Stengelab/ alfo Dahl 
die Blätter /ond geringfien Fleinfien 
ätengtinbleißen/ die ftoß in ein innen 
Ind/stennlich voll/ond füllfiemitgu- 
fkarcfen firnen YBein auff 2. Finger 
enah/ binde die Kandmeeinem fauz 
2m Zuch alfozu/daß kein Dampffdar; 
mdge/onndfege fie in ein Reffet mie 
Bafler/daß doch das Waffer das Luc 
einer Hand nicht reiche /ndfa Resin 
a fleren Sieden em gute Stund lang 
five 
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rkgarten. 209 


/ vumd gleich fchiwer / fhueesdurch 
ander / nımb ein > Maß aut weiß 
Ben / thuden Weininem glafern Has 
I, ondftoßdeh Duluersein Queen sch; 
Üpolldareyn/ mach es fleiffigzumik er 
m Kockenbrot / af es beym Feumer/ 
mode den Wein in ein Dinnen Randen/ 
Ponamach diesvol mit Bror oder Saimen/ 
ide ein Keflelmit ba AWaffer/ ta 
ieh langficden / gibsdem Aeripundten 
slrmefen/als heiß ersterden mag/nege 
Kinn ein Tüchlin/t Eden Derwunds 
Nauffden Schaden alle T9g3.0der 4, 
—  Diefer Trank pi beivereh fir allen 
aundfrängken, 
| Einander Wundrranf. 

imb'wild breie Heydnifch Wunds 
ur Ehrenpreiß/ Reußohr/Sröbcer; 
Wr/Termentilf /Krautond Wursel/ 
| n edel Sehwulftfraue / Snerün/ 
hlbey/ op ond Balfamiten/Diefer 
uter all einer Eleinen Sand vollges 
Driänmen / Inaltem Wein wol gefötten/ 
"Hd dem Derwundten alle mal3.mab 
I Zag zu trinken geben / morgeng/ 

ntags/pndabends/ ein jedesmaldr 
hi effet 
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Arkgarten, 3m 
Te Baumdl/ ein Theilalt Bier/ 
17 I, in cin Zopff gethan/ zivo Stund 
dk /vond den Zopff feftzugemacht, 
dann der Franck £aft worden/ magft 
Ihn abends und morgens gebrauchen/ 
ohgeffelvolgeerungten/ond die un 
madarmitgeiwafehen. - 
> . Einandersinder Morkrc 
timb 3. Loth Dufeamüß / 3. Joth 
rrbBaugen / gıb von diefem geplfuert 
Wi Rrancken ein halb quint, miteimem 
un 
Fin Wundrranek. | 
umimb Mufcatnöß ,. Loth / Sechtau: 
ns /Rrebkaugen/jedes 4.Loth/ Sinden; 
En). 9. Diefesgibdem Kraneken gepüls 
N gULFÜT OD Blut/treibsmie &e; 
lt auß/esiftauch gutfürdas Stechen 
wer GSeiten/e, 
NE Wundrrandk suallen Wunden, 
nd mögen Dramen haben’ aufgenommen 
ve denrKopffrauch für alleverdorbene 
Adenvift oft verfüchr. 
mb Blarfot 4 Soth/diefen hacke 
"\an/Roßjhuineinem Morfer/binde ihn 
en faubers Züchtein / mimb seitigen 
u rothen 
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“Predanngroffe Toth vorhanden/gibjrm 
i0 Evi vnd morgens 4.Lcffelvplidaryon 
ntirmefen. 

Ein guter Wundrranek 
Kr NimbSanicket mitder Wursel/ Sins 
no mie der WBursel/ rochen Beyfuß/ 
OHR Bundfrauemitder Wurget/ 
nWaucheil/dörre diefe Kräuter fampt der 

"fBurgelander Sufftim Scehatten/mach 
Yalichs in fonderheit zu Puluer / nimb 
"tleich fchtwer/chues Durch eynander/ nik 
Maß guten weiffen Aßein/ thue den 

Bein in ein gläfern Hafen / thue def 
pulyers ein Scffelvoll dareyn /machecs 

lefligsumitenem Kockenbrot / laßes 
ep Feuer /thue den Werninein sin; 

"men Randen/ vermachdiewol mit Brot 

„noderseimen/fege die in cin Keffelmit heyfs 

en Dafler /1af alfo lang fieden/alsein 
war Syerbart/ gibsdem Derwundtenzu 
ntrineken/als hepf ers leiden mag/negdars 
pn ein Tuch /legs auffdie WBunden/ al; 
edel, DieKräuter muß 
FA man 
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} # Kir 4. A A 
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Arkgarten, 317 


en Dörfer / einge den Safe heraußy 


am einer wundemwirde / fo nimbEleine 
| len, heß es in Safft/ legs jbmin die 
\töunden ein mal oderdrey/die Wunden 
bweretnicht. 
in fehr föfttich Pflafter zu Wundenan 
ein.vund Armen. 
au imb Sılbersier PF-Öalmey +.PR. 
Run fig gebeift/ ober Nachty 
usaumdlg Pdf daffelbigunder eynander 
nnsrlaflen/sool gerührce/auff das fegr ges 
mm 2. Nprihen/i.f Mafi/yL. 
umanffer mit Dandeln serftoffen/ondeitt 
nflafter Darauß gemacht beym Jeumwer/ 
ulnletalle alte Schäden /wic fie find, 
Fin Salbzu machenzualren und frifchen 
Wunden, die fehr heyler. 
NimbI Bachs EAAELNirfchen: 
"Nfchliea.L. Kofendty.L. Diefes laßzerz 
ben auffeinem Kolfeuiver / hueiiy.g, 
"af darsu/rühreesfo lang vnderepn; 
oder bißesfalt iwirde/ mir Diegelmeel/ 
denfuß / Atichblutwafler / machessu 
"mer Salben/:e. | 
Die Willenfalbzu madhen. 
Nimb Blumen von di Büllenfraut/ 
inein 


KIINDA vr» FE rergnn Zeven 
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| Bat ne \ = <= - 
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 . -Mehaarteit 319 

u. Baffer gethan/ alles sufärnmmen in Das 
v.NBafler gethan/ond bey das Server gefege 
np Zaglang/ondniefieden/ vndfonften 
 fleter wÄarmefeyn unnd ehen taffen/ 
mach ftreiches durch ein harın Züch 
mt/daruommirdteinzäher Schi eun/deR 
Schlensnimb2.Pf.thucsinein Dfan/ 
end fendswol/daß nur die Hilfftnleibe/ 
be es:wom Feuer / af fchen / bißes 
cher Faleafk/ nimb j. If. Flein gerieben 
NNöilberglet/zein Funde Baumol/inein 
fanıngeihan Silberglet/onnd alles zu: 
amimen/ondfieden laffen/ alslangdu 2. 
Wa Batteronfer aufbetreft / hebe.es wieder 
wenb/swernsfchier wieder Falk mirde/chuedie 
SF alle zufammen in die Pfannen os 
ser Keflel/ond laß} Df.Gummi opium 
einwenig TBeimeflig sergehen/ rährce 
"oolinein Fleinen Morfelftein. Wann 
"as flafter fchier dick ift/daf bald anura 
‚dat / fo hu daffelbig opium auff einen 
“ltiiriarel /alfo groß als ein KHafelnuß/ 
band laßrs mit einem andern ober ei; 
nem Fleihen Roklfeumer fieden / treuffs 
uff ein Stein / werin es Falt wirde/ D) 
\ogreiffe mis einem Singer Drauff / Plebts 
num 
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Arkgarten, 323 
Ey Einfanffe gramm Pflafter. 
Tim Baumsl j. Vf. "Slepweißzz. 
\O\H/Si_erglet 2.Lor Bachs 2.Lorh/ 
winerpentin3. Lob / Violmurg a, Loth/ 
u Waftır 2.Lorh/AWeyrauch 2.Loth/fochs 
te fonft ein Salbe. 
 Wundpflafersualcen Wunden. 
N Meußdhriein der Fleinen / Sinnam/ 
tanichel / Schaffrip / Wintergrün/ 
urn nerwincken/Braunmurg jedes}. DR. 9% 
eye zum aller härteften gefotten / das 
niß binweg gethan/ dieo, Dotter zum 
er Fleineften zerrieben / man muß die 
uäuter von Blättern zum aller erften 
hinprechen/dieflein zer cKen/darnach fol: 
“5 alles in 2: Pf Mapbutter gethan/ 
D wolgefotten / fchüt darzı ein Eper 
'“ Jal. voll Kofendt / Darnach zerlaß ein 
"rrteleines funds Sungfraummwafler/ 
"8 auch wieder ficden/ danach druck den 
Gttaffedurchein Zuch herauf in ein ver; 
wäften Safen/ond rühr esfolang/bißies 
Indr Falewirde/das ander Magmanzu anz 
Km Kranefheiten brauchen. 
in gue Pflafter alte Wunden zu heylen. 
hmbNeydnfch Wundfraut/Bauchs 
| = heil/ 
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i ce Du ficdenin eine 
nertheil/ da fie 
WB Dech/ Wachs vi 
WERBaumol Darsu 
bus, Wer zergehen/daß 
vu Mldurchepnande 
“ Mereinalten Sc 
.. Mauß/habefetb 
CHILE / Daran etliche DBalbierer lang; 
Ttgearbeite Bam fich einer wundeges Wunde 
ende legedaruon cin W flafter BLUT 70 
pleres. Es follfein Keuter fepn/cr fol 
Nee fich haben, 
Einanderbraun Pfliffer, 


ns: Silbergletflein gerichen/T4.L, Scingf 
A Wachs 5. £orh. Solch flafer 
AB mit dem Delonnd Silberglett ge; 
icheiwerden / DNDzUleBE daS pol fenmpes 
ren. 
Ein grin Pflafker, 

rimb Gatmenftein vi. Lorh/Nirfchen; 
uelfchlie/ Dockenunfehfir/ gelb TRachs/ 
„94. Loth / Dlepwerkj,s oth. Silber; 
‚t2. goth/ Weyrauche, Dıyue. Mas 
#9). quinel/ gebrande Afaun upquine. 
Ku o er 
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Arsgarten. 26 


"ossgraconis, Wachs/jedess.T. feudfolches 
'ası Ales wol zu hauffen/ biß es twol suflcuft/ 
md zueiner Salbenwirdt / behaltfiein 
"mem Rupffer/bikduesbedarffit. 
Wunden fihnellheylen. 
se Nıimbdasmwerfle an den Steinfelfeny 
cdelches faft fichtmwie Ratek /onnd Nars- 
wlknmoß genanntwird/oder cruftum de 
‚axis,o0derferrugola pidum,spirdf auch 
“r groffen Steinen in Matoren gefun- 
m / zerfoß daffelbig Flein/fireumeesin 
an frich YBunden / (a drinn biß zum. 
"Drag/als den wafchesmit Wein auß/du 
rftmunderbarliche Ichnelle-Seylung be; 
den. Muftaber diefe Mraterien dieer- 
“rn 3.Zagim Mayen famblen/ond von 
rm Selfen abfehaben. Aftalfo ober „Jahr 
Bunhalten gut und Fräfftig. 
Ein gu Wundfalsen. 
"4 Nimb Terpenein 4.Loth/ Kofendt a. 
\beh/&perdotterj.Maftir }quint. IBey; 
Oruch K.auint.nimb die Stückallonder- 
"" pnander/rährefiewol/ onddarnach lege 
re mdie Wunden mit Fäffeh. 
Alhea Salben. 
7 Yımb Enbifchwurgeln/ fchneids Flein 
Fi... Zn? 


49° Pe A 
a hr EN 4 3 
ei 


AA 
5 Biyı) 7 u, , 
BESTEN A eng 


H 


#1 
BEE 
#3 > 

L Kauf, 
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Arkgarten. 329 
6 Bieinder Wunden/dieift offt verfücht 
wu ld bewerth erfunden worden. 


Alte Schäden. 


m rang Siechtenbergerg Pflafter sual. 
sen Schäden. 
mm SeımbRofendiz. $ oh/Drirtellendtj. 
\h/oregleteij.Loth/ atigen fein ge; 
Vunsteondabgelefcherin Effigz. mal 2.4. 
wulfenfchlag/gefäubert und gewafchen/j. 
N. Dlep das gebrenne ondcälcknire ut/ 
.2Mder Schwefel/i).quint.Zerpentin der 
non ift/i.g.Laudaniderrein ut/j.qu. 
Jummi Armoniaci,j. quint.Ciclami- 
1, Erdfeheib oder Watdrüben 1.9.Furge 
lolwurs ji. a. Aloes 3-9. 2Beprauch.q. 
"Warcocolla }. quint. 
. . WBieman dig PAa fer machen folL 
Die Goktglett/ Baltigenftein/ Sam: 
u krfchlag/das gebrandre Bleymuß fon: 
Klich onter ennander geftoffen fepn/ond 
an Elein gerteben/aber dieGummi ond 
48 arg muß auch fonderlich zufaifien 
achtwerden/ alsnenfich Aloes/ Wep 
uch/Sarcocolla,Laudanum, Armo- 
‚Hacum mäffenfleingericben feyn/jcdes 
| v bifon- 








Ä 
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>» 
a re 


een 
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 Hrksarten, 331 
Te MBumden. Tim Silberglett 2.Lot/ 
aunBurBelg. Lpehy BaumolsLork/ 

leineflig ein wenig./ Fochs Durch eyne 


„nd Eingrüne Sarbfüir faul Fieifeh. 
a imbZerpentin ,.Loth/sorsf 3.L08/ 
nsweißvoneim Ey/gebranten Mlaun/ 
Kuninach du esfcharpff haben wilt/mengs 
wsonter epnander/thusinein Büchk; 
wn/fireichs auff Safeln/ legs indie so; 
wmnyr/biß fiereinwerden/ Darnach leg das 
n\lafer nur allein darauf, 
m > Eingrün Pflafterzualren Schäden, 
Wim Wachs j.Isf. Zerpentin3. Lot) 
- aun 2.Lorh/Spangrüna2Loth/durch- 
mander zerlaffen/ durch einhärin Tuch 
 Jihen/ bernach ober den Schaden s.tag 
butiden/ Aber einncumess. Tag auffs 
"wlegtreißthuedrey mal/fo heyletes. 
in Wundbalfam zu alten und neumen faus 


anden/beiffenden/higigen ondgefchtwollenen 
Schäden und Wunden. 


 Nimby. Pf. altenguten Baumsl/ } 
frein geindl / onndreinen Terpentin/ 
teman denfelbigen von Denedig brins 
tr leid / Opangrün j, weiflen Ro 
IR. mijchen 
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c 


gen Ihier und on; 
gen SJunde. Ferner fliliet diefer 
N lkalfam das Gtfiedwaffer / wann esden 
nNaugerin oder Kindbetterin in die 
 ruftfindket /alfo daß fiedarüber erBarz 
on oder entzünden / hilft dicfer Balfam 
nheplen/ deßgleichenallerley Brind/ fo 
"enden Srangofen herfommen / läft 
ennwild Steifch inder Wundewachfen/ 
rauch fehr dienftlich zu Bitiger Ge; 
ll mulft. e 
Das grüne Dalfamsl. | 
Wr Nıimb Baumol/ Leinol/jedes 12.Lot) 
rpenn 4.Loth/Spangrän,. Sothy 
"ierilly. qui. ro Doprehen j.auintl. 
RM mag auch darzu nemmen wveiffen 
‚n®fenicum,diefe2. Del fol manzufaıns 
rmehun/ond ober einem Feumwer warm 
warden laffen/biß daß es fieden wil/ onnd 
m fol man Zerpentin darcyn ehun/ 
md mitepnander rühren /ond fo die Del 
"0 wol durch cynander gemengt / foll 
‚an den Grinfvan ond Mic > Die 
SD 
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manntenmein j. Echtmaß/ Sandela. 
m /nimbdas Hargyund Wachs/onnd 
EB itiwenig fieden / thuden Sanded 
hayi vn meden Branntwein/ mach ein 
Mafter darauf. 

> FinaurD ydiagelicum. 

u Nimb Baumotj. Pf. Silbergletej, 
10 F-Schleun. Pf. feud diefe Stück bif 
mn Dflafter gibe/nim Darnach Weicl- 

arßj.lorh/ondberees damit auß/fo ft 
wngerscht. 

.. Ein gut Öxycroczum. | 
RNMimbgeib Hars If. Wachss. lor/ 
Vnranntenwein.ein 5. Theil eiter Mah/ 

eum iuniperij. quint. Saffranj.g, 
eAnbdas Sar/IBachsond Brannten; 
unlun/laß es unter eynander fieden/biß der 
mwanntwein verzeucht/ nimb albdann 
Ne Del onnd Saffran/ laß nicht lang 
- wen/darnach bere cs auß. 
2 Ein ander Pfafter zualren 
Schäden. 

lStımba. loth Ölett/14. loth Baum; 
"43. loth Kupfferäfchen/ 3. loth Bern; 
malß/4.loch Daftir/2.loch Meayenz 
Nnmalg / 4. lorh Wachs / drey nn 
irz 
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en Tall darüber ehum/ pnd reibdie 
Yuwern Stückjegliches befonder/ thufie 
6 Wgfam dareyınydann die tere, Dafiden 
Waftir / dann (af aber ein Waltchun/ 
Im es/Kaß Falswerden/ bares auß/ 
‚"wesbißeshartwird, 
N. Waffer zum Außmwafchen der 
Schäden. 
Nımb ein Daß fpigigen Wegerich, 
N V/EhuDdarepn 4. soch werfen Wein/ 
. Pgleich fo viel gebrandten oder rothen 
Run /j.Soth Gaffer/ jegliche befonder 
eben/ ondnmtdem Safft vermifcht/ 
in diftilfir esper Balneum,iftesdaun 
riptlauter / fogeuf es wieder an die fe- 
„onddifilkiers /foiwirdesf aufer/ das 
Br wafchdte Schäden/ Sifteloni Krebs, 
ungrae Salb zualten Schäden an den 
enekeln/tvo fie vorgefäu, 
bert find. | 
m Rauten/ Slepmweiß/jegliches i. 
1 gebrandt Bley cin vIerdung/ tete 
2772, eprauch/ Biokmurk/ 
atäpffel/ Rinden/Balauften/jegtis 
sein Loth/Zodienbein gebrannt sivey 
lang Holwurgj. SorhyWachsj.I, 
DD  Kolar 


KT 
DIENT 


= £ seht B ii ’ 
e3%% Era 
Kurt EIN A B 
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hu Parforh / Ampffer 3.2othy/rüßre rsbip 
mu Waltwird / arbeite esmie den Hdnden/ 
wid befireich erft mie Dehfenfchmalgy 
un es ein Stich ik / nimb Dele/ fo 
Gh / beftreichs auff ein weiten Bar; 
'\n/legesauffden Stich/ oder auffcin 
op schaumene Wunden, 
Fin ander Stihpflafker. 
mb Terpenein j. so Bleymeißj, 
Y/ Wachs 2. oth/ Scehiffbech 1.Lorh/ 
Ze) MW achofderof .zoth/ Ki 
1 l9.Kampher ).zoth/Mumia ILoth/ 
lan j.Lorh/ Magneten Reinny.guin, 
eoeprauch dj. quine, pirben;. guint, 
Ve Se alle gekocht nach ferner rt/ 
men Pflafter, 
Fin gram Stidhpflafter 
N Salmepftein 6. oh / Hirfchenpn; 
EN / Dockenonfehlit / sd MWachs/ 
> 864 Lokh / Beyer s, so / Wcy 
ch od Maftır / Jedes 6, Auintlein/ 
Mlberglet 2, So) / gebranten Aaun/ 
Ngume, Zerpentin s, soth/folchesivof 
It: \ocht, 
Ein föftih Stihpflafter. 
! Eyerichmat /Sleymweih / Kupfferz 
D y maß 


a 
- y = 
BFITII RN FR: 
En} 

Bu 


ze 
ART | 
2 


Bi 
+58 


Er, 


are „# 2% NA 
KARLDIA, ir 


#,r 
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Einanders. 

amd Wachs 6. £or/ Zerpentinz. 
uch&riechifch Sech 8. Lot /tweiffen Ni: 
U>.2 8.200 Bleymarfj. Loy MWachot- 
0. Vf. Loth / Eyergfz, So’ Makirz. 
 /Dlumia2.Loth/GCam pffer2.Lorh/ 
Saunme Das Griechifch Bech / Nark/ 
unrpenfiond Wachs / und ;erfoßauff 
em Koffeuier / feih es rein ab in en 
„tannen / laß es iieder warm werden/ 
nach mimb den Wictrilf onnd Bley: 
BY fied eswoloneer Cnander / rühre 
Na onndfehezu / Daßcs nicht andrenne/ 
RM echter guug gefotten/ fo tBurden 
perhenond Magnet dareyn/mie auch 
nr Maftir onmd Mrumia/feudes bißies 
RUWId/ verfuche cs offt auf einem 
onenden Sıifen /maiies fich bören läffet/ 
WAR E8 nicht anden Fingern Flebt / lv hat 
Rug/ gu legebreun den Sampffer dar: 

"o/foiftesanug pnd gerscht. 

Ein anders. 

NRimb Galbanum >, oth/ Armo- 
rcum 4.totb/Opopanacem.. Loth/ 
‚isellium 4. Soth/weichdie Gummi 
selig ober Nacht/fiedfie biß fiedickiwer; 
> den 


INFAÄArE Tassen Dre 


y i y 
Fr 
FALK 


v 


447) eo BAR er 
Ku) i% TI 5 


4 
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ein / weiß Harz. GSchiffbech Z. laß 
$ Srärdurch a mberjergehen /gar 
ohlen / wann es alles 
Ban / faheesin ein andere anny 


y» 
Ba, 
Pi 4° 
Ike. 43 


uliahch ob einer 


darepnı Pf. Bieyiweiß das Flein ges 
co mben feoy/taß ein wenig fieden/heb cs alfs 
rn vom Seumer/ hu darcpn weiß Wi 
NeNlYDder wol £lein gerieben uft/ ein z.fiche 
rdaßesnichtoberlauffe/dantes fteiget 
or vberfich/ rühr es fletig ohn vnterlaß 
© arch eyttander / biß esgnug Bat/fofoll 
"an cs vonden Frumer fhun/onndein 
‚ig faflen Fate werden / thu darepti 
unstagtetftein zioey loth/ der foll flein ge; 
tkuertfegn/ond woldurch eynander ge; 
„ahree/hernachmweiffen Weyrauch drey 
7 Diumia 2. foch/j. foth Wachols 


& 


röl/ 4. tot, Eyerdt/j.toth Maftir/;. 


f 


x 2 . = 
ap: zur t \ 
EyıhsziHrr 
Tr „H: z W 
% } £ P i 


4 


j 


K4” 
Wi 


Er 
ER: “. 
3 ET u u7 
wırihr 


A NMyerhen/ zulegtchudarepnz. ioth 
"ampher/}. loch Rrcbsaugen/ rühr diß 
"lol Durch eynander / biß es ein wenig 
"htewird/fchüttees auffeinen Stein/ laß 
"nsbehenmit Afchenfchmalß/ ond SApf; 
‚m darauß machen / fo wird es aramw/ 
van mup es nicht fo hart ficden / unnd 
DAN man 65 brauchen will/ muß man 
> m cs alk 
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wer weifen Weyrauch/ s.Lorh/Dru: 
Nu. 2. Lothy/Cainpher 2.20 Maftira. 
Bi y Magnetftcn 2.4 oth/rohte Miyr- 
1. M2 Dust. ehu das WBachs/Zerpenz 
re V&richih Dech pnnd Narkzulam: 
Wun/ferdiefelbige auff ein Kohlfeniper/ 
m sergehen/feihes du rch ein Zuch inet 
fannen/ la wiederum fparın wer; 
an/bernachfonimb die obgenannte Dulz 
/onnd £hufiedarcnn/afs Sleymeih/ 
maaguetftein/ [Beprauc/Maftir/Mou; 
N/ONd bebes von dem Feymer/ound 
anman ein Singer darum halten Ean 
u lampher darepn/vnndbgrees jur 
| vmich, 

=. Ein Pulner zudem Stihpflaffer. 
edlimbSpermacceri )- quite. Deumia 
Nume.2.Lorh Gaffer/ein wenig Bolar; 
veondfüren fenning Dietriol/die; 
NDS alle zufammen gefemperirt/fo 

vBgerecht, 
Ein Pflaferidasdie Wunden feifche/unn 
das faul Fleifchy aufzeuchr. 

limbgewand Bonen/von diefen Bor 
mac einSatb/ondmifch mitSpanz; 
non Safftvon Ginmam/ondonge: 
Be nügf 
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Vertwundungdurch Schiefs 
fen/ond von Srandflefchung 
In folchem Fall, 
7 Ein bewehre Pilafter por ae choffene 
Y) Shlmı nie den A 
damit zu lefchen. 
u NimbGalbania. zoth/ Armoniacıi 
‚N Joth/ Opopanacia, £ofh/Bdellij 4. 
- #5 /-Lichäroyrij , A uri).Loth/Olei 
. aurini2,for/Mryrrheni. toth/ weiß 
Bachs I Pf-Diiuenstz Pf. Maftir 2, 
"MROlibanijj.goch/NMafira, Loth/was 
u “# puluernift/das follmaniwie Meef pul; 
“Vern/dieerfien Gummi laß in Apotecken 
len /onndin &ffigbeigen/ das Wachs 
Er  Baumsle in einer Pfannen vonder; 
nnpnander bey einen PleinenFeumer zerge- 
FW /thy als denn Silberglers. Soth dar; 
non/rähr es ftetige ohn vnderlaß/dasnie 
hbrenne/chu als denn die vier Gummi 
ınhnafan Darepn/rühre es ftets/ Daß esnit 
inberfaufft / Taf cs fieden /daseseine feine 
aune Sarbbefosite/dochnitzu fehwarg/ 
18 68 vom Scumwer / rab es mit einem 
Spätelab/ bi c8 Falewinde / machedarz 
HB Sapfflin/wicmiteineS ee 
BasTartı | 


4 
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WB Adern /diefe Kr 
uaftoffen/onndden 
Wo uch geswungen/d rnach 
Er öipeen teilen 3 
ml/onnd onderden 


minntgut/ond 


Tr8 


UndEin bervehre Pflaffer zum Pufuerfefcheny 
wenneiner gefihoffen worden. 
Naselvon Welchfen Nüflen2.Loth/ 
N enfffantendts, Loth. und Wegbreits 
tj.Lorh/alles wol gemifche/ ond inden 

NABUF gethan/ ee seugtdas Puluerinz, 

Ren aup/ond ftilleden Schmergen, 

| Ein Putuerlefung. 

N Br Daflicben vndrohten Beyfuß/ 

Eden Safe auf /ond abe dem Ge; 

| (chof 
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Arkgarten. 36R- 
no ide und morgensbey einem Kohlfeus 
mucfgebraucht. 

1) Ein Sefchung pberhisige Schäden. 

un Kumb von einem weıffen Kompoft; 
 Mamedie Brüh/onndgebrendten Maun/ 
mafpffsondereynander /ond Ichlags ober. 


“2 Vordenfalten Brandt, 

9 Ein Kunft vorden falten Brandr. 
WO Benn fich einer beförcht / der Falte 
nrandt fey zu einem Schaden gefchlas 
"oRydernemmej. q. Saffran/ einwenig 
ndein/ein wenig Butter/ond seinsl/chu 
nein fännlein/taß cs fieden/darnach 


"sreinleinesZüchleindrep oder vicrfach 
Monmen/m das Dfännlein gedrucker/ 
nd fowarın als mans feiden fan auff 
N Schaden gelegt /wodenn das ‚Tlich- 
on Faltwirdt/abermals acwarmer/ od 
" pfftauffgefchlagen/bißder Schade o: 


> 


altet, 
Dder. 
 3.Nopffen/ Wermub/ Rimmel/ 
un / jedes j.DN. hu csin ein Hafen 
+ 16 "Bier daran / laß ziwecn finger ticff 
nfieden/gießj.L.Lohrot dran/fchlag v8 
A Züchern ober den Schaden. 


Brandterf 
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 \örch/jedesj.Loth/Flein geftoffen/onnd 
"repngerührt/ foıfts gerecht. 
Orden falten Brandyoder dag wilde Former, 
ms auch fonft Higige Sefhmwulfensein 
; Salbe ond Tranck, 
u NimbBafilin/Soldiwurgel /’Korn: 
Onıtfen/ Metern / Bachbung/®. Weters 
anfraut/ Epfenhart/ weiß Wüllenfraue/ 
errein Segbrait/ Dchfenzungenwurgel/ Sndi; 
gen Nachtfchatt/ AWBinterrofen/ Doleny 
„deterfilienfraut/ Schirling/ eines jeden 
DR. Flein gehackt/fchüitdarüber jo viel 
“apbutter/heyk gemacht/ daß die Burz 
‚anpbers Kraut gehe /rührsalle Tageın 
"ldurcheynander/ond laß es fichen/bif 


n 


n 1 die Kräuter alle grün befommen 


BETAARNT 
‚. ER, u > u. en 
BIER AD Een 


P > 
ik 


13° 


a”. "5 


. F 
Fa 


s 


"" MWalsdenn hack derfelben Kräuter chen 
"N pielonderepnander /alszuuor / ehu fie 
lin Kofeneffig/ laß fie fampt geftoflen 
N uRmittenfern/ Koriander / Magfamen/ 
Dllfenfamen/einsjeden.L. ein b.vollder 
vBttelften Kıinden von finden S)olg/fiede 
Mlelbig gar wol/drucksdurch ein Zuch/ 
"Mdla h fechen / onnd fiedeerftlich das 
"ange Kraut/ das fo lang in denfelben 
baf/auchwol/ond rührees/da 5 n 
nicht 


ze: .e 
ü REM y, 


rar, 
Bin y 
F ER 








Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


[utefet- reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London 


Klel:yZ 
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ed 5 Begbreit/ Nachtfehat/Endinien, 
aA bimg/Kormrofen/Syaber viKorn/ 
wsjeden ein Handt voll/das Korn foll 
m einwenig ftofen / darnnach zufanız 
 fleden/in,. Map flieffenden Ißaffer 
 8Driteheilin. 

.. “inandersefehung für dag wilde Feuer. 
. Wenn einer gelchlagen wirde inein 
\rm/daßim der angexiind mwirde/fonimb 
"bh Armenieim sapfcherblein voll/ und 
ey Taßfcherblem voll EMig/ Roffenefs 
. emtond Kofendl/zivey Kachelen voll/ ond 
res onderepnander. Das ıft ein gute 
"lehung wenn einer wunde ft/es fen in 
Armen oder Füflen/fo follmans hin; 
der TBunden herumbfreichen/das ıft 
Wwegutesefchungfür das WBildtfeumer. 
WBürender Aundshig. 
“Bern die Sonnin Sciwen gehet/nems 
hun Sufiovnnd Augufto/iwelche 30. 
"Hagbie Sundstag genennct werden / ff 
"8 imiltend werden Den unden am ae 
Pisrlichhten / derhafben follen Aleift ige 
NNaußoätter Die Zeit ober Sünerfothin 
"re Speife mifchen/das beivahrcet fie vor 
Achen Gıffı. 
3 uÜ 9 Rürm 


X 3 


D 23 ., y 4 277 . 
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Arkgarten, 357 
Doer. 

u Nimb Diniteenfaffe ohn allen andern 
\Maß/trinekdeffeibigen z. oder 4. Daßy 
Ur DIFE zum gemaftigften / etliche Tag 
u Praucht/ onmd bepahrt den Denfeben 
wrfolchem Gifte. Diefen Safft vber 
In, Nhr zuibalten / magft du bey fanfftem 
2 uwer fo lang fieden laflen / bif der 
. ehaum dauonabgefeimbdr /als denn 
_ ven Ölaß mie eim engen S)als behat- 
2 /8ieß drauf ein wenig Baumel/onnd 
nmbinde esippf/ Die iftauch gut vor alles 

wer Gift, 


N tem/moman einemofftein Tagges 
er Nonig epngıbt / fo Ichader Fein 
näfender Hundebih, 
Dder. 
Wennmaningroffen forgen ftcht/daf 
AGifeden Denfchen Ichaden würde/ 
lEiman jhm der Schern von dem wii 
SNden onnd getöden Hunde zu eflen ge; 
n/das hilft fonderfich. Prob, 
jur wirtende Aundebiß/ ein anders/ dem 
vorigen erffen ettvas gleich. 
Man foll nemmen lebendige Rrebs/ 
Mein Bretnageln/onndin Backofen 
7 chun/ 


. rt FETT REEL iz 
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Arkgarten, 359 

N SHab/ onnd ftells gegen der Sornmen/ 
Ws fichsdifltire/ und die Keffer ferben/ 

Wu Nmachnimbem rein Hölglein/ond ftoß 
wWeffer das Jaupt ab/ daß die Kumpff 

wurd Honigbleiben/ Bund focin Menfch 
u enmrdtNollmander Kefferru mpff 
“ennemen/onnd ein Scffelvoll deR Kos 
"IE EN wenig Brunnenwaller/ond 

. Amfmitfcheviizerreibe da Nelbige gar wot/ 
bdruekshartdurch/vund aibdasdem 
ebiflenen zutrincken/es fey an Menjch 
ich forhutsgur.Damachfollder 
"Wsebiffene ein Lapkopff auff die Wunde 
WE daß dasaifftige Bhırt aufgezogen 
irbe/ond den Kopff darnach vergraben/ 
Ran dene Röpff haben/fofeynddies 
ande am beften/auch folmandie Bunde 
Baumstwolfchmieren/onddennein 
a Br Brodtdrauff legen/dz5eucht 
taufß/ das Brodefollmandenn 

Achvergraben/mwenn mans abnimpt, 


Doer. 
“C Nimb lebendige Rrebsineinen Safen 
dthanond wol verdeckt/ undzugeklcibet/ 
en Backofen gethan ond drinnen ge; 
Allen fo lang das Brodtbärkt/darnach 
auf 


j 
u 97 
u = 4 
ie FF Da = 
ET EB EV TE EEE EEE er 
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Arbgarten. 361 


een Biß/ vnddarnachfollmans ihm. 
u. feffen geben / in Wein gekocht mir den 
u Wefchriebenen ftücken/wird der dRenfch 
nmbbaldertöft, Prob. 
Bann einer mir einem Dfeil gefchofen 
ift worden. 
So mimb &rbfich/ onnd mach datron 
9 Pflafter/ond legs auff den Schuß/da 
9 Dfeilinnen fteeft/oder einNagel/oder 
1 Slaß/vondzerfnirfehsunor die Beet/ 
ms jeuchtauß.ohn alle fchmergen. 
Joeinem ein Dorn ein Pfeil oder Fifen im 
1 geibift/egfey wages wölfe. 
N Nimbein Kraucheift Zeittofen/onnd 
pemielBurselonnd mit allemybindes 
“eo oberden Schaden / fo findeft du de 
"torgens Das Kifen oder Dorm/dasauf 
Er Bunden gangenift. 
o Eimgur Zugpftafter zumachen. 
 Meimb Dialchzam sehen feth/ vnnd 
prallen acht loth / weıflen Weprauch 
abs lothy Maftirvier forh/ Ducckfilber 
Molffloch/&’teet vier loth/ Blepieiß je; 
en loch/ Zrachenbiut2.lorh/dif mifch 
ter epnander / fo gibts ein gute Zugfats 
n/ondiftgerccht. 
| 3 v. Zi hr 


Es ı <a p EEE : 
PLN EN NAT 
4 vr‘ LER er #} "ig 
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Urkgarten, 363 
A er / fire fieimden Schaden/if 
mu febewvereh von Brieeip/einem Meifice 
wu Sraneffurt, 
"0 Vorden Schlier. 
‚s Simb Eflig/ Album Gr&cum dcr 
. whiflen Hundstreck / mach ein flafter 


mrauß / legs vber den Schlier/er vers 
numpindet. 


Arkneyzun Brüchen. 
Fürden Brusp. 

N Nimb Schlangenfrauf / gibs dem 

Ntraneken zu &ffen / auch di Kraut in 
Sei/ Bier oder wafler getrunken / cz 

\nkten/auchdiß Rrautgeftoffen/auffden 

OSruch gebunden/ folder Kranckals ver; 

lmden füllhiegen. 

P MWindbrtich. 

. MWannsein Windbruchmwere/folder 
ran ein Pfläumfein oder Federlein 
Ion einer Endten effen. 

Bor den Bruch. 
““ Nimbfchtwarge Wallwurg/ fehneide 
„teFlein su runden Scheyben / darnach 
halb MaE DBier/ onndeinhalb Maß 
werten Bein /fehütt denfelben ober die 
Wurs 
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0; Urbgarten: 365 
v Wdie Salbbrauchenmwil/ fo follman 
ij, a ein fanfft Bandt freichen /onnd 
u igelegi/demKrancdken Darfümmich 
i AR lapihn 4. Zagftrltauffeis 
1. 9 Beth vnauffgebunden hiexen / alßz 
au NT alle Zag einfrifch Mlofier/ond das 
 handeftetsumb behalten / dann mag 
rßranekhingehen wo er binmwil, 
1 Ein Kunft fürden Brus. 
)4, Finfchoct (dasiftgo. ) frifche Syer/ 
Fedie hart / nimbdie D 
"warsu vier Handvoll 


drauf Ichlagen, 
"hfürg.Grofeben 


ß wol verwahrt vier wochen fichen/ 
in fchmiere man den Bruch abends 
Smorgendsiwarm/man mußaberbiez 
lanhalten. HabJSeuten damit gcholf 
dfo 20. Jahrgebrochen geween/ Dan 
aber dem der gebroch&ift/ Weioder 
wer mit Durchtwachs gefotteh flets zu 
hefengeben. 


| rem 


. zur 
f 47.0 3737 PErwruen; 
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3 Mebgarten. 367 
u MP /fonim 2. Eflig/einf, &Stere/ 
rd dasmweih von Eyern/ Macıyesdurch 
"ipander / auch foltdu die Syerflar/ bez 
wer Flopffen/ onmd thu esdann onter 
N Effigyond Ötett/ondehuesalles on; 
phander/nepedann ein Züchlin dar; 
'vndichlags vber die Gefchrou FIR 
nm wpertreibet Diefelbe/ onnd befonder den 
macstedern die wund find/ und bisig/ onnd 
nd gefchwollen /auffdiefetbige Schas 
oh fehlag esauch/miteim naffen Zuch/ 
on esdoörtfehr/ vndfühlerfaft/onnd 
Fallen Dingen Bilt.dich./ wo Giieder 
Ende fepndtund bisig / fo binde fie nicht 
ost feiftene Zeug/ fondern bindet fiemit 

In/als gefehrichen fieht/2e. 

Ein anderg. 


N Nimb Ziegelmectond&ffig/dag teiß 
an Eper/ Flopffdaswol/ eemperier die 
“WERE onter eynander / fireich estwarın 
ff ein IBere?/ Ieasalfo warn vber/fo 
rd hm von fund angehofffen. 


Sin andere. 


4 Nimb Dfeffer/ Snasver/ Meprauch/ 
 d Alaun/bor daspnicr pnander/ond 
binde 
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369 
Po fich aber dDiewargen su einer Aufs 
va oder Grindtfchicken/ vund fich alfo 
unptern ond weitern wolte/ fonimbdas 
"Ang we Sälblein/ mdreibdas unter 
mau wenig Mercurium Sublimarum, 
ap ein wenig beiflen / vnnd fchmier die 
Snlluffendarmit. Ri 
Ein anders vor Flechren. 
nu Wimb4.orh Mercurium Sublima- 
am, Stheffrauf/ Gerfien/Saberftrohy 
hr Zopff dasdrey Daß Bält/geufi dars 
per Wein /onndlafi wol fieden/decke ca 
Veartzu/darnach laß den Schwadenin ci; 
m verdeckten Zuber in dein Hand gez 
”\m/ wann Diefelbe fchmwigt / fo nim ein 
EIBeek / reibedeine Hande darmit/ 
AB die Haut auffgchet/ das thu einmal 
+ ver 3. alfdann fo thu ein Handfchuch an 
re Handt/daf Fein Luffedaran fomme/ 
lu c3 dep Zages dreymal/ eshepletin 
| Kr wochen. 
| Fin Waffer für Flechten. 
A Wafler mit Mantwurgel / Stabs 
nurg und Hlaun gefotten/die Hand dar; 
A gewafchen/ ond von jhnenfelbfteruch- 
)4 vn laflı elle 
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Arkgarten. 371 
m WBafche deine Hand in Strofchleich/ 
"mund nimb den fchwerenden Finger indie 
"\orand/ fo firbt der Wurm als batd. 
| Der. 

m Veimb ein blau Xuch / fauche das in 
oköfrofchleich/ ak am Schatten truchnen/ 
nid dasthunffe / warn eins den Wurm 
et/oerbindden Finger mit. 

Dder. | 
 Rimb ein halben Bogen Wappıer/ 
 drb ihm auff einer Seiten mit Maul 
 arffoblut/daß er ganızroch fey/ binden 

"nttrflein Darvon vindb den Singer. 

Dder. 
Jimb der Sfekvürmlein/foman ge 
renuglich onter faulem Holß/ oder wol 

Fnnter Steinen findet/ bindderfelben eins 

uff den bofen Finger. Doder bind ein 

Örumdeloder Krebs drauff. 
Ai er ‚Aderin 
u” Ninmein fiifchen Spsdotter jefrifcher 
ebefler/onnd thurein gut theil Saffran 
Jarepn/ond auch ein werig&alß/Plopffs 
oval onter eynander zufammen/ nimb als 


ann.cin Züächlein / mach ein Pflafter 


Ja dars 


a ie . 
be f we - ’ er . 
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Orkgarten. 373 
"2 Fürden Wurmam Singer ein 
anders. 
mt NıimbRenn auf einem Kennmagen/ 
nad bindesdarüber/foftirbeder Wurm/ 
nd wird von ftundanbefler Darvon. 
N Finanders. 
mE Den Wurm am Finger zu tödten/ 
mein lorh Kupfferfchlag/ ein Loth Ro; 
nnmee/ond culochRofenwafler/mach 
an Zeigleindaraufß / onnd legs ober den 
pinger/ darinn der Wurmift / ein mal 
wer swey/fotsdtesden Wurm. 
Fin andere. 
"2 Nimb Spangrün/ Dpermeneonnd 
Wonig/ Das mach unter eynander/vnnd 
e” auff das glied/dadann der Wurm 


ES ETE teren 


« 
5 
‘ 


2, 


2 Kart 


Dbder, 
r Wiledurdentödten/ fonimb Bonen; 
‚ra vnmd feuds wol in &ffig/ oder Bo; 
"nnenblütmwafler/ onnd legs allo warın dars 
“rmb/fo flirbe er dir zur hande. 
Befchiwer zu weichenend 
su heylen, 
Ein Gefchwer fhrrefl auf zu weichen. 


Nimbdie Blätter von Holder /da2. 
Sa 0 uff 
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Arkgarten. 375 
“tale / und fchlag das wol durch eynan- 
None /pnd mach ein Dflafter darauf / onnd 
uns ober den Schaden oder Blater / fo 
x orhchtsden Busen gatıß herauf /darnach 
ngeandereheylfame Dflafter Darauf. 
Zu böfem Befchwer. 
u: Sımb Seuenbaum vond of ihn mit 
moniggemifcht / ond die auffhofen Ge; 
nahmwerlgelegtwfi auff die tichfe Wunden/ 
Olehepletsbald / auch die gute Blatern. 
DR Bann einem etwas inder Wun- 
den foere. 
> Sofoll er nemmen Rabiiblätter/die 
Denmpnd gutdarzu / mer etwas in der Wun- 
Nenhat/esfey Fifen / Bein oder Holg/ 


. 


as fompt fürdie Wunden Berauß. 


Bor wild Steifch. 

Himb Wierritt/ Alan / Finnober/ 
nrenn.cs in einem Diegel/ koß es zu Puls 
"ner/ond fireume es drauff. 

Sufchwarken Blatern. 

Ein Salbzufchwargen Blatern. 
 Yimb Sungfrauenwachs 2. Lotb/ 
onirfehenpnfchlit 2. Loth / SKirfchen: 
Ka N mare 
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Arßgarteh, 377 


| Ddar. 
Reid zuuor die Warsen wohmic Er 
- Wsmilch / nachmals fchlag obaeımneftes 
"Fein Züchlein geftriechen ober. 
WC Neimb Gartenfehnecken / vberfirens 
°F fie mie Salß / onnd fee fie in cin 
\Blaß/fowirdtingiween Kagenein Safb 
° \uauß / Darımit beftreich die Wargen/fo 
7 ‚iällen fie ab. | 
Dbder. 
u Nımb das Regenmwaffer/fo.cs regnet 
ff einem Kırchhofauff dem &srabftcia/ 
"ediafchedie Warsen darmi. 
Einanders, 
N Simb Agrimonia,in Sig gefotten/ 
" Smnd auff die Tßargen gelegt /vertreibet 
= ,e. Oder nimb ein Kockenhalm / onnd 
irhneidihnbepdein Öteichab/2c. und [eg 
"je Glied auff die Warsen/alfo henß/:e. 
Finandersfürdie Warsen. 
mb Hundsforh/onnd die Erdedie 
. ‚ger Hundbefeicht hat/ondreibdie War; 
 endarımt/fofallen fieabere, 
Bor die Feigwarsen. 
Nimb Knabenfrausmwurgel /hangefie 
"im Hals biß fie dürz merde / co hulffe/ 
Jay wenn 


m 
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Dörr. 
u Nımb Wächofderbeer / Pfeffer wund 
"Dünband/brenpecs zu puluer/ond thue 
tur auff den Schaden. 
mie RauheHänd mir Zittrhfen/ond 
dürren Räuden. 
3 Schlag etliche Eyer auff/taß das mei? 
ononnd Dotter daruon /die Sperfchalen 
"nllanı ein fchatticht fühl Dre/daß fie vor 
Staub verwahretfeyen/fo verfamler fich 
na WWafferlein barınnen/daflelbige fam- 
nr in. cin Öläßlein/ ond beftreich das SDrf 
amit/dafolche Schmersen find. 
5 Bor die Zitrüben oder Zittrüfen. 
rimb weiffen Smber/ftoßden Flein/ 
"md bind den nein Züchlein/ lege den in 
'jEflig der fcharpffift/ darüber / darnach 
"Jabdie Haut mie einem Tuch /daß gar 
INDUMDERDIEDE/ Rcıb als denn die Hautmik 
pen gebunden Züchlein/ fo vergehefes 
Inmponfluntan. - u 
Bor den Erbgrinde. 
"ı. Nimbs. Josh Schweinenfchmafs/ 
"3toröl/gelb Bachs/geftoffen IBeprauch/ 
nardes]: ns / Salgj.Lgetgodet ar 
HIER 


”y 


DE EST SEE 
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I Hrßgarten. 5 


2 be / beyletfonderlichden rind / mie 
ilerffen Butten oder Ruff. | 
N. Stem/falb den Grinde mir toerffen 
mplBilgendt/ fo wirde auch fonderfich das 
muibamillendlgelobt/darumb maaftduee 
nsermifchennach deinem Gefallen. 

W. Stem/nimbXofendt/ MWächolderäty 
andesj.Lorb/lebendigen Schtweffel/ Tau 
We rnfoh/Gränfpan/jedes3.g.cin tmerig 
an Bashs/zerlaß Mmeepnander /fk zuallen 

\defehmweren beplfamb ond ficher. 

=, ‚Stemnimbfauber Zerpentin /twafche 
"N sofftmit reinem "Srunnenwaller 4, $. 
»ohifcher Futter auch gewafchen 2. £oth/ 
Di ieingerricben Salgj.L.cin Domerangen 
»eerifi/zerfioffen ond hart außgedruckt/ 
Dird.frifche Eperdotter/Rofengt i.Joth/ver; 


nifch alles bey fanfftem Feumer. ui 


manß ficherund ein qute Saib. 

Bor den Haarwurm. 
 imbeinjieden Topffen/chuceiny, 
MA BR Bein dar; 
w/ond ein theil geftoffen Maun/ta6 wol 
urchepnander fieden/ondrührs mitcim 
"'Steeklein füroudfür/darnach feg cs hin/ 
shäftfich Jahr und Tag/ aa 5 

aus 


4 a 
h s & .r % 
I * ‚ * » Ba . 
war: i a 
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un ch fag dir fürmwar / dap darımit grofke 

wi@reften/fo man fchier für Auffaß halten 

FLUR, \Wols/geheplesfepn Iporden/darmit gefaks 
£; 


Ein ander Salk. 
a TIRS Einmwenig Bolum Armeni, Afaun/ 
wuldalmei / Bleysoeif; / Schweffel onnd 
un dtaubwurg mit Baumal / Schmalß/ 
nnd Denfchenharn vermmjcht/ondam 
numarmen gefchmiert. 
vis Kinandır Salb vor den Haarwurm. 
NimbRuß wand Kaden/ rühre das 
uurchepnander/thue Ylaun drein/ onnd 
Vunbimiere dich darnnie, 
Wer ein rendig Haitrhar. 
tert /Nolwurg /gepüluert/onddase 
Im£flig gethan/ auch die reudige Haut 
N VARINIE gewafchen/reinigecdie Haırt faus 
"oerondwol,Das IWeibfevon der Burg 
ifkbefler dann das Mr dnnle/oder die lang, 


Vor die Srankofen, 


"nikinhenlfam Salb/allerley Wunden range 
fen Bräcyrgäule/ Grindrond 
Slexht dep Seibe. 


Nimb Bocenonfchtir / SDirfchenz 
vnichlir/ 
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5 Bor den Krebe. 
Man foll nemmen Braunmurß/das 
us mieder Wurgel/auch Storcens 
kabelmit RrautoiiIBurgel/alles zer 
"oslen/das Krautonnd Safft/wie es g6s 
rrfen ift/follman abends drauff binden/ 
so die Nacht darauff hiegen laffen/dar; 
alh follmannemmen ein gut thcıl Satz 
anarond fowiel Ddermenig/ onddiefeu; 
rn / wannman noch nüchtern ıft / im 

Onkunde/wasdanngefewet ift/reibtman 
Wh Schaden mit dem gefeiwten Kraut 
Joa wol. Dißfoll man hun/biß fo lang 
stauffgefahren Beulvergangen ift/dar; 
\olch folman Kuabenfrautwurgef ein gue 
Jnkilan Hals hängen/alle Tag / oder die 
oterden andern Zag frifchen. 
di Fin Salbfürden Krebse. 
..NimbLohrbeer/onnd YBachofders 

Ser/ond rein Spech/ ftof wol onderepn- 
"derineinem Morfer/ondlaß zergehen 
"jener Pfannen / onndiwolfieden/ ald 
"nn feiheesdurchein Tuch. 

. genßond Flöhe zuuertreiben. 
— Beftreichdas HauptmitBrühe/dats 
; 1 gefalgen Sifch gefotten find. tem 
N: Sb nimb 


° 


-— 
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Arkaarten. 387 


Neem ein Tränekfeingefotten von En- 
u lfüßwurgeln.&tlichen wirde aller nrie 
u. Denffgehofffen /eyngemachtmiteinem 
. eng Koriander onnd Effig. oder der 
ongemacht Calmus/ Meetiffen Zucker/ 
trinatenmit Zucker epngemacht, 
So fihmwangere Weiber den 
Magen flagen. 

AR Manfolt ihn alle feilie / füffe Zuften 
"unehei/follen fich den Waffers mäffigen/ 
Nonnnd wolrtcchenden Erifftisen WBern su 
nineken geben. Zu citer guten Argucy 
mamagmanjınenden Safftvon Wßegirike 
varın wenig mit cin eriüncktein Wein ennz 
\mntchen/oder Diebereiten diftiliirten Baier 
auon/ond Dillenfamen brauchen/Auff 
 Vas ergarüblein/ond ober den Mazen 
geman-Duittenäpffel/onddas Deldazs 
Vnmonbereit/ deßaleichen die fauwwrn Da 
teln Tamarinti genannt/ mit Calmus 
werioffen/ nnd nit ein wenig Spicendf 

uhngettuehtet. | 

Benn einfchwanger Weib erfihricke. 

. Plimbein Drufeaiennuß/Fenchel/afs 
Hotel dur Fanft siwrfchen drey Fingern hats 
 vlen/3.Mandelfern/niach diß alles Durch; 
>33) 4 MIR 
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Arkgarten. 389 


vi Mte Gerfte/ Mantwurs/Braunlattich- 
arg /Neffehwurg jedes 2. Soth/Enif/ 
0Wenchelfamenjedes }. . Erbifch/Nirfeh: 

 apıngen jedes. M-Honigj. q. thu dißal- 
wsinein Safen/fchütt2. Maß IBaffer 

‚ "rüber / laß zum dritten eheil eynficden/ 

rturchgefihen /onnd nachmals wieder er; 

"Mpaililaffen. Diefer TranckfolleinIßeib 

obends und morgens trincken. 

> Dberflüffiger Durchbruch einer 

fhmwangern Fraumen. 

So ein Weibein heftigen Durch; 

Penpruchdeßztcibs hätte/alfo daß du muft bez 

sergen/daßjhrmißlinge/folt du folchen. 

lüffigen Bauch ftopffen /vnd fiedinfols 
nchem Jall die gemeinen Krebs auf fliefz 
sonenden IBaffer faft gut unnd nüg / ein 

Rrebs müßlen daruon bereit / vnndgez 

‚unbraucht. 

Sum/mimb ein reingepiiluere Hey: 
‚denforn oder Habermeel/Sirfen und der; 

ohgleichen/brenn fichart in Butter/ond be; 
wreitdaruontruckene Mößlemn. 

- .  Item/Linfenin Kegenwaffer den drit: 

ten theilepngefotten /wirdtfolche Brühe 

Jun indiefem Sallauchnüglich gebraucht. 
1 jtem/ 
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Irkgarten. 391 
 Amig S-ffigsdarunder/ond brauche ig 
fast. 
tem /nimb Bappr/onnderweichs in 
fig/ondiegs ober. 
 Stem/nimbobgemeltessetten/foman 
Wlcher Zeit gemeiniglich für befiegelt Erz 
nverfaufft/mach es an mit Rofendl/ 
ammd vermifch cin wenig E’flig darunz 
Wer /dasftreich an die Dein oder Schen- 
ch, 
tem es dienen auch wol die Blätter 
won Naterwuyrß/ zu Muß geftoffen/ond 
Mflaftersweiß vbergeleat. 
‚stem/Behedie Schenefelmit IBein 


um Effig/darınn gefehaben Nirfchhorn 
“igefotten, 


Schtwangerer Weiber snnatürlichen Flußzıs 
ftillen /alfo audy anderer Weiber 
pnd Sungfraumen. 


imbhenfgebehet Brodemitrothem 

Bein begoffen/ Mufeamüß darauff ge 
ftreumwet/ond geflen. 

stem /nimbdie Eyerfehalen/ darauf 

I Hünlein gefchloffen finde / Mufcatnäß/ 

a beydegleich vermifeht /trinefj. quinel.in 

Sb u vobten 
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Arkgarten. 393 


MB esaraß/jedes gleich/ftoß und dr; 
ben Safft darauf / vermifchedarcnn 
u hefenmeel/ daß esuur diekiwerde/das 
“ Mudin 2. Gärklin / oderaufßgeftrichen/ 
erden Stabel ond die Scham. 

stem / nimb die Mutter von gutem 
"allig/ mach die heiß/neg ein blamwwolten 
rauchdarepn/onndleges3.Zag ober dig 
indcham. 
wi Stem/ Brenn einLaubfrofchtin/ und: 
mongsam Half. 
u Stem/nimb Dafchenfraut/binds der 
usrauiwen ober die Solen / oder brauchs 
1Schuhen/gehedarauff. 
 Stem/ etlicherathen/ Laßköpffe unge; 
seht onter die Bruft zuferen/ Diesichen 
Rs Öchlütgewaltigtich ober fich. Prob. 
u Zudie Wind ond Auffbiehen Schwan- 
gerer Weiber. | 
“> Sp viel Windebteft fich im Maaen 
rheben / onnd denfelbigen hefftig biehen/ 
man Romifchen Rünmelin Eflig ers 
eigen / ondjhnen denfelbigen epngeben/ 
91 Speiß und Trank / damitdie windi- 
= 1e Bleft zu vertheilen. 
..  Shemrinfelchem Fallwirdauchnig- 
| Sb p lich 
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Arkgarten, 


u bap man beforgee/fiendchte zu onzeis 
ı Ügeberen/fonim Gerftenmeel/ Schles 
j rc Pd Naufßmwursfafft/wievieldumilt/ 
 dchs mit Effig zueinem Dflafter / Das 
Nie offt auffden Bauch / diß erhältdie 
’ incheim Sieber vor febaden, 
D ‘ Bor hartem Geberen. 

RR Gihder Framwen cin LeffelvolBaums 
Rn zwier fo viel frifchem YBaffer zu 
"inefen, 

N OT-A. 


“IR Bofichein Kind in Mutter Seibent 
lieben zur rechten Geburt fehieken wil/ 
v 5. aber die Wehr pnd rechte Zeit zur 
Heburt vorhanden ift/ fo nimb einwenig 
Bilgenwaffer/ onndfo viel Reinfall/das 
Srnee/fofolles fichrechtfchieken, Chen 
un ıytches thufder Schtehen fafft. 
2... Stern /nimbje Sänger iesicber/ Blu: 
onen oder Rraut/dasfied in YBein/onnd 
hu ein Zrunefdauon / das follberehrt 
\ogeyn/f onderlich/vo man da Krautfrifch 
‚Nat. 
Stem/ esfoll auch die Geburt treiben/ 
wansvber Kebenblätter gerrundken wird/ 
an Beingemeicher, 
Stem/ 
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Arkgarten. 397 


37 be arm vber vom Nabel an bif 
= Die Scham/thuauch fo vich Beyfuß 
 Wpu/darvon folldie Frau alfo bald gez 
“nen / fodas gefchehen ift/ forhues von 
and hinweg. 
Andere gure Stück die Geburr zu 
fordern. 
WA Die Geburtglicder follen allenthat: 
Wordeßgleichen Hüffeund Schoßbein/ 
a onnd Lenden vol gefalbet werden/ 
Vhiendt/ Chamitlblumenst/ pi füß 
andelöl / das Liliendt ift in folchem 
allfeiner Sänfftigfeithoch von noten. 
at Stem/wirdfürnemtich gelobtder recht 
wurtedelSmaragd/ Yafpisonnd Corals 
e/ den geberenden WBeiban den tinchen 
ehenekelgebunden/ oder der wo Iricchez 
Gummi,Storax Calamitz genannt/ 
wenem runden Rüchlein bereitet /onnd 
Ne gefagt dem TBeib angeheneker. 
x Stem/Drachenwurgelan die Knie ges 
anden / folldie Geburt befftigfordern. 
uftliche uemmen Engelfüßwursel/ jerz 
"offen diewol/ond legens dem geberen: 
dien Weib Pflaftersweiß vber die Füß,. 
 Stem/ wird infonderheit fehr gelobet 
| sn 
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Arkgarten, 399 
“Rz Duluer/gib.quine oder i.quine. 
irmen Leffelool Bein oder Suppen/ 
ir Rofenwaffer. | 
stem/ fiede Wacholder in Sonig/ 
" achs nachmals mit IBein oder Beys 
eiswafler an/ ondgibssuerinchen. 
mL „Stem/ einer andern Frauen Milch 
nustruneken/ treibt das abgeftorbene Kind 
uf. 
un tem / dem Seinfamen follnichts zu 
imrgleichen fepn/dietodte Geburt aufzug 
nasıben. Dan wo def gefottenwaffertbird 
rerundien/ond in Seibgelegt/oderindie 
vr gefeflen/fomuß fort, 
u tem / nimb Nyrıba/ fovielalsein 
"onafelnuß/zerftoß und aıbsin Mein oder 
wdepfußmwafler /es enslediget von kunde) 
OB joy das Kind todt oder lcbendig/ dag 
vut auch Zundsmilch mit Honig vers 
sinsichk. 
- stem /gibeiner ftarcken fo viel KRnobs 
"Sochlafft/ alscın halbe EyerfchafenFaffen 
"anıı/ in Bein oder Homig/ we dann cin 
Yrauiperfchreckt wird/ oder da Fibr fonfl 
" was Kindabgehet/jonimbein Krebs/ zerz 
op /onddrus den Safftauß/ BEER 
nn 
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Arkgarten. 4.08 
onstem/ nimb Dfawenfedern/alsdiefür 
npern hierzu taugen / wodu deren nicht 
Ranit/von Hennen/die zünde an /ondräu; 
nsiredie Sraumw von onten Auff darmik. 

Andere Stück hierzu. 

Ein gefchickt Hebamm folbierinnge; 
. len feyn/ daß fievon fkundandas End 
5 Nabels an die Schenekel binde def 

"rerenden WBeibs/damitfolch Affterge; 

remichtzufehnellzurücktauffe, 

w Stem/foeswolt vonnöten fepn/follen 
Vnzwey Weiber onter den Achfeln auf 

wben/ onndihr Öafgant/ Belicum oder 

"Wapopanacem vnter die Nafen halten/ 
mann fo der Achem hart an fich gezogen 

rd / wird damitdie Afftergeburt unter 
th herauß getrieben. Dann foll auch die 

"ubeburtsglieder mit Rauten wolfalben/ 
mddas Ierbzuniefenreigen. 

. Stem/ etliche pflegen Laugen eynsuz 
\ben/darinn Sbifchwurgel gefotten/au: 
Min gerechten Zbiriack auff ij quint.eynz 

Feruneken / mit diftilliertem Benfuß- 
afler /ift ober diemaf; ein gute Arincy/ 
eßgleichen Andornfaffe mie Wein gez 
nürben, 

Ce - Sem/ 
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Arkgarten. 403 
x Argneyen/fodie Aersst Audena nen; 

nyalfomie Dußpflafternfalben. 

E Ein anders. 
Tb Matuafier/wodernit zu hande 
"Wandern guten IBein/mach mit Syerz 
ter ond Be ein Ißeinfüplin/:e. 
| der. 


; r 

WE Slım Saffrani.g.Macisein Serup. 
’tefripheram maioremj. Loth. Diffolf 
Ruf swey malinmwarınem Wein eynge- 

sonmenierden/ ondhatdiefetriphera 
va ie Krafft/ daß fie den Schniergen von 
anmdantent. 
Stem/nimb Eyerdotter/machdiemit 
Benfußfaffe/ und back Slädkindarauß/ 
nndchlags obern Rücken. 

stem / nimb ein groffe Iwiebel/ die 
‚onrate in der Aefchen / ftoß fie zu Muß/ 

Mach mit zugefegter Butter cin flafter/ 

‚nnd fchlags vber/:c. 

Bor groffe His der Rindberterin. 

2 Wann em Sramim Kındbertfigt /und 
ewinnt groffe Hıgim Lcib/ alfodaı fie 

Bey den Afftern fchwellen möchte / onnd 
"apüneke/fiefönne fich vor His nirgendbez 
"halten / fonimb re thujbnin 

eh 


ö 
a nn en nn rm 
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Arkgarten. 408 
a w@ber Die. böfe Brut / geuche die Sie 
3 / od verhütet / daß Fein Öefchiwer 
rde 
"9 Einander Pftafter oberdie führe, 
rendenBrüffe. 
nu NimbLeinslond Honig / einsfo viel 
"Dep andern/ond feud das onter cynan; 
9 / end wann € cin Waligethanhat/ 
 rähr Öerftenmeeldarepn/ond cin wer 
4 Dolarmen/fo ft esauch gerecht/ond 
oaespber, 
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Gin anders, 


sion 15 © olophonien/meiß WBeprauch/icdes 
Roy TBachs/ Gummijedesı. goth/ 
nutter 2. Loth /thu Butter ond Wache 
ammen/rühr das ander gepüluert dar; 
eWw/bißesgeftcht/ fo einer Sraumwen die 
Barenlöcher rinnen/die Kinder fäugt/ 
„reiche drumb. 
Fin Zransf hierun. 
‚4 Album Grecum,j.ganıge Mufcat 
" toflen/j. Loth Zueker/den Spiegelin 
. ner Dfamfedern / ein wenig vonciner 
"innen Rannen gefehabt/allesin ). maß 
Hein geforten nnd warın getruncken/ 


ipleralles Schweren der Brüft, 
| EC ii 3 Wann 
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Arkgarten. 407 


umtem/ nimb Rupffermaffer2. Baß/ 
+ hlles 4. Bne/ÖummizLoth/das fies 
um gnugfamenKegenwafler/ondiwafch 

uh amie/ Dip Ift nichts anders Dann Die 

ht Schreibdinten. 
ö Entsündte Schamalieder. 
Zuftop die gemeinen Regenmwirm / 
IND fTIg/ End legsvber /oder Kauten; 

msfemie Deloder Effigvermifcht/ oder 
weinen Palmen / mit Honig oder Det 
msnlzerftoflen ond vbergelegt. 
 Daßden Weibern in der Geburt 

ntchr mißlingenc. 

"9 Geftoffen Krebsmit Hünerbrülinin 
Hunben /fol gutfeynvetliche IBeiber hatten 
vor bel vom Safenfprung bey fich getragen/ 

md auchzerftoffen eyngetruneken/etliche 
wöflegen ein Klatw von Beerntappen fol: 
- ner Befach halbam Half zu fragen. 

' tem/die Arfchen von einem fgclge; 
Ousrande end mit Dele vermifcht / die Öes 
"urtsglieder darmitgefalber/ift auch gut 

‚ar das Mißlingen. 

 MWnterdem Graf im Kraut folman 

MWBürmlein finden / fo man diefelbigen 

Ninem Schwangern Weib an Half 

| ge ij hänge) 
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Arkgarten. 409 


mantmach ein&deklcein einviercheilbreit/ 
wauchfolang/daßespberden Bauch 
u et/thueden ZBermuthdarenn/mache 
4. 9b Oäeklein wiedas vorig/thue Ben: 
 mauch vom Stengel abgeftreifft dar: 
"urhuejedes Särflin ineinfondern az 
ney/ondgieh Wafler darüber/laß fieden/ 
"we den Sack mit dem YBernurh vber 
 Mabel/denandernmit dem Beyfuf 
Hammer den Mabel/ doch foll man die alle 
"oonlmwolaußtrurfen/ onnd warm oberles 
1 
un tem / Noländerfchmwänlein ein N. 
alkinem Daß Gebrantenwein gelegt/ 
‚ein Öutterauff wol zugemacht/dem 
usrancen ein Zrand daruongegeben. 
 Stem/von Beermutterwurg/ fo groß 
sn Bohn/zu eflengeben/:?. 
Ron Sencfen und Außfallen der 
| Mutreric. 
tem /nimb ein ftinefend Ey vonei- 
der Brüthennen/tunee ein Baummoll 
"Oyarepn/onnd leg das auff Das ZAlußgefalz 
ne/ fofieigtsvonftund anvberfich. 
7 Siem / in His maaft du folgenden 
Dampffbrauchen.Diimb Haußwursfo 
| : Cr op vis 
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© Arkgarten. 4 
u tem / Berbingenkraut/ eingueM. 
nfußmurse/onmd Meiftermurwurss 
ond Nrutterfraut/jedesj. Handtvoll 
Ju ‚Beim guten firnen Bier wol gefotten/ 
- ddr Tag 3.malabends/morgens und 
 naittag/alle malgetrundken/?. 
 Stem/2.Loth Nägelein/in einer Maß 
nuten IBein gefotten / bi in die Halfft/ 
nnhorgensonnd abends ein geffel volldar; 
son getruneken / 2C. Darnach fege ein 
"öcherben mit Rolen onder dich/ darauff 
= 2 Spicanardivnnd Scyhelfpäne von 
ndirichhorn /onnd lakden Dampff oder 
WRauch dir anden Jeibgehen/ iftgut/?, 
wa Dder trinek von Lindenbluht. 
Die Murter zureinigen. 
on Rohten Beyfuß/Roßmarin/Selb/ 
Rasenfraut/Betonin/Metiffen/ wilde 
az jede M. Dip alles in einer 
EM at firnen YBein/ondy. Daß IBafler 
‚mein finger breit laffen epnfieden/ doch folt 
du es cin ag unndein Nachtzuuor ober 
a demKrautftehenlaffen/dauon folt du cin 
0 mal/4.0der s.oder folang cr wehret/trins 
14 fen / wann der getruneten ift/ follıman 
u wiepbgemeldt/wirderein Tranek fieden/ 
| mern 








pP. 
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 Meßgarten. 413 
u burtsgliedern /gebraten Sleifch unnd 


vnab ftopfft/ foll firmeiden / vo 'hn auch 
WE Bauch zu hart verflopfft were / foll 
an ihn Honigthamw/ fonft Manna gez 
ewant/onnd der fchwargen Marcks auf 
analangen Caflız Altule röhrleinepnge; 
una/onndfonachder Sehr die gebürk- 
ask Reinigung nicht von flatt molte/foll 
an Gerfienbrühlein brauchen / fonft 
nwtgememiglich cin Sicher darauf. Ans 
e pflegen folche nachbleibende Reini; 
ng nme der Berauching von Sfels- 
zu fordern / oder bereite Ihn folche 
"pfflein. Stemnimb dch edlen undiwor- 
"miechenden Sonfects Gallie Mufcarr N 
"rehwark wolriechenden Corianderfaz 
Eng. feuchte cs an mit Singelfraut: 
vn ifl/negeleinen Tüchlern darcyıt/ vd 
uchsindie Seburtsglieder / purer; 
Rein daruon bereit/onnd mic weiß <ı- 
ENOL 1vol gefalber. Ktliche brauchen in 
afem Fall allein das Singelfraut tof 
ohftoffen/ folch Diutterzapfflein daryon 
ureit/e. 
9 Erharten und enrzinden der Briift. 


“Weiche Keif vngefährtich a. Stund ' 
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Geichwer ander Benfl. 
Val Mifch Rofenstmie Sig oder Wal 
u negeein Tuchdarepn/vnnd fchlage 
um pber 3.oder 4.malim Tage. 
9 Steekaugenmwaffer vberaefchlagen/ 
am das Öefchwer von Kat ıft/hatpics 
SO ingehofffen. 
Krebs der Brufk. Et 
SımbRocken vnd IBeißenmeel/jedes 
"hrichrdarunter mifen ongefähr den dritz 
rtheil/ als diefer beyden find / bereiten 
"oupfferfchlag Flein gerieben/onnd mache 
Re Rofenwafler zu einem Zeiglein/ 
"Rniche auff ein Zuch/ond fchlags warm 
INErAC. 
N Erfehrinden der Wärglen an Brüffen. 
we Nımb ein oder smcy Sambsneslein/ 
öhlche die fauber/zerhad's flein/onnd laß 
alym Feuer erfchtuffen / Ichütte das 
ehmals auff Fate Waffer /dämiteserz 
rcke/zerreibs nachmals mit einem £leiz 
Im Schüßlin/thue ein wenig Rofenwafz 
Ar daran/ vermufchwpL / vund falbe die 
lBärstn mit. 
"Sem nimbeinweiß Gilgenblat/ auf 
"em Del/sndlegesauff daserjchruns 
din 
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nu Iesanımir Mitchram /ftreichs auff ein 
u, Auch/fchlags lat ober die Bruft/e. 
un stem /nmbs. Bin Honig/ sivoflei- 
RAAB affer laß mwolfieden/ verfei- 
N#esfleiffig/neg ein dreyfach Leinwaht 
. repn/fchlags ober die Bruft/ wenn ce 
altet/nimb ein anders /das macht die 
“lhiich verlauffen/22. 
 Steny/nimbHünerdarmfraut/ lapın 
epBmilch fieden/od in Wa ler/fchlags 
or/iftgut. Sftem/ dick Denedifchfei- 
wawafler /depgleichen WBeggraßwafler/ 
"uaesiwarn gebraucht/:e. | 


"Ein gure Runft/fo einer Framen die Brüft 
hf fhtweren oder fonft groffe Hik 
dran hat. 

u Smbi. Maß Bachpungen/die Bläe 
on daruon abgeftreifft / fein Elein ges 
e/ondineim Deorferzerftoffen/darsu 
AaRiebel Brods/fo groß als ein Hüner; 
my /gethan /darnach in cin fannen gez 
ıhit/ampt einem Leffel voll Honig/ond 
nen Dfenninggläßlein voll Seindle/ fo 
- JelBurter als ein halb Hünerey/ein we; 
13 Wein/ein Dumtzerftoffen Saffran/ 
‚oilches alles laß sin wenig auff den Fewer 
| DD  braten/ 
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Arkgarten, 419 
din Weiber Schammir Sefchwulft. 
u timb2.Eperklar /die zerreibmiteim 
Mnabnzapffen ein gute weil/ fo wirdt gleich 
u Salblein darauf /das fireich auffein 
\nnidichlein/fchlags ober/menn es rucknet/ 
nich mehr darauff.Prob. 
un) Stem/nimb &yerflar /ein halb Yruß- 
nalen vol Baumoft / reibs wol Durchz 
ander / onnd beftreich die hisige gu; 
 awollene Sfieder, 
NL stem / nimb die grüne abagefchabene 
Mmden von Holderffäuden / fanipt den 
ben mein Särklein/ laß in Wein fie 
legs warın ober / cs vertreibt die &e; 
Nmulft nachdem Geberen oder fonft/ae. 
. Sohrunden def Drrs. 
Mach em Zäpfflein.g. &n defchmalg/ 
Farce auß Sirfehbein / jedes ein Lorh/ 
.ugopen yLoch/ Saffran.&er. Gilgen 
0 Nardensl/jedes roh MWechsiwen 
morhaflzu Sormen/ftoß in den fördern 
ıb/an cin Faden gebunden/Ddas zeucht 
"2 Schrundensufunnten. 
5 ere aber Sig darbep/fo machein 
apfflenauß Baummmol/ den weichen 
Kofen/pdgr Brgerichtwarfer/ha fEdu die 
DD 5 miche/ 


ORTT ren . 


END 
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Arkgarten. 421 
ng /miecn Chflierröbrlein / darcyn 
+00 fe Das zerlaffene Sälblein / nicht zu 

"Sn. Der Kranck foll fein Achem an fich 
Tonsiten oder an fich zichen/pndden Drech- 
man fahren laffen/Die Häutlein deß serlaf- 
Wen KRalbsnegtein fürftoffen /darmik die 
mie nicht herauf lauffe/nachmals zu 
"mplegener Zeit /nemblich ober ziocen oder 
wer Zag/follfieim Ißaffer baden /oder 
an Säckleinmie Sychenlaub fieden/den 
umdampff von pnden auff zu jhr gehen laf 

h, 
Secretum vtmulier vyicıffim vir- 
go euadar. 


. NimbHeydnifch Yundtfraut/Nolg 
| BR n0Ie kornfanen, ZT afcheufraut/ 
ollesim Drayen/wenn ficblühen/eines fo 
ntekals Deb andern nngefamblet/hacke cs 
"u Hlein/wenn duderen ziop gute Handt voll 
haft / fonimb ein Pf. aute Daybutter/ 
nlerfaß / onnd thue Die Kräuter darunter/ 
Jap bey einem fanffien Jeumer ein halbe 
Stundfieden/swingeesdurcheinZuch/ 
Nnparmıtfalbeden Drr: 


tem /mimb Kupfferwaffer /das laß 
| | od in 


2 f 4 F en rt « 7? War » 
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Urkgarten. 423 
engeknet2.Lotb/gefchaben Helffenbein 
ai Borh/sweilfegericbene Korallen }. Soth/ 
un che auß den gemelten Stücken einrein 

“m pabtil Duluer / fehlags durch ein ha; 
re Sieblein/ond gib daruron ein Duine. 
om morgens nüchtern zu trineken auffein 
» Mmlmie 4 L. Öenferichfrautiwafler zer; 

"mbenzondbehart folches /biß daß du aus 

NBeflerung vermerckeft/man foll auch 
tal folchem Gebrechen das Genferich- 
ein WBeinlegen/onnd ftetig darüber 
"nRuneben/daun es thutwiel in folchen Öes 
N lechen; 
Vor den Flußder Weiber/dieweig 
Zeit genannt. 
me NimbPfefferfümmel/weiffen en 
nuch/RBacholder/ Gummi Sandaraca 
mann / Maftir/ Drußcarblür/ jedes 
vnleich vieh/ftoß die Stück zu einemreinen 
duluer/on fehlags durch ein härin&ichz 
nn/vond behalts. Wann duesmun braus 
ne wilt/folaßerfilich dem Ißeib die Jens 
men wolfchmieren mitSIpnig/darnach jez 
Arche das gemelde Dutuer darauff/ftreichs 
nm wenig/daß cs wolandenm Honig hanz 
We hleib/folgends binde ein Tuch darauff/ 
Od de 
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1 Arkgarten. 425 
2" De Effig/haltesihmfür die Nafen/ 
Mißtauchden Alten. 
tem / mache cin ut Mandetmitch/ 
it n.. mufche fo vielwerflen Zucker / daß 
wdrendiekwerde/dasftreiche dem Kinz 
u ärdem Dam/esfäugetsepn. Andere 
mer außgebrannt Küfstwafler/Beiftin 
Ir Apoteeken allerioy Blumenwafler/ 
nd op mandasucht hat/follimandas 
aditotin fauberwaffer sertreiben/ feihen/ 
oydeongefehr ein Lothautrincken geben. 
107 tem/ mimb fchwars Rirfchenwaller/ 
denbiätwafler/jedes gleich viel/ gibs 
N. 
nl Sten/nim drey junge Aitftern/fonoch 
nacht lichen / Elendtsflaumendreyschen 
buisintlein/ Hirfehhorn Flein gefeiler auz 
wisrehalb quintiein/diftilkrs undgebrauch 
ob /dem Kind au seiteneingeffelvolleyns 
upegeben, Prob, 
7 Steminimbaefeanee Diftelmafler 12, 
Bnß/Lauendelwafler eingoth/gibs eyn. 
.oProbatum, 
tem / trachtnach einem jungen Ha; 
en/dernoch ander Wilch Bange/auß Diez 
tem nimb din Dragen/ hänzejhnandie 
| DD vu 


’ 


Ba Mir We, u 
7% £ 2 u Y% 2, mE A 
= % i # .. 
BET: ALTINSHR 


win _errıeı 


FH 


Ace 
2» 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


[utetetH Lege Mate by courtesy of The Wellcome Trust, London 


klei: 72 





Pr 


L- 
j 


7 Arkgarten- 427 
ar ki; ganken Kürkarad nnd drumb/ es 
in iicheden Ntabeleyn. 
wraLs it auch vielfältig erfahren wor; 
N in/ wo Alten oder Jungendas Krayt 
und Samen Durchwachs/ geftoffen/ 
URRer aefotten/vber foichen herauf beißen; 
ron Nabel gefchlagen/ onndetliche Tag 
Vnnttragenmwird/heyletdaflelbigebald/ond 
Nissnallen Schmergen, 
wo fich folches verweilen wolte/ folf 
man rein gepüluert Diprihen darzu ges 
rauchen /.oder deß beften rein gepüluer; 
10... 2lloes, 
Mahrung Hordie junge Rindlein. 
= Den erfigebornen Fleinen Rindfein 
nugwoletlichetag cin wenig Zucker/mit 
Niunmenm gebratenen Apffel ennzuftreichen/ 
nlolches ift ein geringe / aber doch treffli 
henügliche Nahrung / führer ale Wber; 
 Wrlüffigfeit auß durch den Stulgang. 
+ RBashikigen onrühigen Kindern den Nora 
Schlaffbringenmoge/ findeftdu droben 
© num.37. | 
Grimmen vnd Darmaicht der jun, 
| gen Kinder. 


Srifch Mandelst/ mit Zusker vermiz 
ichet/ 
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Ürbgarten. 429 
ken end epnnemmen Fann/ foiftsam 
m ‚Ar beften. rob. 
o Ein Saıb fürdie Würm. 
Tim IBermurköls.Lor/ditter Dan; 
5012. Loth / we Wachsa. Loth /taß 
Muösrdem Feumerzergehen / thu es vom 
natuver/ rühre dareyn geftoffen Sandel 
12.4. Diele Salat Falewerden/ onnd 
rich fie auff ein rumd Leder / legs auff 
a Rabe.-DiE Pflafter muß offterneu: 
ewerden/ onnd födtet alfo genügt die 
meinen WBürmb ombden Naber, 
Dder. 


- Baumol getruncken / treibetein Ge; 
ug :Bürm auf. 


Bor die Purpeln an Sungen und 
Alten. 
= MWeinrauten cin Handvoll/Flein ge: 
nanmitten/ond in ein Rannen gechan ond 
och fermer darzu 4. Loth Feigen gemaz 
‚hen ond ;erfchuitten /darnach ein Schtz 
Rap oder 16. Bugendiftlkieres Tauben; 
Wopffwaflers darüber gefchütt/Folgends 
en Kanfft der Randen verlutiert/ ondin 
ne Dfann mit heilen IBajfer a 
| Daß 


4, 
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Ürkgarten, 431 
ar biefim Half hätten/gib;iknen Kofen: 
Wing mit weillem Hundstreef vernen; 
".epn/ warn der Halßmwundtdarvon 
fo leg Dusttenfernin IBein/ond laß 
“musgurgeln. GSchadetnicht/dafiece zu 
"rn fchlueken/ doch mie obgemeldtem 
" hlanek allzeit gegurgele, "Neben dem 
möhcfchriebenen ft auch gut / dab manın 
operfiennemmeXübfamen und Kürbs; 
owen/ondfkoß jun grob/bindjnin ZLüchz 
ond legs in rothen IBein/feynds jun 
Rinder / fomußder Bein mitvorgez 
hdtem Tranek gemifcht werden onnd 
neruneken/ auchfolman Sin fen mit wafz 
worfieden/onddie Brü abthun/ondfrifch 
mafeninderfelben Brüfieden / wımd Die 
ira Falk wiefonfterincken / oder warm 
nmondlinfen. 


Ein Salbwann junge Kinder fehr 
gefhmwollen. 


rin gutcheil Wacholerförner/C har 
lllenblumen/ Holderblätter / tedescin 
WR fo Diefes alles wol vonder eynander/ 
In Mee aldann die Stück in Gepfibutter/ 
lich fein gemächtich / alfdannın etwas 

frifche 
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Arkgarten. 433 
ey Preften/twiedroben vermeidet wor; 
ff, 

Fürs Öranmenderjungen Kinder. 
nt Yıimb frifchen Kühmift / brate ihn 
nr Burter/fchlagsdem Rinde alfo warm 
. mer den Nabel. 

ma Jtem / brate Creugwurgin Burter/ 
nsenmelliger weiß dem Kınde pber den 
lmcabel gelegt. 


Secreta'quxdam. 


on nüglich Duluer/ damit vielen inner; 

en Kranckheiten geholffen worden da 

u Man nicht gewuft hatımas der Menfch 
A vorein Schlaehabt. 

u Diefes Buluer ift gut zu mögen vor 

le Gebrechen def Leibs/die vonder Kät- 

iberfommen/ an der Seber /ander Sun; 

Sn /ondanden Magen vnd Brufk/die 
aieden alle Darvon gereiniget / geheplet 
"uMdgeftärckt. Stem/dienets vor den Huz 

en / vor den Otein / sur Beermutter/ 
> be Luffezum Hergen/ reinigee Blafen 
Hd Nieren/ innfumma/ es flärekee die 
innge Naturdek Menfchen/ dienersum er 
"Behör/ Gedachtnuß/ reiniget das Ge: Gepsr. 

Ce  bliüy 
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Arkgarten. 435 
Ein Tranek zum röhrlein Ge. 
Ichwer. 
"3 Senchelfamen von Liebftöckel/ Ye 
worilin/Enis jedes j.Lot/ Sorbernj.s oth 
Vhelnj.Lot/ 10. Rrebsaugen/püluers/ 
Wueesinrothen Wein +. Maß / trinck 
von. 
wu Bon Manlichkeie zu frdern/oder 
arır zu ffärcken. 
ya Drich/Reiß in Diitch gefocht/ 
u waßenhirm/adasganse Dogelein/die 
rommen oder Hodlein von folgenden 
Yieren/als Stier/Hanen/ Bet Ri: 
1 Schwein / fanpt derfebigen Rus 
ts 


Dder. 

"Dumagfimit WBachsallein auß Bi: 
orseilslem Salbmachen. Ddernimb 
abergeilvor fich [eibr/raioran/onnd 
fendl jedes gleich / dassu fegeeinie: 
rBifam/ damit falb die Kuchen ond 
"bhiegende drcher. Wileyein Ichlechts 
"pen/nimb Ebergalien. 

- der. 
Nimsifiendt 2. VnB/Bibergeildteig 
Ce u Dass 
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| Arkgarten: 437 

WW bißesbefler wird / daß cr auffitehen 

1... Manmagjmein gebraütes Brey- 

ageben/einFennigsfchwer Einhorn/ 

- ine Trüncklein Weins/onden tag 

"ars. reine Koftzueffengeben/ond fich 
imparmer Kleidung halten. 

A Aliud contra Impotentiam. 
Seinem Dann feine Kroffigenom; 
a/pnnd Durch Zauberen oder andere 
orenkunft zuden Ebelichen YBerchen 
yermüglich worden were / der trincke 
eig von Agleywursel unnd dem Sa; 

a / ergenefet / yınd Fompe wieder zu 
= a6 Erfoll aber darneben allemorgen 
ad abend j. quintlein def nachfolgen 

eilners mit IBein zerrieben / erincEen. 

38 Duluer mach alfo. Simb Agley- 

nargeln/ Aglepenfamen/ jedesj. goth/ 
aDdeerfraue vund die Beern jedes ein 

Nrbkoth/ Einbeerfrautpunddie Beer jc- 

Suneinhalb Loch / gerichner Werlen/ S. 

bannsfraut/ fonft auch Sarthäm ge; 

Jme/jedes).Loth/diefe Stück mach zu 

"Sen reinen Duluer / ond halt cszu ob» 

"ineltem Gchrauch inn einem lädern 

laeklein/daf esnichtverricche, 

Bi Ce ii Aliud. 
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Arkgarten, 439 

IN Spiea/ gauendelbliie/oder Dihs 
nmmgenblüe / Cardobenedictenfraut/ 
“artilfeweik Kofen / gefültrorhe Rofen/ 
Menllefeibfarb Kofen / Daioranfraut/ 
uwursel/ Satıren/ lop/ Rraußs 
en Mehiffen/ Boley/ rork Boley/ 
wm hufentgülden/Lauendelbliär/ X ofmazs 
lumen/ Pferfichblüc / Apffelblür/ 
Wnbichenblüt / diefes alles auff ein reinen 
muadengelegt/ondimSyerbftin füderig 
WR gelegt / oder gröfler /alfo/ Dak man 
‚0.0der 7, Eymer Moftdrüber ehun/ 
ombdie vorige Kräuter onnd Blumen 
npfnachdem Bemwicht oder Maß /fons 
njedesnachder Handvoll/onnd auch 
ndufiebefommen magft/vieloder ie; 
""Ybarnach mag man auch eitı Span 
nen /auff die weiß gcarste Bein Fön- 
N geimachtimerden/den Wßein laß liegen 
unmvergeren/ tie andere WBein /laf ihn 
‚emenbißin Serbft / ond foltnichts dar- 
umanemmen/fonft wirdernichtrecht gut 
>> Aqua vitz, im Serbft legjhn mit 
on Kraut fein ineim IBeinblafe / onnd 


RR he mit guter Kling / bif nichts 


worim Saßift/ fonim den abgebranten 
P Ce ii ce 
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Arkgarten. 441 


u Mach nimb Sröbeern/Deftilenswurg/ 
au Wrblume/gelbeHafelwurg/Bıbenelle/ 
1  Braunnelle/Habernfchoß dieman 
u. Chu Diefes alles in gebrantenmwein/ 
laß fehenbiß Walpurgis/ond diftile 
“ ®kalles in Balneo Marix, hab acht/ 
uns gang lauter gchet /fothus ab / bez 
"9 R3.68 1ieder in feinem Gefäß /darinn 
"wsor geivefen/ daszulentgehet/hebs be; 
er auff/biß hernach/wenns alles iwie; 
aan diezinnen Gefäß Fommet/fo nems 
"fwiefolgt / Dapemblät/Stedewurss 
= / Schlehenblüt / weiß Steinf lce/ 
"wwargen/ Bonenblüt/ Erderauch oder 
unaubenfropff/Kümmelblär/ weiß onmnd 
9 Gechlumen / Dehfenzungenfraut/ 
ndnehelbiät + Lindenblüt / Ntterfporn/ 
born / weillen. Steinflee / Audornz 
au8/ Dillenblüc/ Sattiablüe/ Brunel 
gelb Lilien/ blam Sihien / wild Sätz 
/aelb/Biolen/ Borragenblür/ Mu; 
otenblüt/ Fraumenhaar / jedes }. h.v. 
nsaumfleedrey h. vo. der auffden Ißiefen 
unher/weiflen Steinflee/2.M. Salben; 
Me. Sopblütz. M. Graßblumen 
9 MWolgemuth / Donnerelchen/ 

| (Fe 2 AUS 
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Arkgarten. 443 

u db Kheinfarn / Ereustwursel/ Hafens 
u Narpffer/onfer Framen Ftachs/ Erdbeer; 
‚Maut / Epbifchfraut / Sawrampffer/ 
usReliflen/ Scharlach/ Ehrenpreiß/güts 


En Widerthon/Andinien/Bermwinchen/. 


Nbbachmüngen/gülde gunfel/onfer lichen 
miramen Bethfiro/jcdes 1:B.0. Renedifch 
mißärmfamen 4. ech/omeransen mie 
VdDchalento.Loth/ Granatäpffellmicden 
Vmdechalenzo.L.auff Michaelis diftilkier es 
nnneder ab/ondfamle wieder in dieRanden 
onnevor/wenn onfer heben Framen Himz 
wrelfahrt Fompt / laß diefe nachfolgende 
vw Burgeln graben/biß wieder onfer lichen 
ir frawen Tag fompt/denmanden legten 
„unenmt/aber den legtennenneeman auchin 
NM zofo finddie WBurkelnam Frafftig- 
u wien/die WBurgelnfamblealle/ fchneid fie 
N Scheiben einem Bemach/dahindie 
"wSpnnnichtfcheint/daß ficalforein unnd 
rfch bleiben /wennduden YBein wieder 
pifallirft/wie ode fichtauff Meichachis /fo 
"ihm alsbaldtdie WBurgel in die Stuben/ 
nd geuß als denn den gediftillirten Bein 
"darüber/ Bibernellwursgel/ Mantivurget, 


"Diptanmurgel/ Dehfenzungd/Dfterhrs 


cedwurs 
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Arkgarten. 445 


unwmernfamen/ Corianderfamen/ Dfris 
minfamen/jedes 3.2oth/Endinienfamen 
"\wLoth/rohten Beyfußfamen 3. Loth/ 
Mmuntprampfferfamen 4rothy/DVichdiftet 
"simen2.Loth/allerley Selashfamen/ je; 
Nwr2.Lorh/ Snißfamen / Petrofilienfas 
Ve m/Bafilienfamen/Fencheffamen 4.3. 
nun drlanderfamen G.s ovwiiflen Dagfaz 
Mo) Hanfffamenra. zoth/ Zits 
namen 3.Loth/ Ugfepfamen 4. Loth/ 
1 Möfümmelfamens. sorh/ Reimifchen 
mmels.s.fchwars oder rohten Küms 
lfamen 4.Loth/groß Klettenfanen g. 
W/Eppichfamen 3.2 othyLiebftöckelfas 
Loth Dillen 3. Loth, Maioron fas 
m 4. Loth. Diefe Samen alle sur den 
eurgeln gethan/on mol vermacht/auch 
 Dgeftällt/da cs fchr fatt ift/ond 
er Winter alfo fehen laffen/Diß nach: 
Wende auch herzu gethan / mit Wurz 
Nanonmd Samen / ‚Betonienförner 7, 
reifen Senf 4.Soth/Cardoben Z 
untenfamen6.Lothy/mwild Saffranfanen 
Roth / Spargenfamen 4. Loth/ Mech 
3. Loth/Sirfen 3.208h/ Hefenmifpet 
oh /firfichkörner s. Sorh/ Dattelz 
forsier 
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| Arkgarten. 447 
wn\ Mel/lap sugebunden fichen bißes Fate 
u mDd/nemmecsherauß/ond floß es£lein/ 
vB cin gur cheil Gebrantenwein dark, 
U DW/ongefehr vier mal mehr/alsdie/fo dig 
u pcies hat/legeesauffen Weinblafen/ 
auffman Gebrantenmein Drennet/Füs 
"es mol/wieman pfleget gebrantenmern 
bremen / laf gehen / diemeil es wol 
Paunedket / darnach diftilkier den Wein 
mais WBurseln unnd Samen/darzuden 
men von den Sergichern alles Mieder 
Zeug wievor /ond wenn es beging 
Nnehen/nicht gang lauter vnnd bitter/ 
umumb es vondem Drennzeug/ ondiwies 
ade Sinnenfanden/darıinnes suuor 
steivefen/ was in Öfäfern bleibet/ das 
nat alles zufammen / heb es.mol vers 
Nr auff in einem reinen Sfaß/ laß 
"He reinen gueen weillen Wert bas 
"E/ 0nhd iocun fie find gebacken / fo 
Bf Auf dem Dfen fommen/ brech 
RBerken alfo beyß in.die Dinenges 
"Binden obgebranten Wein) mach die 
Haß wieder fept zu/ laß alfo flehen big 
AP fugften/ fo diftiiiier es twieder/ nes 
pas abgebrand/ verfuch es/wanngbits 
| iv 
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Arkgart ei. 449 
Hin Mache cs auff/ftoß es alles it ei 


| Ihr 44: 
NT 
IRTN 


örfer/gieß ein guten Gebranten; 
Daran / dafs gleich Die gefotten Ca; 
mendarinn fchbtoimmen/ das laß alfo 
zinnengefäß fchen/wol verwahrt und 
nsmemacht/darnachnimb 3.Jafelhüiner/ 
naftdudienichtbefom men/fonimb dreH 
eehant/topfffie/unndwafch fiemit 
"ein/Fochfiewiedie Capaunen/ Darzu 
"sunewiefolgt: Semonien7.loth/ Sehe: 
gloth/gebrandt Hirfchhorns. loth/ 
amerangenfchalen s.loth/groß Kofen/ 
sn Rofenj.b. v.gefcheit Mandel örcy 
Benedifch Thiriack s. foch,/ Eperdot: 
unliztoth/weiffen Senff 3.loth/Saffran 
arhyDrufcatnüß 2.toth/ Näglinziocy 
\yBiefesfoch/ wievor die Capaunen/z. 
undlaf ftchen/bißi es alt wird/serftoß 
aneinem Moörfer/thu es zunGapaunen 
Binttengefäß/ninmb die Seber/ Capay- 
"raonddiefe Huner /vermifchefie onder 
Wander / wolgebranden IBein darüber 
"koffen/viineim Zinnengefäßwolver; 
wen laflen/darnach ninbs.L.gut Terz 
tin / den wafch dreymal gank rein/ 
"men flarefen IBem / daß er wmerde/ 

: iDIE 
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Arkgarten. 451 
RUgeriche Baft / Darsy den Capaun/ 


uhtchlebern ond Hüner /wie denn auch 
uZerpentin onmd onig/allemal ver; 
np Ehe gang wol/lafalfo ftehn3. Woche, 
munachveriwarstwol/daß Fein Dampff 
ungcht/auch daß Fein Ferpr Dabey Fon; 
Bi Tonfezerfpringe alles/darumbnnifen 
u Difilkieröfen allein miebinden Nein; 
u gernacht foyn / daß sum Olaf Fern 
or Fommen mag/ ven abgedifhliirgen 
ein ehuspreder in Die zinnengefäß/dar; 
revor find gerDeft/Taß alle mal che 
ollperden/ gebacht/ daß Diele folgen; 
SE dareyn kommen / Rhebarbara 
"tly/Repontica ). soth/ weiß Corallen 
oth/voth Corallen 3. soth/ Zimmei 
Vmus/wid Balgan/ Goran Der/Var; 
N NONHEN /jEDES 6. Loch/ Zimmerrinden 
oh Mußcamußsts, £ofh/ Sechtg; 
Me SNirfchfreup 10.2.Nelffen; 
WEIOKDE/-Tendsflawen ra. soth/weif: 
laftein s.Lorh/ Singer IL. Galgan 
a ufeamußy. Sorh/ Mufcarblör 

N /Saffrans.L.Paradißförmer cs. 
men Dfeffer 3.4 othrjchivargen Dicffer 
or / Kampfferi).Sorb/ Spicanardi 
Sf pnd 
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Arkgarten. 453 


ef af Darüber /diftillier es / wie dur den 
vi mrpentin gediftillieret haft/ was Flar ge: 
mlilhertift/ dasvermach auch mit dem 
mmgen Bein alles zufammen/nimbhers 
nthdiefe gefchricbene Species ‚undwer- 
ch fiemieden vorigeSpeciebus.Dia- 
Anabdon Abbar. c. goth/ Diamargari- 
eh Auicennz2.Ipth/ Aromaticiro- 
ssaGabrielis4.Loth/Diambr& 8.Lpth/ 
swsagalangz 8 <£oth/ Diathamaron 8. 
ii ii: Salomon 8.Loth/lztitix 
„ualeni 5 Loth/Diapliriscum mofcho 
"wsothy/.Diamufei dulcis1o.Lothy/Syru- 
„uflquirieie ı1,2ofh/Syrupi Steechadis 
uadoth/ Cafliz extra&tz }. Pf. Perlen 
obgelöchert2.Loch/ Bibergeilens. £pth/ 
| eranderbifam 1; Joth /Ambrzx grifex 
"koth/nemme diefes alles miicpnander 
"u @chnitten / zerftoß cin jedes befonder/ 
alles zufamınen geinengt/ laß denn 
wethich Monat fichn/dann je länger es 
"BE / jebefler eswirdt/ allein daß esmur 
"lperwahrtfiche/onndnit auffgemacht 
"ard/fonft verlieret esfein Geruch onnd 
Rtärce. Wenn mans willanbrennen/fo 
nillmansallgemachmiteim hölgern Lef- 
Ve 
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SR Ar Baarten, 455 
hs h alfo als wars Aßaffer Dabey fechet/ 
engefröret/das macht ein fubeif vndfchr 
a Alles was vberiftblichen /das thurm 
lafen/darauff mansehrantenwein 
ONMer/ geußdarzu Bein der gebrande 
Da ongefchrlich als viel du gefamblet/ 
.mmeestrucken auß.Diß ifteintrefflich 
wu Buptwafler. Wennman esivil gebrauz 
“co \n/fo nemme man Kofen und Saucnz 
u mwafler dazu/ucßein üchlein darepn) 
bfehlags auf aupt/auchdie Stirn, 

u Einaut Gülden Apoftemenmwaf 

if fer ansuftellen. 

erfitichnimbein Handtvelt Apofte; 
"nfraue/ eine Handevoll Tormentil/ 
"ao Wurgeln zu gleich/j.b. voll 
Waffenfilk/ein Handt voll "Hopfraut/ 
nnbandtvollfehmalSätben/j.K.v.Cta- 
nfrautoder Stechendiftel/ 4.1. Fan; 
wAlfraut/ein Handtvoli Sersgefpann: 
RUHR. Lardobenedietenkraut/nimb 
Rs Rrautalles/ondhackee underepnans 
y/ tu es inein Steinen Hafen /geuß 
lriberdeß beften firnen Weins/ daß der 
nein ein wenig darüber gehe/ muftes 
werbmpfzu Desfen/daß fein Geruch darz 
Sf ii auß 
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7 Vrbgarten, 
we Fraumentag arfangen / einjedesiy. 


Br Rngerifch Bold/ Derten/&fends; 
u Ny Mirfchfreustin/ Perfekenfteinhn/ 
efind der Steintin / dieinden Sıfchs 
find / welche Kifch manauch Raufs 
fee nenner) ein jedes j.zoth/diefe 1s, 
refmach su ulucr / ein jedes in fon; 
 Mheit / mifche die all zufanıınen/ ehu2, 
up. Bifam darzıı / giefle ein wenig 
ulalnafier dareyn / rähre Daß wie ein 
usalbemwird/ mach Klöglein daraufiimie 
Wo Nafenuß groß /darnachnımbdie 07 
nieten Kräuter mit fampt dem Kiokz 
N / Tegdiedurch epnander ineinenneus 
no mfeinern Krug/gieffedarauffeinaufe 
RR Malyafier/ Spicenwafler/ Eye; 
aterwaflerRofenwafler/jedes cin Map/ 
Inache den Krug feftzu/ annd wann der 
Werachmonatneuift/ alfdann auffdcn 
Ra les den Krug halb ineimeruckenen 
Hiband/in einen tiefen. Reller/faß cs fichn 
Wider ander Monatwieder new ift/nım 
an Krug auf dem Keller/ feihedie Brit 
ao Materienin einem Mor; 
P/theiledasin vier Brennkelim/dieim 
lfler ftehar/ cheite auch die Brii indie 
Sf » vier 


. 
( 

y . 

f P 


ruf 
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Arkgarten. 
IT ae Rudolf von Anhalt felbften bey 


Ben Diener in Rricgsläufften beiert 
a lunden. Ci Deenfch der Frafftloßift/ 
u mnemme Dil waflers 1. Lcffel voll offt 
Ma/falb die Bulßadern ond Ropff da; 
st/anchdie Nafen/ cs gibt groß Krafft/ 
ann Dan weh / daßfraneke Seuf 
"iklangmitauffgchalten werden. cm 
ra Kopfffchwach ft und tpehthut/ von 
nieetrineken oder andern Srfachen/der 
hd Kopffdamit/ cs vergceheimbaid. 
m Schwanger Weibydiefi chiwach vd 
\uhfftloßift / onnd Die Frucht matt/ die 
oo mediefes waflers cin Lcffelvol/nerein 
wgiefgch Züichlein dareyn/legdz auffden 
Wadabel/oäfalbdie Dulßaderndarmit/er- 
a eeenRind/Avan nur cr (ebendig.ader 
/vämagsaucheinweibgebrau; 
nina Schrecken pnd andern sufällen. 
.. Eingülden Waffer. 
u Nimbder frauffen Satuien >. Daeß/ 
Rufamäß/ Näglin/ Snawver/ Paris/ 
R 20 ein Loch/Zimmet/ geichelte Lorber/ 
"Bibergeiln/ jedesen Dag/ Opicanardi 
‚Mag. Öranarfchetffen ı. oth/ diß alles 
Nrnmifch grob zerfchuirteoder zerftofl . 
| gie 
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Arkgarten. 


RA Derwart/ Damachnach 14. tagen wol 
on Koffen / onnd wieder in Bein aelege/ 
0 folgenden ZIag in Balneo Marie 

Hulrantt. 
au Das Türckifche Tränckfein/fsvor 
Gefchmwurtft diener. 
0 jRim ein newen vnuergläften Safen/ 
na hält / voller Srunnmaler 
an’ ondiwannesim beten ficden ift/ 

N Stück darepn gethan / Zimmeri). 
BY Zucker 16. Soth / Mufcatennüf 
Bär z. quintl. Galgantt I.guintl, 
Vongefioffen Nagtinj. auint. rothe Kofen 
wläluert .Lotb/laß in einer woluerdeek; 
miRantelvber Nacht fichen /ond durch 
1 &arkverfiehen. 

1% Gulden Mayblumen Waffer. 

We Mayblumens.Lor/Yäatin 2.Cırup. 
ufeamuf j.quine. Zimmer 4.9. Duf 
ndmblit }. q. langen Dfeffer . Gerup. 
uendelbüt;.h. voll/dasalles thuincin 

Garfchir / darzu ein Gilden Ketten/oder 

EG / darüber alten guten WBein/ 
rmachs wol/ laß 4. WBochen daran ftc- 
m einem Keller / dann diftillier csin 
»s@nco Mariz,d4s5 erii ff der beit. 

Doctör 
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Arkgarten, 463 


en Einfehrföfttich worriechend Häuptivafs 
| fer zumachen. 

m Rofinarın 24. Loth / Salben: 
mg Loth/Sanendelrn.s oh’ Mai; 
Na4.a2.Loth/ Mufcamiß 1. Soth/ Muß 
mneenblumen i.Sot/ Nagln/weilfen Ins 
nr Daradißförner/Zimmet/ Galgant/ 
nnnichen Kümmel / die Kräuter hier; 
om fein Flein serichnitten/ ynnd vnder 
samander gemifcht / darnach in ein Zins 
nufläfchen gethan / Darauffs. Raunen 
beften Konnfchen weiten Weinsgez 
‚fen /daß der Wein darüber acher/dar; 
che enmem Teig Feftzugefleibet/ftcht 
Vamein Garten in ein Grub dafider 
a darauf falle / onnd viınblege das 
"ONFAR zu rings vinbher mitgar heiffem 
elfchtem KRatck / vnnd oben auffden 
"eekeleiner Spanncndick/ laßalforı. 
lang fichen / darnachgeuß Ißafier 
| re Kandel/ond kefcheden Kater gar 


" W/ alsdann numbewieder herauß/ chg 


nem Selm/vermachs/ daß die Spe- 
 epnuichtdarvon gehen Fann/diftilfiers/ 
OMHEDAS edelfte Säuptwailer, 


Ktlis 


BR A ET 
* r N „3 B e . v be ; [R 2 u ae 
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Arkgarten. 465 


"lreffetin ein faltes wafler/darnachnim 
"RBald/ la esnochepnmal aufffieden/ 
ann nimb Pf. weiß Wachs /das 
“on gefchnitten/ond2.Jeffelvot Baums 
Ondwann dieSalbanhebtFaltsu mer; 
a fonimd weh ABeprauch und Ma- 
yedesäij. ng / gang Eleingeriehen/ 


© 


sh aleit wol gerühree bi es Falk imird/ 


nundenn wol bewahrt. 
na Der Königin von Bagern tweifle 
jipn Salb. 


im Genferich/ WBintergrün/ Men; 
pur end Kraut(im Herbario finder 
on Belstwurg oder Örindiwurg)Nar 
eungenkraut/SJirfchzungen/ roch Bes 
SO Natterfraut/ Keinfarn/Heidnifch 
eamdefraut/Zefchelfraut/ Sppich mit 
Bursel/ S. ohannıs Blumen/fpi; 
EB egbreit/breit Wegbreit/ auch: 
U Schlottenfchwarg Beinwell/ Per. 
Ca, Singrün/ Braunellen/jedes j.h. 
lplche Kraduter mol gereiniget fchneid 
"0/ thu fierm Regenwafler/ ale genug 
"daß es fiedens.ftundlang/pref cs auß/ 
"aesimein Zinnenfann / laßdrey fkunz 
ifieden in einenmKeffelvolwaflers mie 
Gg Map 
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| Arkgarten. 467 
sn fkeinern Morfer/taß esstveen Tar 
u "ehen/ laß eszergehen da cs heiß werz 
feinem WBal/ondmiefrifchen Kos 
vo mpngebeigt/ Diefesthu vier mal/allsee 
nrangepreft. Wann diefesnunfers 
Wr nimbes auf dem vergläften Safen/ 
rs in ein Sinnenfammen/ fehütteesin 

"saeum Mariz , bif fich die. vbrige 
schteversehren. Vrehes auß/nimfi üß 
wanmdelot/ weiß Wachs / fovicl Dahes 
wir, Man mußauchdieSalkenin 
er Kofenmwafler wol wafchen / vumd 
uanverwahrenin einem fieinern Rrug/ 
wol verwahrtift/ mie Dantoffelkotgy 
ndtZerpentinond Wachs vbergofs 
u jendiofömpe fein £uffedarsu/ 
j bernach in Saud gefege 

in cin Keller, 


GE U Reg 
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& Arsgarten. ix 
ut) allermännigtich heilbar zu Rettung 
dtebens/ ift in drey Zhei/vornemtiz 
Tan Bnderrichtung halben/enefchicden. 
der erfie Theil vnderzicht / mie die Snpate 
walunden ihr Leben in aller Leibes Mor; dh arten 
rfeond Plraung etlicher Argney/ in re 
ll, auflerhalb der vergifften Luffe/ anz eins. 

"N en/shre Gefundheit wieder diefefähr; 
ring erfchreekliche Kranskheit zu beivah- 
"97 alfdann das feine fonderliche Kapı- 
nnd nderfcheideaußweifen. 
Dasander Theilichret/melchermaf; Dei au I 
Opern Kransfen/ mie dem Veftilengi, PM" weils IN 

j "Hi ae ‚Srulen bela; ii 
SF burchzeibes Mahruna und A 
"rffgefchehe. u 
une: 2 wen He befchleuft mie Arg- a 
SR wieder ichiwere Befftige Zufällig !® eile- 
T. ee Rraneeher ja Ära a 
Der erfte Theildiefes Regi- 

f ments, 
Barnemmungsufünfftiger Pefkiteng. 
hkach dem diefe beforgliche/vii tödtliche 
Rage der Deftiteng /die der Altınächtig 
Wapirdurch feine mildtreiche Barmber; 
Ga ıj Bi 
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5 © Yehgarten, 491 


win en Naturen/ein Falter ernckener Senat freu 
wi Phkfolgender warmer feuchter Soifier/ ee 
rd Erfcheinungder Comeren/ Riegen: Mannigs 
u renprige Stern ond Trachen/bren, tige 
u MeRergen/groffer Feinverf chein auf or 
i rerEröffuung ve immels/ondanz am He 
pieldergleichen wunderbarliche/fens"" 
RAR Ensindung / fo nächtlicher Zeit 
OMORD dick fich an dem Hımmelerser: 
NE/HE ein groffer gemeiner Zodtsfall 
ruforgen. Auch geben groffe Vergiffz Zinseigen 
Faag der Suffe die Wogel zu ermercken/ cp; = 
meheinder Hohe ihre natärliche YBon; rn 
mg haben/fodie £ufftvergiffeonndon; 
/entweichen ond fliehen auf der Ho% 
verlaflen außgebaumte Nefter / die 
od Sungen/ erhalten fich (wieder Dielen, 
Natur vnnd Öervonheit ) im That setiger 
Ouhuffder Srden. Deßgleichen machen be ni 
He Beforgung Fünffeiger Peftileng/ sen sta 
Wnafaltige/ onzeitige/todte Gebure 
fi ‚Schwanger Srauiven/ onnd Kin; 
B kan Borken und Mafern / mwelchein Bocten 
ern Landen Blatern ond Flecken ge, 1 Ma 
"Ant werden / nicder fiegende. Auch er 
vn groffen Seldfehlachten wich Seue 
| Gg fi nnd 


£ 
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Arkgarten. 473 
wu Borfündung der siweiffelhaffiigen 
u nekheit/gchört fleiffise Auffimereküg 
Nachtrachtung mancherley vnd viel 
wmegung : Demnach till einem jcaliz 
Pe Menfchen in folcher groflen Fährz 
 gulrrettung feines Jeibs&ehund: 
"rhrgebüren/fein Scben/ wie nachfolgenz 
mnkeginent Durch fondere onderfchteds 
Ma Ber Klärlih vermahnet / mit 
Renndaußhweih/ auffsfleiliaft sr 
Mann a Bweift/ auffsfleiffigft zur 


cm der Flucht / die gröfte Gi, 
cherheitauß vergiffter Suffe, 
Biewolvielond mancherf Art 

Hi wer die Deftiteng ficher frifftg nr 
1: Die Gefumdheit subehalen:yedoch 
el Barhert su befennen / Sirde Feine 

lere onbetrieglichere Sicherheit ans 2Pohin zu 
RED früe Stucht/ in gefin de/fii, Meben- 

A Afrege /reine Luffe/ dariım an diefer 
hligen PDlageniemand verftorben/ond 
uch De aiffüge Deftiteng dafelbft hin; 
/ ifigar nicht zyuerharren/ befonder YBobhin 
"serfimo wieder in reine unyergifftige die alter fi 
Ndftzuflichen/aber viel ficherer anfang: a. 

Il) 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, L 
Klel:777- 




















Early European Books Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London 
Klel:777 








} Arkgarten, 475 

Bria hinend Stätte und Dorffer/dahin fie 

ut Zuflucht genommen / mie graufas 

u groffer Vefiileng vergifft mworden/ 

wi "yalben Diefelbigen Leuth fonders fleiß 

7 ; ermeiden / nd .ob fie mit Botifchafft 

WM . kt Affen epndringeniwof, Mit ders 

a a gegen dem Winde auch na, Phicen 

wi Wmitihnennichtreden / Noch gemeine Tenky gege 

I ten Ehalten/bafdt abmweifen/ tie, dE Win 
Biel halsftarriger £eueh die Flucht el 

achten’ auf Deymung/als tvere Die Wiener 

iflilengniemands khadhafft/dannden de Der- h} 

her Zodsfallvon Gortvermeine vnd ae = | 

uuinfgefegt / aber fonder Siveiffel durch 

oe Bermeflenheic verführt fich mans | 

Tode. Dap aber erlichebleibenmig 

cHegter Gefundheit/ macht die Ge, 

ge ee DER <cibes / Def der gemein 

Ran Iticht verftändig/mie ich zum eheil 

rem N ateinifchen Regiment angezeigt. 

ielche fich auch an frembden Dreen 
dehnmäffiger Vergiftung befahren 

1% ven dicsufft reinigen/Argney gebraus 
0 / Gemach zu Wohnung ersvehlen/ 

i N un Feiner onuergiffter £uffe / wie 


Don 





eg 
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wm ander Hauf 

Wen enfonderfich 

un aDann giffeige 

. Mmpemdeibe der. 

Ma DB emache siftig/onnd an- two 

Hl. er auch tödlich macht. a; 

IM bi dem allen fi bon nöhten zu vertröftz 

wo a beit/wwolricchende Kräufer/ 

Mai auch Kerglein/die Eräfftig Zßiedie 
'Dedie Grffeder Sufftzunerzehren aut 


Ta 
"auchen. Doch Darieben suuermer; ne Peg 


NSDAP nicht gut / jegficher Zeig anf, 
h ARE GUE/ jeglicher Zeig alfe vigen. 
iuter/die Eräfftig wieder en ha 
werden / im GBebray 


) „anf Bigiger Dei DIE naeh, Di 
Of / END Argncy higiger Narız Von rei 
al Bepfleger / würde die Luffe dadurch "; tg dee 
je “ und der Gift entpfänglicher. kl 
„Pederumd in peftitengifchen Sterben 
i ‚alt Seit /feynde Arsen Falter Watyr 
NObAFFE vund zu meiden / der Drfach 
ni ic, Arsnep jeglicher JeiE/ 

bar vndgebürfich zu reimigung der 

in amzegen. Sn erfchockticher Deflis 

j bikiger Zeit follen nach dem auffz 

Vader Sonnen /fo der Ta auff Die 

h Kräuter 
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Arkgarten. 48: 
Be Eflig vermifchvoffe su beftreichen/ 
u wen follfich cin jeglicher mit einem 
In Ruchapffel verfehen/onnd folchen 
E70 Forcht peftilengifcher Vers 
su riechen/doch 
Icher Ruch den 
f fich 
Bigen / wo anderft nicht Sorcht/3u 
uflern/onndfollhenffer Zeik junB.alts 
Mecept gemacht werden. 
"##Laudani ‚ Terpentinz fzpenu- 
olore ,&zvitimöcum aquarolara 
si drach. s: fandalorum omnium, 
iaEUm Tu.violarum, foliorum Myr- 
oeorticum Granatorum , Caryo- 
dlorum,CrocicorticumCitriann. 
eamphorzgr.iiij.Mufcidiffolutiin 
os@rolaragr. iij. puluerifentur pul- 
salanda&tin mortariocalidoincor- 
'ehtur,fiatpomü,& ponat. in glo- 
yB perforarum de ligno luniperi. 
‚ehe aberdie Ipotecfen nit alßeit bey 
uch nicht Geldt darauf zulegen has 
delle an ftatt eines Kuchapffels cin 
an in Sffig mit Kofenwaffer ver; 
age negen/beyjinentragen/ ond offe 
ansich N © 





ee MN geret Tel -Tore € Copyright © 2011 ProQuest LLC 


IutetetH reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London 
Klel:y5 





Bio), } Arkgarten. 483 
te ‚Nic fennd darsı Föftlich. Welchereich Tut 
peifcen 
.,)d vermodgend / follen Nachfolgenden au Rops 
N tept/Zrocifcen auß Mancherley Stüz ten zu 
wi. zufammen vermenge / Machenlaffen Pertien. 
auf KRohfen brennen. | 
1% Läudani, Vernicis ann.drach. r, 
JAN &, Maftic.Storac. ann. 
hillorum, Mac.Croci, 
inetorumann. 
t2,Aliptx Mu- 
aız2,U 
Cal 


iyr® Trmsawiprdne ve 


"eum piftillo calido , tu 
rentur, fiant trochifzi. 


uch fepnddie gemehe Kauchfergy, 
Ntanderft Troeifchen oder AIfÜLCE gez tertzlein 
"Me in der Apoteeken bereit zu Eauffen Breit 
rlanzuglämen/doch gröjfer Frafftiger "" 
Wende haben/die inhaktsfofgendg Ars 
WB beftaft werden, 
“2 Laudanipuri, M yerbz, Thuris, 
ltic. Storac. Calamitz, ann. vnc, 
üwyperi,rofar.rub. Sampfuci,ann. 
'% 1. Cinnamomi , Caryophillo- 
| Hh z fum, 


03 
- er 
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Arkgarten. 485 
anant in globum ligneum perfora- 
s»mdelunipero. ber das alles wer; Edler; 
on wiekedler Geftein der groffen Tu fein aroffe 

ehdeonndRrafftvon Alberto gelobet/ er 
eniegetragen /daf die Deftileng mit ver; er 
unenmoge. Solcher Krafftifider Hya- 
"Sulnth,Saphir ‚ auchder Rubin am Sal 
nntragen/oder in einem gülden Ring ver; 

“use / aber infonderheit befräfftiget der 
maragddas Sirn/der Saphir diefe; 

N Mittelmäffiger Zeit in der Nißeond 

te fepnd nüglich Arsney mit bemeiv; 

Lou 2 Qualitetmittelmäffiger Saturen. Ye; 
nöchjeglicher Zeit der Deftiteng ift fruche; 
rondnüglich die Lufft zu Zruckenheit 

‚md Kälte durch Arsncy zu mäffigen/ ER 
mn Ariftoteles fpricht/daß diefe Duas Ic, 
‚dekfein Säulegefchehen lafle. 


on täglicher gefundter Speiß 
” T pnd bequemen Stundenrechter 
f Mahlzeit, 


 Diewol jegliche Zeit su Erhaltung 
tr Gefunptheitin guter Meäffiafeie mıe 
Ten ondtrindkenzulcben/ jedoch fonder; 
"drhenin Defüilengifchen Säufften wit ein 
DW arm 


r 
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Arßgarten. 487 
heim Magen. Auchfollinden Malz nie zuer- 


"sg (been gute Örönung der Gericht achat- Dr ‚ 
mM werden / allıvege die peiche daiwlich®rer: Ge; 
.'peißvorsugeben/ nachfolgend diegro; !ichten. 
n/onndjederman im Sffen der Mir: 

. feitfeyn / die Speiß mit auter Deafle 
. memmen/ondiwolzufeumen/ auch alle 
2 mddipliche Ding außzufcharren / ans 

Hr die Speif vollgierig geflen gibt 

He Nahrung / vnnd verurfacht offts 
 Nalszumannigfältigen böfen fährlichen 
miranefheiten, 


1 Dom Brode, 


T Bum Brode (das ein Grund if aller 
"kahrung/als Galenus faget) follguter Galenus. 
her Förniger IBeig alters halben on; Erac- 
Terdorben / in einem guten frifchen Erod; M | born 
Joden erbautvee / genommen / unndder vürficheg 
Tag mitfnfchem Brunnenmafler/niche Sirtss 
up fechenden ftinckenden fügen oder 
Schneewafler eyugemacht/auch mitguı- 
oem /dürrem / onuerfaultem Holg wol 
außgebarken werden. Über das foll das 
ROTPdt weiß / leicht / onnd auff das 
Dh N dltefe 
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| rkgarten. 489 
Vo. Ane/ Rephüner/serchen/£eißßen/ Fin 
Run! ir vnDd anderer vielmehr Waldvoacl/ 
nr uch Reben Witpere. Auf den hünlichen 
1 WChierenfepnde sur Speife am gefünde: 
ur n/Eappaun/junge Süner/verfchnitte: 
m Aammel/Zieglein/ond faugendeRät; 
Neo anderft die auch gute gefund IBcys 
"Me Baben. Die Jugewende aller Thier a fee 
eibenongefundte böfe Nahrung/ auf; gez Br 
offen Hüner/ Hirn /onndSebern/die fund’ aufs 
a efunde behalten. Auch ift su meiden alles Ark 
robes zehes undaum! ichs Sleifch/als gez Yan, £r, 
ualiuchertond eyngefalsencs Stleifch/ altes bern. 
emirichen/ grobes Kühe / _Dehfenonnd eu 
\abocksfleifch/ond Nafenwildpret. Darz Vürslicher 
hirben zu miflen/daß in Spmmerszeit ge; rg 
dktencs Sleifch mut wenig Effig/ aber der WÄRS: 50 
edeh Winters gebraten / ft anı bes mer vnd 


m F inter 
uembfien/ond am gefündeften. OR 


Von Enern/sPRilch/ond 
Sılchen. 
a Weiche Fifch/Hiüner Eper/gebengus Gebrauch 
kräfftig Nahrung. Aber in Butter vnd a 
„mel geröft feynd ungefimdt/ond alle an: ongefunde 
Bere fete Speiß mit Burter gemacht/ 


; 5) v auch 
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Arkgarten. 493 
an. Mb Zrinseen / fondertich Wein / dem 
m ond Ötiedern Fein Schadenzufüg, 

ä | 


9 Vonleiblicher Dhung su 
haben. 


{ 


ER MWBietwol von vielen in fährligfeitder 
efuileng/ Seibs Arbeit und Heiweguung 
gefndE geacht / vnd verboten tbird/ 
amgefehen / dap dardurchder£ch erbißt/: 
de Diünftoder Sehmerstöcher fich 

offen / dekhalben die Pefitlengifche 

IF dem Leib fo viel inchr Durchdring 

O/onddierödtlichen Kranckheitenwirs 
nen folle/ jedoch if folcher Meynungnik 

nltfelgen / nochscibs VBbunggarzuons 

nnselaffen / dantı foferzne die Arbeit oder 
Iberezeibliche puma ongebüßrlicher 
ah ond Seitfürgenoifienwärde Darm Vlachehen 
Ffieter mäffigfeie erswachfen viel obers anf feter 
Ä | TE TIER SEN Ge hflige. 
allliger / farfender Seuchtigfeit/ nie wi 
@olem Abbruch der Gefundtheit/dar; 
‚don die Natürliche Siße gedampffer/ge 
andere wird/ond Diefelbiaen fchädfichen 
N Wberflirfiafann richt verschren mag/ 
"aßemegroffetreffliche Srfache ift Der an 
"llensifches Ficbers. Dargegen re gemdffer 
| eibs 
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MA Der Bnderlaffung aller Seibsbeive; 
"ng / end fchterer trüblichen Gedanz 
| o ydamitnunbare Fräffeige Ddumung 
u@bracht werde / alfo erden Lcibs Ws 
wspngrechter Zeitgehalten/ nichtzufchas 
non /ondern grofferStärck und Gefunds 
nmitentfprieflen. Dann Rh alesfehreibt Hiftoria 
omerekliche KHiftorien von Wildjd- en 
am / daß su ciner Seit ein grausvfame ern. 
vseflilene geiweft / darinne ein onzehliche 
omg Bolcksabgeftorben/onnd allein 
erBildjdger Ihrer Leibs Vbung halben 
“merlegt blicben / Darauf befchleuft A- 
"USPEROIS , Daß niemand diefelbigen verlics 
“sm folle/ dann die Kranckheit gelichter 
dm gefunden Leib halten, 


Vom Schlaffenond 
1 Wachen. 


5 AU FETTE, 


vnd Mas 


» fehadens 
brir auf obris 


Schlaf 


ig- 
Feit 


ii 


#, 5 
{ ' 
u 
’ ’ MN: « . 
TEE FETT EEE TEEN DEREN IC SEE" Al 
E 4 y . ” ’ 








ue 





»e. 


ee Oro 
36» 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London 


3087/a 


Early European Books Copyright © 2011 ProQuest LLC 


a5 L-lelgere fe ed by courtesy of The Wellcome Trust, London 








Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Lutefet-t D-teldere [Met te by courtesy of The Wellcome Trust, London 


K101:772° 


en 0 VTTTTTTTTT  rr  ——— 
we - (8 a ey wi at a ne - ‚ 
j BE F . » ‚ v “ “ sr C y u. ” , Wu 0 > 

: ER Fi 5 £. u > A e? er .* . ’ . 


Arkaarten, 499 
.Meftileng/ift von höthender Krane; 
"durch Gebrauchung etlicher Ar: 

. Men/dardurchder Scibe geremiget/ ond 
u. ee Bergifftung betvahret mird/ 
msufommen. Das gefchicht mania. 
glich. Erfttich / Durch Zöderlaflen/je- 
Ehe NIcht zugedeneken / daß die Air; 
onfejederman mäßfich/ der unaesweiffele 
en mißbrauchen/ Ihr Geblätauch 
onßgeireh durch ratkgchen vruerflandiger 
mssemeflener Arte mir grofler Berfür; 
Vena deR Sehens auktauffen laflen.Deh- 
allben zu willen / daß allein Aderlaffen Xelchen 
2 : | 4 Aderlafien 
Ren / ftareken / vollen Leuten / dien fruchtbar. 
Bolluft Sffens ond Triuekeng gelebet/ 
omafliggeben geführt / auchteiteros 
u rldern voller eblüfs haben/ Frucht; 
7 Diefelbigen folten in Deftilengifcher 
‚ndrhigfeie zu zeiten ein Adern fchlagen 
ku /dochaltiwegen mic Veränderung 
geiten-auff der rechten GSeiten/ susei- 
A auff der Lincken / die auptaderny 
sin Übernadern / vunnd >Nedian öffnen lafs 
NY jedoch achten / dap nicht viel Blut; 
" Aßlauffe / onnd vor der Aderlafle fich 
OF einen Stuhlgang befleiffigen. 
Js Aber 
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.. Arkgarten. 501 
Snßon beylbarer Arßneyivieder 


| Die Deftilene. 
" vn Weftiteng Diltulen Baben groffe Fraffe Yus ond 


on der folche Vergiftung zu bewaren/ pn 
nthallebofe farte Seuchtigfeitdeh Scibs ten wir 
wehren / fo derfelbigen 
ser an dritcheileines qu 


5 
, 


 #Der Aporecken, 
RZ drach, ijjMyrrh, Keceyt 
ue —toci, Maftic,ann.drach.).s.h- der Def 
R Pillule cum {yru po acetohtat,Ci- a. Pils 
Br turdeLimonibusautRibes. u 
ne CrdeLurum ArMEenum genant/ Lutum 
"" Pereitet / tig ich nachfolgendes fchrey Yan 
63: Theils von einem quintlein / oder 
WS: meiften eines halben quintt. fchmwer 
bir hem run Werms/nRofenmwaf: 
gleich vermifcht/geneifien/ hatmerch- 
Degrofie Krafft/nicht allein mpieder De; 
Ss ftilene 


> a 2 SEELEN > 
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m Fahreyngerragen zußutuer fropz rtut- 
N Er PD in Bein trincfen Paibtgleich 
FAR. Bewahrung. Fedochyfodarneben 
De ensifch e Dillufen gebrauchet/iftdie 
nt end Nu Dauon viel groffer/Praffz 
reond near Stem/Zormenz Tormen 
SMBUTBEN Puluer 2. quintß, in einem Were 
B onnineffein weilles Weins / oder Sau; % 
4 . wampfferwaflergenommen; bewahret 
"Wherlich wieder die Defiileng. Der Scasio, 
ufrane 


von’Des 
Stunden 


| au | ntledizen. 
ul Qluchdie Hersfiattindertincken&ci; 
Jia voran "Balfanı gefebmiere/ em. Balfam. 
egangetdauon das Serg'grofle KRraffe/ 
“a Peftilengifche Gift Een Verlegung 
äfligen mag. 
| „4Auerroes lagt/ daß Ziegenbochs Harn Bots 
fe gerochen fonderliche Rraffifey wie- BER 
“RT Diegefährliche SuchrderDefiiteug/ 
N: Ss a auch 
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Meiten erfunden/onnd vonden Alten 

Su, efchrieben/dic Yahr 
Han Depiten rbft: 


m 
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Ai 
Kar >, 


Imäfligs aß 
umtl. cin alt 


miedertIge 


flilenn. 


RL, 
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nr ander Puluer/ mergflicher groffer Erafft sein ander 
ieder die Deftileng zu verhitren/pnd au) PR: 
T daruon sucneledigen. | Veflilen i 
88 Terre figillate,Boli Armeni pre- 
#ratorum, Diptami, Tormenullz, 
wtotallorumrub. Gentianz ann. par- 
"iszquales,poteft4; admixto Zacca- 
» gratius palato cfhci, as 
| aa If sugebrauchen frä nüchtern/ wre 
sans oder siweyen Duinclein fchwer/ineiz uers 
sm Zrüneklein Sawodiftel oder Rofens 
naafler/mit wenig &ffig vermifcht/doch 
“orlllfolches Dulucerden Rrancken bald im 
fang der Krankheit zu Neftunggegez 
REnmperden / dennin der fchnelltödlichen 
a allcın fehnelle frühe Hürff 
„suchtbar, 
- Damit aber das gemeinearme Wolek ag 
dbne groffen Roften Ihmefclbften Fräffei: nenn 
gebewahrliche Argney zubereiten fönne/ armen 
Apillich von erlichen fegen/ wicht geringe, Pol 
der Kraft geacht/ dann die aller Föftlich- 
‚nten/ diefelbigen gemeine Seute follen ne; Eine 
Mi | | 20 |  , träfftige 
nen cın halb Pfunde Seigen/ einen vier: une 
"rung gefchelter WBelfcher Wüßkern/ ein für arme 
"th einrausen/anderchalb-Quinelen Zere 
Sal) 
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rnle) maß 
Er fig vermifcher/zu fprengen/ das 
man Auchdie Berhderk ond Zicher 
rfprengen foll/alsim & apitulvonreinis 
"ng der Sufft genugjam angezeigt /dars 
AR / Doch eine Stund 
“SRSonnen/follen die $ 
en jeßtbenande /eine 


NEETTRRRTEPTEnE 


m Kran, fen mepr 
Ubereiten/ Gemay 
HD Dermpfs foex Beves 
„? Ihnen von Ins iwer 
felbigen in eitt anders Gemache Fri kart) a 
Wapes Luffts tragen/ifter anderftftaref ori bereiten. 
divea/ Wirdtaber groffe Schwachheie Iedrkgteit 
ibm befunden foller in Eeinert we abtäffei, 
let bewegt/fondern in fletter Aube/doch gen Aran, 
ne Schlaffbleiben/ond jBimedie Suffe Ber 
glich / tie gelehret/ gefrrfche/ Arıne/ 
uch Die ’Beine / fanffe abiwerg gerichen 

erden /dieböfen Dünft/vonds Sergen 
vn) 
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 ıryininfeharpffen Efig eungedunek ‚hm 
"ndie Safen pngeftoffen werden /onnd 
Angeficht mit Kofenwaffer/mieyis; 
"nel oder Sampherpufuer vermifcht/ 
Der Darınne ein weni 


d Dulßadern 

ffe sur reiben / 

hricbene Serge 

Die gelchret/ v2 

ine Gemach sus 
uumblegen twolriechende Hcpffel / fonz 
70 Mich Cereräpffet Bien / Duitten/ 

MD darcpn zu ftreumen Kofen/ Viol/ 
DeeFannen / rothe Werdenblätser/ su; 
1m allem foller nachgefchriebene AcpfaOHn- 
ifriechen, macptı 

IB Rofarum rubr. foliorum Citri, 
"""ändalorum , Ozymi Caryophilati, 
Racis ann.fcrup.j. Laudani, Matfticis 
il An.drach.j.s. Ambre,Camphorzan, 
"fan.j.Mufci optimigran.s. Incorpo-. 
- nturin mortario cum pittillo cali- 
uk flıatpomum. | 
7 Dber das alles ft auch der Krank zu 
ren mitsabungen /ıim Capıtulvom 


Peflir 


“ - 
BE. 
I AHBTE TREE EEE gs 
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FÜR die Reichen eufferfiche 
N Schuenmetel, | 
u ade, ‚ Rauchverck, 
Die Reichen und ermöglichen has 
mgtweperley Eoftliche Kauchpuluer /fo 
ndenpotecken finden werden. Gines 
NE Manräuchert/dasander aber mie 
Hchemman einen gefochten Dunflo: 
Rauch machet/ twirde aber allozuge: 
 BNDan mine deflelben Duluers ein 
lffelvoll/pder L.oder 2.2.Ichlittet fof: 
in eimmellinges/bl cchern/Füpffern/ 
ertonen Schäß/ vand geufferdarüber 
5 Beften Rofenwaflers / leiset folches 
skbmals auff ein rein Feumerfein/onnd 
„es ın denn Öbemach Fochen/ondfo off 
"m folches wieder zurichten will .ynnD 
das „Kofenmwafler verfochet hätte/ 
m 4 mandeflelben wieder daran giellen/ 
gpberauß auch dienftlichen den Sufl 
"sten, Bifamfüchlein dienen auch su 
ft Nuchern. 


= 


| 2, m Munde. 
5 Soll man flers fragen einen guten 
"tier /:oder. eine rechtfehaffene onuer; 
| iv fälichte 








a 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London 


Klel:yz2:' 


ee ee “A, 


Arkgarten. 39 
on "Mranflets gerochen, Schwangere Ders 
Ile an follen Nägeleineffig/ oder Rraufes 
Mngeneflig befprenget/,Dder die Düfchz 
vo ven Bibergei für die Schwangere 
 pronef/fragen)iond daran riechen, 

4: Yuffden Kerken. 

oolliendie Bermoöglichen tragen das 
edicamentum Dei ‚feu facculum 
NT: färklein. Schwan; 
ht a f indern feyud andere 


das Ser 
z lonum compofita 
Morgens Ichmieren. | 


nvendige Schusmittel/nach 
 mochendlicher Kagsordnung. 
f Bor die Armen, 
I Montag. Eg foll der Leib wos 
ulmdlich ein malgereiniger werden /dars 
DR in der Apotecken verordnet ein bits 
nt Purgierpufuer für die Armen / dars 
‚N inan einem alten swey Duintlein/ 
Ben jungen ein Quintlein/einemRinds 
N : ein Drittheils eines Duintleing / os 
Pr ein bald Quintlein / zoo oder drey 
i Stunde 


E 


LirE 8 


ERBETEN | 
AÄNTACRTF WERE 
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Arbgarten. 54 
or fewaffers für Arme geord; 


in "4 Donnerfiag.So gebrauchevon 
Ir “um nachfolgenden Duluer / fo viefdu 
naff.einem Sraunfchmweigifehen Hr 
"aibenerhalten Fanft/trucken/wieegan m 
Ngberift/. oder ineiner Suppen. Einem 
gen gibt man wweniger, Nımb gute 
arbeer /Baldrianwurg/ jegliches zw 
a th/ Satverampfferblätter j.Lofh/darz 
IBmachecin Wuluer, 
“U9-.  Sreptag. Auff diefen Morgen 
ME cine qute frifche Jauge von &pr 


1; a #7 TER 


r.len oder Sicbenafchen zugerichter/uff ivof 
gering Mittel / aber fehr dienftlichem 
per das TBafler von den grünen Nupßs 
"'delffen hat / mag daflelbean ffatt der 
u BUBE gebrauchen oder Angelicenmafz 
til eg 
1 Sonnabend. Soll man nüchtern 
MR raue von TBermurhenfalg/ oder 
" Johannesfrautfälg/t.2.oder z. Diele; 
igen voll/wer folcheg Mehr hat/ der mag 
m M Alexiterij de fale Abfynthiaco 
“pp der Apoteeken hofen fay en/ondfo nich 
mmen/als daauff em Örofchenmag 
erhaß 


ge 
» 
8 
5 
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Wi, Mehfolanger Fan/fchtigeden&Schtweip 
Sch befördern Keiffen mie heiffen Zie- 
in. lfteinen / fo mır Beineffig befprenge/ 
un. Minen Tuch germickelt. Ftem/blecher; 
nn. *ößlafchen mit heiffem WBapfer gefüliey 
Rd an die Fi; fe gefest / oder en heik 
rodt/ iwieesaußd«m Dfen fompt/ene- 
Braerochen Od einejede Hälffge an 

. MOeiten gelegt. Da der Kranckenum 
"Dgefehtwiger/ folf Manyknmitwarmen 
ehern Under dem "Berh abtrücfnen/ 
Mauscfräfftige Sabung geben / als da 
Sohannsbeerleinfaft/g itringtfaffe/ 
gemachte Kirfchen /epngemachte %7 

at / von fauiwer Granaren/ faumwern 


Der Neichen Ichmweißtreiben. 
Dr Otürk. 


ETherigek Andromachi. 


“"WMithridar. 
"RR uratiu Lativerge, 


en Ey. 
| Mm Doktor 


er * 
BE 


2 N Wer, N 
WEHHDTIENE a > RS EETE ER 


A Fr 
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Arkgarteh, 553 


N fFlegen {affen , auffdie Schuftern pny 
Dene, 


Bon den Knoden ons Deulen/ 
foauffjahren, 


a Darsu fol man gebrauchen ein fons 
eh Det in Apotecken verDröngt/ da; 
Mech zu fehmmeren, wannficnoch im 
ßfeifch ftecEen. Sem die anzichend Ik; 
pflafter / derer stvey in Apotecken 
ODE find, Dder das geneme la; 
Winit gebratenen Stwicbelinpond gufen 
INAacE/ oder von guten Seigen onnd 
iacf, Dergararıne ran mag ci- 
ettichicherben nach der andern auff- 

Bd wann fie eehiche Stunden ge: 

NER/ wieder abthun/ PNDEDICDEr andere 
“Fbinden. Auff die Anthraces ‚&apr 
ekel/ nd Ichivarse braume ‚Blatern/ 
Vllman an fänglich legen ein later 
Eperdotter und Salg/ ondin eiiter 
Runden vier mal aufflegen/ tödtet die 
nr gewaltiglichen. Hiper Brot wol 
AMEErN gefäiwee / darzız gerhan Sauer; 
Sa Salg/ond Venedifche Seife, oil 
As befier haben /fochu hiriacfond 

| nm » Seas 
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f Arkgarten, 555 
"U Gefoffen Kepphüner Suppen, 

0 Befojlen Hiner Suppen, 
a Foflen Hafelhüner Suppen, 
nd Beftoffen Capaynen Suppen. 
Bad follen Spiche Guppen gemeis 
u, glirhen fawer gemacht fwerden/ den Ars 


y Inafmpein/se, 
tem /feine YBafferfüppfeinmie Eper; 


lkter färerlich gemachr/Srögfüppfein 
""werfich gemacht. 


Me ii ce mit eim Kefen oder 


Aperampfferwafler angerieben. 


m Steifch. 
ng Bieglein fonnicht zu jung, 
nilammern, | 
1) m K albfl cifch. 

„Sunge Süner, 

Ba Waldivsgelein/ grob unnp 


| Zugemüfe. 
Weich gefotteneEyer/fosunor etliche 
h Sum 


PP’ FLr 5 > 
„® Y “ u He 4 & 


’ Es 
EM a „ 

m u — on ar — en ie U | 

00 © ae Ser ax 
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| Urkgarten 557: 

, WM Schreiber Bier oder Scherpfz 

.. /fR ool Kcfocht und verschren. 

..  BeErdbeerfraut Bier. 

WR Einberfifch Bier. 

NE Kirfchbier. 

Se eng Gerfienmwaffer, 
‚Ein guter faurer \ulep/fo die Armen 

mifnachfolgende weile surichten mögen. 


. 


met fechs Noffel Fein 


> 
E' 
_ «= 
| 
Euer 


höere \ulcp 
Gtironen fafft/ Erd; 
rampfferwafler/Ros 
Wwaller/Oxyfaccha. 


IR 


ae 
en 
Curt 


" #ek/o 

Rlten gebrandeen Bafler vermfcher 
Wden/ mag denen erlaubetwerden/fo 
Webinfällig und mark, od Bern 

iM H ppetithaben.. 
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* Arkgarten, 559 
 NAUPFDAfer verordner/ in iwelchesman 


ER rich Dreyer Finger breie Neßet/ 
Bin af folches auch von einen Dhre 
Me u Ph ae vd den ldilichen vmb 
u N NDE/ wann estrigche 
nWäfipieder epnnege und oberbinde, ® 
n. Sürdasfterre Wachen. 
rae Man den Rrancken er 
| | He E 
Klehvon mei em DRof/Darumber aim 
? ” dngerieben find/ 
Zrunedwarın 
Ochlafflatb/ 
eFen die [chläfz 
enond Filffeny 
fireichen foll. 
Für Abermwig. 


Sußfohlen/ 
alßreiben/ond deR 


| Fürdie Breune, 


‚Die Armen Machen Gurgelwaffen 
von 


De F 
auazz" Y Pr 
Ed REK er 
AN ech _ i Re Er ur 
u 1 4 A "ar, - ve | 
j 7 
ar, h ...n% Di r > 
£ P en 6. “ 2 x a 2. 7%. I 
- + % » a 
ie = y © 
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Ürkgarten, 7 


"WBafler onder die Furgen Rippen in der 
Ingehten Seiten. Mit dem Kırkfälblein 
ihmieretman den Kürkgrad, 


ur in Deftitenßseiten der Do- 
Wut s&orum Medicinz auff der Ynie 
2 verfitetzu Seydelberg/An. 
| 1596. publicire: 
in Wie fich ein gefunder Menfchfüg 
; diefer Seuch beivahren 
f pl 


“ Dom Suffe. 

I Esift einalt Oprichivore/ Werfvon 
lnnen ıft guet für Ichieffen / dann wer 
nieht um Krieg ift / der Fompft darınnen 
‚fkhtomb. Derkalben wo diefe Seuch 
wnreiffee/ift der nechfte Weg /dapman 
mot Lufft ändere Mit verzeyfen an cin ge 

15 Drt/da quer frifcher onnd reiner 
ed Welchen es aber nicht Fann 
"Wühren / der fol venjelbigen mit dem 
N Er und Kauchwerefin feinem auf 
Id Germachen ändern. Dann das Zeus 
‚Or bat fonderfiche Krafft den Luft su 
@nigen /darumb folman in den &enraz 
Ende Tage sum menigften sivepmat 
Mm cn 


sr ’_. \ Y . 
3%, 4 z' 


’ #* u “ > N 
u ee 5 RR ze 
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Arkgarten. 563 
/ond aljo eins umbdasander gebrauz 
„den. Bas aber die Reinigung einer ganz 
rin Stadt ond Flecken belangt / ft alibez 
He vonder Dberfeit gute Anordnung 
ah f [che hen. 
ni. Want man auß dem Hauf mil d6s 
u W/folman warten /wo mialich/bif die 
"uDonn den Vecbel zercheilt und perschret 
NE / ond das Angefiche mit Kofentwafz 
r/onnd Rofeneflig/oder fonft Wajfer 
' \ "no Effig vermifcher / auftreichen/ und 
..M0r frifche Bircter yund "Dro£E / oder 
mftermas effen / oder von den Hachfolz 
“men Sticken etwas gebrauchen / als 
je epnd/ Zitwer / Enpian/Diptamı/ An; 
elica/ Bıbenel/ Baldıan / Lichftos 
"elwurgel/ Deufeatenblüe/ Citron pnd 
domerangenfehelffen/ sorbern/ IBachz 
Yipfderbeeren/ Kuoblauch/ alles zuuor in 
üu fig gebeißet / deren einsim Dound g65 
N Nagen/gefawet/ ond auch geflen/ wies 
rfichedem bofen Lufft/und färcfetdas 
der daß es nicht lichtlich Fan inflcıre 
Prperden. 
7 Yuch mag man in einem Kuopff 
| Mu u von 


2 fr > y ES ETEEEE 


ar 2 > 
EEE ET EEE 
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Arßgarten. 565 


Tri, Ver/ond feuchtetg aiımık Kofeneffi ig/oder 
nf Effigvrdap es werdipieein Jattiver; 


ei 
Ins 
L} 


... Wen/ Davon inichtern ungefährlich einer 
"Mefiengroß gcften/ift fer dienftlich. IB 
"Mmansheblicher haben / fo magmanauch 
"oypicl Feisen/ als der gemeldten Stück 
ms/darzuthun. Welcheesyerm ögen/ 

ie follen an flatt der gemelten Sattivers 
FRE tenig von einem guten Ihiriaeh) 
er Meithridat / oder vom gülden Ey 
nüchtern zu fich nenmmen/ oder dieLibe- 
antis Küchlein gebrauchen / oder ihnen 
wech ein Medicum efivas verofdnen 
Wen /Dasjnenangenem vndinof Ichme; 


BEITUEE ;:. 


wi 


DE EEE 


wi 
ro. 
B 


}; ’ 
pr = x 
Br Tr 
5 En r 
a 2; » 
i Po 
- ww 


+ 


Dan mag auch dieTormentiltwur;s 
El/ Deftitensiwursel / Sibenelwurßel/ 
aller / Deufcatennäß zu ftücken de; 
dbnitten/in Sig beigen/ nachmals wie; 
werumb laffentruckenmerden/szu Duluer 
Hoffen / ond nüchtern mie ein Srifanet 

> ME geröftem Brot/dasmiit Efig anges 

uchtee / fo viel einem gehiebet / gebraus 


# 


IR 


N Ksift auchdas folgende Wafler fehr 
‚senftfich / di morgens ein deffel voll 
Mn dar; 
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Arkgarten. 569 
Der Gtulgang folltäglich gefördert 
“den / warn Berftopffung deh Lcibs 
 falle/ follman zu Eröffnung gebraus 
... Mm Sruläpfflein / Iinde Eipftirkein/ 
" Wrgirenden Kofenfafft/Mannam,Cäf. 
"amp Deftilenspillulen. 
Bnfeufchheit/onnd vielbaden/feynd 
Soapiefer Zeit fchädtich. Wer aber badens 
md fehrepffens bedarff'/ derehue.cs.dar 
iD je in einen bequemen faubern Ges 
“ich/ ond gehe nicht bald darauffan den 


kin zimliche bung def Leibe iftfehr 
ulßnftlich/die follaltiocgen vor der Mahl 
egeichehen. 

Belchenicht arbeiten /reiten/fahren/ 

der (pagieren gehen Fonnen oder wollen/ 

je mögen Den fcih mit rauben warınen 

"lächern de Meogens frü nüchternsims 

reiben laffen, | 

u Lrasprigfeit/Forchtdeß Todes/grofz 

„sr gorn/ follen/ fo viehimmer möglich/ 
SENNIELEn werden. 


u ı 
r 
F 


2, 


wi j 
un = e yY > 


x ’ 
iR, 
#3 


Pa Ts 
Er 
tik 


E% 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London 


Klel:y72%' 





._—— | —— 


‚ u Eos ud w nF 6a N Pr ww ae n 

en a \e EV’ u.” Mn \ 6 a 

% Fer u re A ” ws . 

a a wit an n. a nl al n ‘a 
. u‘ 7 = . Du u ”, er% . h ” 


Arkgarten. g71 
Nlianftreichen / fonderlich onder der 
BR Diejenigen aber/fo die Appterfen 
uniserreichen Fönnen/follen gin Duints 
"Rn dbon einem guten Theriach oder Dis 
"nat / oder gülden Ep / mit Cardos 
nsäbieten/ Erdrauch / nnd Saumer; 
“unapferwaller jedes ein guet par Leffet 
nimarm ennnenimen/oderin angel 
u lemeldeen WBaffer/nur halb Brunz 
(1 Baffer ond Effig im Sommer / oder 
ER Baffer ond Wein im Winter/dars 
brauchen. 
. mezeuemodgenein Duintlein Car; 
‚Mmedietenpuluer / oder fo viel Epheys 
8er gepülferemitgemeldten YBajfern 
m opnnemmen / pand darauff nach 
"u mägen fehiwigen. 
"sfollen auch diejenigenfo deh Krans 
"amarten an stopfach leind Tuch in&f- 
penegtfürdieJtafe binde,Den fehweiß 
"Oman mitwarnöTüchern wolabtrück 
"RSrachmals den Krane 
"in fiifch Bet 


" 


% 
N 


Lie 3 a wu; 


.. > 
5 Ey "u 
4 b mp 
KA 
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rl 
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ce nie bepfich 
felbigen sum 
Penmal/onnd auch zumdritten unnd 
enmal/swannes von nöhten/cynge; 
onndeingeröft Brode mit Sfligans 
"vllt agen legen. 
‘anck alle morach 

a gefahrlich Franık 

FF den dritten heil eines Dintleing 
oTveroröneten Theriacklattivergen inn 
rragenwafler/oder&aumerampffer; 
offer / oder Metiffenwaflerseririeben 
Nnänenmen oder cin haldauineleinvon 
W$ Terra figillara mit gemefdten Wa 
'M. Diefesalles foll von denen /fo ober 

: Jahr feynd/verfiandenwerden. Den 
“MRgen Kindern onnd fchwangern Franz 
/follmantocniger/ nenlich den Hals 
Ahtheiloder etwas mehr/nach Öelegen: 
Mögeben zu fhtvigen. “in eflen onderins 
‚An follen fiesvie andere Gchalten/onddie 
der zumlich su cffenvermaner iperden. 


Sp 


Er nr BE een wor m eier; 2 m 5.7 I ie 
| KERLE ? 
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Ürkgarten. g75 


a ffnen/ vndfolche hichebalde su heplen 
DE lange Zeit offen behalten. Yeem/ 


RBurgel dep Krauts/ dasman auff 


ee Ich Nanenfuß nenmee/fon man/ fo 
uneBeule fich oberhatp Giirtelserzeiger/ 
nenandem Daumen vberfegen/onnd 
eich vnderhalb dep Girtelg herfür 
BE / ondenan die groffe Zehen der bez 
SAgten Seiten vberbinden / biß ein Bla 
ellffgesogen / ivelche als balde auffges 
WIDER Iperden foll, 


Vonden Blatern. 


Bu den Blatern were ol das befte/ 
man fie mit einem breiten glienden 
‚den brennet / vand nachmala darınıe 
Bedirt/ pie bräuchlich. Dieierf aber 
‚gederman für dem Brennen cin Ib; 
„. wen hat/ıft Fein befferer Kaht/ dann 
man dasobgemefde: flaffer Darauf 
2% fo balde man deren gewar inirde, 
“sr daß man Zpoftemfraue siwiichen 
einen zerftofle/ ynd legs darüıe 
der an beruff als bafdg ein erfahız 
eherer darzy. 


r 


Van 
a 
« 


« 
» 
“ 
. 
er. 
2 
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nn 
N 
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Pi 7 L) 


Be 
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Fu ’ 
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iR ee / bleib / foviel dir 

m AHEINLIE je ? 

im üebenem Re Mens, Kr 
um viergehenden / mus durjea 

vi /foift auf/ daß dir zuuor nd 

lolchem Giffesu wiederftchen/denn 


’ 


chtern Deenfchen ıft er am g65 
u Ir ichften/darumb OrgENSVor dem 
Ei B / oder in das auf an dein Ars 
emgeheft: / oder andere Spriß enns 
Rp omdzmooDder drey Dürre Se 
“Nn/lo viel Drüßfern onnd funffzchen 
„1 tenblättlein / Dib alles: cin wenig 962 
"PEN /oder in Sffig gedunieke effe/ mg 
a“ Die "Dlätter nicht fcheuiimer / iDere 
wenig Ensian fordergusyonmd fon 

lin fampe erzehlten / Morgens ge 
indern mag man cin Nez 

vr Mußfern geben /e8 Aug auch 

Do Ü vor 


er 


PÄENTIET  re 
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Arkgarten, 593 


on fehtwigen/darnach mit Züchern 
eknen. 


allemal nachfolgenz _ 


auchen. 
Wachofderförner/die 
in E’ffig gelegen/folman 


Saivey Lorbeerförner/die ein Nachtin 
ggelegen/morgensnüchtern geflen. 

ein Stück Aletwursef eins Gleiche 
19 / auchein Nacht in Efig gelegen / 
nehtern morgens geflen. 


R Ein anders rrefflichaur. 
ran folnemmen Wolnwurkel/das 
‚aut barvon abgefchnitten /:pnnd die 
.Burßel3.0der 4: malin rothem Ißein 
"mafchen / vndfolldanndie Wurselin 
it serfchneiden/nichtdiekeralsein 


üch/ diefe Schuittiger fol man, 
Kundin &ffig legen/darnach folman. 


‚an einem Faden fanlen/ondauffhäns 
dag fieamLuffteruenen/ondnitan 
| Pp ve 


u Fr 7 
KLETT TER EICHE 2 a | 


12 
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lsentill/ Staterwurg/ Baldrianond Bi: 
"wiggeneht /jedes ein Loth / wolgepüluert/in 
haha ehrandtenweins/chu dik 
ngnder epnander /fomidein Braun waf- 
eedrauß / deflelben IBaffers trink eyn 
Bald Eyerfchal voll außy/ fo dich diß an- 


u er 
ee 


AUF, r. nachgefchriebeneBillulen find jederman 
| gur und nuslich zu gebrauchen in 
‘ Pefkileng Zeit. 
+ NimbDpriben und Saffran/jegli- 
„aihes cin qummtl. Aloe fucconici der gut 
/ 2.Lothinit Thiriaed ond nein wenig 
‚Bein vermilcht/onnd Dillendrauß ges 
machteiner Erbes groß / der folt dunem- 
men von zz. tagen zu 1a. Zagen/ 3.0der 
4 wochen/alleMonat/ alletwochen eins/ 
‚lach dem dich Dündket / daß esnothfen/ 
 Wmoer nach demdie £uffefaulift/ oder der 
"Fleet da du wohneft veraifftfey. Man 
mag fienemmentäglich/einsoder/ siveHy/ 
nach dem der Mrenfch weich oder hartam 
leibift. Solche Pillen find gut/ ondfon- 
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ner /fieftärckendie scher / onud öffnen die 
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"gepuluerte Stück onnd den ZTheriac 
Dareyn / ftoß cs auff 3. Stunden all 
ercheynander/fo wirdt 
Werbrauch diefer Sat 
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Wiemanfichinfolher Zeit 55 

A verhalten foll. 2 
Yn 1 man gefund ift/ follman 4. mat 
"8 Ader eifeln/erfitich/ wann der Mond 
"sgeichender Wageift/auff den Sehen 
" Mfchen dem Daumen. Zum andern/ 
"ander Mond im Süchgen ft / auff 
"In Armen die Median. Zum dritten 
"ander Dondim Wicder/auffden Füf 
"Bibey der Fleinen Zehen, Zum vierdfen/ 
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61 
lumSalomonis;terram hıgillatam, 
"nßsgleich / mach ein Dufuer Darayß/ 


mm dem Siechtbumb behafft / der. 


meeinerSafelnuß groß in einem Sch 
warmen Bein eyn/legefich dar; 
aheder /Laf fich sol zu Deefen/onnd 
anikefehr/ welcher Schiweif vbel fin; 
nßfer geneft. 
Nmggeringeg aber molberehrees Antidorum 
foieder die Pertileng. 
Imbeinftückten Meiftermurgeineg 
en Singers lang/ puluerifier daffebiz 
hu darzufo viel Salpeter/als dur auff 
er Meflerfpigen haben Fanft/ erincke 
bes mit einem Zrüncktein guten war; 
+ NBeineffig/ tea dich Drauff nigder/ 
" „Du wol fchwigeft / fo tpirft Du fonder 
"liffelvondem giftigen Ficher der Ves 
Am enelediger/ondift vielen enfchen 
‚mit gehofffensuorden. Nora. Aber ein 
"wanger IBeıb foll fich vor Dielen re- 


sdiohüten/fintemalesder Frucht fehr 


dich ift. 
"Bon Aderfaffenin Peftilengzeiten. 

m Drenfchen find 3.fürnemfte Stie 
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FF Fommen/fottdu taffen auff de Arın 
das Reichen ift/ auff der Ader /die da 
Nah "Inf Co rdiaca,das f/dieMersader/ond 
Nchelaß auff dem Armen tgegen/dennes 
TRBAChE dir sioifaltigen Schaden würde 
gut Gebtit auf deinem Leibe gez 
ge ondvermehrftalfo deine Schwach; 
Nat Zum andern /fo würde das Geblür 
orlff Dieander Seiten gesogen/onnd ver: 


Nen/daßdie £ 


„ber fich zuder Leber oder Hirn gespgen 
. erden /onnd würdeft alfo fichertich dep 
@Eodts feyn. Dafich ein Zeichen erhebt 
N . herumb/von der Scham am Dis 
Ben /foltdu dirtaflen auff dem Fuß zwi; 
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ngnicht gehabenmag/ folener Raus 
Forgauffdie Blater. Will der 
"luenfch ficherfeyn/daß erindem Sich- 
"tumbider ‘Blater nicht fterbe/foller nes 
Saluendiefer milten/ond Holder; 
Wumiläkter/,jedes gleich / auch weiflen Ing: 
gender wwolgepuluertfey /onnd trincken 
enemweillen Being. Tag nachepns 
ibernuchtern/ fo ift er deß ficher onnd 
line Sorg/ er folljedes gleich nachdem 
Dewichtnemmen, 


Der Graffen von Meontfort Sarwergen 
wieder die böfe Suffe. 


Er Hirfchereug3.Scru. Berfenybereiter 
„prallen/gebrandt Nelffenbein/jedes 2, 
Rinhornj. Seru. Bdelle Armolite . 
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‚Wer dreymalineinem Rofenwaffer fauber 
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"SEormentillwurgel 3.4. Gchorn von eis 
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ar Burfercandel 3. Loth/Bi- 
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Arkgarten, 6ig 


r ie der onDder dem außivendigen Kuoden/ 
Die Spararder genanntiwird. ® 


Me “ BE am Baden folchemwer/ 
 PDIE Drandtader an dergroffen Zehen 
fußgelaffen iperden, A 


Woßlgur/darnaıman chim Yderfag in Der 
| Pefkzurichren har. 
ein var Pundt die Drüß bedeugy 
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Arkgarten. Sa 
. PEONd Axillarisgenanne) ai demlinz _ 
an Armiwird fie auch die Dilgader und’ 
_#enaris brachi; acheiflen. 
LEE die Meediarı oder SerBader äh 
Aden Armen/zwifchen Der Leberader vn 
Dauptader/Media,M ediand,cömu- 
" Bshigra,Mater,venacordis genannt. 
ONE DI Hauptader an beyden Armen/ 
der Median gelegen / jo fich auch 
Daumen zufireckt/ond dafelbftauch 
Mg gelaffen werden / Cephalica bra- 
fl humeralis, yndvena cubir; eXte- 
Hdr genannt, 
 EdIe Framenader oder Rofenaders 
RM utterader pnder dem Knoden/inz 
‚mdig an beyden Süffen/fo fich biß zur 
‚Noffen Zehen erfüreekee/ Sa phena vnnd 
„alleolaris interior genenner, 
17: MdieGsichtader neben der flcinen 
then /fo under dem außivendigen Kho- 
herfreucht/beyder Fleinen Zehen heifs 
Nie die&ichtader/Sciatica vii Paraly- 
"a,onderdem Knoden aber heiffetfiedie 
""paraderond Fruchtader/M alleolaris 
"Sterior,diefebepde Adern feynd eins/ 
mag einefür die ander gröffnerwerde, 
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faney. 
T Timb3.Lorh weiß Ingwer Dufcar 
käglein/ Zimmet/ langen feffer jedes 
Bkoth/ Loth Safran, milch mits. Lot 
 Meler nd brauchsmig Wein nüchtern 
uf gebetem Brot. 


| As ij MI. 
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Irkgarten. 633 


mbindern Schenckeleines Dchfen/da 
om magerften ft e5/daß es fchier 
| Saß/ es zeucht 


Finanderg. 
m ERBenn ein Weir zu viel gefchtwefete 
uonnd nachdem Epnfchlag ffincket/fo: 
ab ein heiß Kockenbrode/das allererft 

dem Dfenfo | 


ben das Faß groß 
Spauchein Bein fich verfehrt hät 
guumd einen vbeln Geruch oder Se 
rmackbefommen/fo magftduderglei; 
u hun, 
So man einbrüänfeden oder brenglens 
ein machen soill / follman 3:0deg 
" CSchnittenbrods/ mehr oder weniger/ 
h dem das Faß groß oder flein if/auff 
‚em Koft oder Kohlen /braun brennen 
"Wr braten/ondfiein einemleinen Sick 
| AH dein 
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en/fo 
mb fchön 
Zaglaß in 
nnd bereitet 

‘# den zum wenigften 
ug zugeichlagen ruhen / fo haft du ein 
Wen/Ichönen/Elaren und frifchen Wein. 


Soein Wein effigrg, 


 Mimb Weisen onndnem Wachs :e 
„bein Dfunde / fehneide das Bachs su 
men flürkfein/oermifch mit dem Bei: 

. Wihu es in eingder 2. Säcklein/bencks 
. pen TBein/fo fompter wieder zurecht/ 
" Hleuretden Effiggefchmact/ und wirdt 
lich zu trineken/ welches von Beine 

Indleruofft bewehre worden. 


' zum Bier, 
| Bier guezuß ehaften. 
1 Rimb ongefehr zu einer Abm Bier 


"Pfundt bereiten Cpriander / den firde 
he so Map deflelbigen Biere / Ihe 
a | vund Drudsauß /fchüts alfo wars 


ins 
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1 een 
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New “ # 


"etem / nimb. geldutertes Kong ii}. 
 ngen/frifchen außgepreftenKofenfaffe 
rsnB/feR sum Feumer/ond weiiesan 
7 Werzu fieden/vermifch ein Dfundt/ser; 


Ke Kofenwaffer Darepnn/Taßfieden biß 
I Safft ic ift/ das magfedu herz 
""ehdurch ein Tuch drucken /oder nicht 
"boerbunden haften/je älter das wirde/ 
Yßeffer es if. 
i Nupfchelffenfaffe. 
ATTRÜBfehelffenfafftiwirdt alfo gemacht, 
mb der grünen Schelffen von Wet 
A Kennäffen /diezerftoß / vnnd druck den 
Maffeauß/deffennimb 1-Df-lauters No; 
RD DAS fiede ab / diefer ft den Wei; 
Win/zahrtenSeuten/in hißigen Flüffenz 
"EBefchwulft machen, nüglich.: 
"D Fenchel Confect zu duncfefn Augen. - 
WINBerden alfogemacht/daß fiemitwol; 
aaa Dueker/von weil zumeilbes 
ey onndobden Feumer damit achorz 
sen/ 


en he re en ET een Bet A 
FT, rn BER EL At er . ENTE a i 2 
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A E Amare 
her 


Stil halbaby 
nfied ond (dus 


"Beer in jedes 
Eden Stilen 
Jahr gut. 
cichfen eynzı 
* Dlefe eyngemachte Srüchten 
nd Den Rranckennicht alten angencm/ 
bern auchin aller Sig näglich/ feuchs 
den trycknen Dound/ Zungen/SHals u. 
MH KREblen/efchen den Surf, bringen Zuftza 
Mau eflen/oüierauicken Schwachen. N 
|  Yugentrof Zucker. 
m Sewmo 


d MNYonden 


Sten; 
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mit eimRamp abden Stielen/ eruche 
Saft auß/laß ihn bepfanfftem Seil 
er Lativergen dick fieden. Diefe nuge 
alles jnnerliches Gift / verereibe Niz 
"eriefiche Gefchwer vnmd Gefehtwulfteny 
Rgollaber erfinach purgiertemfeib nüchz 
N eyngenommen werden. Ufo gez 
OBUchE verzehrt fie auch die anfahrnde 
Ballerfucht. Es ift auch erfahren, wo 
“le Holderlativergen vber das gefegnee 
Kunlltumver oder KRothlauff gefirichen mwirdt/ 
fie 65 wunderbarfich miltert ynd ab- 
b 


9° Sohannes Träubfein eyits 
b machen. 

in 1 Hanke diefer Srüchtlein/wieftean jren 
“Rdudlein hangen/wafche fie fauber / ft 
ulls faules oder dergleichen dran / thuees 

ifuon/ bereite einen geläuterten & ru 
on Jucfer/onndfoer genug geforten ifk/ 
‚ff die Beerlein dein / laß ein Fleine 
lond fanffe ficden /damıe fie nicht ers 
‚ben / noch erfalten / bevecks wol, ein 
ötwerg mache als denn drauf. Wann 
mol zeitig finde / rauf: die "Beerlein 
N Stieken/trurfeden Saffı durch cin 
6 ij faus 
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Arsgarten. 645 
euatandie Sonnen tägtıch vmbgerühret/ 
ni Dieferift erftlichfür die Nachtforcht und 
antaley/ Fallendfuche/ Schwindel/ 

er Drucken von den Aus 


{ 


e/erauicfet die 
W Aufffteigen der Mutter in Dhnz 
een fallen / faug zur Sallendenfucht/ 
derlich den Kindern/ laftjibn auch fein 


nen wachfen. Gedachten Rindern uff 


Her Zueker in Wafler serrieben epnzuz 
nen. In folchem Fall follen ihn auch 
Sdugamen in ftetem Gebrauch has 


 ... Pferfichbiär Zucker. 
Nach ihn eyn / wie ander Bü mie 
"fer/nemlich daß du nemeft Die Bfür/ 
an fie wolzeitig finde /fchliktedie Sturz 
EN pon den Dolden/pnnd laß siwifchen 
pen Zürhern periwelcken /hacks oder 
EtoR Flein/auffj. If, Blumen nimbiiy, 
Bucher / ftells an die Sonnen / rührs 
er pımb/ dreferift den Rindern fürtreff: 
Be Se ij Ich 


KURN 
er 
‚x E | 


h 


ser FE en N 


BENTIY Far 


4 


Bu 


% e.? “ 
BET, 
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Arkgarten. 647 


Nmen/dienen fondertich dem Ma; Aa 
a/ond dinender KRraffe/ıe. en 
ir Weichfeln eynmachen. 

REDRAch fie cpn wie droben die Amarel 
OZoder alfo: mimb außerlefene Weich, 
N Die nicht zerftoflen Icpndr/oder an; 
m angelbaben/plücke fie ab/serfnit: 
defie etwas / darmik fie Saffı geben) 
nn fchitte andere alfo gank/ ondfiede 


N Eohn andere zugefeste Früchklein /trei- 
pas noch die ıft durch cin Zuch/daß 
hs dann Stein vnd Syautbleiber/ das 
"Be in einem vergläften jridenen Ge; 


IE nein ER 


Mr /darzumagft dur Zucker pder sticht 
nes gefallens fegen /vnnd zueiner gar; 
„nÄigen fieden / es tauge auch Feinerley 
EM zu Diefem / allein mager damill 
"liwenig Zimmer darzu thun.Diefe Sat; 
"tg ift zur Dürre de Dounde/ Kehlen 
AMD Zungengut/ fie mit zu laben vnnd 

achten / lefchet Durft in Bigigen Nies. 


3/die of del feynd/ftof; 
flicflig aber 
7) Feines 
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ng aller innertichen Glieder. irn. 
Ran auchmit Kofenwafler zertreiben/ Hajär- 
| ce efung. 
nen Hin ler 


fm Sieber fchen. 


Schlehen ennmachen. 

timb woßeitige Dornfchlehen/ die 
i fiel Daben / daran giefle 2. Theil 
ng. heil Yßein/laffieden bi der 
aßein verzehrtift/ feg die Schlehen dar; 
Me more du wilt/ mit den Stielen v- 
Rich / Daran gieß den Honig / bedecks 
2 einem ‘Bretlein / onnd etwas drauff/ 
PB fievon der Brüß bedeekt werden/pnd 

lin ein Keller, 

i Biol Zusfer, 

ul NRıim der blatwen twptriechenden Bio; 
Nrfofaftim Dergen anfahen herfür zur 
nmen/ropffedie Blätterleinvon jren 
lilßlein/zerftoß oder serhacks zu Muß/ 
A auf L Wf. Blumen 1: Df.Sucker/ 
AR aneynander / onnd fer andie Son 
/ diefer wird jungen Kindern in aller 
Br Ss 9»... 
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Urkgarten. 6st 


u. it Rofenmaffer 1. B. weisen Meela. h. 
„naher von Syern is. Pfefferkörner 30, 
Oaßdiefen mach cin Teig/ formir den wie 
ol wilt zu Rüchtein/ beigedieinn einem 
"WDele/ und mit Eyerweiß pbergeftrichen, 
u. Mufcardini in Mund zunehmen. 
NT Veimbfchönen Zucker geftoffen 1. B. 
lan j.q. epngemweichten Lragant6.a. 
Däthen Sandel Flein geftoffent. g. der 
bandelmufinaebrantem Bein gebeige 
"\pn/ hernach geformirt vie man will. 
rn Küchlein Francifei Siechtenbergersg, 
"I Nlimbiweifen Zucker 2.h.5erlaffen und 
Ri: Ins gethan Zirbeinüß Pinez genannt 
48. Mandeln 4. frifchroteKofen 4. 
“ Rornblumen. 3.2. Zimmetrinden y.L 
Rufearblür). £. mach eswiedas ander/ 
"igichwolmußder Zucker mit Kofenwaf- 
"gerlaffen fepn/ond alsdann die Stück 
Orepn gefban undformiert. 
ı . Bolrichende Seiffenzumachen. 
= Erftlichnimb einguteSciffe/ fehnei; 
Yrfie Hein / darnach nimb die Br.fan 
"on cin WWeck/Bonenmeelviein wenig 
"Denffimeeh/ ftoß Dusch einander/mini ein 
| wenig 


ee FE TEEN OS en 
ER IENFEN, nr AR a4: 


a 
- = 
“ >. pn P} . an 
= 2 m u un. b, 
{ “ 
= 2 A 


Sg 
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. Wuornaßmachen/ danach mit de Kügs 
nanmolreiben/ ond als dann tvieder wol 
Neßwäfchen/wannesdann Drucfenwird/ 
"wngipergehet der Fleck, pas aber von 
 Beininein Gewand Fompe vndfolches 
perkt/ folches vertreibfeg Nicht, 
Nauchfärgtein ju machen. 

ı Yıim Laudanum 2.0 Werrauch/ 
nRaftig jedes 4. x oh / Wachhofdermur; 
dla’ form Deergen gegraben find/ Pros 
ltßrofen/£inden Fohlen jedesg,goeh/ftoß 
dalles auffe reine sufanımen/ negees 

„HM Xofenmwaffer / daß ein Zeiglein dars 
Piverde/daruon Mach nachdeinem ges 
Hen Rauchfärglein, 


Ein Eyinein laß zubrins, 
gen. 


legen &y 9. Zagın Sfig/nimbes 


"Mn berauß/ foiftes gar IBeich / vund 
 fich lang sichen alsseim/ das hun 
NY Gla/fo oben engıft/ vond magftes 
httich hinepnbringen. Gchutte frifch, 
nfler darüber / DAR €8 iDicder zu feiner 
rm fomme / fchüteel es in Sapy 
"WIEd manchen jelsam düncken/ vie 

DU 


.»- 2° nd 
5 5 u} ı a“ > 
urng.t aM fr 4r% 
» r “u: £,% 
a T .» u; T 
Fl ir D 


AH RIEHR X 
ha 7 22 2 ne 


vliihieiger 
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Arkgarten. 655 
orgens [eihe das Tauter oben aß dur 


1.Luch/nimallemäf su einer inaßmafz 
m 8/T, Sort Prefitienhofg Fleingefchaben/ 
Be halb enfieden/ hu darzu fauny 
mmi Arabicum, Hapgpon Kirche 
"men /oderfauter Leim jedes 1.Lot.feiz 
dann vom Holgab/ du magftauch 
Te Hwenig KRreiden darzu hun, 
| uff einander werg. 
"Zu einem Sorh Profitien mim eindpies 
E.Iheifeiner Maß Bier/IBein Dder&f 
N d/ Ehuesineinen heiven Hafen / laß es 
Nacht fiehen ober den Sol / mor; 
NMBfeRe essum Semwer/ umdlaßes halb 
sofieden / nach dem Thu su'einem jeden 
für 2.9. Aaunund Gummi Ara. 
sum Flein geftoffen / rühre 5 durch 
"ander /ond laß csnoch einmal auffz 
Gen: 
ERBE du fie aber raum haben / fo 
übe ein wenig Kreiden Oreyn/ fobald 
dtefotten. Siehe aber zu Dap fie nicht 
Arlauffe/warın es Pate wird/feihecsdb 
Eu es in cin Sag pper Krüglen? 
Mverftopffe, | 


N 


Vier Hr wer, a 


wa, na a 
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Däumarkney, 
im Speekfchwarten/beftreich damit 
OR TUNgE Baume/fo fcheletfie Fein Safe. 
2. Baum foll man im neuwen Liechg 
en. 
N. Dfropffreifer folmanimaften Liccht 
wechen/wenn es ungefähr noch3.0der 4 
ukagzu fcheinen hat. 
4. Pfropffen folman/wenndas Liccht 
+Mltoder 4.:Tagaltift. 
+25. Weiden foll man imneumen Lieche 
NRUmDen. 
149 6. Beinbergefollman im alten dieche 
lhnerden. 
7. Bawhols folman im’Brachmonat 
lRumven. 
„0 8. Eychenholg hat im alten diecht, 
0 9 Büchenholghawimneumen diccht. 
Bor onfruchtbare Baum Nern Atcho- 
nilvon Eyifenberg /&raffen zu 


c 


Büdingen. 
"GDen 10.O&ob.oderdie Gereonisfoff 
"man Baum fort fed/fo befleiben fiebatd, 
I Stemdenz. Junt fr vor der Son; 
» den Auffgang/follman etivan einer hand 
Nreitoder fpannenlang /die Schalenvon 
e einen 
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Irkgarten. 6 
Barkofen zu puluer/ondheb folches in cr; 
en ledern Säeklein mol berwahretauff. 
"oiDieruongibnach gelegenheitde Schwer; 
Eon je Sffen/fo iverden fie nit leicht; 
un dchFranch/man Mag ungefähr ein Splefz 
vollinein Spmer Sämeflen ehun/alle 
Noch sivepmal/in Sätfterben it einer 
RB ochenalle Zag ein SeffelpolL, 
„stem hu jknen Su Freigen oder Bfıije 
un Mol gepüluert under Ihr Aaß/Fompe nen 
"Mol zu gut. Stfiche ftoffen lebendigen 
öchiefel Elein / geben den Schweinen 
le Abend einer Hafer Nuß groß in Sims 
wog mie dem Sauffen. 
Fin andere. 
Nımb Epftein auf der Schmidten/ Te 
"mdigen Schivefel ein Lorh/ Arch ein 
"Mande voll/onnd eine Saunrüben/ fonft 
NnDIchtmurgel genandt/thussufammenin 
n Säcklein/ legs ıns Sätvirineken/daß 
eier drinn bleibe/Fanft bißiweilen dies 
Nserfrifchen, 
Ein herzliche snd offe beivehrre Kımf 
für Sätvfferben. | 
Nrachfo (gendKräuterfind trefflich gut) 
man fiefeuder/on RT Baffersallemat 
den Schweinen vnder jhr 
5 ri 


4 
ın 
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Arkgartn. 661 
eeehvurs/s chwarswurg/ Brick 
2 . Wwurg oder Zormitill/Aron / VBiolmurk/ 
AB ermurhfraut/ Hirgwurg / Dchfen: . 
gungenmwurgel/ £ungenfraut von Spch- 

baumen/Salbey/KRauten/ Wacholder; 

ndbeer,Staubwurg® ardobenedie/Ehre- 

pre / Abbifwurgel vand Dipkam/jcdes 

Loth gepüluere/gibdem Francken DVich 

Jen Leffel vollmic gutem Weinefligepn. 

1 Diefes Duluers Fönnen auch die Men: 
leben in Beftitengseiten gebrauchen, 


# Daß feine Madenin den Ki, 
1 fen wachfen. 
 NınbKornblätfoviel alscin halb &yy 
bindsin ein Tüchlein/ hänge in die Bei 
utpder Sipp/fowachfen Feine dMNaden in den 
WRdfen/ oder thu Birckenfafft drein / der 
om Mergen auf den gelegten Bircken; 
u lbaumen fleuft/fo huts dergleichen. 
Ir ui  Mennein ieh Maden oder Würmein 
| Wunden befompr. 
"I, Spein ich Deaden in einer Yun; 
uriiden befäme/ oder fonft in GSommerszei; 
ten / wenn cin Dich gefchnicten wirde/zu 
9 ibeforgen if / fo gıb ihm Witorfonchen; 
Te 5 Erauf 
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Arkgarten, 663 
Dchntalß/vor ,9.Duerkfilber/ondtemz 
NgerTS onderepnander/du Fanft 5, Duerk- 
nallber mitnüchtern Speichel tödten, 

| Bor tobender Yundshif. 
imbRrebsdieviel Sperhaben/bren; 
efie in einem S)afen zu pifuer/ floh eg 
en) von diefem hu alle Zag2. malin 
He Bunden/esheptet ohn fehaden/doch 
Mt das Loch auff / fo larıg du maape/ | 
inc auchein Din, gepilnerter Met 
wurginie Wein. 
k Ein gure Sarb Bien 
"7 NimbGummi opopanac. Gafbenz 
TE / jedes 6, xoth/“Bech oder Pieis 2.8, 
Engehwurg oder %ı tgchea/ N Burgeloder 
“raut2.Loth/gutenftarcfen Weineflig 
X oth/3erlaßden Gummi und. Halben: 
Äffemie den ffig/darach vermifeh dag 
Bech onnddie gepüluert Angelicadreitt/ 
Obre es wol durchepnander/fe haftdursu 
efem Gebrechen ein eder bewehre Pla; 
Fr / denneg zeucht alles Gıffe gewaltig 
Up. 
% Bor Zittriefen und Warken-au 
| Bich ord Menfchen. B> 
San den Rartendiftelnfindeft dur sivis 
hen den Bfätsern ein Wafler/ Damike 
Ye Ze a welche 
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Vselwurgfafft/ ftarcken Beineffig/jedes 
or Schweinenfchmalg 4. oth/ Ro: 
ol 2.Loth/ ap diefe Stück ober einem 
Sutihden Roblfeuwertein mot fieden/bif der 
Mulbaffeondder Effia versehretfindt/darz 
dach feihe es durch ein Tuch/ond lafi fer! 
ung drei zergehen Serchenharg oder gez 
leinen Zerpentin 2.Loch.Bachsy.Sor/ 
nd rühr es fittiglich biß es Falt wırde. 
Darnach thu weiter dazu gepäluertChri- 
llallenfalg /. Loth tebendigen Schmebel 
oddan gepäluere/ Dueckjitber,/ jedes sven 
ureheil eines Duinzteins / gepuluere 
lbriftwursell. Duinten/vermifch al 
15 wol durchepnander in einem Midrfer/ 
„Rrauchs wie oben gemeldt/ esiktzu Men; 
Sehen ond Biehbemehrt. 
Fur Faulnußder Schaf. 

Doß die Schaf nicht sichtlich faul 
nerden/fommb ein Sefter oder2. Ro; 
„eenmecl/thucs incin groffen epfenen os 

„Der jredenen Dofen/laß esin eim Dacko; 
sen wol verdesfterbarfen /dauon gib den 
Schafen alle Zag ein Sande voll / on 
 wermOSalgoderjhreim Sutter/estrücknet 
Wiefehr ondift zur, 
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Pferdtargnen, 

on Roß Franck were/ond manivii: 

mIeHE was him were -/ foll man ihn 
"Waigenneelin after sertreiben/onnd 
he5 das Koß trincken laflen/ Ihm auch 
anander IBaffer als diefesgeben, 

| Engbrüftigfeit der Pferde. 

I Spein Koßengbrüftigiere pndfechr 
‚Hächer/follman ihm 9. Zagnachepnan 
nat nichts dann Korkenflepen por fein 

utter zu eflen geben. 

| Zum Strengel, 
wu Wenn ein I ferde den Gerengelhat/ 
imanjım3.Zag hachepnander nichtg 

1 Korkenkleyen sueflen geben/ondjm 
Ach alliveg ein Haude vollin fein Zrins 
en mwerffen. | 
| Ein anders. 


A 
I Soein Kofi den Strenge hat / fo 
I RR en Weislein Gerfien/ laß diein ACH 
"ısfanen YBaffer wol fieden / biß das 
Bafler fchier eyngefotten ift/darnach laß 
Kescrichlagen/ond fee den Hafen mied 
"Derfien alfpwarınincin Sack/ vübinde 
Bi dem 
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Arkgarten, 69 


Serichtetlicher fchlechten 


"wer Doch herzlichen onnd bifsher 
"erborgenen Stücklein/ fo nach Abfter: 
neines Bamwersmannsfunden worden/da- 
RDHe er viel quess außgerichter vnnd dielen ge 
Äfen hatfindnach feinem Tode funden wors 
n / männiglich zum beffen an diefes Arts 

‚ gärtleingehängt/ond ifthierinn die Drd, 

| nung gehalten worden wieim 


| ganken Buch- 


5 
. 


Für Häuptiveh: 
N Nimbj. Lob Rofenst/j. Loth Süp- 


"Wble/Feigen/Catmus/Coriatder jedesj. 
Eh Loeh Wiofwurg/ Nägelein/Zims 
"metrinden jedesj.q.cin Dufcamuf /feud 
Wwors alles in WBaffer onnderineksnach dei; 
“8 er Öeleginheit. 
Fin guecs Stück zum Gedähenüß,. 
ımb Peterlein/ zerfioß die ot alfo 
guehen / nimb derfelben ein que theil/ 
nifch fie mitlaurerm WBein/onndtrinck 
Auon/dip macht ein gutes Hirn vnd&3e; 
uchmuß/ondmacht das Geblütrein. 
Zum flüffigen Häupr. 
Wir ein RäffigesHAupt hat dernemb 
rothen 


er 
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Arkaarten. 7 
Ein Häuptfäcklein. 
mb Rofinarın/ roch Balfam/ Ca; 
m Benblumg jcdess. I. feudsin werflens 
wen/trincdsaußond Igswarmauff. 
| Fin anderg. 
 Mimb Wermurh/ Spisentwegerich/ 


.ftorkelmurgel /feuds in Deinem eygez 
Narn/trärksiolau b/ onnd bindgan 
BeSchtif. 

Ddertrinck Hofderbf itmafler, 
Wenn einermich fchlaffen fan. 
imb Dappelnfamen / Dragfamen/ 

Blenfamen/ftoßesf lein/nimb Framen 
Blech und Fyerft ar/milch esdur cheyn; 
"er / reichsauff die Stirn/ Maß ond 
ren/c6 fördert den Schlaf. 

Tobfuche de Naupes 

imb Thiriark einer Hafelnußgroß/ 
Me Weyrauch/& chiwebelgteich viet/ 
eefel voll Brantenwern/ Kmperierg 
"dem Franken Menfchen evn/laßjkn 
pisen/onnd gib /hminz, Zagen fein 

Pa gemürgee Speiß. 
reniver offtan WBeyrauch rau cht/der 
Neintein gut Geodichtmiß/vi erfrifche 

Fon, Dderefleweijten klcifamen. 

| An: 
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| Arkgarten. 673 
. "branekenj.a.in Ißein epn/fo er fchlaffen 
1) 


‚nm vr gehn. 


erthalb ächtmaf 


we ruwafler/biß eszumz. Theif eynges 

DEI trink. oder 6. Tagabende vnd 
orgens dauon/du wirft Dellerung em; 
finden. | 


Augenarkench, 

RR Zum dunckeln Seficht: 
"Nm Daldrianmwurgel/foim Mayen 
„eegraben ift/ftoß fie zu einem repnen lub: 
"len Putuer/erinck deffelbigen Dutuers 
„devber den andern Tag ein hakbauintleig 
"sn lBein serrieben/dz vertreibtalle Pin; 
So ge 
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m Arkgarten, 675 
8 Dbderbrennaußnachfolgenden Kraus 
. rn cin YBaffer /ond ehu Deflelbigen alle 

orgen 3.Zropffenindie Augen. 
Bi N Augentroft/ Sehriß/ Sencheffraut/ 
denblie/ Baldrian/ Rayten/Bilfens 
rar Waut/Schellwurg/Epfi enfraut/nimb eis 

ugs jeglichen hach deinem gefallen, 

| Born Sraar. 

on & Nimb ein ’theil Keimen oder Bpilfen/ 
Voß in einem Morfel / triseke durch ein 
N Fuch/thuden Safftins Aug UP Lags 
"mmal. | 

Ein herzlich, Collyrium der Alsen 

zun Augen. 
7 Blümleinvon Schellfrauryein Atites 
Eher gefambiet/den Safft dauon auf; 
„epreft / denfelbigemitfrifchem HJonigin 
„Ainer Rüpffernpfannen zu sinslicher Dil 
reines Sprups wol verfchaumbe gefor- 
 An/oizum Gebrauch ober „‚sahrbehatte. 
Diefetraney heyletalle®efchwer/Siftel 
"nd alle Schädigung der Lüugenmincket. 
Ein blaw Augenwarfer. 


Nimbongelefchten Kate / fo groß 
Ials ein halb&y/fegsinein Derfen/geuf 
sone Su  frifch 
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Arkgarten. 677 


in Mc fichtimicder / doch der Xpffelim Aug 
Ruß nochgutfeyn. 
Ein anders. 

Nimb2.Lorh C anarienzueker/;. Joth 
er Balkgenfein/pilyers/i hudarzu2. Loth 
m @Rofenwaffer/temperiers on Derepnander/ 

unapenn es fich geldutert /fonimb das ober; 
ne onndehus indie Augen/thuftua, Joth 
Salmiac ondj.auinel, C ampffer darzu/ 
Wiftsdefto Berzficher, 

 Stemnimb Lorbeer / etliche Wachof; 
„Werber / Weprauch/ legs auff Kohlen/ 
md lapden Rauchdurch.ein rechter in 

DIE Augen gehen. | 

. Dber. 
 Zemperier Fencheiwurgelmit Effig/ 
‚Malch Die Yugen damit/es läutert die Aur- 
Ben; 
Bo einem die Augen fhwinden und 
Flein werden. 
Schneidpon einer frifchen Rafbstun- 
yenein Stürklein / legs ober die Augen; 
grüblein/fobefommen fie Ihr rechte Dros 
""Wortion wieder/jedoch laß fienicht fchme; 
Fend werden, 

Br id 0 Dor 
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er die Sonimerfleeken vd Klfamen/ 
ch täglichBäiniegeiwafchen, 


Ohrenarknen, 
zum Gchör. 


seıge an/ er hab Bo- 
ben Safft draufi ae- 
den einem Bbelhdrenden in 
ne Ohren geträufft/ der ey börend wor; 
Den. 
Bor Iprenfaufen. 

Wenn es einem in Dhren faufi/der 
Dee Wraußohr/oder Nagelfraut/truck 
"men Safftherauß /vund tropffjhn in die 

Ohren /foverläftdich vas Sauffen. 

Steat/ bänck ein Safen bla mit dem 

Narn in Rauch oder Schornftein 14. 
Tag / fowirds zum Sälblein /thusmik 
safemlein oder Federfeinin die Dhren. 

850 einem die Augen von grofferHik gefihtwol- 

len finde’ ondder Schmersindie 
Dhreizeuche. 
So ninb Staubwurg % ein mertig 
"RB aigenbrofammik WBaffer gefotse/ on; 
Derepnander genulcht/ond auff die Aug; 
wlisder geftsichen. 
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Arkgarten, 681 

Ein Burgelwaffer. 

I 9 Neimb y. SM, Weinrauten /cin Scffet 

"PU Nonig/etliche Kalsrofen/ einwenig 
Blaun/ thuesin frıfch "Brunnenwafler/ 


Wulledes ineinem verdeckten KHaffleinomb 


In Singer eyn / laß erfalten und gurgef 


Tr „ach Damit, 


Ein Mundrrandf, 
=" ©&o einer in cin Backen gehawven 
"Drd DIE auf Die Zeen/ der nem Wat 
"Durß 3, Loth Benedictenmpurgel/ Ehrens 
"are jedes 3, sorh/ laßin cim Echtmaß 
Bein fieden/wafche die TBunden damıt/ 


md jchwenckauch den Dunp, 


Bor Mundrfäur. 
Gebranten Mfaun mir Konig gefots 
EN DNDd gegurgelg/es hilft, 
Bum fincfenden Xcheng. 
Simb die Rinde von einem Korfenz 
Frot/temperier Honig ond Salß/ beh es 
"ohlfo auffeiner Sfyue/ond IB abends onnd 
Morgens, 
Ber niche (linden mag. 
und MWaigen oder Kabernflenen/ 
Vu v ficde 
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Arkgarten. 633 


Vor Zahnioeh, 
me drimb j- Mufcamuß/ 2) Salbeybldts 
Wangen Dfeffer/ vndfürj.9. Mlaun/ 
. De diefe Stückin Efig/ fehtwenckden 
h} ‚und gar warm damit. 
no stem /Sirfchhorn in Wafler acfot; 
/ onnd fo warn du es feiden van 
„nRundgehatten /heilerden Schmergen. 
Daß ein Zahn oh Wehrag außfal. 
 Ytimb Gummi Arabicum,feg ihnin 
Bien Jan/er fältaufß ohn Schmerken, 
Mi: Bor die Fluß in Zänen. 
a rimb j. zothder rothen Steffelwurp/ 
ensoth Schiehendorn/Droß der weiß ifty 
Fuß TBeindarzu/foviet nor ift/fiedes 
lang als manharte Eyer feuder/ halte 
Arnac) warum Mund, 
on an Fr ein anders. 
mb cn Knoblauch Haupt /ffo ; 68 
1 ein örfer/ leg es Mann ke 
en Ochmergen am Zahn fähleft / fo 
„Wucht eseine Dlafenauff/ darüber ftürg 
Jin Nupfchal/ dap cs nicht weiter Fomz 
ne / dann dur sone, Big du Daß es fehr 
Hefe / fo nimb en Attichblat / Ieg das 
rauch 
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M | Arkgarten, 685 


a Dafenblurenftillen. 
iBelcher vberflüffig biutet / allodap 
vn beförche er fterbe/ fo nim Wuluer 
„nem Zodrenfopff / mifch es mie 
..ermensll/ Zaubenfropff/ Sichföcket 
Yun: Dalchelfrautivafler / ond gibs ihm 
. Dder blaß im sur Hafereyn Torz 
allwurgel Duluer, 
Bor flieffende Schäden eufferlih 

E | amS)ale. 

Nıimb Eperklar von 2.Cyern/ Bley: 
 MB/ gebrandten Maun/ond Kofenmalz 
"wW/ alles onder eynander temperirtonnd 
müßßrgeichlagen. 

7. Bordie Bram 
ns 


imb Braunellenwafler / thuörepn 
wenig geftoffen Mufcaten/wafch oder 
v Mbldamitden ar eshilfft bald, 
el / der. 
| to ß ein lebendigen Krebs im Dr: 
 Moruck;hnmie Cfigdurch/ püblden 
Fund dDamit/ ft offe beivehrt. 
Ein grün Wayfer por die Brenn. 
n) Pins cm Hafen da 3. Echtmaß in 
meh jkn vol waßlersdlaß firden/dar; 
ch ehndrepn por vry A, Banffer/vor 
“f | sivcen 
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687 
fopwafler / das mache 


me/ ob er enefpringe 2. 
9 oder von der Leber / fomerck warn 
gilt außwerffen/ folaßauffe Wafler 
len/fält eszu grumde/ fo ifts vonder Je 
u 8/ febrtesempor/ fo iffs von der Sun; 
u Mes num vonder Sungen/ fofiede 
| eggenkrantdie vonder Lcbern/fonimb 
u Malbey ond erinck davon, 


; Ein anderer Tranc, 


DD. Gerften/2. Loth Senichel/ 2. 
üth Anis/;. £oth Coriander/3. Seigen/ 
"gZattelnflein gefchnitten/a Lo Meng; 
% iblen gedört/ 2, Loth Schlehenblüry 4. 
edkh Flein Kofein/z.£oh Süfhotgyalles 
2. Daß frifch Brunnmwafler z. Jin 
Nrtieffepngefotten / Durchgefiegen/ ond 
ch notturffe darvon getrunefen. 
in "tem/nimb 2.2 Linfen vnd2, Maß 
Bafler/ laß fieden alsıwann mans eflen 
le / dauon ehu allen abend ein guten 
runee/ wann dufchlaffen gehen wilt. 


Dder 
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689 


 — Mrbneyzum Nerken. 
en hr Bor Engbrüffigfeie daß einer fhrwerlidh 
| Arhem hart. 


Rec.Lichflöckelne fier/Pfaffenrörlein, 
lafler / Serkgefpaniwafler ynd Korbels 
 Bafler diefe all milch zufasiien ond trindE 
on! fafı. Rund Darauff. 


Dder 


Nm Wagwartten ond DBethonien; 
After jedes 1. Löffel voll, if groffe Nik 
nörbanden fo chu ein wenig Biolenfys 
BP Darunter ondgibs den Krancken ein. 
Wuflerlich fchmir den Kranken mit der 
sruffalb/ auß Saffran ond Meybur- 
"U gemacht vor einem warnen Dfen/ 
"8 raumtdichumb die Drußondhilffe 
m zehen fchleimfort. 
Ein ander gure Bruftfalß. 
" Sußmandelolif] frifche Burger ich 
jedeB 
"toth/ Hünerfchmalg 2. gorh/ Diol: 
Irg/gepülffere Saffran ein halbquints 
f N ee fo viel /daßes eindüns 
1, em werde / fich Damit ben.d 
ddrm gefchmirr, v- 
Kr VL Ein 
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Arkgarten, 691 
lg wolverlusire/inein Keffel voll Bap 
er gefeßt) ond 4. flunden mit fertigen 
peiwer gefdeten / folgends wenn es Falt 
WORD) durchein fauber Zuch gefirge/ 
mplchesiftein heilfamer edier Trance) wi; 

er alle fchädigung und perfehrung inz 

eichep Gtieder/ats Srufti£ungen) es 

rer on Fingeweides. Sir oem Tranık 

manchem Den Ichen geholfen worpe, 
I Ein ide Burgätien. 

"4 \Erdtrauch oder Zauböfropffin Mol, 
Vnngfen eriwallee) def Brühnima. Ypngen) 
ch Madeist, Baumsl/ oder frifch on; 
fefalgen Busters. $. Dauon trink Worz 
Ends nachtern oder 2. Stunde bordem 

Machteffen/ das eriweicht den Bauch 
Mnfftiglich/ onnd Macht wolzu Stulge 
Wen mag ohneinigen Schaden pder Bin: 

wlernußacbra Ucht werden. 

Zu allen innerlichen Öliedern. 

MR DBlekter vo Buchfof 3.0007.4.Syädnofl 
‚lenoifien) serfehnitten pnd inem Kanten 
eehä/dariber Beichüel t. maß wein) Bist 
OB affersje Nach gelegeheitdeh Rrancki, 
Ki Dep &ebrech s/fampt 4. Vasen auten 
„Min autfere/darnach den ranffider Rari- 
f RE: ij ien/ 


u 2 ? ee BD a” ze . 
. Dr Jin de br “r, Ei; Pr q were Pe w Ft: nu 
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Arkgarten. 693 
mnllinger tieff eingeforten) du mufl 1. Maß 
nen hieuon trink nach dem Eflen. 
mus Wiltu fo fchlags halb durch. onnd 
inmMachs mit Zucker zu einem Sprup fo 
lalagft du es in higigen und andern be; 
nnwerlichen Rranckheiten beilfamtlich 

brauchen. Doch muftu sum vorges 
‚ieltten Zrand auch Salbei ) Yfop ond 
umsubauttennemen. 
i) Ein gue Magenpuluer hierauf. 
WAR ec.3.£.weiß Ingwer/2.£.Macis.;. 
Wut Meglein! 2. Loch Zimmer) 2.£ langen 
Nfeffer/:. £. Saffrany a. £. Sucher vers 
lifch es sufammen gib den Watienten 
deuon nüchtern und nach eflen auffge« 
"een Brod mit YBein eingetuncke. 
Zum böfenondamwigen Magen. 


+ Zrind@ober Bibenellenund Garben- 
"aut / odernim Pfeffer) Sngwer/ Rüm- 
Je alles Elein gerfoffen/ dauon gib den 
Prnranden ein Löfflein voll mit Honig 
rmifche. 
" Soeineriyag böfeg geffen oder gerrun- 
| en. here. 
ANim Salgenwurgificde Die in Bein/ 
X ii rind 


rs 
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Arkgarten. 695 


AR auch guc wenn einer nicht wol har- 
en mag. 


Gin anders. 
im Wferdtsdreek und Sewforh (aß 


durch einander fieden/ thyresin cin Sarf 


laß außtrieffen lege cs warn auff.den 


Bauch es hilfe gewiß. 


Finandere vorg Grimmen. 


tim roch Kiettenfamen derre prnnd 
Roß jhn Flein / werm du denn zu Mache 


"rngiltfchlaffen gehen / fo nim cin fehnice; 
wälen Brode/ nee cs in WBein hu dep 


. . 
I TE 


Puluers ein wenig drauff und IB daffel; 


big cin. 


Sin Bad. 

im das Kraut je länger je licher >. 
(guter Handuollein Maß Brunnenwaf- 
fer / ein halben Sefteshabern | >. Maß 
teflelwurg ein Handuoll Sale, Diefes 


„alles in ein Keffel gechan / geforten und 


‘drein gebadet. 
stem mach auf Surker und &ichen; 


'salaub ein -Irefenei Lip mit IBein I konft 
‚auch 2. farklein mic Deterleinvn Brun, 


xy ij frech 


= — 

1 a; 4 

. 44 „rt . 
’ « a 
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K101:74 


ropean Books, Copyright © 
duced by courtesy of T 


2011 ProQuest LLC. 
y courtes, he W 


Wellcome Trust, London. 


Schivers 
lich har» 
Bei. 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London 


Yale, 
»10 


/a 





Arkgarten. 697 


"WRofmarin Zamariffen/ trind® drüber- 
NE Free Hirfchzungen gepüluere / dar 
on dep Tags etlich mal ein wenig mil 
twRBein eingenommen vertreibe Das fir 
hen fovom Mile verurfacht wirde. 
» Ddergibdem Rranden Abendte BHO Mailsieh: 
Morgendis ein Löffel vol Ham Silien . 
‚af 2. Runde drauff. 
Vordie Spulwürm. 
an im gefeiele Nirfchhorn von einem 
lunge Nirfch/fiedeseinwenigmit Milch 
#8 treibt folche auß/ Mann foll esdem 
uRranee 2. Morgen nacheinander nüch- 
„dern eingeben. 
Ein andersfür Srimmen. 
" Sied fordern und WBachhoflderbäer 
' onguem Weinondtrindswarm. 
"tem Eicheln Meerhirfenund Buch: 
"eenpuluer zufammen gepüluert und auff 
ner [chnitten Brod Abende und Mor; 
Nmendts eingeben. 
”  Ftem Meerrettich vor pnd nachdem 
‚NEflen mit Effig temperire geffen. Dig 
Inngtaucheinen Appetig. 


Nota. 
2 Ein jeglicher der mit diefer RrandPheie 
Xi v behafft 
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Irkgarten. 699 

Warnach eins fo warn dur cs leiden Fanft 

HNinden an Rücken gegen die Nlieren/ daß 

ander vormevber daß Gemdchtbinden. 
Ein anders. 

Meer hirfamen su Puluer geftoffen 

mit weiten Bein getrunden | jermalt 

"den Stein in der "Dlafen onnd führt ihn 

au mitGeiwalt/onddamik dt Schmerg 

“gemilktere werde) magfız daß Krauf in 
minsTBaffer fisden und drin baden, 
Ein anders fehrgur. 

Rec.2. got Steinbrechfamen/ Dit 
"Nfamen! Peterteinfamen. Anis bund Netz 
| tichfamen j:des 2 ruftatbiätein halb 
"J8.Kardomämlein 1.9. DER Stück alleges 
ARDITE nnd geftoffen ionnd jedegmaleines 
Solfgülden fehier in warmen Weineins 
Whrgeben ein Fag oder >. Nach Dem nriven 

Monde/ halt dich warm am Beth / faft 

"drauf 3. Stunde fo treibte denreifenden 

.I&Stein gewißlich auß. 

"Ein ander gue Stücklein wieder 
den Stein. 

Simein halb gewwachfenen Hafenmil 

dem Balgond denfelbigen Schweiß und 
nim ein 
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Arkgarten, 701 
„als ein Hafelnuß in warmen Wein/ein 
0 Halb Runde zuyor ehedudich leafl. 
un Dderdiftillir auf Nirkzungen Meer - 
"lfirfchenfraut und Peterleinwaffer / gibs 
dem Kranke z. Zag nacheinander nüch- 
Veen ein auff2. Lorh/ magfi auch ein Lofs 
ifel voll de obgedachten SDafenpuluers 
 ldarzuthun. 
m) Dderfied Peterlein mit Kraut ynd 
us Burgel wolin Waffer laß ein Meenfch 
„“„Wdrein baden / gib jhbm im Bad fchwarsg 
.  ARirfchenwaffer ondein halb $. Krebau- 
gen Durcheinander ein/ dig it fonderlich 
N gutjungen Rindern. 


 Ordnungdeß Lebens vor die 
welcheden Stein haben. 
Bon Speiß. 

Hlerley grob gefalgen und gereuchere 
»» TSteifch als Kindern/Ziegen, Schweinen; 
wifleifch Geng und alles was auff dem 
I Bafler fehwimbe / stem alleriep Zifch) 
v'nauch alles was hart gebraten oder gebas 
heten fonderlich mas auß Zeig ongefeure 
Igebasken if / wieauch harte Eier) Dfans 
f Fuchen Kos Mitch, a 
alleriey 





Early European Books Copyright “wlrinilnzieittizile 


Iuferet-t reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London 


Klel:y2° 





rn er 


Ev f rn + ; 
A u . 
. we’ m u. q Pas > wear . & v y 
em EL we N RC ee Be N u" 
hi zT a en.  E e N er A ee 
a FR & nr AIENER ET ur. ”;. _ \. et 
. 


2 . 
— 


Arkgarten, 703 
| Einanders. 
' Timein Yiden Kirfch Binde fieinein 
aufüchlein/ ondhenckfieanden Salpınes 
ne fieamneiumdten Tag zu der Stunde 
NR DU fs angehengthaft/ wiederumb 
uneradb / fo wirftu mit Gortes half der 
kranekhrit entledigr. 
Dder nim Meifterwurg | zimmer! 
Enzian I jedes gleich viel laß es vpber 
Nachtin Wein ligen trincfdauon. 
.. tem nim Staubwürs Sole Baus 
"noin floß esunder einander | binde eg eis 
em Krandeen auffden Pulf an s)anden 
amd Füffen /es vertieft Dich. 
„stem nim von einem Todtenbeinein 
Deniz zum zweitten oder drittenmalein, 
Den jhn freure; (aß jbn 3. Stunde drauff 
aften prob. | 
„stem nim vor 2. 9. Gehrantenwein 
Jap weiß won 2. Cpern / cin Nußfchalvolf 
"olangen feffer mifch es mit ein ipenig 
dBeigenmelzu einem KRüächtein | backs in 
"Butter oder Schmalß gibs im zu eflen? 
nd lap jhn 3. Rumdedrauff faften] &s 
Dad jn noch einmalanfommen / jBnaber 
achmals perlaflen, 


‘ 
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... Meßgarten. 705 
gm / oder iß ein Knoblauch Beuptlein. 
.. Alfolefcher auch gewaltigdie Hisfaur 
Ah genen Sschdifel und Borrageniva f 


0 Bordie Schweißfuche, 
Tim Knoblauch ißein par Heuprlein] 
Arnach trind Brantenwein drauff 10. 
Mag nach einander | fo treibt dire den 
mpchweiß flugs fort/onddu wiriivon der 
Schweißfuchtentledige. Bl 
u Dpder nim EL an Sanfffamen vndı. $. 
Beiflen Zucker fieds in ein halb Map 


Br 


ud “ 
Eu nz > ni = Be. kn - E Zug D - x - in Pr 
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u a IST, Eos - 
— _———— En 

er = = ee ar wi a an a 
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Arunnenwafler/dauon gib demder groß 
FR Hat zutrincken war er will, 
..„Bordie Secfuche, 
"E Neim Neglein/ Ingwar/ Pfeffer jedes 
. halb Sorh ein halb quint.Saffranond 
aderthalb £. Menfchendeyn vom Ks 
Klnlı.£oth Bolusz, $.album Gr&cum/ 
“ *fe Stür alle Durcheinander gemifche 
„ adinder Speiß entweder geffen oderim 
"ärund eingenoiien vertsgibt die Gyeels 
‚ Ichefchnell. EN | 
I Obderbend Schellwurgan den Hal 


pertreibtsauch. 
9) 
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Ürkgarten, 707 
"ülfß Remedium ift. Drefgleichen Fan 
Nuttılan ihm geben deffelben WBoflos von 
"ln Kietten diefes Krauıte gebrent. 


 VBordie Schtwindtfucht, 
"A Rec. Simmetrinden ;. Loth / weiffen 
ngber2.L. Mufcatblüt a, $. Mufcats 
RL Negleinz2.£ Corallen. 8. Zus 
#7 4-2. Diefe ück alle zu einer refes 
przparist und mit Wein eingeben 
oh DT aebeetem wei Brod. 
I 6:8 jhm auch alle Morgen Ehrens 
. „Heiß waffer ein/weicheg mil sum ds 
Dfillirckiworden. 
ingutes Badzır Schwinde, ur 
fuchtond Säme an Händen rk 
vd ufn. 
| Rec, Eichenlaub/ Weinrebenlaub/ 
»WBachholder aipffiein/ Lfchenlaub/ Has 
fro / Chamullen jedes ı. Maß ivolges 

Ften ond zueinem Schwindtbad/mifch 

ürunter Kofenwaffer. 
Zulahmen Gliedern. 

(Rec. 2.$. Weprauch) Drachenbiue/ 
Drät Mllaunjedesr.d. Ma ffir / Stoyar 
6 1.9. Lorbeern] GSilbergice/ Goltglee 

| Dy Ü. jede 
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Arkgarten: 709 
er Schmalg/ damit fehmier die Gjlies 
alle/ daß erbige die Glieder onnd bringtfie 
a Federzu jhrersechten natürlichen Kraffs 
"dh ond Gefundeheie/ onndifteinhbeimlis 
mus Stürf bißher gemwefen, # 

 Nocheing fehr ur. 
Kr Rec. Zorfchmals/Bernfchmalß/At 
Amenfchenfchmalg jed88 1.8.2.8. Roßs 
. MBalß auß den ordern Beinen. ı. Sorh 
N Wachhofdergt/ ein halbächtmaß guten 
"VPebrantenwein/DiefeStückleutter wol 
ME ya einander zu einer Salben damie 


_ 


Dmirdich, 
Bor Schiwinden der Gfieder. 


Slim. ı, 4. Euphorbium. r. 9. langen 
äfeffer 1. £.deß andern Pfeffer allesge- 
weluert.1,£. £ordl.2.£. Bappiliumnim 
wenig Dachsfchmalg darzu mache 
m aeiner Salben. ABileu es brauchen fo 
ge jhm daß Glied/fo weitdie Schwins 
„ng oberhande genommen bat mit eis 
am Schrepffeiffen umb wnnd umb/ 
"Bmir die Salb wolein. Wilufonim 
"WHO OO Brandenwein verftopff 
m wol vermach jhn in ein Brodt/ laß 
IK. Yy ii barken/ 


"4 
BT 


i . Py,E pn Zr rn ae ae Ur ur, r Eee En Te Dee er Br re, wi‘ | 
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Arkgarten, el, 


Vors Dodagram. 
Ka Ein Gebendr vorg Podagram. 
RAENim Leinfamen Kuchen rührjhrmie 
Bein an! machs warın Ichlags vberigg 
. 


u seem nim gebacken Stein auß einem 
"c.Makoffen/fkoß zureinem Duluer kun 
u alt Schmer/ftreich es auff ein bla 
Alten Zuch leg es auff die Glieder fo 
..@mweh ehun/du befindeft befferung. 
"nl Item Regenwürm st / in Yßein und 
.. Manmolgefotten und warn pbergelege. 
Oder Morgendsnüchtern artrundden 
 Bldferwellfrifch Brunmafler/ondate 
"u Drauff geflen was dir felbft gefilligs 
"das Podagram hin nehmen /ondıft 
nallich erfunden. 
tem Garbenfraue faffe und Dur 
näfrant fafft warn bey Koblen eingerice 
N n/ond warm zu gebunden hilfft, 


"Sum Nottlauff oder Slechten, 
Rec. Mafirı Weprauch/Cardobenes 
ten fraus, WildenfenfflSibenbaum) 
Seinrautheni$chriß, Fahrenfraut /ros 
"in Depfug,Birckilauballes gepüluere 
RER YYy dj und 


L 3 u = 2 pe... = Pa > 2 Tri ..;, in R - Deu re ‚ u e : x s 
- A ar er : va ER Te A DR” eher wie ri U ch 
5 u z Ba er Dr ee HE HM. .. FE Fo ur 
. er ur Be 2 Kr 35 FERNEN EB Se" 
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Arkgarten. 712 
 "egerich famen) Zormentillwurg jedes. 
nn Worh.floß alles onder einander /diefes pula 

krenim allemalein halb Loth in aefottes 
em oder einemrechtenrothen Yßeinein. 
7 Stemroch Eichenlaubivaffer gebrane 
"md allemorgen 1. Löffel voll cingenoms 
Nenbilffegewiß. 
ol Ein andere. 
u  Kormentilliwärgel. Dehfenzungwur; 
Jel von einer gelben Rüben gefchabt jedes 
.d.4. mie Honig emperirtonndein wenig 
ı.Deröft / einmal oder ziwey onnd nicht balde 
"rauf gerruncken hilfe. 


Ein Experiment zur Rothenruht 

vor enfchen und Bich. 
 Yeim Zormentil mit aller fubflang 
Kubrfraut I SHafenpfsttleits: braunen 
NBeiderich/Naterwurs/ Genferich/ Nar; 
wruhew/rorhen Beifuß jedrsein Handevoll, 
‚Die Zäpfflein von Yüßbdumen dürre 
och Rofenblereer debz.£: Diefe Stück 
iedt alle wol in 2. Maß Wein feihe es 
"Wurch/ machdarnach auf diefen 5. Stüs 
fen. Duluer. | 
* ) Rec. Dür: Eichen! Mufcamüß von 
DYy 9 im 
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"SE gut fuck zum Skufgang, 


| jungen vndaleen. 
"mug Nimız2. Loch Zucker]. Loch Ynber/ 
nibenet puluenifirs] rühre onder den Zus 


er inim dauon dep Abende auff einer 


hnitten Brodt in Wein 


Doder 
"e Nim Robenbutter bind ihn auff den 
"N Fabeldubefompfi Srulgang. En 
in I tem diefes purgirt fänfftiglich. 

Wi Rec.2.8. Senetblerter 2%. Sein Zus 
er/1.g Tpriadkjlafinciner maß Nein 
Eden) biß 3. Finger eingefortenift /erind® 

Me Dorgenein Becher voll dauon / fafl 
unddarauf. 


Ein Durgak. 

u (Nimvon Holderfam die grüne Haut! 
“ PR reibs mie Effig drücke durch ein 
 Duch! denfelben Saft gib eim Vrens 
hen. Löffiloon nüchtern/ dee in warm 

 Merbefompt Stulgang, 
" Dber im Erdrauch und Diofwurg 
lluers gibs jemandein fo viel als einer 
"Dalginein Eyihur/oder leg bende Rück 
5.8: RER in Dein 
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I Arkgarten. 717 

"7 Dder nimein laß voll Geißmilch/ 

“wu... 4Löffelvollgeleuttert Honig einwenig 

. "Baumsol laß alles zufarfien gerährt wol 

iu. ff einer Glut erwärmen / Doch daß «6 
hie fied/brauchs wie jgtgemelt. 

{ Einander Criftier. 

I Rec.Erbesbrüh od 1.ächtmas Sieifch- 
nalrd/ welches du wile. Zucker 2.£.1. Löffele 
10 Honig 1. Baumdlı.g.Salg.Caffis 

m 1... Dulweis mifch es zum Erifie 
»Drauchs wie jeßegemelt. Diefesifimir zus 
nrachien. 


Ein Durgag zum Srien. 
usw Rec. 3. DOEF 4. Pfirfingbleecer weil fie 
nn der Blütfein/ machs mit Sleond Eflig 
unwie ein Salates purgirt. Bd wenndu 
Die Blumen dauon einmachfwie einXos 
enzucker fo fanftu ober Jahr dauon has 
ben. Es purgirt fehr doch ohn fchaden. 
Du muft allemal einer YWelfchennuß 

groß einnehmen. 
| Ein andere. 

Rec. Güßholg! Enkian/ Angelica/ 
jedes 1. £. nims in ein vergläft Häfflein 
hu ein halb Mag weillen Bein oder 
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Arkagartett. 719 


 # Den Harnfeinsuvertreiben, 
u Neimean guttheil Holßvon roten Res 
..anlbrenn es ;u Achen/shufizinein Says 
en fdrklein dasonden eng und oben weig 
"Wwinmalsden Weinderpö Vlarur roth 
Hmachinheißg: uß inauff die A schen/ 
WU 66 zum 3.0der 4. mal/dafallivegen 
. Kr Wein widerumb heiß gemacht wers 
wenn €8 genug iftfo behalt.den Bein 
Nrinem feinen laß mol verfiopffe/und 
ardb Bieruon dem Krancken alle Togein 
ußfchal voll zu erincken ]_ der Stein 
echt ibm gewiß. 
Vor Blut harnen. | 
we im Ruoblauch sehen cin halb Lorhj 
eds. in Nafferz. Singer tieff ein] gibs 
In Kronen zymincken. 


Vor Yarnwinde 

Rec. Wachhofderbeer Hoßfiemie ers 
#ttich/ Drucke durchein Zuch/gibsden 
ran n ineim Bad su trinken mitros 
ein Dein Dover jß 6, Fudenfirfchen 
venn du smile Schlafen gehen. Dover fied 
Spigwegerich vrnd Galgan in IBein 
wejmwirjgegemeltim Dad zu trincke. 
es 


ee 
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Arkgarten, 72 
ie Nimein Knoblauch Bäupt halb Yaps 
"a Weln foniehmanzwifchen 2. Fingern hats 
an Fan. Ein wenig Süßhols s. oderıo. 
"nnälere Eichen gepüluere und allesinans 

Krthalb dchtmaß Aßein auff 2, Finger 
air He fieden laflen unddem atienten 3. 
hal Dep Tags I nemlich orgendis / 
niiktags ond Abende daryon su trindden 
u Hoeneß. Den Rrancken fchmis 
. Hauchomb den Tabet mit Dnfchlitteis 
de halben TB elfchnußgroßjmelches man 
pmeinem Lichtfoc famle, 
Werden Harh hicht haltenfan. 
Nim eine Geißblag Drenne die und 
M Dr fie nachmals in Wein onnd eins 
Du T N. k 
"dur allerley Gehrechen on 
heimlichen Drehern. 
"I EinSalbzun we v6 Männlichen 
org. 


Rec. Wache] Zerpetin/ Baumdl/fes 

178 ein halb gorh / serlaß / darnnach rübe 

in Spangrün! Maflir Weyrauchy 

' Des ein halb£, mol serfloflen/ foiflsges 

I laß Falk werden! brauche zus Slots 
t. 


33 Bor 
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Arkgarten 723 


Vor Gromengefchrwulfe. 
Thu Wiälkrautinein Säcklein} thus 
88 In ein Hafflein/ fchütt Bein drüber 
aß es ficden/fchlags umb die Authe ond 
Sarklein fo warm du eskeiden Fanft. 


Einandıre. 
m Nm Eibifch wurg/ Shamilienbfum/ 
hkEifenfraus/ Schaafmif! Mapkurter) 
ins fo vielalsdeß andern / fiedes alles zu 
NNmfammen ftreiches auff ein Tuch / legs 
warm auff die Gefchwulßti in 3. Tagen 
alte Biniweg. 


BorHisam Gemächt. 


"MT Rec. Silberglett 2. Soth) Krebsaws 
Igen 1. £ochi fiede esin Eflig biß es lauter 
'" mirdt/ Danach nim ein Löffel vol Satay 
„tin wenig Alaun / fiede es in frifchem 
Brunnenwafler biß auff ein Glabvol/ 
‚ABlaß lauter werden / nd wenn dues braus 
ochen wilt fo geuß es ondereinander / dann 
pirdts wie Milch / brauche denn ee Fühs 
Salt wolondverzehredie ik. 
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Arkgarten 225: 
0, Ein Trand daßfieaußfchlagen. | 
ne Nm Aantwurgı Bluwurg] eis 
Kr, yeah Wolgemurh/ Erdrauch alles’ 
möpie den TBurgeln jedes 2. Map Feldes 
immelı WBachholderbeer auch jedes 2, 
“ı Maß Kauten wafler I deß beften Tys. 
‚.„Jasts fo du haben magft ein halb Lorhy 
" lefes alles ingutem Ißein / oderaltem 
Bier gefotten / alle Abendts und Mors 
Nimdts 6. Löffelooll I daruon getruncken 
Wi Zagl Dauon fchlagen fie auß pnd 
N kilen. | 

r Ein anftreichend Waffer zuden fri 

j fen Fransofen. 

" Rec. Mercurium Sublimatum ange 
pearl Cerufe anderthalb £. Eu- 
" Ahorbium 1. quint. Blepmweiß ein halb 


„soeh/ Cantarides 1. quint. Saffran] 
"ambra/ Allaun jedes 1. quint. Brantes 
mein ein ächtmaß I Die fläckpütuer'alle 
‚nn / temperirs ondereinander Ithufiein 
"In flaree Gag] gieß den Wein drüber) 
Zn Abe es offtomb/ laß ein par Tag auff 
em Dfen Reben! fo ifesfehr gur su den 
rfchen Srangofeniwenn einer blam Bits 
"mode Bläßleinswifchender Hauchar/ 
| Be 1 u Be 7 
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Urkgarte 727 
nmßreuttern mach ein Schweißbad/ bad 
an. Doldrinn / ond fodufaft fchwireft/ fo laß 

ich mit Schweißtächern abdrucken fer 

wm Nedap die Tücher warm feyen. 

neu Darnach fchmier dich mit diefer Sals 

en im Dechfen zungen Wursel oder 

4. Mennigi jedes ı.Maffiedeesinein halb 

6. Daumdl/ drucks durch pnd fchmier 
Oo Dichnachdem Bad. 

Ein Salbzun Frangofen Söchern. 
tim Goldtond Silberglet/Biepweiß 
. Nießwurgijedes 1.g fchweinen&chmal 

. goth/Rofen dl ı.£othj1.g.Mercurium 
„ Publimarü/mache in eine Dfäntein haß 
"bi rähre woldurch einander foift gerecht. 
Ginandere. 
N Neimeinhalbis.fchweinen Schmalßl 
in Bald 16. Baumsdl! 1. $. Dueckfilber) 
nmweiffen WBeyrauch ı Aaun/ Alde Das 
Mir/Silberglee/Bleyweißt jedes 2.L.tem- 
‚perirs alles under einander. 
Sodir die Läme dargu fehlte. 
. Sonim Drachenblut/ Dachsf-Amale 
jedes ein halb E. Mandel dl 2.£.machs zus 
einer Salben und fchmier dich damit. 
Ein gu Mundr waffer darsıı. | 
" Rec. 4.$.Rofen honig/ Riapperrofen 
ij walle/ 


- nn “ 
8 
+ Eu P; * 
u - ae n 


- | F { 1 > kLı 9 >NI1 Prrl- er II 
Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London. 


3087/a 





Early a gerel Tel, Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of The Wellcome Trust, London 
4 f ) } 


Klel:y 2° 





Arkgartett: 729 
ei mache oberm Zeiver su einer 
.. "Woalbenfchmirdichdamit. ul 
hi Denn einer eineverunreinte - 

Mandr hat. 
u al Rec. Haun/SchwäfellBictril/jedes 
"8. rühr Bolusdrein daß es roch wirdt] 
 'larnach ehu allwegen de& Yuluers ein 
„ubenig in ein Hecken mit warn Waofler 
n.Kder Saugen/baddie Händdrein. 
.. ‚Dder mifch diefe rück gepäluere mit 
"On wenig gerieben Holderblätvni fchmelg 
Meiner Salben. Bi 

”  DBeiffen einemdie Hand fehr der foß 
Br Zalbep und reibfiedamie oder wafchdie 
Mdnde mit Salbey waffer/ das Jücken 

Ninnergehe, | 

Einander Salb zum Brinde. 
Nm EfiglQuedfilberun Schmals 
emperissundereinander Damit falbdich, 

Ein Eitter Sälklein. 

Rec. Zerpetin! Harg/Hirfchen tr 
" chlite) Butter/jedesein Loch] (aß sergehn 
'ndberm Seiver/ süße ein&y drein laß als 
"oe alswwerdenfoifisgercchr. i 
a 08 Dom, 
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Arkgarten. 738 


Ein gute and offe bewehrre Pal 
uerlefohung. 


ut) Rec. geindt] Hanffölljedes3.L.Ros 
un ndl 4. L-ongefalgen Butter s. $. Salz 
ar 2.8. Ganffer 1. Lorh/Eyermeiß von 
Ind Epyern/ laß die Butter gar heiß werden 
im shlitte folche auff Rappes föll oder faver 
u Kraut wafler daß Falt fep !rähre dieflück 
"., Be oben gemalt find / drein! fo ifis ges 
che. 
“Du magfl auch 4. Sorh Rate! ı.£. 
Bietril/und ein Loch Honig drein rüß- 
um. 
“I Dper sünde miteinem Dapir ein Rück; 
kin Speck an! laß es auff Fat Ißafler 
naropffen / wens Fale ift fo fchmier den 
‘Drandtdamit. 


30 Wunden ond allen euffer- 
lichen Schäden. 
Ein Pflafter zu alten Schäden. 
im Baumdi und Effig jedes 4.L£. 
"Bachs 1. £. Gtedt ein halb Loch! Mas 


tie ond Spongrün jides ein quint, laß’ 
das 
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rkgarten, 733 


0 Ein gutes Bad fo einem dag 
;@ Dluterfaltetioder das Marek 
in Beinen verdorren mil. 


ww.) Rec. SalbeyyKauten/braum Dethos 
willen) weiß Müng oder Eraufe Mänsiros 
hen Beyfuß/flein Eppich / Neflelwurg 
NReflelfamen! Lichfköckeh jedes ı. Mapl 
nd fo wich Wachholderbeer als Diefex 
u RreUter am gewicht finde } Fanftu aber 
ee Wachholderbeer nicht fo viel baben/ 
"0 aim zum twenigfien anderthalb 16. 8, 
... Voth lebendigen Schwäfel, ein halb 15, 
"Worberen! Diefefäck ehu in story Sick» 
mein / alfo das jeglicher Materien ineiris 
"oiel als ins ander Eomme! fiedeesin eis 
„nem groflen Keflel voll YWBafler/ laß es 
"9008 fieden / biß dichs faft genug dducher 
"dchütee das Waffernachmal in 2. simlis 
"Abe PBüdden! ineinefo viel als indieans 
"Werl bade dich in dex einen 3. Zognach 
"utinander warm! fo fang dues vertragen 
"nmagf am Morgen nüchtern | danach 
Nuhbermal 3. Tag in der andern wie por 
@ Wefchrieben/ machs alleseit micder warm) 
nd shu Bein ander LBaffer darzu/fodix 

| nun 
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Arkgarten, 735 
ns Rec. Kerbelfrau/ ficde es in Wein 
Ns MD gib den Derwundeen zu erincken) 
.. ‚Heibtsbep ihm fogenieft er] brichtersvon 
undehifoifts forglich. 

| Ein anderer. 
“ Nim Mangolefidejhningurenmeiß 
" ker Wein fo lang du ein par yer hart fies 
"en iile] gibs den vervundten / onnd 


"ho Wperefs denn wie jst gemele. 

") Dder nim grünen rohen Speck / bes 
"nireich dem Rrancken die Füß damit; gibs 
kenn im Hunde) if ers nicht/fo ifscin 


Weichen zum Zodr. 
nic Diefer Trance treibt auch den Weiz Secuuai- 
ern die Nachgeburch gewaltig. 


Einguthefft Pflafter. 


"Rec. Rinhar ond Terpetin jedesein 

 Malb Pfunde zerlaß mifch dreinz. Loch 

 Sandel reingepüluert und flreichs auff 

" ain Zuch/ wirdes hart/fo feß das Topfz 
"an in heiß IBaffer daß es gelind iwerde/ 

Bi auch gut por Gefchwulßft oberges 
ürge. 


Fin 
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2: Arkgarten. 93 
war Gauffer Loth Bolum Arm eni, 
et Branntenein/ 1-9.Langenpfeffer 
ln ‚Daffran/ Häglein/ Dufamüß/ ak 
Nr LE Zıtwan/Balgan/Fngiver/ pa, 
Im Fr /2Beprauchy Parißförner/ Kellerg; 
.s Wale oder Silandfamen / Neflelfamen/ 
d „„ortander/ jedesj.Lorh/Baumgl auch j. 
.. soh/ftoß die Stück zu Wuluer Dacsnot 
in fe / milch esin die flüflige Stück vberm 
1% Newer/laf es gefichn/ ond lege mit fanff- 
"en Züchlein ober den Schaden. 
Ein Salbauffs Hirn fell oder 
Pflafter. 


.., „& Sliend/Syirfchenonfchlit/ das gelb 

90 2:.Cyernjedes gleichviehdarauf mach 

a Oatblein/ legesmiteinem Dafferen 
Züchleinauffs Hıirnfell, 

Ein Pülnerfein vor afre Schäden. 

Be Dprhen/ Viohwurg/ Terram 

‚u Sigillatam jedes 2. Joth/ Bolum Ar- 

wamenij.got/IBeyrauch3.Jor/ weiß Hals 

'mey 4. 20th / auf diefem allem mach ein 

Jubtiles Düluerlein/estrückner faft fehr. 
Ein Dürrung. 
Mimb das weiß von einem Sp oder 
aa Baum 
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ÜUrkgarten, 


Nondereptander /biß esweiß wirde/ dann 


> < 


Arühredrein Rofendls.Loth/Zerpentingt 


.. Wond Spangrün jedes j.Loth/laß 14. Tag 


Htchen/foiftes gerecht, 
Sürgeronnen Blurinden Wunden. 


Gied Edelfalbey / Schwalbenmwurß/ 
Sanickel or Sinnamwin weiffen Bein 


‚ond gibs jhm zu trincken. 


Ein Schaden auff zuesen ohne 
Schmersen. 


Stıimb Helleborum nigrum , oder 


u Chriftwurg/foß/tegs auffen Schaden/ 
„fo ifter dep 


orgens offen, 
Dannenhero etliche Schmidt /iwie auch 


& Neff ige Saußmütter / Diefe Gewoh nheit 


haben / wenn fich ein Schaden / es fenen 


&echchwulft/ Beulen oder Knoltean ei 


Pferd / oder fonft einem Vieh erzeiget/ 


pflegen fie ihm ein Flein Würslein von 
der Chriftwurg an die Bruft swifchen 
“die Beine/ in die geöffnete Haut zu fie 


cken / dafelbft zeucht fich denn die Ge; 


fehmulft und der Epter Hin/ fie Ip an 


“welchen Dreh deß Leibs fie mwolle/ 
Ionnd geht auß/ da Fan man denn den 
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an ‚TSchtoeffel /’Nark/ WBachs/jedesgleich 

Wiel/ laß esonder eynander sergehen/ond 

89 68 mit fanfften Züchlein vber die 

“ Bruft/magftauch vor einem Dfendich 
"nn®olfchmieren. 

Ein Dürband Puluer. 

3.5.20 Diühlftaub/ Gerftenmeel/ 

en Bonenmeeljedess. Lot/Terrafi gillara, 

Maflir/ Blurfiein jedesa.Lorh/püluer 

aß alles/ geuß warmesaugdran/darnach 

nühre es onder eynander / fowirdesiwie 

Ru 
Dder. 


 Püluer Müpfftaub/ Gerfen onnd 
Bonenmeel/mit WBamwursvn Eibifch- 
m wurg vnd Foeni Greci Samen / mache 
an miteinem Ep/etlicherhun Leinfuchen 
„eDarzu. Dder KRofenfuchenmit Shamik 
 Venblumen/ond ficden esinciner Laugen 

wie obgemelt. 
Bor beiffende Ftüg. 

“3. Effig/ Holderblütpuluer/ Seindt 
nd Schmalg/jedes gleich vict /machs 

.  (urch epnander Damitfchmier dichh/ ond 
nk 2 ein Pla drauff. | 

| aa y Do 
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Arkgarten. 743 


1 Anfolchem Tagpurgier jnmitsach- 
In Mblgender Durgation, 


iE 
Ara i 
5 
MA 


) tim von einer Kofoguintenr quintl. 


‚Bier/taßem Nacht darinnenfkhen/dar; 


ar 


Wochfirdeescin twenig/ vndfehe esvom 


ologzinten rein ab/ thufolgendsdreyn 


ar 0 Thiriack/onnd ein mintg Konig/ 


AB diefes den Patienten warm trincken/ 


Der ha in einem Beth warın zu / alfo 
‚naßer fehitiee / fo würckts defto Fraffti- 


ger / ond fehedaßdujkinin2. Seunden 
nehtsdrauffzuchien gcbft. 
Den andern Tag gib jhm diefen 


sochweißiranef/ zuswenen onderfchied- 


chen malen/morgends ond abends Zivie 
Auch Den Drittentag/ jedes maldas vierd; 


ki, j (ar - = \ - j 
Be cheil/daßerjn zu 4.onderfchledfichen 
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‚malen gang verbrauche/fehe-auch daß er 
Ikhmwige. 


B zorbeen y.Loth/ Diptam/ Zitwer/ 


| Mantiwurg/Agleyen vd Kreffenfamen/ 
iedes .. quimel, pülner es Elein / ficde es in 


rinem Echtmaß guten firnen Wein /laß 


a wenigeynficden/gibft Duden Patien; 


nbarvon/foräbrsmwolonderepnander/ 
aa ij Damit 
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kur Mrbgarten. 745 
0 \den/ oder auff der groffen Schen/welchs 
Bin aM fofchädtich /als auffdem Daumen. 
In. a Die Rofenader Ichlag auff dem Suß 
,Mder dem Endklen. Die Jalpader 
>, Wlagobenander Median. 
0 Welchemander Seiten touch ift/der 
..hlag die Aber an der Seiten / da jhm 
..."dehift. 
ie Bor fehtwinden der Adern. 
. im rotheSchnecken/tegfie nGalg 
“7 emen newen Hafen / fege fie zum 
„wer / fogergeht das Schmalg inden 
"nehnesEen / das laß fauber ablauffen/ 
ii ahnen Brut / daß du die 
wern Darımie [chmiereft/ daß di 
unsitaufflauffen, ehe A rein 
im ein gut Theif Chamillenbiu; 
nen/ehufieinein Ölaß/lap 4.NBochen 
mder Sonn digerien/ trück fiedarnach 
turch /onnd top ein Ader gelchwült oder 
"tufflaufft/foftreich ein wenig drauff, 
r seinem ein Arm gefchwälr yom 
Aderlaffen. | 
B: Rauten pnnde Wermurb / fioß 


6 3u Saft / daruon nim >. Sapföpff 


Wopl/ ein saßfopff voll Blut von dem 
F Jaa p en 
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Arkgarten. 747 
Ein andere. 
Sem nimbj. Loth Öler/ Map Cf 
es sufammeninein vergläften Has 
f/feees zum Feumer/ond rühre es fies 
tenb/bißes halb epngelotten ift/dats 
Eh thres vom Feuer / onnd anne 
Kt worden/fofchüt es ine Slaß/fok 
Adsnimb ein andern Safenfoein Maß 
/ehu dreinein Hande voll Salg / fall 
uam Brunnmafler/ond laß gleichfalls 
mb ennficden mieftätiaem rühren. TBen 
9.8 brauchen wile/ fo Ichütte dep obae; 
losen onnd diefes vnderepnander / fo 
de es weiß wie Milch / leg leinen Tıi 
a Drein/onnd neh ficmol/die magftdu 
ver Den Schadenlegen / es Linder den 
„schmergen) lefchtdie Si /befonder an 
""Ninlichen Drten, 
Ein gut ©. Johannsst/vom Kraur 
Flyperico oder Narthäw. 
' Nimb die Kuspff von. Sohanns; 
aut/ oder Sarthdiv ein Dfunde/ziwey 
"funds Baumst/ Terpetin/ def beften 
Beins /jedes ein Sirling oder Dfunde/ 
A Sande vollKausen/ ftoß die Kuospff 
md Kanten wol / darmack ehu die 
Stürf 
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rkgarten. 749 


Molwurg/S arcacolla. em WMprk 
"erpetin/Rofendf jedes 2.Eoth/mfchab 
i Mourchepnander/fo fisgerecht. Diefeg 
ELISR auch Fein Ghiedmwafter gchen/ 
IMiltgang beylfamlich sugeBFauchen. 


‚von Prhaltung der Ge, 


N ndheit Menfchliches Leibs/erfi, 
up in Sateinifcher Spraach / Durch Die 


_ 
Hi 


E 
0 


" 


gen Darn und Sul nicht pbergehr 


1% 


AN 


hlemaffig Mahlzeie, jiß nicht lang/ tig 


ueltores der Arkncy auf der Picentiner 
Sarı Salerno in Italia, dem Kö, 
nig von Ingellande 
pberfchickr. 


Durch 
indream Gartnerum yon Marien: 
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In artige Keimen ge, 
IM bracht. 
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fm senkenjgmit Mäffigkeir/ 
„m Sommer bringtdir Schlemmen leid. 
„m Herbft nicht der Früchezu viel, 
m ABinterißnach deinem Wil. 
Bo dieldu magft und dir gefällt, 
dllfo der Deenfch fich gfunde erhäfe. 
vH ngroffer Nik wenn thuft renfen/ ‚In zftu 
in Bortrind nicht auß allen Gleyfen. petegti- 
Jr 5 n an Be fühle Statt, ee we 
"dyBiß dir der Durftond Hit veraakt. a nu 
a Sie Speiß, der he an rim 
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u Dein Magen du gewehnen thuft/ gran 
vr Bndalle Tag ein neumwe Speiß/ ai : 
Jir wölleft fochenlahn mir Fleiß. da Pong: 
Merck daß Derändrung Schadenbringt/ ta vidus 
Doch wirdeder Noch offenach gehengt. ratione, 
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Arkgaren. 755 
oe. WRalbfleifch ehuse firrtern wol den Seib, 
u Darzu auch gute Bögel fchreib. 
u." Sonderlich diein Herbftzeiten/ 
„  Befangen werden von Seuten. 
. "4Bi pifces molles fantmagno corpore ‚tolles. Depifeie 
. Si pifces duri,paruifunt plus valituri. bus. 
0 1Bar groß ond weiche Fifch verachr/ 
u Db haren pnnd kleinen der Schlemmer lacht. 
Dem kalten ift die Bieter swider/ DeButy« 
er Dieenchtlariere/hindere die Glieder. 10& Ca 
Der Käfe fkopff/ift Ealt und grob, Ico. 
Der Röß und Brodr hargroffes Sob, 
m Esiftdem Sfunden offt gargut, 
“Der Krane den Käß wol hiniveg rhut. 
Doch frifche Burrer allegeir/ 
Bor Gifft bewartund Heiferfeit, 
wis Cafeus & panis funt optima ferculafanis. 
Biftu gefundtigue KAG und Brode 
Bor föftlich Speiß nimbanzur Nopr. 
| Drumbfage manredht. 
Siftu ein Wireh/ dir fompe ein Gaft) Regula 
Sofereihmfür was du haft. Br hofpi« 
Oft er redlich ond wolgemupt, tee 
 SonimpterKäßond Brodt für gur. 
I sfterein Schale von Arr geborn/ 
Spiftan ihmdißals verlohen/ 
I Bd iffnichtdreyer Heller werch/ 

I Wie Hoch er auch milk feyn geehrr. 
Schwachenpndversehrtenseuren T_  Delade; 
Den follman Geifmilch nicht verbieren. 

Dbb Sammel 
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"I Beladen wervifts Arkeney. | 
Der hisig Senff macht Augn rinnen, De Sinäpi 
tn, | Macht reindas Nauptichur Gifftbezwingn. 
) GSonft für Zirrrüfen euferlichy 
"a Gefchmierer auff/hilfft ficherlich. | 
I Omnebonum vinum habeatinfefe COS, DeYins: 
Sebi Bruh,Scmacgarbond Schein, 
I Gollban ein außerwehlter Aein/ 
) Derbefte Wein dem Seib wolnüst/ 
\ Der fhmarkfarb Wein benimpt den Suft. 
Tine mäffig alın fübrielen Wein, 
") Gemifchrklarfpringendrfoller feyn. 
Y% | Das Bier gibt grober Feuchte viel, De Cere=, 
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EsteertdiesBlag/ond weicht den Baudy 

Es fühle einwenig und bläft auch auff. 

Das Bierfey flarondalt von Kahınn/ 

Nicht faror/gefocht von gurem Korn- 

Dünn Bierrdvem Farb odr Malsgebriche/ 

Das faur odr jungift/erincke nicht, | 

Trineds doch nad) Nohriond fkilldein Kran) 

Drurdaß nicht werde befehtwere dein Magn. 
Infrigidatmodicum , fed plus exiccatacetü. De Acero, 
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Arkgarten. 757 
De Se&ione Venarum. | 
Br. SBomAderlaffen. 
Bor fiebenzehn Sahrın nice Ader laß/ 
Die Krafft def Sebeng en tgehr durch dag. 
9 FDie Krafft den Wein bald wider bringt, 
a DMoit weicher Speiß dirgaug; gelinge. 
N Das Aderlagn if den Augnaun | 
ti Ps das Marek / [chärpffe Dien und 
Ik N uf, . 
in FE Hilfe die Därmyond fihleuftden Magny 
nr Den Seibzehur ach Dniuft perjagn. 
vr Macht füffen Schlaffondreine Stimm; 

He Ohren and Häupr/machr gut Sinn. 

Der Mey Weinmon ond Aprilf/ 

Senn ermehltimer da laffen will. 

Biewolein jeglichr harein Tags 

Darin ich gang nicht affen mag. 

ISeynd jung oder altıwon viel Geblärg, 
hm ik all Mondein Sarfennüs. 
Schlag Die Ader wol zu Mag uff’ 

Das Dlueond Dunftmußhaben duffe. 
ch Speife und viel erincfengmeide/ 
eyFaltem rrincfen Durfk du feid. 

Den lajlenfchadfaff alle Kätr, 

je Zeit fen fchön/hellound erwehle. 
"Das macht dir freyond frifches Bfury 
" IGBroß Bivsgnis ift böß/die Rupgur- 

‚Geben dem Krancfen quid,pro quo, 

nd bringen ihn damit auffe Stroh. 
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Arkgarfen. 759 


Bern dir nunlicher $efer mein/ g 
Meie diefern soirde gedienerfeyn 
O0 frag ich feinen Zweiffel dram/ 

u wirfs dep groffen Diusen hany 
Bnd wirft drauf gleich als eim Brunnen) 
Diel heilfam Mirrelfchöpffen fönnen. 
Dirt doch zuförderft Sort den Haxaay 


‚DBnddir für allen dingen frey 
| Geben die hilifch Argeneyy 
"Sein werrhes Wortider Seelen Troft/ 


“1 Bnd Chriftim der dich har erlöft, 


ı Daß dir alfoan feib und Seel 
| Geholffen werd/ond vor der Hell, 


4 Gefreyer fenftiond immerdar 


we Im Dimmelbeyder Heilgen Schar 
u ) Mögft leben und feyn emialich, 
‚ Nichts beifers dir kan wünfchen ich. 
 D ort wendalles Hergenleid 
 Snlaurer Fremd und Fröligfeit. 


SJERR hilf oberwinden. 


Bbb li Augu- 
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| Arkgarfen. 761 


N Rurkerond engentlicher Bericht 
"on. der Gewichtond Maß inder Arg- 
nen gebräuchlich. 


16 Bedeutee Dfunde/derer find siwey: 
rrley. Das gemeinchältıs. Buß/das 
ft 32. Loht, Das Arsney Pfunde aber 
nicht mehralssmwolff Bng/ das ıft/ vier 
ondswangigsoht. Manfchreibtsauch 
.Furßalfolib, 
Ein Bnginder Arsnepiftz. Soht. 
../ sobt ıft ein Gericht jederman wol 
" Hlbefandt /derengehen 32. auffdasgemeis 
ne Kramer Dfundt, 
Duintlein/derer hung ein Loht/ond 
18.cin Nng/ mwirdt alfo verzeichnetg. 
Gerupel in der Argney ond Apoter 
Il een gebräuchlich/ wirdefobeseichnetfer, 
I oder ferup. ond wiegen3, einquintlein. 
Gran braucht man Gerftenförner 
I fehmwehr / findalfo gebildergr. oder gran. 
Manipulus/das ift/ein Handvol/ift 
I mit dem Buchftaben DI. oder alfo B. v, 
I gezeichnet, 
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Arkgarfen. . 768 
vi. Miefallend Sucht fombr ihm bereit 
ie WPder friege die Auffägigkeit. 
| Den z.vond 25. Iulü, 


‚uff diefe Tag hab eben ach, 
Biltu dir laflı en foberracht/ K 
ein tödtlich Kranckheic dich thuerühren, 
Den Außfag wirde man an dir fpüren. 
Den 5. Augulti. 

 RAft dudirdannandiefem Tag 

15omirftuhabengroffe Kiag/ - 

m fünfften Tag firbffu darvon) 
Drumb meids/fonffift der Tode dein Sohn. 


j 


| Den 29. Scptembris, 
| Wilen dir dann gelaffen han, 


Die Blindheit fängt fich bey dir am, 
Wo nicht/fo mercfe du mich freyv 
| Die Taubfucht wird dir wohnen beyy 
4 Ddr vberlebft daffelb Jahr nicht, 
N Das laß dir feynzum Bnderrichk. 


Den 3, vnd 2ı. Nouembris, 


ı Alfomercf du mich auch dergleich, 

| Diß angezeigte siveen Tag fcheuch/ 

 DBndwiltufeyn ein gfundeer Mann, 

 Sobaltdichander Warnung fchon/ 

Du irft mir auch degdancken wol) 
Benn dur weift wiemanlaffen fol. 
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Breunim Munde, 17 
Brüche, 363 
Bruftmwehe, | 123,124:126 
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Brufgefchwollen. HD. . 4m 
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.Cholica paflio. > un ll 
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Darmgicht junger Kinder, 135.428 
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